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Das Liberia -Nennen.
Zwischen dem Präsidenten der Nordamerikanischen

Union. Herrn Taft,  und dem Expräsidenten R o o 1e-
)  e 11 scheint sich so eine Art unlauterer Wettbewerb
abzuspielen, deren Endziel die künftige Präsident¬
schaft ist. Während dieser erfolgreichste Rekordredner
der Neuzeit im Begriff ist, nach seinen Gastrollen im
Auslände wieder in das Land der unbegrenzten Mög¬
lichkeiten zurückzukehren, haben seine übereifrigen
Freunde dort unterdessen unter Roosevelts Firma eine
neue Partei gegründet , ein Vorstotz, der unverkennbar
gegen den Präsidenten Taft , den ja Roosevelt von
vornherein nur als seinen Stellvertreter betrachtet hat.
gerichtet ist. Aber auch das derzeitige gewählte Ober¬
haupt der Vereinigten Staaten von Amerika scheint
nicht gewillt zu sein, das Wettrennen um die Gunst
seiner etwas wankelmütigen Landsleute _vor dem Ziel
auszugeben, und da er seine Pappenheimer kennt, ko
glaubt er auch das Mittel gesunden zu haben, welches
ihm die Gunst der Aankees zu sichern vermag.

Tiefes Mittel heißt Liberia . Seitdem die Union
sich von ihrer friedlichen Selbstgenügsamkeit zum
Imperialismus bekehrt hat und durch die Besitz-
erpreikung der Philippinen sogar über den Rahmen
der Monroedoktrin und über den amerikanischen Kon¬
tinent hinausgegangen ist, neigen die früher so nüch¬
ternen Aankees zu einem gewissen weltpolitischen
Wagemut , und wenn sie sich auch soeben erst für die Be¬

gründung einesFriedenskomitees begeisterten, und wenn
auch Herr Roosevelt „reisend mit viel schönen Reden
als Konkurrent des Friedenszaren auftrat , so be¬
weisen doch die neuesten Meldungen aus Washington
über die Pläne , welche das Kabinett gegenüber der
afrikanischen Negerrepublik Liberia verfolgt daß zwi¬
schen Theorie und Praxis auch hier ern großer Unter¬
schied ist. Offenbar glaubt Präsident Taft hier die
Handhabe zu der von ihm ersehnten „großen Tat ge¬
funden zu haben, mit deren Hilfe er vielleicht den ehe¬
maligen Führer der Rauhen Reiter aus dem Felde zu
schlagen vermag . Und die Amerikaner können sich ia
darauf berufen , daß sie in der von chronischen Wirren
heirngesuchten Negerrepublik für das Mandat de ,̂
Ordnungsstiftens in erster Reihe in Frage kommen.
Denn Haiti verdankt seine Entstehung dem 1816 in
Washington gegründeten Kolonisationsverein , der rm
Jahre 1821 etliche durch die Aufhebung der Sklaverei
in den Vereinigten Staaten freigewordene Neger in
dem östlich vom Kap Mefurado gelegenen Küstenstrich
ansiedelte Aus dieser durch weitere Landerwerbungen
und starken, Zuzug aus der Union immer mehr an-
wochsenden Siedelung entstand die Republik Liberia,
die im Jahre 1847 als selbständiges Staatswesen von
den Mächten anerkannt wurde und heute ein Gebiet
von 95 400 Quadratkilometern mit 1,5 Millionen Ein¬
wohnern umfaßt , die ganz überwiegend aus Negern
und zum kleinen Teil aus Mischlingen bestehen. Tw
Republik ist reich an Naturschätzen aller Art , denn das
Land bringt Kaffee. Palmöl , Kautschuk, Zuckerrohr,
Hölzer, Elfenbein , Gold usw. hervor , aber die Finanzen
sind infolge der Mißwirtschaft und der chronischen
Wiiren zerrüttet , so daß die wachsende Staatsschuld
die Republik in bedenkliche Abhängigkeit von Eng-
land und Frankreich , den Hauptgläubigern Liberias,
zu bringen droht . Zu diesem finanziellen Truck ge¬
sellen sich noch die nicht abreißenden Grenntrertigkeiten
mit dem französischen Clfenbeinküstengebiet und der
enolischen Kolonie Sierra Leone, Streitigkeiten , bei
denen insbesondere Frankreich .ein Stück liberisches
Gebiet nach dem anderen , so zuletzt bei der Grenzregu-
liLrung von 1907 , einheimste.

Eben diese Fürsorge der Franzosen und Engländer,
die nur das Beste der Republik , nämlich ihr Land
wollen, erfüllt Uncle Sam mit Sorge , denn sein Motto
lautet : Selbst essen macht fett ! Bereits im vorigen
Jahre hatte Präsident Taft eine Kommission nach
Liberia entsandt „zwecks Studiums der liberischen Ver¬
hältnisse". und in seiner neuesten Sonderbotschaft ist
er mit dem Plan einer finanziellen Sanierung der
Republik ., hervorgeireten , deren Endziel natürlich die

„politische Sanierung " sein soll. Aber der amerika¬
nische Senat , der seit den kubanischen Verwickelungen
ein Haar in der imperialistischen Politik gesunden hat,
will von diesem Plan einer Einmischung in die inneren
AngelegenheitenLiberias nichts wissen, und so will man
denn, wie aus Washington berichtet wird , letzt das
rstel der finanziellen Sanierung Liberias zunächst auf
privatem Wege erreichen. Man wird weitere Berichte
über diesen Sanierungsplan abwarten müssen, aber
schon jetzt ist zu betonen, daß Deutschland . welches in
Liberia die bei weitem größten Handelsinteressen hat,
da etwa 60 Prozent des dortigen Handels in deutschen
Händen sind, hierbei nicht übergangen werden darf.
Erfreulicherweise bietet sa schon die Eifersucht zwischen
Frankreich , England und der Union ein gewisses
Gegengewicht gegen etwaige Monopolisierungspläne,
aber die deutsche Regierung hat in Erinnerung an die
Vorgänge in Marokko und Persien alle Ursache, darauf'
zu iehen, daß es ihr zum Schluß nicht auch in Liberia
ergeht wie dem Dichter, dem Zeus achselzuckend er¬
öffnet : Was tun ? Die Welt ist weggegeben!

Politische Übersicht.
Die Aufregung wegen der Enzyklika

hat sich immer noch nicht gelegt und täglich fliegen auch
unserer Redaktion noch gedruckte oder hektographierte
Resolutionen zur Ausnahme zu, die der evangelische
Jünglingsverein in Tingsda oder der Protestanten-
veiein in Anderswo gefaßt hat . Viel ehrliche Ent¬
rüstung , viel stolze Worte , aber vielfach auch ein wenig
Dicketuerei. In der Tat , wollte man alle diese Protest¬
versammlungen mit ihren Entschließungen ausführen,
man könnte auch heute noch Spalten füllen . Eben erst
liegen uns wieder mehrere aus dem Hessischen vor und
auch in Wiesbaden regt es sich noch weiter . Nach¬
gerade sängt die Sache an , langweilig zu werden, so
berechtigt auch die Bewegung an sich ist. schon dadurch,
daß die preußische Regierung in der richtigen Abwehr
der unerhört unverständigen Angriffe so kläglich ver¬
sagt hat und sich erst durch einen katholischen König
zeigen lassen twiste . wie man solchen Eingriffen in den
konfessionellen Frieden begegnet. Ter objektive,
kritiksähige Teil der Katholiken ist sich mit allen Ur¬
teilsfähigen vollkommen einig in dem Bedauern über
diese Enzyklika, wie es ja auch jeder vernünftige Pro¬
testant bedauern würde , wenn etwa der König von
Preußen als summus episcopus die katholische Reli¬
gion als Irrlehre und Ursache aller Sittenlosigkeiten

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Rückblicke.
(Für das „Wiesbadener  Tagblatt ".l

Von Julius Noseuthal.
Den Juni durch klang's fern und nah

„Enzyklika ", „Enzyklika ",
Wohin man spähte, horcht' und sah,
Stand überall 'ne Gruppe da
Und stritt mit heft'gem Nein und Ja
Nur über die Enzyklika.
Was iu der Welt auch s o n st geschah,
Das Alpha und das Omega,
Der Kernpunkt aller Themata
Blieb ständig Roms Enzyklika.
Die würz'ge Lindenblütenlust,
Der ersten Rosen süßer Dust,
Akazie. Flieder und Jasmin
Zog «illes unbemerkt dahin,
Nicht Äug' noch Sinn war dafür da.
Nur eins  gab 's — die E n zy kl i ka.
Schneit stieg tn ehrlichem Entrüsten
Die Zahl der Anti-EnzyMsten,
Sich » ehrend ins Millionenfache,
Und schwur auch niemand blut'ge Rache,
Sind macht'ger doch des Unmuts Wogen
Durchs deutsche Land dahingezogen,
Als (abseits von der Diesseits-Welt)
Sich's Pius halbwegs vorgestellt.
Denn dieser Halbgott ohne Fehle
Hat eine ahnungslose Seele.
Wenn je ein Donnerwort er kündet,
Denkt nie er, wo und wie es zündet.
Mit etwas Menschen-Fehlbarkeii
Hätt' er den jüngst entfachten Streit,
Die Wunden auch, die er gerissen,
Doch, ganz unfehlbar  ahnen müssen.
Er aber sandte gist'ge Pfeile,
Rückstand'ge Reden, Zeil' um Zeile.

Den Geist aus Anuo Tobacks-Zeiten
Ganz unbedenklich in die Weiten,
Als wären Bildung und Kultur
Ein Nichts, ein teuflisch Blendwerk nur,
Und jedermann darauf versessen
Den Vorzeit-Brei schnell auszuessen.
Das Echo erst aus deutschen Landen,
Erst der Protest der Protestanten
Und ein von unserm Amt versüßter
Mahnzettel brachte Romas Priester
Ein leicht Gefühl, ein ungewisses,
Als riefe wer: „81 taoaissss !"
Ja , bester wär 's , er hat t' geschwiegen,
Doch, — wie bei uns die Dinge liegen,
War Herr v. Bethmann voll zufrieden,
Als Rom ihn kurzer Hand beschieden.
Man Hab' in unfern deutschen Landen
Die Worte wahrlich mißverstandey,
Sie sei'n des heil'gcn Borromae'
Und — keines anderen Idee.
Der Kanzler, dieser schneid'ge Kämpfer,
Der statt des Schwertes einen Dämpfer
Gen Rom trug, rief erleichtert bald
Und fast gerührt : „Das Ganze Halt !̂
Befreit war physisch er und seelisch
Und gleichsam römisch-evangelisch
Vermittelte als Mensch, als guter,
Er friedlich zwischen Papst und Luther,
Wie's in 'nem parität 'schen Staat
Ganz opportun ist und probat.

*

„v. Bethman  n-H oll  w e g" —- 's klingt brillant,
Man denkt an eine feste Hand,
An Energie und Willenskraft,
An einen, der sich Geltung schafft,
Der straff die Zügel führt und fest,
Der leitet,  nicht sich leiten läßt.
Der darauf, was er will, besteht
Und der, wenn das ihm sehlschlägt— geht.
Doch all das ist ein Traumgesicht,
Denn unser Kanzler — zart und schlicht
Erfüllt er seines Amtes Pflicht,
Er geht nicht und b e ste h 1 auch nicht,

Ein vornehm-müder Staatenleiter,
Kein wilder, nein, ein milder Streiter,
Ganz sicherlich ein Mann von Ehre,
Doch— ach—, so nichts von Bismarcks Sphäre
Herr Dernburg  sagte dem Milieu
Stumm , doch verständlich jüngst adieu,
Ein Manu der Tat kommt da nicht fort,
Dort war der Kaufmann „fehl am  Ort *.
Doch wird dem zielbewutzten Wagen
Bestimmt die Stunde einstmals schlagen.
Er ging.  Ihm folgten dann die andern,
War's da auch ein freiwillig Wandern?
Wer weiß? — Nach all dem Sturm und Wetter
Da fielen sie wie dürre Blätter
Saftlos und kraftlos, spröd und steif
Zum Abfall sicher lang schon reff.
Der Herr Minister der Finanzen
Schnürt als der letzte seinen Ranzen.
Ob dieser Rücktritt ein Gewinn
Und nicht ein „G'winner", steh' dahin
Doch ob die Herr'n nun gehn und kommen>
Was soll's dem Staat , dem Bürger frommer^
Wenn das System das alte bleibt,
Wenn Trott genau, wie Studt cs treibt.
Der Bürger! — Viel nach d e m zu frage«,
Fehlt 's an der Zeit  in unfern Tagen. ,
Vielleicht hat mancher sich gedacht
(Und übel hätt' stch's nicht gemacht),
In unsrer allerjüngsten Zeit
Loyaler Opferwilllgkeit,
Da die Z i v i l l i st' höhergeht,
Würd' auch der Z i v i l i st erhöht.
Doch nein, das war ' ein Mißverstehen,
Der Bürger muß sich selbst erhöhen,
Sich auf sein gutes Recht versteifen.
Na, langsam lernt er es begreifen.
Wir sah'n in Friedberg und Wollt»
Ihn richt'ge Konsequenzen zieh'n.
Politische Entschlüsse fasten
Und sich nicht mehr verblüffen lassen.
Lernt er bei Zeiten auch noch schrei '« ,
Dann wird der Sieg ihm sicher sei«,
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bezeichnen wollte. Religiöser Übereifer ist stets vom
Übet und jede Herausforderung seitens der Hirten
mus, bases Blut machen, wie eben wieder in Nassau
die vom Limburger Bischof angesetzten Sühne-
andachten. angesetzt, weil ein Gericht in objektivster
Erwägung den freireligiösen Prediger Welker von der
Anklage der Gotteslästerung freisprach. Wie sich die
/ ^ /l'.erung zu diesem indirekten Angriff auf das „Welt-

e stellt , darauf darf man recht neugierig
^ern jedenfalls ist durch alle diese Tinge , hüben wie
drüben, die Kampfstimmung erheblich gewachsen —-
Ictoei- —- denn der konfessionelle Friede mutz darunter
Imoen. aber vielleicht treiben diese Tinge der so berech¬
ne,.en, modernen Forderung — Trennung von
Staat uttö Kirche — Wasser auf die Mühle. Es sieht
urwt danach aus , als ob die Enzyklika in den Kreisen
~.et ^iiegriffenen so bald vergessen würde, aber über
ihre Resolutionen kann man zur Tagesordnung über¬
gehen und wir werden denn auch nur noch Notiz von
ihnen nehmen, wenii sie aus irgend einem Grunde von
größerem Interesse oder von lokaler Bedeiitung sind. **
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Umwandlung des Unternehmens herbeiführen soll. Es
besteht daher die Aussicht , daß die Türkei mit ihrem
fetzigen Vorgehen nicht sich selbst, sondern den fremden
Schiffahrtsgesellschaften und dem fremden Handel in
die Hände arbeiten werde.

Deutsches Deich.

Dev griechische Boykott.
I. K o n sta n 11 n o p e 1, 28. Juni.

*er bon den Türken proklamierte Boykott gegen
griechische Waren , der angeblich rein patriotische
Grunde hat . beginnt allmählich ein ganz anderes Bild
M gewinnen . Es stellt sich nämlich immer mehr her¬
aus . daß nichts weniger geplant wird als eine völlige
Verdrängung der Griechen vom orientalischen Markt
Durch turniche Konkurrenz . Von juncstürkischer Seite
wird offen daraufhin verwiesen , daß trotz all des
Schadens , den _ein solcher wirtschaftlicher Krieg mit
Griechenland mit sich bringe , die künftigen Vorteile
um so bedeutender sein werden . Um sich die Früchte
des Lleges nicht entgehen zu lassen, müßte man
vermittelst 100 000 bis 200 000 Pfund die griechischen
Schiffe aufkaufen , die heute infolge des Boykotts lahm-
gelegt sind und darauf selber die unterbrochenen
'Sandelsoperationen aufnehmen . Dieser Vorschlag
scheint ber einem großen Teil der türkischen Handeltrei-
benden Anklang zu finden. Wenigstens werden in
diesem Sinne recht brutale Maßnahnien getroffen.

■IE. ™ W|Elt  Händler mieten sich für miserable Löhne
zweifelhafte Individuen aus der untersten Bevölke¬
rungsklasse, welche die Geschäfte ihrer griechischen Kon¬
kurrenten bewachen, die Kunden am Eintritt verhin¬
dern und mit Gewalt zu ihnen bringen sollen. In

lvurde eine von einem Griechen betriebene
^abakhandlung von^ den Boykotteuren einfach zerstört.
nrl ■}}} an^ rGrt «tädten werden auf die griechischen
Wschafts wahre Attacken unternommen . Das alles
bedeutet natürlich mehr als einen bloßen Boykott, es
rst^ein offen gevlanter Vernichtungskrieg gegen den
griechischen Handel und alles, was griechisch ist im
Ottomanenreich. Unwillkürlich fragt man sich ange¬
sichts eines solchen Vorgehens, ob denn der türkische
Handel auch imstande sein werde, die Vorteile eines
mit so gewaltsamen Mitteln erfochtenen Sieges aus¬
zunutzen. Tie Antwort , die auf diese Frage gegeben
werden muß , steht in einem ziemlichen Widerspruch
mit den großtönenden Phrasen , mit denen der wirt¬
schaftliche Krieg gegen Griechenland gepredigt wird,
der türkische Handel und besonders die türkische Schiff¬
fahrt sind nicht im entferntesten so weit entwickelt, daß
sie einen dauernden Vorteil von diesen- Kampfe haben
konnten. Tie einzige türkische Tampfschiffahrtsgesell-
sch-aft , die zählt , ist so altersschwach geworden, daß die
Konzession einer englischen Gesellschaft gegeben werden
mutzte, die  eine — offenbar langwierige — völlige

* Hof- und Personal -Nachrichten. An Stelle des Geb.
Oberremerungsrats und Vortragenden Rais im Kultusministe¬
rium, Prof Dr . Matthias,  dessen Ausscheidenaus seinem
Amte zu den mannigfaltigsten Erörterungen Anlaß gegeben
bat. ist, wie die „D T .-Z." hört, das bisherige Mitglied des
Berliner Provmz.alschulkollegiums, Provinzialschulrat Dr.
m' fi - '= tvoxden. , Der Geh. Oberregierungsrat
Matthia », erhielt den 5tiicl eines Wirkt. Geh. Oberregierungs¬
rates mit dem Range der Räte erster Klasse.

* Die Arbeitsnachweise und das Stellcnverrmttlcrges -st.
Der Verband Deutscher Arbeitsnachweise hat an das Reichs¬
amt des Innern eine Eingabe gerichtet, die sich dagegen
wendet , bei der Durchführung des Stellenpermittlergesetzes
die kommunal unterstützten Nachweise gemeinnütziger Ver¬
anstaltungen nicht als öffentliche im Sinne des Gesetzes
gelten zu lassen. In der Praxis ist nämlich der Unterschied
„kommunaler " und „kommunal unterstützter Nachweis"
mehr und mehr verblaßt , weil der Gemeinde nach der Ge¬
währung von Unterstützungen überall maßgebender Ein¬
fluß auf die Verwaltung eingeräumt wurde . Durch die in
vielen Städten eingeführte Abordnung von Magistratsmit¬
gliedern oder Stadtverordneten in den Aufstchtsausschuß
wird dem Vereinsnachweis auch nach außen der Charakter
einer öffentlich gemeinnützigen Einrichtung gegeben. Gerade
hier sind in reichem Maße ehrenamtliche Kräfte tätig , deren
Einschränkung im Interesse der Sache zu bedauern Wäre.

* Agrarischer Boykott. Nach Zeitungsmeldungen ver¬
pflichteten sich die Mitglieder des Bundes der Landwirte in
Niederburgstädt im Wahlkreise Friedberg -Büdingen durch
Unterschrift, die Gewerbetreibenden , die nicht bündlerisch
gewählt haben , zu boykottieren ! Da dieses Verfahren , wie
sich aus dem dem Hansabnnd vorliegenden authentischen
Material ergibt , in zahlreichen Teilen Deutschlands geübt
wird , so sind bereits vom Hansabund umfassende Schritte
eingeleitet worden , um in geeigneter Form diesem staats-
gefährlichcn und höchst unwürdigen Treiben auf der ganzen
Linie zu begegnen.

* Gnstav -Adolf-Stiftung . Auf das von der 64. Jahres¬
versammlung des brandenburgischen Hauptvereins der
Gustav-Adolf-Stiftung an den Kaiser gerichtete Huldigungs-
telegramm ist folgende Antwort eingegangen : „Seine
Majestät der Kaiser und König haben den freundlichen Gruß
der 64. Jahresversammlung des brandenburgischen Haupt
vercins der Gustav-Adolf-Stiftung huldvollst entgegengc-
nommen und lassen allen Teilnehmern für die Kundgebung
bestens danken. Seine Majestät wünschen den Bestrebungen
der Gustav-Adolf-Dercine, die Segnungen der
Reformation  durch treues Festhalten an dem evan¬
gelischen Bekenntnis und unermüdliche Liebesarbcit zu be¬
tätigen , auch ferner Gottes Schutz und Gnade ."

* Revision des Schulsparkasscnwrffcn» Sämtliche
Schulsparkasscnrendanten des Krcisschulinspektionsbezirks
Culm im Kreise Thorn haben Schreiben erhalten , in denen
sie zur Niederlegung ihrer Ämter aufgcsordert werden . In
den Schreiben heißt es u . a. : Die vielen Fälle von Un¬
regelmäßigkeiten , die sich bei der Revision der Schulspar¬
kasscn immer wieder Herausstellen, haben die Landesregie¬
rung veranlaßt , einer Neuregelung der ganzen Schulkassen¬
verwaltung näher zu treten.

* Die Beleuchtung der Eisenbahnwagen . Die Personen¬
wagen der Preußisch-Hessischen Eisenbahngemeinichast wer¬
den bekanntlich mit Gas glühlicht  ausgerüstet . Für
das lausende Rechnungsjahr stehen dafür 2 Millionen Mark
zur Verfügung . Zunächst haben alle vierachsigen Wagen

Gaslicht erhalten . Soweit die Mittel reichen, sollen im
laufenden Rechnungsjahr auch noch die zwei- und drei¬
achsigen Personenwagen Gasbeleuchtung bekommen. D::
Eisenbahndirekiionen sind jetzt angewiesen worden , festzu-
stellen, welche Mittel die Ausrüstung der Wagen mit Gas
licht in diesem Rechnungsjahr beansprucht, damit eine
zweckmäßige Verteilung der Mittel auf die einzelnen Be¬
zirke stattsinden kann. Ein Teil ocr zwei- und dreiachsiger
Personenwagen soll im nächsten Rechnungsjahr , von
1. April 1911 an, mit Gasglühlicht versehen werden.

* Der Hilfsausschuß für die Hochwassergeschädigter
im Ahrtal hielt in Coblenz eine Sitzung ab . Nach der
Mitteilungen der anwesenden Landräte beläuft sich de'
Schaden,  ausgenommen die Schäden am Eigentum de
Staates und der Provinz , nach vorläufigen Schätzunger
auf 2700000 M., wovon l 1/ »; Millionen auf den Kreit
Adenau und 1200 000 M. auf den Kreis Ahrweiler ent
fallen. An f r e i w i l l i g e n Spenden  stehen dem Äus
schuß bis jetzt 211117 M. zur Verfügung.

Der Deutsche Verein von Go: - und Wasserfachmänncrn
hielt ferne diesjährige Jahresversammlung in Königsberg i. Pr
a&> 6U, her sich etwa 600 Gas - rr.id Wasserfachmänner aut
allen Teilen Deutschlands eingefunör.« hatten. Auf der Tages
ordnung standen die technischen und wirtschaftlichenFortschritl-
der Gastechmk im Vordergrund. Von den gehaltenen Vor
tragen , beben wir hervor „Die Verwendung des Gwes fü'
industrielle Zwecke" (Dr . E. Schilling-München) , „Die Finanz
gevariing städtischer Gasanstalten ", (Direktor,F . Kordt-Düffe!
darf) . „Die Entwicklung der Gasreinrgung " (Dr . H Wolfftain
Hamburg) , „Zur Kenntnis der Gaskohle" (Dr . K. Bunt-
Karlsruhe) , „Retorte und Gasmesser" (Direktor Kobbert
Königsberg). Besonderes Interesse rief der von Direktor K
Lcmvclms-Berlin gehaltene Vortrag „über die Fortschritte de
Gasverwendung" hervor. Der Referent konnte aut die be.
merkenswerte Tatsache Hinweisen, daß in den Hauvtstraßen
Londons, wre Kingsway, Leicester Sonare , Pall Mall , Picadillr
Regent Street usw. die elektrische Straßenbeleuchtung entfern¬
end statt dessen Preßga ? eingeführt wird. Vorbildlich wirke in
dieser Richtung die vorzügliche Preßgasbeleuchtung BerlinerStraßen.

f)« r irnfe Flotte.
^ Rücktritt eines kommandierenden Generals . Wie der

„Inf ." aus Offizierskrcisen mitgeteilt wird , wird mit
Sicherheit angenommen , daß der kommandierende General
des 6. Armeekorps (Schlesien), General der Infanterie
v. W o h r s ch, im Laufe dieses Jahres von seinem Poster
zurücktreten wird . Exzellenz v. Wohrsch war im Dezember
des Jahres 1905  zum General der Infanterie ernannworden

Ausland.
Frankreich.

Die deutsch-französischen Beziehungen . „Matin " schreibt
unter dem Titel „Drei Francophile an der Spitze der deut¬
schen auswärtigen Politik " und nachdem er über den Rück-
trftt des Fürsten Radolin sein Bedauern ausgedrückt hat:
„Man darf sagen, daß man mit der Ankunft des Herrn
v. Schoen in der Wilhelmstraß - in den Beziehungen zwischen
Frankreich und Deutschland eine merklich bessere Wendung
verspürte . Aus natürlicher Zuneigung und auf Grund einer
gerechten Auffassung der Interessen seines Landes hat Herr
v. Schoen die starke Manier , welche seine Vorgänger uns
gegenüber anwenden wollten , anfgegeben und versucht, im
Einvernehmen mit seinem Monarchen die Politik der Ver¬
söhnung und des Einvernehmens zur Anwendung zu
-vngcn. Und er ist weiter damit gekommen als seine Lor-

ganger . Es ist daher mit großer Gemigtuung seine Er-
nennung zum Nachfolger des Filrsten Radolin zu begrüßen,
und wrr verkennen nicht das große Entgegeickommen, das
die deutsche Regierung und an ihrer Spitze der deutsche
Kaiser der französischen Republik durch die Ernennung des

v. Schoen zum Botschafter in Paris entgegenbringen.
Sein Nachfolger v. Kiderlen -Wächter steht in dem 'Ruse

Aus Kunst und Men.
C. K . Ein italienischer Vorkämpfer Richard Wagners.

In diesen Tagen hat in Rom der Kapellmeister Lllessandro
Vessella, der unermüdliche Vorkämpfer Richard Wagners in
Italien , sein 25jähriges Jubiläum als Dirigent des
städtischen Orchesters gefeiert. Der tapfere Maestro , der
heute mit Lob überschüttet wird , begann seine Laufbahn in
Rom unter Zischen, Heulen und Pfeifen . Als junger Mann
von 25 Jahren übernahm er die Leitung der römischen
Stadtlapellc , und am 5. Juli 1885 dirigierte er auf der
Piazza Colonna sein erstes Konzert. Die Römer erwarteten
dies Konzert mit großer Spannung , alles wollte den jungen
Maestro hören , der aus dem Wettkampf mit neunzehn
Nebenbuhlern als Sieger hervorgegangen war . Aber schon
das Programm , das Vessella gewählt hatte , verscherzte ihm
die Sympathien der Menge : mit feindlicher Kühle hieß man
den jungen Dirigenten willkommen. Die Zeitungen gingen
furchtbar mit ihm ins Gericht, man behandelte ibn als einen
„verrückten Jungen ", und der Kritiker der „Nuova Anto-
logia " brach den Stab über dem Haupt des Novizen weil
er beim ersten Konzert neben zwei eigenen Kompositionen
die Zauberflöten -Ouvertüre von Mozart , die Ouvertüre
zum „Ruh Blas " von Mendelssohn und den Einzug der
Gäste aus der Wartburg aus dem „Tannhäuser " spielte
Man war außer sich, und in allen Tonarten verbaten es sich
die Kritiker, daß dieser „grüne Junge " sie mit Konzerten
traktiere , in deren Programm „allerlei vom Teufel be¬
sessene dcutschsranzösischeZukunstsmusikanten " eine Haupt¬
rolle spielten. Aber Vessella blieb ruhig und gelassen die
herben Angriffe konnten ihn nicht irre machen, und auf
jedem Programm erschien der Name Richard Wagner
Zwischen ihm und dem Publikum brach ein regelrechter
Krieg aus , und eines Abends kam es zu wilden Szenen
Vessella dirigierte den Tranermarsch aus „Siegfried " ; von
allen Seiten ertönte nun ein wütendes Geheul , Zischen
stampfen und Pfeifen . Aber in der wilden Schar der
Feinde war auch eine Gruppe Wagner -Verehrer , die den
r>ehdehandichuh ausgriffen und energisch applaudierten
sie drangen zwar nicht durch, aber Vessella ergriff furchi-
losfur  diese Minderheit Partei : er betrat das Diriqenten-
pult und gab das Zeichen zur Wiederholung des Siegfried-
marschê . Auf der Piazza entstand ein so wilder Lärm,
daß teme Note zu hören war . Unter dem Publikum kam

Faust - ünd Boxkämpfen, und die Polizei mußte ein-

schreiten. Vessella aber spielte ruhig zu Ende und ging
dann sofort zum Bürgermeister Ruspoli , um ihm von dem
Vorfall zu berichten. Der Bürgermeister hatte nur eine
lakonische Aritwort für seinen wackeren ’ Kapellmeister:
Fahren Sie auf dem eingcschlagenen Wege fort . Im
Sadtparlament kam es zu Interpellationen , aber Ruspoli
verteidigte den jungen Maestro . Nach und nach beruhigten
sich die Geister, die Skeptiker schwiegen, begannen zu hören,
die Enthusiasten erhoben ihre Stimme : der römische Vor¬
kämpfer Wagners hatte gesiegt!

0 . K. Wicdcrherstellungsarbeiten auf der Feste Koburg.
Bei den näheren Untersuchungen, die der bekannte Burgen-
baucr Professor Bodo Ebhard an dem Manerwerk der alten
Feste Koburg vorgenommen hat , hat sich, wie der „Bauwelt"
aus Koburg geschrieben wird , herausgestellt , daß besonders
die ältesten Teile der Feste, der sogenannte Fürstenbau , so
baufällig sind, daß möglichst schnell mit Erneuerungsarbeitcn
begonnen werden mußte . Die Arbeiten sind bereits be¬
gonnen worden , und zwar besteht der Plan einer stilge¬
rechten Wiederherstellung der Burg , durch die die Restau
rationsarbeiten aus den fünfziger Jahren des vorigen Jahr¬
hunderts beseitigt werden sollen. Der junge Herzogs von
Koburg , der eine Wohnung auf der Burg seiner Väter haben
wollte, billigte den Plan Ebhards , während die städtischen
Körperschaften und der Landtag sich mit Eingaben dagegen
ivandten . Zunächst soll nun die sogenannte Lutherkapelle
nach einem aufgeftmden-en Grundriß aus romanischer Zeit
vergrößert und stilgerecht wieder aufgebaut werden Der
östliche Teil des Fürstenbaus , in dem die Wohnungen lüi
den Herzog eingebaut werden , ist mit neuem Grundmauer¬
werk versehen; doch harrt das Dach noch der Erneuerung
Eine wesentliche Veränderung werden auch die beiden
großen Türme erfahren.

gfk Ein Fliegerpreis für Damen . In Frankreich wurde
zum ersten Male für weibliche Flieger ein Preis ausacsctzt
und zwar von dem bekannten französischen Sportsmann'
™ie,*rre ~ afttie; Eueser Preis besteht aus einem goldenen
Pokal der einen Wert von 2000  Frank hat . Diejenige

die m diesem Jahre in einem Aeroplan die größte
Strecke zurucklegen wird , die am besten aufsteiqen und am
sichersten landen wird , soll diesen Pokal von dem frrn,^
st chen Aeroklub erhalten . Bei der Anzahl de Flwgc n n'
die wir bereits haben, wird sich sicher eine großk Menge
von Damen um den ersten Preis für Frauen der vom
.Janzosischen Aeroklub verteilt wird , bewerben . '

Theater und Literatur.
®!tes “ ri ' bcr atn L Juli als Intendant

?eht, verabschiedete sich am Sonntag
V^Mknm Uwe? r ater  als Faust von dem Wienerun̂ er lelrhasten
Christel ^ Schauspiels „Jeanne " von
Kissinaen  iL ^ ,am  Kgl . Kurtheater in Bad

E Montag hatte einen lebhaften Erfolg.
8 LeL des ^Wa Deutsche.: Theater in Berlin , die

Bildende Kunst und Musik.
van ®5 ctaanbÄ t begriff , einen seiner großen
gemalt? Portraitgrupv/" 'r ^ die 1635

° lmrlot“ de la T??mouiUe y’ " Sib
Sn und die HauptanziehimgL -
auf berühmter Sammlung vor-van^̂Dhcks
Graf bat es kü« l̂ "P ' ^ tübe" 6ci  Watford bildete. Der

wssÄflssr*
Wissenschaftund Technik.

« “ 'M ' LLL ' L ' “

ffir .äs
als Subskriptions -Ausgabe herauszugeben

^ ^ " ^ " ^ kommnung der Stra envlle.

~itrtn einen internationalen Wettbewerb i„ -
von 30 000, 10 000 und 5000 Ä « “ li 11
|mmen . Dazu treten ein oder mehrere Presse von je W

3226 ausländische Studenten  studieren
dreftm Sommersemesterin Parts;  darunter
Russen, Rumänen und Dcusschc. 1905 -zhlie
Universität 1633 und 1895 457 Ausländer. ^ ^ ^an,

L
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«ttres energischen und klugen Mannes . Unser Botschafter
Dambon hat wiederholt die glückliche Art begrüßt , welche
von Kiderlen-Wächter dem französischen Volke gegenüber an
den Tag gelegt worden ist. Der deutsche Kaiser hat mit
glücklicher Hand als Leiter der Politik drei Francophile,
drei echte Männer , Bethmann -Hollweg, v. Schoen und
KtderlrN' Wächter, gewählt , welche durch ihr Temperament
und die erhabene Auffaffung ihrer Pflicht , sowie durch ihre
Haltung to der Vergangenheit die sicherste Gewähr dafür
bieten,  daß die Beziehungen, welche zwischen Frankreich
und Deutschland in den letzten Monaten so glücklicher und
versöhnlicher Art wurden , auch in Zukunft fortbestehen
bleiben und sich womöglich noch bessern werden ."

Der Sieg Briands . Die Minderheit von 121 Abge¬
ordneten, die bei der Abstimmung in der Kammer dem
ersten Teil der Tagesordnung der Regierung ihr Ver¬
trauen verweigerte , setzt sich zusammen aus 74 geeinigten
Sozialisten , 4 unabhängigen Sozialisten , 8 radikalen Sozia¬
listen und 85 Mitgliedern der Rechten. Die radikalen
Blatter sprechen ihre lebhafte Befriedigung über den Sieg
der Regierung und die zwischen diesen und den radikalen
Sozialisten erzielte Verständigung aus . Die konservativen
und nationalistischen Organ « hingegen verhöhnen die
Combisten, weil sie trotz ihres Widerstrebens sich gezwungen
gesehen hätten , dem Ministerium Gefolgschaft zu leisten.
\ Mlttartr»

Der slawische Kongreß in Bulgarien . Ms Fortsetzung
»es allslawischen Kongresses in Rußland und Böhmen in
den letzten Jahren tvird am 3. Juli in Sofia der neu¬
slawische Kongreß zusammentreten . Daran teilnehmen
werden Delegierte aller slawischen Nationen , darunter
Aristokraten, Politiker , Gelehrte , Schriftsteller und Diplo¬
maten aus Rußland , Österreich-Ungarn , Böhmen , Mahren,
Serbien , Bulgarien , Rumänien , der Türkei , Deutschland,
Polen und Galizien . Der Kongreß verfolgt keine politi¬
schen, sondern nur kulturelle Tendenzen . Das Arbeits¬
programm umifaßt folgende Punkte : Referate über die
jetzigen Verhältnisse in allen südslawischen Staaten , kulturelle
Annäherung aller slawischen Nationen , Gründung einer
großen slawischen Bank, Abhaltung einer großen allslawi-
schen Ausstellung usw. Auch eine Reihe von Festlichkeiten
ist vorgesehen. Der serbische und bulgarische Thronfolger
haben Einladungen erhalten.

Aus Stadl und Kand.
Wesvadener Nachrichten.

Wiesbaden,  1 . Juli.

Aus der Wiesbadener Kaufmannschaft.
rr.

Es kann außer allem Zweifel fein, daß der Jnteressen-
verband nur eine Zwischenstufe in der Entwicklungsrcihe des
kaufmännischen Solidaritätsgefühls ist. Den Abschluß
aller Annäherungsbcstrebuirgcn wird man naturgemäß in
einer Vereinigung wenigstens der drei führenden Vereine,
Nämlich des „Kaufmännischen Vereins ", des „Vereins der
Kaufleute und Industriellen " und des „Vereins selbständiger
Kaufleute ", erblicken müssen. Ein solcher Zusammenschluß
ist schon verschiedentlich angeregt worden ; zuletzt erst in der
trefflichen Monatsschrift „Hansa " des „Kaufmännischen Ver¬
eins ", die leider nicht die verdiente Unterstützung fand und
darum einging . Grundsätzliche Gegner hat der Einigungs¬
gedanke nirgends gefunden. Die Gründe , die dagegen an¬
geführt wurden , sind weniger sachlicher, als vielmehr persön¬
licher Natur . Es spielen leicht verständliche Menschlichkeiten
eine leider tiefgreifende Rolle. Aber man sollte sich von sol¬
chen Eitelkeiten freimachen gegenüber dem großen gemein¬
samen Ziel , das es anznstreben und zu verwirflichen gilt.
Es bedarf keiner besonderen Beweisführung , daß die Zer¬
splitterung in verschiedene Vereine dem Kausmannswcsen
nicht zum Vorteil gereicht. Die Vereine werden mit einer
Unmenge gleichartiger Arbeiten belastet, das Budget jedes
einzelnen Vereins ganz unnütz stark in Anspruch genommen
und damit dir Gelder nützlicheren Zwecken entzogen. Diesen
besonderen Aufwendungen gegenüber steht keineswegs ent¬
sprechender Gewinn . Weder der Einfluß der einzelnen Ver¬
eine, noch das Ergebnis ihrer Tätigkeit entspricht der ge¬
leisteten Arbett und ihrer Bedeutung . Es zeigt sich eben,
daß nur die Masse, die imponierende Zahl eines mitglieder¬
starken Verbands eine angemessene Wcrtschätzirng erfährt.
Dieser Tatsache haben sich die einzelnen Vereine gerade in
der letzten Zeit nicht verschlossen, wie die Gründung des
Jnteressenverbandes beweist, und das gemeinschaftliche
Vorgehen bei verschiedenen anderen Gelegenheiten. Darum
sollte man auch die letzte Konsequenz ziehen und endlich
ernsthaft an die Prüfung jener Bedingungen herantreten,
die einen Zusammenschluß ermöglichen würden.

Wie dringend notwendig eine Vereinigung in der
gegenwärtigen Zeit ist, bedarf keiner langen Begründung.
Das Beispiel des „Hansabundes " hat gelehrt, daß nur ge¬
meinsame Arbeit eine Besserung anbahnen und herbeiführen
kann. Auch im engeren Kreis der Kommune haben die
Kaufleute ein großes Wirkungsfeld , das mit Erfolg nur zu
bearbeiten ist, wenn sie alle zueinanderstehen. Gelegentlich
der Beratungen über die Sonntagsruhe,  bei der letz¬
ten Interpellation über den Straße » Handel , bei der
Etatsberatung  und bei anderen Gelegenheiten hat es
sich gezeigt, daß die Kaufmannschaft im kommunalen Parla¬
ment viel zu wenig Einfluß hat , weil es ihr im Verhältnis
zu ihrer Bedeutung im wirtschaftlichen Leben Wiesbadens
an einer entsprechenden Vertretung mangelt . Dabei hat die
letzte Stadtverordnetenwahl gelehrt , daß es nur des energi¬
schen Willens aller bedarf , um Männer aus den Kausmanns-
kreisen in die Stadtverordneten -Vcrfammlung zu entsenden.
Die für die Zukunft bevorstehenden kommunalen Steuer¬
debatten werden es die heimische Geschäftswelt vielleicht
bitter bereuen lassen, daß sie im Rathaus so wenig vertreten
ist. Wenn unsere Kaufmannschaft als geschloffeneVereini¬
gung auftritt uttd hinter den Männern ihres Vertrauens
steht, dann wird sie sich jene Beachtung sichern, die sie bean¬
spruchen darf , und die andere Bernfsstände schon längst ge¬
sunden haben. Deshalb sollten den Bestrebungen zum Zu¬
sammenschluß der Vereine keine Schwierigkeiten bereiter
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werden, sondern bei den demnächst wieder anfzunehmenden
Verhandlungen nur das Rützlichkeitsprinzip ausschlag¬
gebend sein.

Doch nicht allein hinsichtlich der Gestaltung der kommu¬
nalen Gesetzgebung, der werk- und feiertäglichen Geschäfts¬
zeiten, also der materiellen Fragen des Kaufmannsstandes
wäre ein solcher Zusammenschluß sehr zu befürworten , auch
die geistigen und sozialen Bestrebungen würden dadurch eine
kräftige Förderung erfahren . Die viel verlangte Gründung
einer kaufmännischen Lesehalle ließe sich leichter verwirk¬
lichen und desgleichen auch die Schaffung einer großen kauf¬
männischen Bibliothek. Das sind letzten Endes Einrichtun¬
gen, die heute schon unter Führung des Jnteressenverbandes
die kaufmännischen Vereine treftcn sollten. Die Notwendig¬
keit und Nützlichkeit dieser Institutionen kann nicht abge-
sttitten werden . Wenn die vier Vereine ihre Büchereien
vereinigten , ein gemeinsames Lokal mieten wollten und die
notwendigen Gelder zur Verfügung stellen würden , ließe sich
rasch eine kaufmännische Lesehalle einrichten, die für die
Fortbildung der jungen Leute von größtem Nutzen wäre.
Des Abends könnten belehrende Vorträge gehalten und
Debatten über wichtige Berufsfragen veranstaltet werden.
Es ließe sich damit ferner eine Rechtsauskunftsstelle für Kauf¬
leute — eine solche wird der „Kaufmännische Verein " dem¬
nächst einrichten — und eine Stellenvermittlung verbinden,
welch letztere an dieser Stelle wohl mehr Erfolg hätte , als
die kleinen Vermittlungsstellen , die heute die einzelnen Ver¬
eine unterhalten.

Unstreitig würde auch die wichtigste soziale Forderung
durch den Zusammenschluß der Vereine am ehesten ihre
Lösung finden können, nämlich die in den letzten Monaten in
Wiesbaden oft behandelte Errichtung eines K a u f -
männischen Erholungsheims.  Die Vereine wür¬
den weit eher die notwendigen Mittel zur Einrichtung einer
solchen Anstalt im Taunus aufbringen , als eine einzelne
Organisation oder gar ein Unternehmer . Es wird sich dar¬
über später noch einiges sagen lassen. Jedenfalls geht aus
diesen Darlegungen hervor , daß das kaufmännische Leben
in Wiesbaden nicht nur kräftig pulsictt und von vielen
guten und neuen Gedanken angeregt wird , sondern daß die
Kausleute bei allen scheinbaren Gegensätzen eine große Zahl
gemeinsamer Interessen haben. Nur diese sollten mit Rück¬
sicht auf die gesunde Entwicklung des Berufs und die
Hebung kaufmännischen Geistes in den Vordergrund gerückt
werden, damit das große Ziel erreicht wird : Gesundung des
Standes und Verstärkung der sozialen Achtung. L. A.

Nützliche Winke für Weltausstellungsbesucher.
Folgende Warnung für Wertausstellungsbesucher läßt

sich die „Voss. Ztg ." aus Brüssel zuschicken: Nachdem mm
endlich die Brüsseler Weltausstellung so weit ist, daß mau
deren Besuch empfehlen kann, ist es an der Zeit , den Deut¬
schen, die die Weltausstellung besuchm wollen, einige Winke
zu geben, wie sie sich während ihres Aufenthalts in Belgien
zu verhalten haben. Es ist dies um so nötiger , als tat¬
sächlich schon jetzt die Fremden in einer Weise geschnitten
werden , die weit über das hinauLgeh-t, was man sogar in
Anbetracht der Verteuerung der Lebensmittel znerkennen
darf . Man kann nichts darüber sagen, wemr Speiserestau-
rants die Preise ihrer Tageskarten NM 10 bis 20 v. H.
hinauffetzen, aber wenn kleine und rnittlere Hotels die
Preise fiir ihre mangelhaft möblietten Hotelztmmerchcn ums
dreifache und vierfache in die Höhe schrauben, dann geht dies
über das Matz dessen, was zugebilligt werden kann, weit
hinaus . Es ist deshalb jedem, der Brüssel in den nächsten
Monaten , besonders aber in den Ferienmonaten Juli und
August besuchen will , dringend anzuraten , sich vor feiner
Abreife ans Deutschland Wohnung zu besorgen. Wer nicht
mit der Mark zu rechnen braucht , der suche ein erstklassige?
Hotel auf . Dort findet er von 6 Frank pro Tag ab gute
Unterkunft . Wer billiger wohnen will , suche ein zweitklassi¬
ges Hotel ans , in dem Zimmer zu 4 und 5 Frank abgegeben
werden . Bei längerem Aufenthalt empfiehlt es sich, an das
Wohnungsbureau der Weltausstellung , das in der Börse er¬
richtet wurde , zu schreiben, denn nach einer Veröffentlichung
des Ausstcllungskomitecs stehen etwa 2000 Zimnrer in Pri¬
vatwohnungen , die von 2 Frank ab abgegeben werden, zur
Verfügung . Man vermeide aber unter allen Umständen die
kleinen Hotels , die erstens in bezug auf Sauberkeit vieles
zu wünschen übrig lassen, und die zweitens , trotzdem sie
meistens in kleinen Straßen gelegen sind, sich für ihre Zim-
merchen 6 bis 12 Frank bezahlen lassem Auch die Droschken¬
kutscher machen sich die Ausstellung zu Nutzen und vcrlan-
gen sehr oft, wenn sie merken, daß jemand der französischen
Sprache nicht ganz mächtig ist, doppelten und dreifachen
Preis . Wer vom Zentrum der Stadt per Droschke nach der
Ausstellung fährt , hat nicht mehr als 2 bis 8 Frank für die
einfache Fahrt zu zahlen. Verlangt man mehr, dann wende
man sich sofort an den erstbesten Polizisten unter Angabe der
Droschkennummer. Auch die Autodroschken dürfen für eine
Fahrt nach der Ausstellung rricht mehr als 3 Frank verlan¬
gen ; sind ihre Ansprüche höher, dann haben sic Manipula¬
tionen an dom Zähler vorgenoinmcn . Für Stundenfahrten
mit einer Droschke dürfen nur 2,50 Frank pro Stunde ver¬
langt werden. Man betrachte sich übrigens auch ganz genau
jedes Geldstück, das man von einem Brüsseler Kellner oder
Droschkenkutscher bekommt, denn es wird im Angenblick mit
falschem Geld ein schwunghafter Handel getrieben . Ungül¬
tig sind vor allen Dingen alle Geldstücke von.  den süd¬
amerikanischen Republiken, alle Geldstücke mit der sitzenden
Helvetia , italienische und griechische Münzen unter 5 Frank.
Französische Münzen mit dem Kopf Napoleons III . sind
nur damr kursfähig , wenn der Kopf eine kleine Krone trägt.
Man weife übrigens auch jedes Geldstück zurück, das sich in
einen: schlechten Zustand befindet , das weder die Post , noch
die Eisenbahn , noch die Trambahn akzeptiert. Wer die
Trambahn nach der Ausstellung benutzen will , braucht nur
in einen Wagen zu steigen, der vornan ein großes rotes
Kreuz (-st) hat . Es fei übrigens noch davor gewarnt , den
vielen Verkäufern vor und in der Ausstellung die sogenann¬
ten offiziellen Kataloge abzukaufcn. Wer sich mit solchen
versehen will , der kaufe sie am besten jeweils in den be¬
treffenden ausländischen Abteilungen . Denn ivas ihnen die
Händler aufhängen , ist fast durchweg wertlose Makulatur.
Man hüte sich auch davor , mit Leuten, die einem dienstbar
sein wollen , Bekanntschaft anzuknüpfen, denn täglich werden
durch solche gefälligen Menschen Ausstellungsbesucher ans-
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geraubt , einerlei , ob es sich um weiMche oder männliche
Führer handelt . Wer tatsächlich einen Führer braucht,
engagiere nur einen solchen, der die offizielle Mütze mit der
Auffchrist „Jnterpröte " trägt.

— Das Ende der hellen Nächte, die in allen Orten
nördlich des Parallels von 48 ° 82 ' um die Zeit der
Sommersonnenwende einireten , beginnt um so früher , je
näher man sich dem angegebenen Parallel befindet. In
Stratzburg wähtt die mitternächtige (astronomische) Däm¬
merung nur vom 19. bis 24. Juni , in Kaiserslautern,
Mannheim und Nürnberg schon bedeutend länger : etwa
vom 5. Juni bis zum 8. Juli , in Barmen -Elberfelds Cassel,
Leipzig und Breslau ungefähr vom 24. Mai bis zum
20. Juli , in Berlin vom 18. Mai bis zum 26. Juli , fast
ebenso lange in Hannover , in Hamburg Vom 14. Mai bis
zum 31. Juli , ähiüich in Wilhelmshaven , Schwerin , Stettin
und Graudenz , ferner in Kiel, Stralsund und Danzig etwa
vom 10. Mai bis zum 3. August und in Memel vom 5. Mai
bis zum 8. August. Südlich des Parallels vom 48 ° 32 '
tritt überhaupt keine mitternächtige Dämmerung ein, weil
die Sonne auch zur Zeit des Sommersolstitiums mehr als
18 ° unter den Horizont sinkt.

— Der verklagte Eisenbahnfiskus . Mit einer Schadens¬
ersatzklage, gerichtet gegen den Eisenbahnfiskus , hatte sich
gestern die 2. Zivilkanrmer am hiesigen Landgericht zu be¬
schäftigen. Am 9. April v. I . wollte eine hier wohnhafte
Dame einem auf dem Bahnhof angekommenen Zuge ent¬
steigen und kam bei dieser Gelegenheit auf den Deckel eines
Sinkkastens der Entwässerungsanlage auf dem Bahnsteig
zu treten , als crsterer infolge ungenügenden Schlusses kippte,
wodurch die Dame mit einen: Fuß hineinglitt und sich einen
schweren Beinbruch znzog. Sie machte hierauf den Eisen¬
bahnfiskus im Wege der Zivilklage haftbar . Der Vertreter
der Klägerin machte geltend, daß unter Zugrundelegung des
Wiesbadener Ortsstatuts vom Jahre 1901, nach welchem
jeder Hausbesitzer und Eigentümer für einen hinreichenden
Abschluß der Entwässerungsanlagen verantwortlich ist, in
vorliegendem Fall der Eisenbahnfiskus fahrlässig gehandelt
und die ihm obliegende Aufmerksamkeit aus den Augen ge¬
lassen habe , indem von den zuständigen Beamten bei An¬
nahme der gelieferten Sinkkaflendeckel, die der Sicherheit
wegen mit sogenannten „Nasen ", welche ein Aufheben ohne
vorherige Kenntnis der Einrichtung verhindern sollen, ver¬
sehen sein müssen, die nötige Sorgfalt außer acht gelassen
wurde . Der beklagte Fiskus bestreitet dies und beruft sich
darauf , daß seit 1893 derartige von der Klägerin geforderte
Schutzdeckel von den Jndustriewcrken überhaupt nicht mehr
in den Handel gebracht worden seien. Da beide Parteien
den Antrag aus Ladung eines Sachverständigen stellten, be¬
schloß das Gericht, ein Gutachten von Regierungsbaumeister
Meyer von hier einzuziehen. Die Entscheidung wurde aus¬
gesetzt.

— Probefahrten wegen der Rennen . Behufs Aufstellung
des Fahrplans während der bevorstehenden Renntage fan¬
den Probefahrten zwischen Erbenheim und dem Wies¬
badener Hauptbahnos statt . Mit Sicherheit ist darauf zu
rechnen, daß die Eisenbahn den Verkehr bewältigen wird,
verkehrten doch während mehrerer Stunden 22 Personen¬
züge. Der Bahnübergang an der Wiesbadener Sttatze wird
an diesen Tagen ein großes Verkehrshemmnis bilden.

— Treue Dienste. Am 1. Juli 1870 kam Fräulein
Heidenreich  in die Familie des Herrn E . F . George
hier und feiert sonnt am 1. Juli 1910, also am heutigen
Tage , ihr Mähriges Jubiläum als ein seltenes Fest in
dieser Familie.

— Gegen die Erweiterung der Sonntagsruhe hat sich
ein Bezirksverein des Verbandes deutscher Detailgeschäste
der Textilbranche mit Eingaben cm den Reichskanzler, die
Minister für Handel und Gewerbe und des Innern , den
Berliner Polizeipräsidenten , den Magistrat und die Stadt¬
verordneten von Berlin gewandt . Es wird in der Eingabe
ausgeführt , daß die Beschränkung der Verkausstätigkeit am
Sonntag eine örtliche Verschiebung des Konsums zur Folge
haben würde , daß von einer solchen Maßregel die großen
Spezialgeschäfte und Warenhäuser aus Kosten der kleinen
und mittleren Geschäfte Vorteil haben würden . Auch habe
die arbeitende Bevölkerung Anspruch darauf , ihre Einkäufe
am Sonntag in Ruhe zu machen.

— Die SonntagSarbeit in Putzmachcrcien und Schnei¬
dereien. Der Minister für Handel und Gewerbe hatte in
seinem Erlaß vom 10. Dezember 1909 ausgeführt , daß in
Betrieben mit Ladengeschäften (z. B. in Putzmachereien) an
Sonn - und Festtagen eine Beschäftigung gewerblicher Ar¬
beiter an sich überhaupt nicht zulässig ist, und daß eine Aus¬
nahme nur bei gewissen geringfügigen Abändemngs - und
Zurichtungsarbeiten an den Waren während der für die
Handclsgewerbe frcigegebenen Stunden gemacht werden
dürfe ; meist handle es sich dabei um Arbeiten , auf deren
Erledigung der Käufer gleich warte . Diese Darlegungen
sind, wie der Minister mitteilt , in den beteiligten Kreisen
dahin gedeutet worden , als könnten in Schneidergeschäften
die Zuschneider an Sonn - und Festtagen während der Ber-
kaufsstunden zu gewissen Arbeiten herangezogen werden,
welche, wie z. B. das Maßnehmen , nicht als handelsge¬
werbliche, sondern als gewerbliche Arbeiten im Sinne des
8 105b Abs. 1 der Gewerbeordnung anzusehen sind. Eine
solche Auslegung bezeichnet der Minister als unvereinbar
mit dem klaren Wortlaut des Erlasses vom 10. Dezember
1909. Die Polizeibehörden haben deshalb gegen die miß¬
bräuchliche Beschäftigung von Zuschneidern oder anderen
gewerblichen Arbeitern an Soun - und Festtagen nachdrück¬
lich einzuschreiten.

— Kein rohes Fleisch für Soldaten . Mit Rücksicht aus
die mit dem Genuß von rohem Fleisch (Hackfleisch, Schabe¬
fleisch, Tartarbeefsteak usw.) verbundenen Gefahren für di«
Gesundheit hat das Kommando des 18. Armeekorps ver¬
boten, fortan solches Fleisch in den Truppenküchen zu ver.
wenden. Ebenso wurden die Truppenkommandeure ange¬
wiesen, ein solches Verbot auch für die Kantinen zu erlassen
und bei Verpachtung der Kantinen mit den Pächtern eine
Vereinbarung zu treffen , daß diese rohes Fleisch nicht mehr
feilbicten.

— Grobes Verschulden als Brandursache . Bet eine:
Vereinigungsgesellschaft war ein Bagatellschaden in Höh«
von 50 M . angemeldet worden , der am 5. Januar d. I.
auf folgende Weise entstanden war : Die Versicherte, eine
Witwe in Königsbeva . war Mt einem Ä an einen
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Kleiderschrank gegangen ; beim Öffnen der Tür hat das Licht
die vom hängende schwarze seidene Bluse , die einen Wert
von 50 M. besaß, erfaßt und zum Teil vernichtet . Da die
Gesellschaft in dem von der Versicherten selbst angegebenen
Verhalten ein grobes Verschulden erblickte, welches nach
§ 10  der Versichcrungsbedingungen ihre Ersatzpflicht aus¬
schließt, verweigerte sie die Auszahlung des Schadens.
Daraufhin erhob die Versicherte Klage beim Amtsgericht
in Königsberg , das die Klage mit der Begründung abwies,
daß hier der § 10 der Versicherungsbedingungen in Anwen¬
dung komme, wonach der Versicherte den Anspruch aus Ent¬
schädigung verliert , wenn er den Brand entweder selbst
vorsätzlich oder durch grobes Verschulden verursacht hat.
Gegen dieses Erkenntnis legte die Klägerin Berufung
beim Landgericht ein, ohne indes den gewünschten Erfolg
zu erzielen . Sie wurde auch vom Berufungsrichter kosten-
fällig zurückgewiesen. Bei der Verhandlung bestritt die
Klägerin , grob fahrlässig gehandelt und in den Schrank
hinein geleuchtet zu haben ; durch das Öffnen der Schrank¬
tür sei ein Luftzug entstanden und infolgedessen habe die
Flamme die Bluse erfaßt . Sie beries sich aus Gutachten der
Angestellten von Versicherungsgesellschaften , daß in einer
solchen Handlungsweise keine große Fahrlässigkeit liege.
Trotzdem kam das Gericht zur erwähnten Entscheidung.

— 10-Millioncw Stiftung der Sunli ght -Seifenfabrik.
Vor etwa Jahresfrist hat der Majoritätsinhaber der Aktien
der Firma Lever Brothers Limited , Port Sunlight , welche
das Hauptinteresse an den Unternehmungen zur Herstellung
und Vertrieb der Sunlight -Seise besitzen, nämlich das eng¬
lische Parlamentsmitglied Herr W. H. Lever, von seinem
persönlichen Besitz Aktien im Nominalwert von 10 Millionen
Mark zu einer Stiftung zugunsten der gesamten Beamten -,
Angestellten- und Arbeiterschaft des Riesenunternehmens
abgetrennt . Der Geist, welcher Herrn Levers Schöpfung
beherrscht, ist am deutlichsten durch ihre Betitelung „Mit-
teilhaberschafts -System ", also einem tatsächlichen AffociS-
verhältnis , gekennzeichnet. Nachdem dieser neue Plan be¬
reits vor einem Jahre für die Angestelltenschaft des Stamm¬
hauses in Port Sunlight in Funktion getreten ist, hat sich
der Stifter , Herr Lever , nunmehr auch entschlossen, die Be¬
amten -, Angestellten - und Arbeiterschaft der verschiedenen
Tochierunternehmungen , wie die der Sunlight -Seifenfabrik
G. m. b. H. in Rheinau in Baden , obgleich diese Firmen
selbständige Gesellschaften sind, an der Nutznießung der
Stiftung teilnohmen zu lassen.

— Ein „Ehrenhandel ". In einer bekannten Wirtschaft
in Darmstadt kam dieser Tage zwischen zwei Akademikern
ein „Ehrenhandel " zum Austrag , der in Mainz entstanden
ist. über den Vorfall selbst wird folgendes mitgeteilt: In
einer bekannten Mainzer Bierrestauration saßen kürzlich
eine Anzahl Herren , darunter auch ein Akzessist, Sohn eines
Mainzer Geschäftsmannes , und der Angestellte eines unter
der städtischen Verwaltung stehenden privaten Betriebes.
In dieser Wirtschaft kam es nun zwischen diesen beiden
Herren zu Differenzen , die nach der Meinung derselben nur
mit Blut gesühnt werden konnte, denn es handelte sich tat¬
sächlich um ein Vorkommnis , wodurch eine Mannesehre
schon gekränkt werden kann, denn der eine der Herren soll
den Hut des anderen — mit Senf beschmiert  haben.
Wegen dieses Vorfalles kam es nun in Darmstadt zu einer
schweren Säbclmensur , durch welche beide Herren übel zu-
gerichtei wurden.

— „Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt "-Ver!ag
gingen zu : Für den Bismarckturm bei Bierstadt'
b M. von Regierungssekretär Hch. Meyer Sühnebetrag für eine
chm zugefugte Beleidigung durch D.

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus.
gemein de. (Synagoge : Michclsüera .) Gottesdienst in der
Hauptshnagoge: Freitag : abends Jugendgottcsdieust mit
Predigt &V2 Uhr , Sabbat : morgens 8% Uhr. nachmittags 3 Uhr.
abends 9.40 Uhr. Gottesdienst im Gememdesaal : Wochentage-
morgens 6.80 Uhr, nachmittags 7.30 Uhr. Die Gemeinde-
bchliothek ist geöffnet: Sonntags 10 bis lotst Uhr.

lst . I sraelitische Kultusgemeinde. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 7%  Uhr , Sabbat : morgens
694 Uhr, Mussaph 9(4 Uhr, Jugendgottesdienst 3(4 Uhr, nach-
mtttag § 4 Uhr, abends 9.40 Uhr. Wochentage: morgens
6% Uhr, abends 794 Uhr.

Talmud Thora - Verein,  Nerostraße 86, 1.
Sabbat -Eingang 7.30 Uhr, morgens 8 Uhr, Mussaf 9 Uhr, Minckia
2 Abgang 9.40 Uhr. Wochentags: 6.45 Uhr, Mincha8.30 Uhr, Maarif 9.40 Uhr.

* Im „Kn e i p y - V e r e i n" (
straße 20) ist heute abend „Fragetag ".

Vereins -Nachrichten.
GambrinuZ" Markt-

AttS dem Kandkeers Wiesbaden.
— Dotzheim, 30. Juni . Wie schon früher berichtet wurde,

feiert der hiesige Gesangverein am 0.. 10 und 11. Juli sein
60sahriges Jubiläum.  Mit dieser Feier , die einen in
ILder Weise würdigen Verlauf zu nehmen verspricht, ist zugleich
ein nationaler Gesangwettstreit verbunden, an dem sich 26 Ver¬
eine mit rund 1000 Sängern beteiligen werden. Als Preis¬
chöre sind bestimmt für A I und II „Rheingauer Gebet" von
Spangenberg, AIII „Wanderlied " von Zerlett , L I „Hermat¬
klange" von Schauß und 8 II Deutsche Burgen " von Kern.
un Preisen  kommen beim Klassensingen zur Verteilung:
an Bargeld 1800 M.. daneben Kunstgegenstände, Medaillen und
Diprome. Im Ehrensingen kommen in jeder Klasse ein Kunst¬
gegenstand, im höchsten Ehrensingen neben dem Kaiserpreis noch
vier Furstenpreise zur Verteilung , Letztere sind von der
Königin-Mutter Sophie von Schweden, dem Großherzog Wil¬
helm von Luxemburg, der Großherzogin-Mutter von Luxern-
burg. der Großherzogin Hilda von Baden gestiftet. Die Preise
sind vom nächsten Sonntag an im Schaufenster der Geschwister
Larius , Wiesbadener Straße , a n s g e st e l l t. Als Festmusik
ist die Regimcntsmusik dos Füsilier -Regiments v. Gersdorff
Nr. 80 engagiert . Der Protektor des Festes ist Landrat Kammer-
Herr v. H e i m b u r g.

#  Bierstadt, 30. Juni . Die Gemeindevertretung
ist auf Dienstag , den 5.  Juli , abends 8(4 Uhr, zu einer Sitzung
in den Rathaussaal eingcladen. Unter anderem kommt die
Festsetzung eines Besoldungsvlanes für die hiesigen Gemeinde¬
beamten zur Beratung und Beschlußfaffung.

88 Erbenheim, 30, Juni . Am 10 Juli hält der Zweigberein
Wiesbaden (Land) der Gustav - Adolf - Stiftung  sein
1 a h r e s f e st in unseren Mauern ab. Herr Pfarrer Wecker¬
ling-Erbach hat die Festpredigt übernommen. Nachmittags um
2 Uhr beginnt der Gottesdienst.

^ Naurod, 29. Juni . Der Gesangverein „Ger¬
mania"  Hierselbst begeht am nächsten Sonntag das Fest fe neS
50jährigen Bestehens; mit dieser Feier ist ein größeres
Sängersest  verbunden , zu welchem 20 Vereine ihr Er-
scheinen zugesagt haben. Der Festplatz ist derselbe, auf dem
vor wenigen Wochen das Gauturnfest des Mittel TaunuSgaueS
abgehalten wurde. Der Verein zählt gegenwärtig 56 aktive
Mitglieder und 48 Ehrenmitglieder : von den Gründern des Ver¬
eins sind noch drei am Leben und ein Mitglied , das kurze Zeit

nach der Gründung eingetreten ist, ist seit 50 Jahren aktiv.
Der langjährige Dirigent (19 Jahre ) ist Herr Schlosser-
Wiesbaden ; bei verschiedenen Wettstreiten hat der Verein Preise
errungen . Jeder der teilnehmenden auswärtigen Vereine er¬
hält vom festgebenden Verein eine Erinnerungsmedaille . Die
schöne Lage des Festplatzes, die Gelegenheit, eine größere An¬
zahl mitunter recht geschulter Vereine singen zu hören, dürften
manchem Spaziergänger Veranlassung bieten, den Ort am
nächsten Sonntag als Wanderziel zu wählen. Hoffentlich be¬
günstigen Sonnenschein und wärmere Temperatur das Ge¬
lingen des Festes.

ei. Hochheim, 30. Juni . Der hiesigen freiwilligen S a n i -
tätskolonne  vom roten Kreuz, welche am 14. August ihr
zehnjähriges Stiftungsfest feiert, gehören 14 Mann seit Grün¬
dung als Mitglieder an . Diesen wurden gestern abend durch
Herrn Landrat Kammerhcrrn v. Heimburg Ehrenschnüren
überreicht.

ei. Wcilbach, 80. Juni . Am Dienstag fand die amtliche
Konferenz  der Inspektion Weilbach in Bad Weilbach statt,
an welcher sämtliche Lehrpersonen, sowie eine Anzahl Geist¬
liche teilnahmen . —• Herr Lehrer Nauheimer-  Eddersheim
ist seit Ostern beurlaubt und tritt am 1. Oktober d, I , nach
mehr als 40jähriger Tätigkeit in den wohlverdienten Ruhestand.
— Die Lehrer und Lehrerinnen von Flörsheim und Umgegend
haben eine Spielvcreinrgung  gegründet , die über 80
Mitglieder zählt . Spielleiter ist Herr Rektor Breetz-Flörsheim.

Uassauische Nachrichten.
Die Jdrotenanstalt in Idstein.

Wer nach einer Wanderung in beit herrlichen Taunus
bergen am Schluß eine Rast in dem schönen Städtchen
Idstein macht, der versäume nicht, der dortigen Erziehungs
anstatt für geistig minderwertige Kinder , eine der besten
Deutschlands , einen, wenn auch nur kurzen Besuch zu machen.
Direktor Schwenk wird in liebenswürdiger Weise die Füh
rung übernehmen und sich freuen , wenn die mustergültigen
Einrichtungen dieser Anstalt Anerkennung finden und dazu
beitragen , den guten Ruf derselben immer weiter zu ver¬
breiten . Im wonnigen , dankbaren Gefühl des gesunden
Körpers und Geistes wird man die Anstalt verlassen und
sich freuen , zu den Menschen zu gehören , denen Gesundheit
verliehen , wird aber auch den Eindruck mitnehmen , daß hier
ein Werk geschaffen ist, das den Ärmsten der Armen eine
Stätte bietet , wo sie als Menschen behandelt und vielen eine
derartige Erziehung zuteil wird , daß sie später noch ein nütz¬
liches Glied der Menschheit werden können. Manche Ettern,
die das Schicksal mit einem derartigen Kind bedacht hat,
und sich nicht entschließen können, aus Furcht vor einer An¬
stalt , ihr Kind einer solchen anzuvertrauen , können es in
Idstein getrost wagen . Hier findet es eine vortreffliche,
sachgemäße Behandlung.

Wer sich dafür interessiert , dem ist der Jahresbericht für
1909 zu empfehlen , der jedem auf Anfordern zugesandt wird.
In demselben wird man den Abdruck eines Artikels finden,
worin das gute Verhältnis zwischen Angestellte« und Zög
lingen in warmen Worten geschildert wird . Die Zahl der
Zöglinge betrug unter Berücksichtigung der Zu - und Ab
gänge 226, die der Verpflegungstage 82611 , der Aufnahme
gesuche 37. Verpflegt wurden 251 Zöglinge , wovon aus
Frankfurt 132. aus Wiesbaden  61 und aus dem Regie¬
rungsbezirk Wiesbaden 58 waren . Der Konfession nach
sind 165 evangelisch, 39 kalholisch. 22 israelitisch . Es traten
25 Zöglinge aus . Von diesen sind 11 — 44 Prozent als
vollständig erwerbsfähig zu betrachten , weitere 3 = 10 Pro
zerrt sind teilweise erwerbsfähig , 7 der Entlassenen — 28
Prozent sind gebessert, sie konnten der Familie rurückgegeben
werden , um sich dort nützlich zu machen. 4 Zöglinge = 16
Prozent mußten , da sie nicht bildungsfähig waren , als un
geheilt entlassen, bezw. anderen Anstalten mit Pflegeabtei
lungen zugewiesen werden . Der Schulunterricht nahm das
ganze Jahr hindurch einen ungestörten Fortgang . Die Zahl
der Schüler betrug am 31. Oktober 1909 — 148. Nächst der
schulmäßigen Einwirkung auf die Schwachen , steht deren Er
ziehung zur nützlichen Betätigung durch Handavbeits - und
Werkunterricht obenan . Seit dem Bestehen der Anstalt , 1888
sind 1076 Zöglinge ausgenommen worden.

Die Erschließung des Hochtaunus.
— Aus Nassau , 30. Juni . Eine Bahn , die Niedern¬

hausen mit Anspach im Kreis Usingen verbindet , wünschen
eine Anzahl Dorfgemeinden des Hochtaunus , und offenbar
hat ihr dem Ministerium vorgelegtes Eisenbahn-
Projekt Niedernhausen - Ober - und Nieder
reiseuberg - Anspach  Anklang gesunden. Das ist auch
gar nicht anders zu erwarten , denn wenn von den zahl¬
reichen, in der letzten Zeit aufgctauchten Bahnprojckten eines
nicht nur einem tieferen , allgemeinen Bedürfnis entspricht,
sondern auch eine mit beinahe absoluter Sicherheit nach
weisbare Rentabilität in Aussicht stellt, dann ist es das
Projekt der Dorfgemeinden des Hochtaunus . In der Be
gründung des Projekts wird namentlich folgendes hervor
gehoben : Die Schönheit des Hochtaunus hat die Entwick
lung einer ganzen Anzahl von Ortschaften zu stark besuchten
Luftkurorten  begünstigt ; der Feldberg  zieht jähr
lich Hunderttausende an ; im Winter strömen die Rodler
und Skiläufer  in Scharen in das Hochgebirge des
Taunus ; in den Orten Ober - und Niederreisenberg und
Schmitten hat sich eine ausgedehnte Industrie in Eisen
waren , Perlkränzen , Korsettstangen , Holzwolle usw. ent
wickelt, in der mehr denn 4M Familien fast ihre ausschließ¬
liche Erwerbsquelle finden und die außerordentlich entwick
lungsreich ist. wenn ihr die Grundbedingung jeder gedeih¬
lichen industriellen Entwicklung : guter Anschluß an den
Weltverkehr , gegeben wird . Vorläufig ist die Kleinbahn¬
station K ö n i g st e i n die nächste Bahnstation ; sie liegt mehr
denn 12 Kilometer mit bedeutender Steigung von Reifen-
bcrg und Anspach entfernt , und ist also nur ein kümmer¬
licher Notbehelf und nicht imstande , der Industrie des Hoch
taurms die Ausdehnungsmöglichkeit zu geben, die ihr im
Interesse des Bezirks gewährt werden müßte . Die Verbin¬
dung Niedernhausen -Anspach würde bei einer Länge von 30
Kilometer mit einem Kostenaufwand von etwa 4 Millionen
herzustellen sein. „Eine Bahnverbindung ", lesen wir in
einem Bericht , „würde zweifelsohne den Verkehr steigern
und unserer Industrie den schon so lange gehegten Auf¬
schwung bringen und manche Bodenschätze unseres Hoch
tounus . wie die gesuchten P s l a st e r ste i n b r ü chc * am
Glaskopf , Schloßborn und Ehlhalten , die Schiefer-
brüche  des Feldbergabhanges und des Roten Kreuzes,
sowie die bedeutenden Steinbrüche  bei Schmitten,
d--- beute wegen der mühsamen Verfrachtung nicht er¬
schlossen sind, könnten ausgebeutet werden. Die reichen

Holzbeflände , die ebenfalls mangels Bahnverbindung nickt
ausgebeutet werden konnten, würden der Bahn große Ein¬
nahmen garantieren . Nicht unerwähnt wollen wir die Hobe
strategische Bedeutung  der projektierten Linst
lassen."

Aus einer Aufstellung über den Güter -Ein - und -Ab-
gang der beiden Orte Ober - und Niedcrreffenberg ist ersicdl-
lich, daß im Jahre 1909 diese Schwestergemeinden 2510
Doppelwaggons Güter ein- und ausführren , während der
Güterverkehr der anderen , ebenfalls in erster Linie in Be¬
tracht kommenden Orte Schmitten , Glashütten , Schloßborn,
Ehlhalten und Oberjosbach sich ang 760 Waggons belief.
Wir dürfen das Projekt betrachten, wie wir wollen , immer
ist es sympathisch. Daß auch die Bewohner des unteren
Taunus , und nicht zuletzt die der Stuvt Wiesbaden,
ein erhebliches Interesse an der Ausführung des Projekts
haben , braucht nicht näher begründet zu werden , Hinweisen
wollen wir nur , daß es für Wiesbaden zweifellos einen
immensen Vorteil bedeuten würde , wenn ihm der Zugang zu
den gern- und vielbesuchten Hochtaunusorten , dem Feldberg
usw., erleichtert würde . Der Verkehr zur Stadt würde durch
die bequeme Verbindung natürlich auch nicht unwesentlich
profitieren.

LangenschwaloacherKurprvjckte.
R. Langcnschwalbach, 29. Juni . Wie wir schon mehrfach be¬

richteten. hat der Verkehrsverein durch einen Wiesbadener
Architekten einen Plan für Schaffung einer Zentralstelle und
eines Anbaues am Kurhause anfertigen lassen. Dieser Plan
war hier zur Besichtigung ausgestellt und fand keiner! Beifall;
er wurde von den Stadtverordneten einstimmig abgelehnt. Herr
W. Gosebruch  hier , der kein Architekt, sondern Or . ing . ist,
hat dagegen drei Pläne eingereicht, davon zwei für den Wein-
und einer für den Stahlvrunnen , die nicht nur ihren Zweck weit
besser erfüllen, sondern in der Ausführung auch billiger sind.
®a Magistrat , Stadtverordnete und Bürgerschaft sich darm
einig sind, daß etwas geschaffen werden muß so wird in dieser
Sache weiter verhandelt werden und man sich wohl auf einer
mittleren Linie einigen. Der Fiskus als Besitzer der Quellen
und Badehäuser hat das gleiche, wo nicht ein größeres Interest-
an der Ausführung eines praktischen Projektes , und es ist zu
hoffen, daß Staat und Gemeinde Hand in Hand gehen, um et¬
was recht Schönes und für unsere Kurzwecke Praktisches zu
schaffen. * -

— Langenschwalbach, 80. Juni . Die Vorbereitungen zu
dem am 2., 3. und 4. Juli dahier stattfindenden G a u t u r n -
f e st sind beendet. Der sestgevende Verein hat alles getan, um
auch den verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden. So ver¬
spricht denn, schönes Wetter vorausgesetzt, der Verlauf de?
Festes ein glanzender zu werden. Aber auch bei schlechtem
Wetter brauchen die Gäste nicht zu verzagen, denn eine solide
schützende Halle, die mehrere tausend Perwnen zu fassen vor-
mag, bietet dann Unterkunft und Unterhaltung . Am 3. Juli,
dem Hauvtfesttag, wird sich nachmittags , wcnn das Wetturnen
beendet ist, ein großer Festzug. dem 5 MusikkorpS beigegeben
sind, durch die Straßen der Stadt nach dem schönen großen,
zwischen Stahl - und Weinbrunnen gelegenen Festplatz bewegen.

nc>. Laufenselden, 23. Juni . Die evangelischeKirche
soll eine andere Umgebung erhalten . Das alte Mauerwerk soll
erneuert und das Grundstück umzäunt werden. — Auf dem hcr-
gerichteten Grundstück läßt der Obst- und Garrenbauverern da¬
hier eine Musterbaumschule  anlegen , verbunden mrt
Rosenkulturen. — Die evangelische Kirchengemeinde dahier be¬
absichtigt, in nächster Zeit ein Pfarrhaus  zu bauen . Das-
>elbe kommt vor den Ort , in die sogenannte Bornbach, zu stehen.

— Laufenselden, 30. Juni . Keine Zweigstelle der Nassau-
chchen Landesbank ist hier errichtet worden, sondern eine
sammelstelle der Nassauischen Sparkasse,
ötne Bank in Laufenselden, das wäre des Fortschritts denn doch
noch zu viel.
^ i . Ecrmberg, 29. Juni . Dre Schulferien  des hiesigen
Taubstummen - Jnstituts  sind in der Weise abge-
ändert worden, daß die Osterferien 2 Wochen , die Sommer¬
ferien 4 Wochen, die .Herbstferien 2 Wochen.,und Weihnachts¬
ferren wie bisher 2 Wochen dauern . Die diesjährigen Sommer¬
ferren dauern vom 9. Juli bis 8. August, die Herbstsericn vom
l . bis 17. Oktober.

a. Nied, 28. Juni . Einen recht empfindlichen Ber»
l u st hat der hiesige Vollziehungsbeamte Neuhaus erlitten , in-
dem er vor 8 Tagen über 200 M. eingezogene Steuern der
evangelischen und katholischen Krrchengememdeverloren hat . Da
auf die Aufforderungen im hiesigen Blatte der Finder sich noch
nicht meldete, wird das Geld für denBeamten verloren sein. —
Seit einigen Tagen wird an den Fundamentierungsarbeiten
der neuen zwölfklassigen Schule gearbeitet, die auf den
alten Friedhof zu stehen kommt. Sie wird ganz der Neuzeit
entsvrechend eingerichtet und erhält auch Baderäume

b . Ems , 29. Juni . Wir haben jetzt auch eine Leucht¬
fontäne.  Gestern abend war sie zum erstenmal in Tätigkeit
gesetzt. Eigentümerin der Fontäne ist die Malbergüahn -Ge¬
sellschaft. _

Ans der Umgebung.
p. Allendorf (Eder) . 29. Juni . Auf einem Bahnübergang

n der Nähe unseres Ortes wurde der 64 Jahre alte taub¬
stumme Landwirt B r i e l von einem Güterzug überfahren
und getötet.

* Mainz , 30. Juni . Rheinpegel:  3 rn 20 ein gegen
3 rn 10 ein am gestrigen Vormittag.

GerrchlUches»

Ans Wiesbadener GerichtsfLlen.
wc. Schwurgericht . Als zweiter Fall sollte gestern eine

Anklage wider Sebastian Kießner  von Frankfurt wegen
Kuppelei und Erpressung  verhandelt werden . Es
handelt sich bei K. um einen verkommenen, 27mal , u. a.
weil er seine eigene Tochter verkuppelt hat , mit 1 Jahr Ge¬
fängnis vorbestraften Menschen, welcher von seiner Frau
getrennt lebt , sich eine ebenfalls ihrem Manne durchge¬
gangene Ehefrau zugelegt hat , diese nächtlicher Weile auf
die Straße begleitet und dabei einmal einem in die Netze
seiner Schönen gegangenen jungen Manne durch Drohun¬
gen Geld erpreßt haben soll. Da das beteiligte Frauen¬
zimmer nicht zur Verhandlung erschienê war , mußte Ver¬
tagung eintreten . Einem Antrag aus Haftentlassung des
Angeklagten wurde nicht entsprochen.

Ans answartiern Gertchtssöle».
DaS Drama von Allenstein.

— Allenstein, 30. Juni . Zu der heutigen Verhandlung
im Prozeß gegen die Frau v. Schönebeck - Weber,
der auch Oberstaatsanwalt Dr . Veswinkel aus Königsberg
beiwohnte , war , wie die „Allcnst. Ztg ." meldet die Ange¬
klagte nicht erschienen. Der Vorsitzende teilt mit , daß die
Angeklagte gestern schwere Anfälle  erlitten habe und
heute nicht vcrhandlungssähig sei. Die ärztlichen Sachvew
ständigen begutachteten , daß die Angeklagte sich in einem
Zustand schwerer hysterischer Erkrankung und Verwirrtheit
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befinde und nicht verhandlungsfähig sei. Simulation sei
ausgeschlossen. Es wurde beschlossen, zu versuchen, morgen
weiter zu verhandeln . Es ist jedoch unwahrscheinlich , daß
es gelingen wird . Falls innerhalb vier Tage nicht weiler¬
verhandelt wird , würde die Verhandlung vertagt  werden
müssen, um später völlig von neuem begonnen zu werden.

Sport.
* Neiterfest in Mainz . Es sei nochmals darauf auf¬

merksam gemacht, daß heute abend , am 1. Juli , die Auf¬
führungen des Reitersestes zum letzten Male zu sehen sind.
Bet dem großen Andrang ist es ratsam , sich im voraus die
Plätze telephonisch zu sichern.

» Fußball . Am vergangenen Sonntag standen sich in den
Gustavsburger Pokalspielen der „Sportklub Wiesbaden 1908"
und der Fußballvereiu .,Teutonia "-Bischossheim im Wettspiel
gegenüber. Die Wiesbadener Stürmerreihe entfaltete schon
von Anfang des Spiels an ein sehr schnelles Tempo und ge¬
lang es dem Rechtsaußen, bereits vor Halbzeit zwei wohlge¬
lungene Kopfbälle ins feindliche Tor zu senden. Nach Halbyen
konnte Wiesbaden durch seine hübsche Kombination noch fünf
weitere Tore erzielen, dem gegenüber Bischofsheim für sich
keinen Erfolg anzeichnen konnte. Das Spiel entschied sich mit
7 :0 für Sportklub.

* Radsport . Bei dem am Sonntag in Erbenheim stattge¬
fundenen Radsportfest nahm auch der Radfahrerverein 1904
von hier teil und konnte in sehr starker Konkurrenz den zweiten
Preis im Schulreigen erringen . Der Verein hatte die gleiche
Punktzahl wie der erste Preisträger , kam aber durch das Los
an zweite Stelle.

§8 Erbenheim, 80. Juni . Auf dem Sportfest zu Darm¬
stadt, veranstaltet vom Deutschen Radfahrerbund , fuhr der hiesige
„Radfahrerklub 1894" in Gruppe A (Vereine unter 30 Mit¬
glieder) und errang unter starker Konkurrenz den 2. Preis.

K!ems Ghromk.
Der zerschnittene Cnlinan -Diamant . Ter Königin

Mary von England wurden von der südafrikanischen
Union 6 prachtvolle Diamanten zum Geschenk gemacht.
Diese Tiamanten stammen von dem berühmten Culinan-
Tiamanten her, der im Jahre 1907 dem König Eduard
geschenkt worden war . Ter Stein wurde zerschnitten
und daxaus die 6 kleinen Steine^ hergestellt, die jetzt
dem englischen Thronschatz einvexleibt werden.

Verhaftung eines weiblichen Verbrechers. Auf Ver¬
anlassung des englischen Konsulats wurde eine Frau
Marcel Weber, etwa 30 Jahre alt , in New York von
Defektiven verhaftet . Sie wird beschuldigt, an einem
auf der Bank von Kairo in London verübten Raub
beteiligt gewesen zu sein. Man fand bei ihr französi¬
sches Geld im Werte von 60 000 Dollar vor. Das
Konsulat wird ihre Auslieferung nach England bean¬
tragen.

Ein ruchloser Anschlag. Auf das Stationsgebäude
zu Lünen ist ein Attentat verübt worden. Ein bisher
unbekannter Täter hatte eine Lokomotive angeheizt
und sie unmittelbar an das Stationsgebäude heran-
gefahren, wo er sie verließ . Er hatte sie vorher zur
höchsten Tampfentwickelung gebracht. Die Bremse
War derart sestgetreten, daß die Maschine sich nicht vor¬
wärts bewegen konnte. Eine Explosion wäre unver¬
meidlich gewesen, wenn nicht ein Maschinist im letzten
Augenblick die Maschine entdeck, und die Heizung ab¬
gestellt hätte . Man . glaubt dem Täter auf der Spur
zu fein.

Ein Raubmord ? Als Leiche wurde die 53jährige
Wirtschafterin Anna Waitmann aus Berlin bei Fried-
richshagen aus der Spree gelandet . Sie war war feit
8 Tagen aus ihrer Wohnung verschwunden. Sie hatte
keinerlei Nachricht hinterlassen , und da sie angeblich
ein kleines Vermögen besaß, das auch verschwunden ist,
vermutet man ein Verbrechen. Man sucht nach einem
Mann , der die Waitmann nach Frtedrichshagen be¬
gleitete.

Meuterei in einem Gefängnis . Acht zu Zwangs¬
arbeit verurteilte Sträflinge fesselten im Gefängnis zu
Cherson einen Aufseher und entflohen . Bei ihrer Ver¬
folgung wurde ein Aufseher und sieben Flüchtlinge
getötet.

Die Geliebte eines flüchtigen Kassierers. Tie Be¬
gleiterin des flüchtigen Bankkassierers Wendel aus
Kairo wurde in New Aork aufgefunden und festge-
genommech 150 000 Mark wurden bei ihr beschlag¬
nahmt.

Zum mysteriösen Tod einer Engländerin in Berlin.
Tie Berliner Kriminalpolizei beschlagnahmte die
Leiche der Putzmacherin May Byaß aus London, die
in einem Pensionat in der Dessauerstraße wohnte.
Mov Byaß ist die Geliebte des Kaufmanns Erdmaun
Jeßnitzer . Nach den angestellten Ermittelungen
scheinen von einer bisher noch nicht ermittelten Frau
Abtreibungsversuche bei Byaß vorgenommen worden
zu sein. Da Jeßnitzer der Beihilfe dringend verdächtig
ist, wurde er verhaftet.

Auf offener Straße erstochen. In München wurde
rin funger Schriftsetzer, der einen verunglückten Mord-
anfchlag auf seine Geliebte begangen hatte , wegen
dieser Tat von seinem eigenen Kameraden auf offener
Straße erstochen.

Die Cholera. In Petersburg sind zwei Fälle von
Cholera festgestellt worden.

Eine Fenersbrunst . In Marrakesch zerstörte eine
Feuersbrunst fünf meist von Handeltreibenden be¬
wohnte Stadtteile.

Aus Hadern und Kurorten.
* Bad Orb. Die Kurfrequenz beträgt bis zum 26. Juni

2016 Kurgäste.
* Wlldbad. Die Einweihungsfeierlichkeiten des neuen Kur-

bcmses in Wildbad werden am 1. Juli unter ^Anwesenheit des
Königs und der Königin von Württemberg stattfinden . Das
etwas erhöht im schönsten Teile der Königlichen Anlagen gelegene
Gebäude enthält eine große Fcsthalle mit geräumigen Galerien,
einen daran anschließenden Saal für intimere Veranstaltungen
und ein Restaurant mit vorgelagerten Terrassen und den nötigen
Nebenräumen.

Setzte Nachrichten.
Stapellaus des Linienschisses „Oldenburg ".

Danzig , 30. Juni . (Eigener Drahtbericht .) In An¬
wesenheit des Großhcrzogs von Oldenburg , der Prinzessin
Eitel Friedrich , der städtischen Behörden und einer Reihe
hervorragender Persönlichkeiten fand heute mittag der
Stapellauf des Linienschiffes „Oldenburg " statt . Die Tauf¬
rede hielt der Großherzog , die Taufe vollzog die Prinzessin
Eitel Friedrich . Der Feierlichkeit wohnten auch Mitglieder
der zurzeit hier tagenden 51. Hauptversammlung des Ver¬
eins deutscher Ingenieure bei.

Zur Zerstörung des Luftschiffes „Deutschland ".
llä . Düsseldorf , 30. Juni . Aus Kreisen der Deutschen

Luftschiffahrt -Mien -Gesellschaft wird mitgeteilt , daß der
Wiederaufbau der „Deutschland " beschlossen ist. Man will
ungefähr 100000 M . dafür bewilligen . Der Materialwert
der noch brauchbaren Teile des Luftschiffes ist aus 300 000
Mark berechnet.

Die russische Spionage -Affäre.
Petersburg , 30. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Zur

Verhaftung Ungern -Sternbergs ist ergänzend nachzutragen,
daß seine Agenten zum Teil Offiziere des Generalstabs
gewesen sind. Die Ergebnisse der Untersuchung werden
vorläufig noch geheim gehalten . Ungern -Sternberg be¬
findet sich in strengster Haft im Gefängnis der politischen
Polizei . Die „Nowoje Wremja " spielt sehr deutlich darauf
an , daß Ungern -Sternberg im Aufträge Österreichs gehan¬
delt hat , wozu das Blatt einige scharfe Bemerkungen macht.

Der Brand in Marakesch.
Paris , 30. Juni . (Eigener Drahibericht .) Nach einer

Depesche aus Tanger sind bei einen! Brande in Marakesch
bisher 34 Personen gefunden worden , die erschlagen oder
verbrannt unter den Trümmern lagen . In einem Hause
sind eine alte Frau mit ihrem Enkel und in einem anderen
Gebäude zwei Familien umgekommen.

Ein Todessturz.
Berlin , 30. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Aus dem

dritten Stock des Hauses Metzstraße 9 stürzte ein sieben¬
jähriger Knabe aus den Hof, wo er mit zerschmetterten
Gliedern tot liegen blieb.

Berlin , 30. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der fran¬
zösische Minister des Auswärtigen  hat gestern
an den zurzeit in Berlin weilenden bisherigen Botschafter
in Paris , Fürsten Ra doli n,  ein Telegramm geschickt,
das in der Übersetzung lautet : „In dem Augenblick, wo
Sie die deutsche Botschaft in Paris verlassen, drängt es
mich, Ihnen persönlich auszusprcchen , wie schmerzlich Sie
dorr vermißt werden . Die einmütige Sprache der fran¬
zösischen Presse gibt die Gefühle wieder , welche wir für
Ihre Persönlichkeit empfinden , und sie sagt Ihnen , in wel¬
chem Grade wir unter allen Verhältnissen Ihre versöhn¬
liche Gesinnung geschätzt haben . Wenn ich sage, daß keiner
mehr als ich imstande ist, die herzlichen und innigen Be¬
ziehungen zu konstatieren, so spreche ich aus , wie sehr ich
Ihr Scheiden bedauere . Meine Frau und ich tragen die¬
selben Gefühle und gedenken auch Ihrer Durchlaucht der
Fürstin Radolin . Wir bitten Sie , uns ihrer freundlichen
Erinnerung zu empfehlen."

Mel , 30. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der Kaiser
besichtigte dcn neuen Panzerkreuzer „Von der Tann ". Im
Anschluß daran nahm der Kaiser die Meldung des Staats¬
sekretärs v. T i r p i tz entgegen , ferner des MarincattackM
Kapitän zur See Starke  und des Korvettenkapitäns
Wibemann.  Um 12% Uhr empfing der Kaiser den
Professor für die deutsche Kultur - und Literaturgeschichte
und Direktor des germanischen Museums an der Havard-
Universität in Cambridge I>r . Franke,  ferner den Ge¬
sandten v. Erckert  vor seiner Ausreise nach Chile und
um 1 Uhr den neuen Finanzminister Dr . Lentze.

Wien , 30. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Zu Beginn
der heutigen Sitzung des Budgetausschusses riefen die
Slowenen Koresee und Eostincan eine längere Debatte über
das Protokoll der letzten Sitzung hervor , wobei es zu an¬
dauernden erregten Lärmszenen kam. Der Antrag des
tschechischen Agrariers Sianek auf Schluß der Sitzung wurde
abgelehnt . Nach Eintritt in die Tagesordnung , auf der
die Errichtung der italienischen Rechtskakultät stand, trat der
Unterrichtsminister den gegen die Regierungsvorlage ge¬
äußerten Bedenken entgegen.

Budapest , 30. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Das
Abgeordnetenhaus  wählte Albert Berzevicz 'Y,
den Präsidenten der Akademie der Wissenschaften, zum
Präsidenten  des Abgeordnetenhauses.

Petersburg , 30. Juni . (Eigener Drahtbericht .) In
der heutigen Sitzung der Reichsduma  wurde ein kaiser¬
licher Ukas verlesen , nach welchem die Duma bis zum
28. Oktober vertagt wird.

Petersburg , 30. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Der
Präsident der Reichsduma Gutzkow,  legte nach Schluß
der Session der Duma das Präsidium nieder,  um
die wegen seines Duells mit dem Grafen Uwaroff gegen
ihn erkannte Strafe zu verbüßen . Vorher reist er nach
Bulgarien , um an dem flawischen Kongreß in Sofia teil¬
zunehmen.

M . Rom , 30. Juni . Die mit der Prüfung des
Frauenstimmrechts  betraute parlamentarische Kom¬
mission beschloß die Ausdehnung des administrativen Wahl¬
rechts aus die Frauen . Ehe jedoch die Vorlage an die
Kammer kommt, sollen weitere statistische Daten gesammelt
werden.

Letzte HckAdelsrracherchterr.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 39. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Die Börse
setzte schwach ein. Man erblickte in der guten Haltung Wiens
und in den günstigen Nachrichten über die Beratungen bezüglich
der Wiederherstellung des Roheisensyndikats Gründe für eine
verhältnismäßige Widerstandsfähigkeit der heutigen Börse. Da
kam aber plötzlich umfangreiches Angebot an den Markt und
veranlaßte auf dem Montanmarkt mehrprozentige Kursstürze.
Beträchtlich gestalteten sich die Rückgänge in Elektrizitätswerten.
Von Bahnen waren besonders Prinz Henry und Warschau-
Wiener gedrückt. Die letzteren verloren über 5 Proz . Fonds
wurden durch die herrschende Ungünstige Stimmung in Mit¬
leidenschaft gezogen. Ziemlich widerstandsfähig erwiesen ück

österreichische Werte . Geld über Ulttmo 6 Proz . und darüber.
In der dritten Börsenstunde war das Geschäft etwas ruhiger ms
leicht erholt. Vereinzelt fanden auch Deckungen statt . Jnoiffttj »,
werte des Kassamarktes schwach. Privatdislont $Y<k Proz.
.  . — — Bgaaa— m— — — > m.hi- iihw'"1

SchLffs-UAchrichreN.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptaaent für DieSdadA

I . Cbr. Glücklich. Wilüelmstraße 50. F 828
Schnelldampfer Bremcn-New Nork: „Kronprinzessin Cecikie"

nach Bremen, 28. Juni 9% Uhr vorm, in Bremerhaven. „Kaiser
Wilhelm der Große" nach New Bork, 28. Juni 1 Uhr nachm,
von Bremerhaven. — Mittelmeer -Linie : „Berlin " nacy Stew
Bork, 27. Juni 2 Uhr nachm, von Gibraltar . „Kömg Alb«tt
nach Genua . 27. Juni 6 Uhr nachm, don Gibraltar . „Barbarossa"
nach New York, 25. Juni 11 Uhr vorm. Bellas passiert. „Fried,
rich der Große" nach Genua , 25. Juni 7 Uhr nachm, in Genua.
„Neckar" nach Neapel, 25. Juni 7 Uhr nachm, von New ,Bork.
— New Bork-, Baltimore -, Galveston- und Philadelphia -Lirneu:
„Frankfurt " nach Bremen, 24. Juni 3l4 Uhr nachm, in Bremer¬
haven. „Bremen " nach Bremen , 27. Juni 11 Vz.  Uhr vorm, ut
Bremerhaven. „Cassel" nach Baltimore , 25. Juni 1 Uhr nachm.
Lizard passiert. „Geo. Washington" nach New Bork. 26. Jum
9 Uhr nachm, von Cherbourg. — Australien -Lrnre: „Scharn¬
horst" nach Bremen , 25. Juni 2 Uhr vorm, von Port Said.
„Prinzregent Luitpold" nach Australien, 25. Juni 12 Uhr mittags
in Adelaide. „Zielen " nach Australien, 27. Juni 10 Uhr vorm,
von Suez . — Austral-Frachtdampfer : „Franken " nach Bremen,
27. Juni SVs.  Uhr nachm. Queffant passiert. „Schlesien" nach
Australien, 27. Juni 10 Uhr vorm. Quessant passiert. — Olt¬
asien-Linie : „Bülow" nach Hamburg, 27. Juni 2% Uhr nachm,
in Hamburg . „Derfflinger " nach Bremen , 27. Juni 5 Uhr
nachm, in Neapel. „Prinz Eitel Friedrich" nach Hamburg.
26. Juni 11 Uhr vorm, in Colombo. „Bork" nach Bremen,
25. Juni 7 Uhr nachm, von Schanghai. „Roon" nach Ostasren,
26. Juni 7 Uhr vorm, in Dokohama. „Meist" nach Ostasten,
26. Juni 9 Uhr vorm, in Aden. „Prinz Ludwig" nach Ost¬
asien, 27. Juni 7 Uhr nachm, von Algier. — La Plata -Linie:
„Gießen" nack>Bigo, Antwerpen, Bremen . 26. Juni von Bahia.
„Schwaben" nach La Plata , 25. Juni Dungeneß passiert.
„Tübingen" nach La Plata , 28. Juni Borkum-Riff passiert. —
Cuba-Linie : „Wittenberg" nach Newport News, Bremen.
24. Juni von Cienfuegos. — Canada -Linie : „Prinz Adalbert"
nach Quebec, Montreal . 27. Juni in Quebec. „Willehad" nach
Quebec. Montteal , 28. Juni Dover passiert. — Brasilien -Linie:
„Würzburg " nach Oporto , Bremen , 27. Juni von Las PalmaS.
„Roland " nach Brasilien , 24. Juni St . Vincent passieri. „Er¬
langen" nach Brasilien , 27. Juni von Vigo. — Mittelmeer-
Levante-Dienst : „Therapia " nach Barcelona . 28. Juni m
Catania . „Skutari " nach Nieolajeff, 28. Juni in Odessa. —
Alexandrien-Linie : „Schleswig" nach Marseille , 27. Juni
9 Uhr vorm, in Marseille . „Prinz Heinrich" nach Alexandrien,
27. Juni 2 Uhr nachm, in Alexandrien . — Austral-Japan -Linie:
„Coblenz" nach Kobe, 25. Juni 12 Uhr nachts von Hongkong.
— Polarfahrt : „Großer Kurfürst ", Polarfahrt , 27. Jmu von
Cherbourg. „Mainz " nach Spitzbergen, 27. Juni in Mel.

Hamburg-Amerrka-Linie. Bureau der Gesellschaft
Wilhelmstraße 10. F 328

Die nächsten Abfahrten von Post - und Paffagierdampfern
finden statt : Nach New Bork: 3. 7. Postdampfer „Pennsylvania ".
7. 7. „Cleveland". 14. 7. „Kaiserin Auguste Viktoria". 24. 7.
„President Lincoln". 28. 7. „Amerika". 31. 7. „Graf Wälder-
fee". 4. 8. „Cincinnati ". Nach Boston: 9. 7. Postdampfer
„Bosnia ". 23. 7. „Bethania ". Nach Baltimore : 9. 7. Post¬
dampfer „Bosnia ". 23. 7. „Bethania ". Nach Philadelphia:
5. 7. Postdampfer „Pisa ". 16. 7. „Jstria ". Nach New Orleans:
16. 7. Postdampfer „Jstria ". Nach Quebec-Montreal : 12. 7.
Postdampfer „Zaandijk" 22. 7. „Prinz Adalbert". Nach West¬
indien : 2. 7. Postdampfer „Virginia ". 5. 7. „Niederwald". 7. 7.
„Assyria". 20. 7. „Schaumburg". Nach Mexiko: 2. 7. Post-
dampfer ..Caledonia". 14. 7. ..Westerwald". 18. 7. „La Plata " .
Nach Ostasien: 7. 7. Postdampfer „Ambria". 10. 7. „Badenia ".
22. 7. „Alesia". 28. 7. Armem«". Nach Wladiwostok: 20. 7.
Postdampfer „Dorothea Rickmers". Arabisch-Persischer Dienst:
16. 7. Postdampfer „Sicilia ".

?**■

LllMlüen-Nachrichlen.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr . 3»; geöffnet au Wochentagen von 8 bis tyil U{jt ; für Ahe-
idjlicüunseii nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
24. Juni dem Kaufmann PH. Rottenberg e. T ., Jette Anna.

Sterbcfälle:
27. Juni LackierergehilfePeter Haber, 69 I.
27. „ Margarete Frommator , 17 I.
27. „ Adolf, S . d. Kaufmanns Otto Birk, 1 I.
27. „ Rahe! Lehmann, geb. Bindemann , 79 I.
28. .. Marg . Helene Antonie, T . d. Musikers Ferd . Brühl,

6 I.
28. „ Elsa. T . d. Küfers Karl Zitzmann, 10 I.
28. „ Pauline , geb. Glimmert , Ehefrau des Kaufmanns

Philipp Modrow, 62̂ I.
28. „ Landmann Heinrich Lürobel, 70 I.
29. „ Schietzüudenbesitzer Jakob Ackermann, 66 I.

Standesamt Kirrstadt.
Geburten:

9. Juni dem Gartenarchitekten Heinrich Franz Karl Hirsch e.
T ., Gertrud Ilse . .

11. ,. dem Fuhrmann Heinrich Althen e. S ., Willi.
13. „ dem Taglöhner Daniel Metz e. S ., Heinrich.
14. „ dem Maurer Heinrich Peter Becker e. S „ Emil.
17. „ dem Schreiner Friedrich Wilhelm August Cramer

Zwillinge, Friede! and Willi.
17. . dem Gastwirt Leopold Menges e. S „ Rudolf.
27. „ dem Maschinisten Jakob M. Bender e. S ., Hermann.

Aufgebote:
Tüncher Wilhelm Hartmann in Kloppenheim mit Wilhelmine

Paula Bester in Bierstadt . . .
Schlosser August Esaias in Wiesbaden mit Marie Nehrmg m

Bierstadt.
Stcrbefalle.

11 Juni Emilie . T . d. Dieners Kasimir Hurrle , 8 I.
19! „ Friede!, S . d. Schreiners Friedrich Wikhem August

Cramer , 2 T.

Geschäftliches.

S » MÄ Mms
(Saxlehner ’s Bitterquelle .) F77

Lassen Sie sich nichts MINDERWERTIGES
aufdrängen, und verlangen Sie das ECHTE.

Dir Margeit -Airsgabe « mfaßt 22 Kette«
und die Berlagsbeilage „Der Roman"._

Jüeuung: W. Schulte vom Brühl.

Berantlvvrtlicher Redakteur sürVoiitik u. Handel! I B.: W. Schutte vom Brüht.
Sonnenievg ; für Feuilleton : W. Sch ulte vom Brühl , Eonnenberg: für Wies¬
badener Nachrichten: C. Rötherdt ; sllr Nanauische Nachrichten,S»s der Umgebung
und fficnctitS'oal : H. Diesenbach ; für Bermiichtc», Svvrl und Brieskasten:
C, Losacker ; sür die Anzeigen u. Retianieu : H. Dornaui : iämilich in Lvicsbadeü.
Druü und Lerlag der L. Schellenbergicheu Hvj-Buchdruckeret in Würh -t « .



Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe , 1. Blatt.

> i 92,30
» ; 84 .86
» jlOi .SO
» 1100 .70
, ! 92 .00
» ' 84 .65

101 .30

Staats - Papiere.
Kf. «) Deutsche « !■ %

L .1D.-Reichs -Anleihe 08A0̂1 .90U/zlD. R.-Schatz -Anw. » 1O0 .4O
8i/2iD. Reichs -Anleihe
5. . » » »
ft. . !Preuss . Consols 08
4. .1Pr . Schatz -Amvei».
31/2! Preuss . Consols
3. J » >
ft. J Bad . Anleihe 08
4 . Bad . A. v. 1901 uk . 09 » 100 .40
31/2 « Anl. (abg .) s . fl. 96 .20
31/2 » > » Jt\ 93 .30
S1/2
81/2
Sl/2
31/2
3*/2
3.
L. .
4. .ft. .
31/2
3. .

3. .

4.

» Anl . v . l886abg . » —
» » » 1892u . 04 »
» * v. 1900 kb .05 »
» A.1902uk.b .l910» 91 50
» » 1904 » » 1912» 101 .60
» » » V. 1896 r

Bayr . Abi .-Rente s. 100 .10
» E.-B.-A.uk . b . 06 A 101 .10
» » » » » » 15» 101 .10
» E.-B. u . A. A. * 91 .35
« E.-B.-Anleihe » 83 .50

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 Ji 91.

» » »92,99»
» v. 1896, 1902 » 80 .50

EIsass -Lothr . Rente » 83 .70
Hamb .St.-A.1900u.ü9 » 3 01.

» St.-Rente »
* 8t .-A. arnrt .1S87»
» » 91,93,99,04» 92 .40
» » » » 1486» 100 .70
« « 97. 02 » 82 .70

Gr . Hess . St .-R. » 101 .30
» » Anl . (v. 99) » 100 .25
» » » (Lbg.) » 91 .50

91 .60
80 .70

Meckl .-Schw .C 90/94» 102 .10
Sächsische Rente » SS .30
Waldeck -Pyrm abg . » 32 .20
Württemb . v. 1907 » 101 .SO
Württ .v.l875-80,abg . * 93.

» » 1881 -83 » » 92.
» » 1885ü .87 » » 92
» » 1888 w. 1889 * S2 .LO
» » 1893 * 92 .25
» » 1894 > 92 25
» » 1895 »
» » 1900 * 92 .20
» » 1903 » SL.
» » 1896 » 83 .50

v) Aualändlaek «.
I . Laropäisch ».

L.
3. .
4' /r
41/2
4. .
ft*.

4..
4

Belgische Rente Pr.
Bern . 8t .-Anl .v.1805 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902.4
Französ . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination »ö. fl.
*e/io Qriech .E .-B. stfr .90 Fr.

95 .60
84 .70
99 .80

100.

101 .30

97 .80
93 .60
46 .80
47 .90m3/« » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r»
5. . Holland . Anl . v . 96 h .fl. ,
4 » Kirchgüt .Obl .abg .» *02 .10

» 5000r » 102 .50
4 . Ital . Rente i . G . Le
33/« » » 10- 20,000 »
4 » > 100-4000 »
S*|io » » stfr . i. G . » 7O.

» > i . G.
4 » » 30,000
4. . » amrt . v.89S.IU,IV » 70.
»r/r Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 Jt  99.
3. . « cv . » v. 1888 »
4>/r Hst . Papierrente ö. kl.
4' /» » Goldrente ö .fl. G . 99 .15
4 » Silberrente ö . fl. 97 .65
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr . 94 .15
4. . > » »1. 5./11.» 94 .35
4 » Staats -Rente2000r * 94 .80
4. . » , , 2.0,000r » 94 .7 0
V/2 Portug . Tab .-Anl. Jt
3. . » unif . 1902S.1410» 66 .30
3. . » » » S. III » 67 80
3. . » * »S.lIIfS .) » , 11 .70
5. . Rum . amort .Rte .1903 * 101 .50
4. . » Conv . » 91.
4. . » amort . Rte. 1890 » 95 .70
4. . » » » 1891 » —
4. • » inti . Rte . (>/e 89) Lei ! 90.
4. . » äuss . Rte . (Vs89) »
4. . » amort . » v. 189491 .40
4. . » » » » 1896 » ' —
ft. . » * » » 1898 * | 91
ft. . » » » » 1905 » | 90 .40
ft1/* Rn88. Gons , von 1905» 100 .05
ft. . Russ .Cons . von 1S80 » 91 .50
ft » Gold -A. » 18Ö9»
ft » C .E.B. S.Iu .1189 »
ft » » S. Illstf .91 *
ft . * Goldanl .Em.lI 90 » 91 .50
ft. . » » » 11190
ft » » » IV 90
ft » » » VI94 » 90.
ft » St.-R. v. 94a .K. RbI. 91.
ft » » » 1902stfr . Jt  92 .25
$8/10 * Conv . A. v. 98stfr . » 88 .20
IV2 »Goldanl . » 94 » » 84 .70
ft. . » » » 96 » » 76 .75
ftVr Schwed . v. 80 (abg .) » I 06 .80
5V- » » 1886 » j 93 .30
»i/k » » 1890 » 96.
5. . » » 80 .90
ft*b Schweiz . Eidg . unk . |

1911 Fr .j 97 .70
1. . Serb . amort . v. 1895 a\  35 25
I. - Span . v. 1882(abg .) Pes .! 97 .20
IV* Türk .-Egypt .-Trb . £ —
ft. . » cons . » v. 1890 Jt\  93 .50
ft. . » (Administr .) 1903 » 87 .50
ft »con . unif .v.1903 Fr . 93 .50
ft. . » Anl . von 1905 Jt\  86 .25
ft. . Ung . Gold -R. 2025r » 94 .90

» » 1012,50r » 95 .25
I . « » Staats -Rente Kr. ! 92 .20

» » lO.OOOr» —
fti/2 » St.-R.v.l897 stf. » 82 .50
I. . » Eis. Tor Gold » Jt  78 .60
H. . » Grundtl . v . 89 »öfl. 93 .55

» 5000r » > 93 .20
» 9 500r » 93 .20

II . Aussereuropäische.
t. Arg .i .O.-A.v. 1887 Pes.. . » 500 »

» » » abgest . »
» Auss. E .-B. i.G. 90 £
» innere von 1888 Jt
» äuss .G .-An!.18S8 £
* » » v. 1897 Jt

Chile Gold -Anl. v. 89 »
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1896 »

I. .
I. .
ftV*
U/2

,Wj
IVa
6. ,
5. .
«I'J
S
4.
SV:.
a.

101 .

102 .20
i 99 .70

91 .40

S 2 .SO
106 .60
101 .30

98 .60
102 .50
10120

Japan , von 1905 M
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99 stf. £
* Gold v. 1904 stfr.
» cons .inn .5000r Pes.
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

Provinzial- 11. Comtnunai-
zj . Obligationen . i„ «/,.

4. JRheinpr .Ag.20, 21,31^
33/4! Jo . » 22u . 23 »

do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29*
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b .l916*
do . » 18 »
do . » 9, 11 tt. 14 *

Frkf . a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . N u.Q(abg .) »

3Vio
3V2
3V*
31/2
31/3
3. .
4 . .
3Vr
31/2
3Vr
31/2
3V2
3V2
31/2
31/2
31/2!
31/2
37t
31/2
3>/2
4. .
31/2
372
3.
372
372
4
4
372
37*
3.
4. .!
37s}372
3721
37*
31/2
372
4. .
Z'/2?
SV*

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

Lit . R (abg .)
» Sv . 1886 »
» T » 1891 »
» U »93, 99 *
» V » 1896 »

do . L. Wv .9811.O8»
do . Str .-B. * 1899 »

v. 1901 Abt . I »
» » A.II,III »
» 1906A. I, II »
» 1903 *

do . v. Bockenheim »
Aursb . v .l901uk .b .08 »
Bad’.-B.v. 98 kb . ab 03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b. 06»

do . » 07 » » 12»
do . * 1898
do . v. 05 uk . b.l9lü »
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79»

do . v . 1388u. 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 »
do . v . 02a :;».ab 07 *
do . v. 05 »abl910»

Freib .i.B.19ü0k.l905 »'
do . v . 81u.84 abg . »
do . » 03 uk . b. 08 »

4. , | Fuldav .OlS.Iuk .b.06 »
372j do . von 1904 »4. . Giessen v.1907u.1917 »
31/2! do . v. 1890 »
37a] do . v. 1893 »
31/21 do . v.1896 kb .abOl »
3V2( do . »1897 » * 02*37z do . * 03 uk . b . OS »
372 do . » 05uk .b . 1910 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do. V.1907U.1913 »
31/2 do . » 1894 »
372 do . » 1903 »
31/2 do . v.05uk.b.l91l»
372 Kaisersl . v.97uk . b .0S »
4. . Karlsr . v. 1907u.l913 »
372 do . > 02 uk . b. 07 *
372 do . » 06 (abgest .) »
372 do . v.l903uk .b.08»
3. . do » 1886 »
3. . do . * 1859 »
3. . do » 1896 »
3. . do . » 1897 »
372 Kassel (abg .) »
4. . Köln von 1900 »
4. . do . » 1906 *
4. . Landau (Pf .) 99 u. 04 »
4. . do . v. 1901u. 06 »
372 do . v. 1886u. 87»
372 do . » 1905 »
372 Limburg (abg .) »
4. . Ludwigsh . v. 1906 »
31/2 do . » 1896 *
372) do . v. 1903uk. b . 08*
4 . . ( Magdeburg von 1891»
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. .
4.
37
31/2
3V2
372
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
372
372
372
4. .
4 . .
4 . .
3-/2
3-/2>
4.
4.
4.
4.
372
3-/2!
3. .!
41/21Offenbach von 1877

do . » 1879
v. 1900 k . 1906

do . v. I900uk .b.l910:
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878 u. 83»
do . » L.J . v. 1834»
do . von 1886u . 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 *
do . >05uk .b.l915 »

Mannh . v. 1901 uk. Oö »
1906 uk. 11

» 1907 uk. 12 *
» 1888 »
» 1895»

v . 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

Munch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 u . 1912 »
do . » 1907 u. 1913 »
do . » 03/04u.08/09»

Nauheim v. 02 u. 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do.
do.
do.
do.
do.
de' .

do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1902u 13
1904u. 14 -
1907U. 17 -

1906». 16 -
1903u. OS,

41/2!
4. . 1do,

CubaSt .-A.04 stf .i.G . .̂
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »
» garantirte £ | 95 .75>. Aul. s. II

31/2
31/2
372
372
4.
4.
4.
372
4.
4. .
4. .
3V2
372
4.
372
4.
372
372
4.
4.
4.
37
372
372
4.
372
372
372
372
4. .
372
4

101 .20
97 .50
95 .80
91 .20

91 .20
£8 .70
Ö7.

93.
9 3.
93.
93.
93.
93 .50
94 .60
92 .50
02 .50
92 .50
92 .50
92 .60

IOO.
93.
87.

98 .90

91 .50
31 .50
91 .50
91 .50
91 .50

91.
99 .40

100 .50

100 .
100 .

91.
91 60
94 .90
99 .70
91 .40
91 .30

90 .20

87.
86 .30

3CO.6O
lOO .SO

99 .90

IOO.

do . v. l891/92abg .»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u . 1915 »
Pforzh . v . 1899 k . 04 »

do . v . 1901k. a . 06»
do . v. 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u .05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l 895k.a.05»

do . » 1906u . 13»
do . » 1902u. 08»
do . » 1904 u . 12»

Trier v. l90luk . b . 0ö»
do . » 1899 »

Ulm, u . 1912 »
do . abgest . »
do . v. Ö5uk. b . l910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) *
do . v.ll837,96,98,02 *
do . v . 1903S. I, II *

Worms v. 1901 11. 07 -»
do . » 1887/SS »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903K.1914»
do . « 1905 m. 1910*

Würzb . v . 1899n. 1910*
do . v. 1903« . 1910»

Zweibrück , uk .b .1910»

91 .50

100 .20

92

100 .60
100 .60
100 .30

03 .2 5

92 .20
91 .40

91.

100 .70
94 .40
92 .20
91 .60

100 .40

33 .30

lOO.
99.
91.
91.
91 .40

90 .50

372 Amsterdam h. fl. j —
472 Buk. v. 1881(conv .) Ji | —
41/2: do . » 18V5 4050r » j 98.
47a' do . » 18*8 » I 96 .80
4. ' Christiani » von 1894 » IOO.
4. J Kopenbg . 01 u. 11* I 90.
3-/0 do . \ron 1836 » —3. J 4». * im » * LS.

Zf
4. .
4. .
S8|io
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
Zl/2
6.
4‘/2

In °/o
Lissabon * 1886 Ji\  82 .70Moskau Ser . 30-33 RbLi —
Neapel st . gar . Lire 101 .90
Stockholm v. 1880 J«  j —-
Wien Com . (Gold ) » | —
do . * (Pap .) ö . fl- 100 .80
do . von 1898 Kr . 1 —
do . Invest . Anl . Ji  j 96 .80

Zürich von 1889 Fr . 93 .20
St. Buen .-Air . 1892 Pe . > --

do . v. SS i. G. £ 100 .80

Div . Vollbez . Bank - Aktien.
Vorl Ltzt. In «%

61/2
7. .

6i/afA. Elsäss . Bankges.
53/4!Badische Bank R.

126 .70
134 . 50

3. 3. . B. f. ind . U.S. A-D. ^t 71 .50
5. 5. . » f. Handel 11.Ind .»
4. 4. . , Bod .-C.-A., W . » 12B .2S
BW 80b » Handelsbanks .fi. 162 .70

13. 13. . » Hyp . u.Wechs . » 284 .70
7-/2
6. .

7V* Barmer Bank-V »
Berg- u . Metall-Bk..Ä

132 .10
117.

8'/2 S'/2 Berg .-Märk Bank » 163 .40
9. 9. . Berl . Handelsg . » 171 .10
6Va 6-/2 » Hyp .-B. L. A. * 117 .30
61/2 61/2 » » Lit. B » 130 .50
6. 6. . Breslauer D .-Bk. » 111 so
51/2 6. , Comm . u. Disc.-B. » 113 .50
6. 6t/i Darmetädter Bk. s .fi.
6 61/2 » » Ji 130 .40

12 121/2 Deutsche B. S. I X » 250.
8 . . 81/2 » Asiat . B.Taels 144 .SO
41/2 5. . . Eff . u . W. Thi. 108.
7 7. . * Hypot .-ßk . » 141 .75
6 6. . • Ver .-Bank Ji 127 .30
9. . 9*/2 Diskonto -Ges . » 185 .30
71/2 Si/2iDresdener Bank » 156 .80
6. 5. . » Bankver,«
8. 8. . Eisen nahn -R.-Bk. » 160 .S0
y 9 . Frankfurter Bank » 200 .50
9 9-/2 do . H .-Bk. » Kl 0 .40
8 8. . do . Hyp .C.-V. * 168 .708. . 8. . GothaerG .-C.' B.Thi.
51/4 51/4 Mitteid.Bdkr... Gr. Ji 102.
61/2 6. . de . Cr .-Bank » 114 .60
6.  . 6i/j Natlbk . f. Dtschl . » 123 .50
5-/2 6. . Nürnberger Bank » 233.11 11. . do . Vereinsb . » 234 .80

61®>35557;7o!Oest .-Ungar . ßk . Kr. 130 .30
6 6V2 Oest . Länderb . » 124.
93/8 10.. do . Cred .-A. Ö.fl. 209 .305.. Pfalz . Bank Ji 101 .209 9. . do . Hypot .-Bk. » 154 .20
8 8. . Preuss . B.-C. B. Th!. 167.
51/2 53/, do . Hyp .-A.-B. Ji 123 .50
777 533 Reichsbank » 144 .80
7. 7. . Rhein . Credit .-B. » 133 .25
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » -
7 7-/2 Schaaffh . Bankver . » 142 .106 6. Siidd . Bk., Mannh. » 11s.8 8. . do . Bodenkr .-B. » 178 .50
5-/2
51/2

5l/2 Scbwarzb . Hyp .-B. »
^chwarzw . Bk -V »

116 .30
143 .20

71/2 71/2 Wiener Bank-V » 136 .60
7 7. . Württbg .B7.nkanst . » 146 .76
5 5. . do . Landesbank » 104.
6. 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .50
7 ' 7. . do . Vereinsbk . »

Würzb . Vollcsb. A
147 .7 S

rii „ Nicht voübezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In
9. , |9. . |Banq . Ottom .50 % Fr. 144.

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges.

Vorl .Ltz
[Oktaviminen . . . .Ostafr . Eisenb .-Oes.
1 (Beri .) Ant gar . M.

In ftfc.

203.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt. In ft»
18 12. . Alum.Neuh .(50«/o)Fr . 1 —
10 10. . Aschffbg .Biuitpap .^ 179.
8 8. . » Masch .-Pap . » I40 .7 S

101/J 101/2 Bad. Zckf . Wagh . fi. 200 .8q
3 . 5. . BaugSiidd .l .6O0/0E. Jt 92 .5 0

15 .15 . . Bleist .Faber Nbg . » 2S5 .4 0
10 9. . Brauerei Binding » 191.
9 s . . » Duisburger » 111 .20
7 . 6. . » Eichbaum » 113.

l2 ' /2 12 » Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»

192 .70
8 7. . 113 .20
8. 7. . » » Pr .-Akt. » 144 .30
31/2 1. . » Hofbr . Nicol . »8.. 6. . » Kempff » 123 .30
4 3.. » Löwenbr . Sin . »

10 9. . » Mainzer A.-B. » 213.
8 8. . » Mannh . Act. » 136.
9 9. . > Nürnberg » 166 .50
6 5. . »Parkbrauereien » 91.
6 0. . * Rhein . (M.) Vz. » 1 49.
0 0. . » Stamm-A. »
4-/2 0 . . » Sch off erhof » | 95.
4 5. . » Sonne , Sp/.ier . » 88.

13
2

,0 . . » Stern , Oberrad »
» Storch , Spcier »

201 .50
83.

14. • 14. . Tücher » 250.
71/a 61/2 » Union (Trier ) » 113.
4 4. . > Werter » > -
6 8. . Bronzef . Sclilenk » 134.

12 10. . Cem . Heidelb . » 177 .50
12 8. . . F . Karlst . . 131,90

9 0. . » Lothr . Metz » 116 .208.. 8. . Cham . u .Th .-W .A. . 115 .70
71/2 6-/2 Chem .A.-C. Guano. 108 .50

22 24. . » Bad . A.u .Sodaf . . 476.
0. .

33. .
0. . » Blei,Silb .Braun . >

. D.Gold -,Si.-SchV
123 .75
584 .75

12
14

12. . » Fabr . Goldbg . »» * Griesh . El. » 259.
270" 27. . » Farbw . Höchst »

» » Mühlheim »
480.

68.
20 20. . » Fabr .,V.Mannh .» 325.
7 12. . » Weiler -ter -Meer» 217.

32 32. . » Werke Albert » 480.
8 10. . » Holzverkohlgs . * 219 .60

10. . 10. .
12‘/2 .

» Ult .-Fabr . Ver . *
El . Accum . Berlin *

181.
212.

qi/z! 9 ' /a » Deut . Uebersee » 178 .20
12. .
4. .

13. . » Ges . Allg .jBerl . *
» W .Homb .v.d .H.»

266.

7 6. . » Lahmeyer » 112 .25
7 7. . » Licht u. Kraft * 140.

10 10.. » Lief .-Ges .,Berl . * IS 5.
5 6. . » Schuckert » 155 .50

11 12. . » Siem.u. Hals . » 237.
6 6. . » Siemens , Betr . »

» Tel .-G. Dtsch .A,»
123.

7 7«. 126 .50
9. . 8. . Feinmechanik (J.) » 152 .60
4 . . 0. . Gelsk . Gußst . »
71/2 9. . Kalk Rh . Wes» . » 168.

10 8. . Xunstscidef ., Frkf . »
Lederf . N. 8p . »
Ludwigsh . W.-M. »

170.
10 12. . 232.
10. . IO. . 3 60.
25 25. . Masch . A., Kley er »

» Badenia , Wh . »
411 .50

12 12. . 201.
17 23.  . * Bielefeld D., »
7 7/ . » Faber u. Sch3. s 14 * .

5. . » Gasm . Deutz » 122.
13 14. . » Gritzn ., Durt . » 242.
14 14. . » Karlsruher » 214.
IS 4 2t . . Moenut » 305.

3. •I12.
25. J25 . .
4. .121/j

10. .10 . . !
71/2; 8. .
0.

15. . 15. .
0. . ; 2i/r

23. . 10. .
9. . 8. .

10. ,10 . .
7.
8. . 9. .

16 .15 . .
b. .1 71/2
9. .1 8. .

25 . !15. .

In 0/°
* Mot . Obemw . ^ 1 S6 .50
»Sch ri.Fran kentfa.» 216 .50

Witten . St.
Mehl- u . Br. Hau ».»

Photogr . G ., Steel «»
Pinselt ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wesse ! *
Pressh ..Spirit , abg . *
Pulverf ., Pf., St .f. »
Schuhf . Vr . Frank . »
do . Frankf .jJHerz»

Schuhst . V. Fulda»
Qlasind . Siemens
Spinn . Tric ., Bes. » 1136 .50

» Westd . Jute * 1117.
Zellstoff -F.Waldh . » >263.

301 25
96 .50

18540
165 .90

72 -60
280 -10

95 70
240
143 .50
176.
121 .
149.
252 .50

niv Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. \n
15. . 12. . Boch. Bb . u . ö . Ji 2K1 .90
6. . 5. . ßuderus Eisenw . > 107 .50

10. . 6. . Conc . Bergb .-G . »
-

10. . 10. . Deutsch -Luxembg . »
12. . 8. . Eschweiier Bergw . *
8. . 3.  . Friedrichsh . Bigb . » IS 9.
9. . 9. . Gelsenkirchen » » 204 .40

11. . 8. . Karpener Bergb . » 136 .10
IO. . L. . Hibernia Bergw . »10. . Kaliw. Aschersl . » 174.
10. . do . Westereg . » 216 .75
4' /2 do . do . P.-A. » 103.
6. . 5l/2 Massener Bergbau » 99 .50
1>/2 0. . Oberschi . Eis.-In . » 101 .75

11. . 9. . Phönix Bergbau » 219 .15
12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kon .-u.L.-H.Thlr. 178.
20. . 18. . Östr . Aln . M. Ö. fl. —

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rcssleben -

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. «) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In <¥%.
51/2 6. . Allg . D. Kleinb . JI 120.
8. . 8. . do . Lok -u.Str .-B.» 157.
8'/4 8-/4 Berliner gr . Str .-B. » 135.
41/a 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »
61/2 b'h Danzig El. Str .-B. » 129 50
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 111 .50
51/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 122 .50
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . * 140
41/2 0. . Nordd Lloyd * 109.

b) Ausländisch «.
6 . . V. Ar . u Cs . P . ö .CU —

5. . 5. . do . St .-A, •
52/3 6. Rohm. Nordb . »

Wt\  713/21 Buschtehr Lit . A. »
103/4 10' /, do. Lit . B. » 238 .80
i *'*>i » !«o Czäkath -Agram »
5 . 5. do . Pr .-A.(i .O -) » 102.
5. . 5 . Fünfkirchen -Barcs * 105.
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 160 .50
0. . 0. . do Sb. (Lomb .) » 22 .75
51/4 51/2 io . Nordw . ö.fl.
51/4 51/2 do. Lit . B, »
4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
5. . do. St.-Act. »
1. . 0. . RaabÖd .-Ebeufurt» 32.
5» . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 Ootthardbahn Fr. —

6. . 6. . Balihn . u. Ohio Doll .>106 .20
6. . 6- Pennsylv . R. R. Doll. |130
6 . . 6. . Anatol . E.-B. Ji\  116 .50
5. . 5*/s!Prince Henri Fr . 136.

10. . 10. . GrazerTramvvay ö .il . jl B3.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf. a ) Deutsch « . In

4. .!Pfälzische Ji
Z' /2 do . * —
31/2 do. (convert .) *
3. . Allg . D. Kleinb . abg . Jt —
4. . Alltr.Loc.- u.Str .-B.v.98 » 101.
4V: ! Bad . A.-G . f. Schifft . > 101.
4. . Casseler Sfrassenbahn » 100.
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. , «
4. . D. Eisenb .-G . S I u. ITT» SS.
41/2! do . Ser . II » 102.
41/21Nordd . Lloyd uk . b. 06 > 100 .50
4. . do . v. 02 » » 07 »
Z'/r Südd . Eisenbahn 89 .30

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf. i. G . Ji- —

do . do . stf. i. G . » 99.
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl —

4.
4.
4.
4.
4 . .
4.
4

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4 . .
5. .
372
372'
s . .
37r>
3-/2;
5. -i3721

53,/i
4. .!

26/10
26/10'l:i

4..
3.
3.
3.
3.
3.
4.
3.
3.
3.
3.
4 .
4.
4.
5.
4.

do . do . » i. S.
do . do . » in O . Jt ; 95 .70
do . do . von 1895 Kr. ; 95 .40

Donau -Dampf .82stt.G . Jt. 95 .05
do . do . 86 » i.G.

Elisabethb . stpfl . i. G . » 98 .90
do . stfr . in Gold *- 99 .10

.!Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. J Fünfkirch .-Bares stf.S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. > 94 .90

Graz -Köfl. v. 1902 Kr. J 93 .80
Ksch . O. 89 stf. i. S. ö. fl. I 94 .20

do . v. 89 » i. G . X I 95 .50
do . V. 91 » I. Q . .* ! -

Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl. ] 88 .50
do . do . stfr . i. S. » 94 .30

Mähr . Orb . von 95 Kr. I —
do . Schles . Centr . > I —

öst . Lokb . stf. i . G . J ( \ —
do . do . stfr . i. G . » ’ —
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 » 103 .50
do . do. conv . v. 74 » L6
do . do . v. 1903 Lit.C. » —
do . Lit . A. stf . i . S. ö . fi 103 .50
do . Nwo . conv .L.A. Kr. ! 85.
do . do . V. 1903L. A. » 85 .80
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl,
do . do . conv . L.B. Kr . 85 .80
do . do . V.1903L.B. » 98 .50
do .Süd (Lomb.)sf. i. G . Jt  98 .85
do . do . * 80 .50
do . do . Fr . 56 .10
do . E. v . 1871 L G.
do . Stsb . 73/74 sf.i.G . A 105 .50
do . Br. R. 72sf . i.G .Till . 103 .50

do . Stsb . v.83 stf . i.G . x 97 .75
do .I.-VIII .Em.stf.G . Fr.
do . IX . Em. stf . i. G . *
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i. G . »
do . v. 1895 stf. i. G. Jt

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö .fl,
do, . v. 18% stfr . i. G . *

R . Öd . Eb . stf. i. G . »
do . v. 91 stf. i. G. *
do . v. 97 stf. i. G . *

Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fi.
Rudolfb . stf . i. S.

do . Salzkg . stf. i. G. A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf . I. 8._ *

24/io Ital . stg . E.B. S. A-E. Le
4. .j do . Mittelm . stf. i.G. »

2Vu> Livorno Ut .C.S>u D/2 >

80.

82 .25
78 .30

79 .10
75 .30

66 .40

103 .40

75 .80

Sardin .Sec.stf .g . I u .II Lei 102 .30
4. J Sicüian . v. 89 stf . i . G . » ;101 .20
4. . do . v. 92 * i. G. » 1 73 .90

2«/ioj Süd .-Ital . S. A.-H.
4. . Toscanische Central
5. .> Westsizilian . v. 79
5. . do . v. 1880
372 Gotthardbalm
372 Jura -Simplon v. 94 gar . » | 95 .35
4. . Schweiz -Centr . v . 1830» 102 .30
472 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
4. . do . Cnark . 89 » » » 89 .90
4. . Mosh .-Jar .-A.97 stf . g . »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf . g . » 69 .90
3. . Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
4. . do . Südwest stfr . g. »
4. . Ryäsan -Uralsk stf . »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Wladikawkas stfr . g . »
4. . do . v. 1895 uk . 09»
5. .1Anatolische i. G . Ji
472 Port . E .-ß . v. 891. Rg . »
3. . ! Salonik -Monastir »
4. . ] Türk . Bagd .-f>. S. I *5. Tehuantepecrckz .1914»

89 .90
89 .90
90.
92 .50
SO.

100 .30
80 .30
63.

101 .80

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v. Hypotheken-Bankea.

Zf. In 0/0.
31/2' Allg . R.-A.« Stuttg . Ji  94 .50
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7 » 92 .80

.31/2 do . do. » 93 .25
4. . do . B.-C. V. Nürno .» 98 .40
4. . do . do . S.21 uk .1910» 100 .40
372 do . do . Ser . 16 u . 19 » | 95.
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 » 100 .70
37, do . do . Ser . 1 u . 15 » ! 94 .10
4 . . do . Hyp .- U.W .-Bk. » 100 .70
4. . do . do . (unverl .) * 100 .70
372 do . do . » 93 .30
37, do . do . (unverl .)» 92 .70
4. . do .Bd "C.-A.,Wzbg .» 96 90
4. . do . do . 8.9 u . 10 » SS .90
4. . do . do . 8 . 11,12,14 » S6 .SO
37, do . do . Ser . 1,3 -6 » SO.
3-/2 do . do . » 2 » j 39.
4. . Berl . Hypb . abg ..80<Vo* j 37 .90
372 do . » 80% » i 90 .60
4. . D. Or .-Cr . Gotha S.6 » ! 39 .50
4. . do . Ser . 7 * ; 99 .30
4. . do . » 9 u. 9a » 39 .50
4. . do 8 .10,lOauk .1913» 39 70
4. . do . » 17,12a » 1914» 39 .70
4. . do . » 13 unk . 1915 > 33 .50
371 do . Ser . 3 u. 4 » 101 .30
372 do . < 5 * 91 .30
4. . D . Hyp .-B. Berl . S.10 * 99 .70
372 do . do . do . » 99 .90
4. . Eis. B. u. C .-C. v . 86 » 100 .50
372 do . Com .-Obl . v. 88 » 95.
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 » 39 .70
4. . do . do .S.20uk .l915 » 100 .70
4. . do . do . S. 16 u. 17 » 100 .20
4. . do . do . Ser . 18 * IOO.
372 do . do . Ser . 12,13 » 92 .30
372 do . do . Ser . 19 * 92 .40
372 do . C .~Ob .S.luk .l910* 92 .50
4. . do . do . S. 31 u . 34 » 99 .80
4. . do . do . Ser . 40U.41» 99 .SO
4. . do . do . S.43uk.l913» 100.
4. . do . do . Ser . 46 * 99 .66
4. . do. de . S.47uk.l915> 100 .70
33/4 do . do . S.44uk.l913* 95.
372 do. do . 3. 28—30 » 92 .50
372 do . do . » 45 » 92 .50
4. . Hambg . H . S. 141-340» 99 .50
4. , do .S.341-400uk.I9lö » 99 .50
4. . do . S.401-470 » 1913» 99 .75
4. . do . 471/340 » 1916 » ' lOO.
372 do . Ser . 1-190 » 91.
372 do . » 301-310 * 91.
372 do .S.311-330uk.l913» 91 .50
4. . do . uk . 1916 » 90 .30
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » 99 .60
4. . do . do . Ser . 6u . 7 » 99 .60
4. . do . do . S.Suk .1911» 99 .70
4. . do . do. S.9 » 1914 » 100.
372 do . do . kb . ab 05 * 1 91 . 10
372 do . unkb . b . 1907 » j 91 10
372 do . Ser . 10 » . 32 .30
4. . M. B.-C.-Hyp .(Or .)2 » ! 99 .40
4. . do . Ser . 3 » 3.00 .10
4. . do . » 4 » 98 .50
372 do . unk . b . 1906 > 93.
i. . Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 » 100 .80
372 do . do . » I 93 .30
4. Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17> 100 .80
4. .] do . » 21
31/2' do . S. 3, 7, 8. 9
4. .' Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89*
4.
4.
4.
4 . .
372
372
372
4.
4.
372
4.
4.
4.

do.

do.
do.
do.

v. 1390
v. 03 uk . b. 12 »
v. 06 uk . b. 16 »
v. 07 uk . b. 17 »

v. 1894/96 »
do . v. 1904 *
do .C.-0 .06 uk .b.16»
do . do . 01 uk .b.10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b . 1913*
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»

99 .70
1 91 .1091.
j 99 .701 99 .70
: 99 .90
100 .10

j 90 .40
j 90 .30
! « 2 .80
!l 0X .20
I 99 .25
I 97 .70
| 99 .20

4. . do » 1912* 9 &.304. . do. » 1915* 09 .704. . do. » 1917» 90,SO4. . do. » 1919»
33/4 do. » 1914» 94.
31/2 do. » 1912» 91 .30
31/2 Comm .-Obi . » 1912» 92,
4. . do. » 1917* IOO.
4. . Rhein . H -B.kb .ab02 » 99 50
4. . do. uk . b . 1907» 99 .50
4. . do. * » 1912» 99 .70
3>/z do. 91.
31/2 do. » » 1914 » 91.
4. . Rh.-Wcstf .B.-C. S.3,5» 99 .50
4. . do. Ser . 7 u . 7a * 99 .50
4. . do. » 8 u . 8a » 19 .30
4. . do. » 9 u. 9a » 99 .40
4. . do. » 10 * ioo .so
31/2 do. » 2 u . 4 » 91.
31/2 do. »6uk .b.08 » 99 .60
4. . Südd .B-C.31/32,34,43, 100 .3031/2 p o . bis inld . S. 52 » 92 .804. . W. B.-C. H .,CöInS . 7> 99 .604. . do. do . S. 8 » 100 .503-/2 do. do . 8«4 » 91 .20
4. WÜrtt. H -B. Em. b .92» 100 . 03-/2 do. do . » 93.

8taatl »ch od . provinzial -garant.
4. . Ld . HesE.-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 JI  100 .90
4. . do . S.14-15uk . 1914» 101 .10
31/2 do . Ser . 3—5 » 93 .10
3-/2 do . » 6—8 verl . * 92 .80
31/a
4.

Ld .-Kess .Com .Scr .7-®»
do . do . » 1—3 »
do . Ser .3verl .kdb. »
do . S. 4 vl. uk. 1915»

L.-K(Cass .)S.22u .l014»
„ „ S.21 u. 1917»

Nass .L.-B. L.V.W. 15»
do . Lit . J »

F,G , H,K,L»
M, N, P, Q »
S , R »
T »
O >
U »

ln ß/0
101 .10

92 .50
92 .75
93,40

101 .50
95 40

101 .50
94 .30
94 .30
94 .30
94 .30
94 .50
69
S9.

do.
do.

» 9-11 uk .1915»
Com. Ser . 5-6 »

92 .20
101 .10

Zf Amerik . Eisenb .- Bonds.
4' . ! Centr . Pacif . I Ref . M* 96 .30
31/2* do.
6. . Chic .Miiw.St.P., P .D.
5' . do . do . do.
4*.
4' .

do do
North . Pac .Prior Lien XOl.

3*. do . do . Gen . Lien
5* . San Fr . u . Nrth . P.IM.
4' . South . Pac . S. B. ! M. S4 .L5

do . Income -Bonds

Diverse Obliß &tionen.
Zf. In o*

4. . Asdiaflb .Runtp . HypX —

4. . 98 .60
4. . Brauerei Binding H . » 97 .30
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . * 9X.
4. . do . Mainzer Br . *
4-/2 do . Rhein ., Alteb . » 100 .50
4-/2 do . do .Mainzr -103 » 90.
4-/2 do . Storch Speyer - Stk .SO
4. . do . Wergcr » 98
4. . do . Oertge Worms » 95.
5. BriixerKohlenbgb . H . » 102.
4. .. Buderus Eisenwerk » SS.
4. . Cementw . Heiaemg . » 102 .30
4-/2 Ch . B. A .- u . Sodaf . » 100 .60
4-/2 Blei- u. Siib .-H ., Brb . » 102,
4-/2 Fabr . Griesheim El . » 104.
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .70
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 101 .30
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Cotrcord . Bergb ., H . » 86 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb . B. Fraukfa . M. » 102.
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102 .60
4. . do . do . » IOO.
4-/2 El . Accumuiat . , Boese » 103.
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 102 .60
4. . do . Serie 1-IV » 103.
5. . El .Dtsch . Ueberseeg . * 105.
4-/2 G . f. tlektr . U. Berlin - 103 .10

do . Helios »
2V«! do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
41/2! El.Werk Homb .v.d .H . > 102 .30
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .10
4. . do . do . do . »
41/2' do . Licht u. Kr .Berlin » 103 .75
41/2 do . Lief.-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert ^ 101 .75
4. . do . do , » 103 .30
4-/2 do . Betr . A.-O . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 85 .20
4. . do . Cont Nürnberg » 96.
41/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
41/2 Emaillir . Annweiler » 99 90
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . » 100 .10
4. . Frankfurter Hof Hypt . * 96 .50
4>/2 GeIsenkirch .Gn $sstahl » 102.
4. . HarpenerBergb .-Hypt .» 101.
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102> IOO.
4»/2 Hotel Nassau , Wiesb . > 101.
41/2 Mannh . Lagerh -Ges . » 98 .20
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . - 102 .80
41/2; Seihndust . Wolff Hyp . » 104 .XO
41/2' Ver . Speier .Ziesrelwk . » 99 .60
4>/2 do . do . do . » 89 .60
41/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 102 60

Zf. Verzins ). Lose. fl « k
4. . 1Badische Prämien Thlr. 167.
3. . Hehr.Cr .-Com . v. 68 Fr. 137 .10
5. . Donau -Regulierung ö . fl
31/2! Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 140.
31/2, do . do . 11. » 115.
3. . ! Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom . v . 1871 h .fl 104.
31/2 Köln-Mindener Thlr. 136.
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr. S7-
3. . Madrider , abgest . » 78 .30
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 135 .50
4. . Oesterreich , v. 1360 ö .fi 173 10
3. . Oldenburger Thlr. 194 .50
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
5. . do . v. 1866a. Kr . *
21/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . 6 fl 114 .70

Zf.
Unverzinsliche Lose*

Per St in Ml
Augsburger fl. 2 —
Brau «Schweiger Thlr . 20 210
Finländisch . Thlr . 10 139.
Mailänder Le 45

Meininger s. fl. 7 38 .60
Ocsterr . v. 1864 ö. fl. 100 568.

do . Cr . v . 58 ö. fl . IDO
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 183.
Ung . Staatsl . ö. fl. 100 388

— Venetianer Le 30

Brief . |
20 .41
16 .28
16 .20
17.

2800
2804
74 .80

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. *
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f.Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doli .5—1000) p . D.jAmerikanische Noten'
(Doll . 1- 2) p . Doll,!

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr,
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . lOOKr.
Uuss.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u .3R.) p .l00R,

, Schweiz . N. p . 100Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold,

Geld.
20 .37
16 .24
16 .16
16 .90

4 .18VJ
216.

2790

72 .8«

4 .18 3/4 4 .19

4 .18 >/:si .io!
30 .46
81 .20

169 .50 169 .40
80 .75 80 .65
85 20 85 .10

4 .19
81.
20 .42
81 10

81 -25 ; 81 .1 S

Reichsbank -Diskont 4 o/o. Wechsel . In Mark
Amsieroaiu . fl. 100 169.2 ’ I 3'/z % Fans . . . Fr . 100 81.10
Antw . Brüssel Fr . 100 SO.SO j ZI/2 Vs Schweiz . Bkpi . Fr . 100
Italien . . Lire 100 80.65 ; 5 "/o St. Petersb . S.-R. 100
London . . Lstr . 1 20.41 ! 3 % Triest . . Kr . 100
Madrid . . Ps . 100 — I 4V2°/o Wien . . Kr . 100
N.-York (3T .S.}D. 109, 4.19V«] do . . . Kr . m. Sri

81.

S5D2

3 "/«
3>/i »/»

4 o/o
6 «/»
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Grosser

In sämtlichen Abteilungen allgemeine ganz bedeutende Preisermässigungen.

Domen-Konfekflon
1 Posten früherer regulärer Verkaufspreis

bis 45 .00 bis 65 .00 bis 92 .00 bis 130.00
0900

jetzt UÖ
0 (150

jetzt uv
9050

jetzt OO jetzt 49 " °

1 Posten

Leinen-Kostüme
früh, regulärer Verkaufspreis fast das Doppelte

£501 1050 ! 10501 0950
v I ietzt lü | jetzt 10 (jetzt uJjetzt

1 Posten

Prinzesskleider
früh, regulärer Verkaufspreis fast das Doppelte

075 ! 1050 0150 ! 9000
itzt V ! jetzt 10 Ijetzt Uli | jetzt Oiljetzt l

1 Posten früh, regulärer Verkaufspreis fast das Doppelte

jetztLeinen-Kostümröcke jetzt 3*51jetzt6501jetzt8501letzt 1Ö 50
1 Posten

Reise-Paletots bis 12.50
früherer regulärer Verkaufspreis

jetzt 6 50

bis 18 50

lrjetzt

bis 29 50

15 50jetzt

1 Posten hochaparter schwarzer früherer regulärer Verkaufspreis

Spitzen- und Seiden-Paletots bis 10000
jetzt jetzt 48 00

1 Posten Batist-

Wasch-Blusen
früherer regulärer Verkaufspreis bedeutend höher

125 I 025 I 925 I J25
1 I jetzt u | iatzt 0 \ letzt Irjetzt jetzt

1 Posten Batist-

Wascli-BSnsen jetzt« ijetzt
hochmodern, halsfrei u. handgestickt,

früherer regulärer Verkaufspreis bedeutend höher

jetzt
775 ! 0751 1050 1 17.50
9 I jetzt 0 | jetzt lu I jetzt *9

1 Posten

Seiden-ii.Spitzenblusen
weiss, schwarz u. farbig, jetzt

früherer regulärer Verkaufspreis
hislä .OO bis 20 .00 bis 35 .00 bis 60 .00

506,5 U12 reli„!,18 ,5 U255
1 Posten weisser

Cheviot-Jackenkleider
früherer regulärer Verkaufspreis

bis 28 .00
IfiSOjetzt iO

bis 45 .00

jüül 50
bis 65 .00

42 50I jetzt

1 Restposten

garnierter Kleider
früherer regulärer Verkaufspreis

bis 75 .00
9050

jetzt Oü

bis 95 .00

jetzt

1 Posten früherer regulärer Verkaufspreis das Doppelte

schw.Kostiimröcke jetzt lö 50 |jetztl6 50  hetzt 22
50 i

| jetzt m50

35 % Rabatt
aui sämtliche Herren -- u . Knaben-

Strohhflte
Auf Herren-Panama-Büte1 # Prozent Rabatt.

Ein Posten Serie I Serie II Serie III

SuKx-ftnuttaseteR Si?{. Ui 2.85.
'Während unseres grossen Sommer-Aus Verkaufs gewähren

wir auf sämtliche hier nicht aufgelührten Artikel

Während unseres grossen Saison -Ausverkaufs

awüssS Hausha Itwaren
in

Echtes Porzellan

einen HaSbatt

Indisch- blau.

Tasse mit Untertasse. . 22  pf., 18  h.
Dessertteller, Festonu. glatt. . 18  pf.
Speiseteller. 3 stück 95  pf.
Kaffeekannen, gross, 1.35,95  pf., 75  pf.
Kannen-Untersotzer. 48  pf.
Butterdosen. . . . 95  pf., 85  pf., 48  pf.
Compottiercii, eckig, 1.25,95  pf., 65  pf.
Zuckerdosen. 58  pf., 38  p/.
Schneidebretter. 58  pf.
Fleischplatteii, ovai. von 58

HaushaEtwaren.

pf.
Bll.

Eimer, emailliert, 28 cra Durchm., 85 Pf.
KOChtÖpfe, extra stark, grau oder braun

emailliert,
28 cm 28 cm 30 om
1.75 1.95 2.35

Gartengiesskannen, ff. lackiert, 95  pf.
Wäscheklammern,amerikanisch, J0

Ia Qualität . . . 100 Stück 48 Pf.

Wäscheleine„Herkules“ . .A
exira stark a. Holzfasern, 20 Mtr. !.4"

Steintöpfe öröS3en 7,1 biUig8teu
Schmirgellcinen, ia, 4 Bogen 10  pf.
Eliegenfallen, Draht. 18 pf.

Ausgenommen sind Näh-, Strick-, Stick- und Häkelgarne,
Stickseide, sogenannte Marken-Artikel , Bücher, Noten, sowie
die mit roten Etiketten versehenen Waren.

IO V« Rabatt
auf

Sisseteänke—Spstsskrinke,
Badewanne»,

gas- mul feirclkoekr,
garieŝpren

JESnsnaolsgläser , BjascJt - u . IBadenla-
Kiulkocliapparate zu billigsten Preisen.

MssWZrsK.
Wassergläser8 pf., 5pf.
Milchgläser auf Fuss 15 pf.
KrUgm.Ogemu3t.Bech.9r)Pf.
Glasteller. . . 5 pf., 4pf.
Milclisattcn. 15 pf., 10 pf.
Zitronenpressen. . 9
Wasserkriigc 48 pf., 28 pf.
Einmachgläser 9,7, 5pf.

Auf unser gesamtes Lager
in

Knaben' und
MckM'KMkkklion

20 Prozent Rabatt

Leinen- n. Sannt-
Holl-Waren.

LTn Sommer-Teiiiiisstofe
hell und dunkel gestreift, waschecht,
früh, regulärer Verkaufspreis 40
Mtr. bis 75 Pf., jetzt Mtr. nur »O Pf.

pfsT̂Baiimwo!S-FI an elL
la Warts für Blusen und £ 0
Sporthemden . . Meter nur AJO Pt.

Än weiss Bett-Damast 11.
ca. 180 cm breit , früherer

ijdljiliy regulärer Verkaufs- HX
preis Mtr. bis 1*£0 , jetzt Mtr. • WPf.

1 grosser Posten
Hemdeiitucli und Renlorce

Ia Ware , für Leib- u. Bettwäsche
sehr geeignet, früh, regulärer Ver¬
kaufspreis Meter bis (»0 Pf., 9CMeter nur 90 Pf,jetzt Meter

VE,Bett-Kattunu.Satin,
besonders gute waschechte Ware,
froh, regulärer Verkaufspreis J 1
Meter bis 70 Pf.,jetzt Mtr. nur TT Pf.

ÄSeburzen-Siamosen,
ca. 120 cm breit, erstklass . Fabrikat,
waschecht, früherer regulärer Ver¬
kaufspreis Meter bis 90 Pt ., C

jetzt Meier nur ” 9 Pf.
1 grosser PostenZimmer- u.Kiielien-Iland-

ffipllßl * gesäumt und gebändert,
fllvjllvi . gute westfälische AVare,
Gerstenkorn und Drell. 1 1k

T/a Dtz. 2.90 . 2 .25 und 1.W

VoX Wischtücher,
bändert , Ia Halbleinen mit Inschriften
versehen, früherer regulärer Ver¬
kaufspreis Vs Dt » . bis 6 .00 , •) 9K

jetzt Vs Dtz. nur U. Ut?

Ausserordentlich preiswert!
3 grosse Posten

Kaffee- u. Garten-
:: Tisch -Decken ::
Posten I, früh, regul . Ver- 1 A7

kaufspr. b. 3.25 ,jetzt 8t. 1. vO
Posten II , früh.regul . Ver- •) 7 A

kaufspr. b.4.50 ,jetzt St. —»»10
Posten III , Original - Künstler-

Entwürfe , früherer regulärer
Verkaufspreis bis 7.00,4 7A

jetzt Stück nur T . 9"

BLUMENTHAL L C
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■V" ^ nvi ’mn au3 wetterfesten LodenTouristen -Anzugs ml 22.- , 2».- , 28.- , m.~ bis 48 .-
•*» ' 1 , . Sk aus fein gemusterten Lodencheviots oder engl . HomespunsTouristen -Anzuge ml 35.- , »8.- , 4«.- , 4».- bis»s.-
Uf . U . .. ,_ I aus bestem imprägn . Strich - und KameelhaarlodenWettermantel ml 21.- , 24.- , 28.- , so.- biS Zs.-

Lodsnjoppen— Pelerinen— Sportstutzen.

Heinrich Wels,
Marktstrasse 34.

«eite 8. Frettag, 1. Juli 1S1». Wiesbadener Tagblatt.

Mrec'sUnionkoffer,
solid, leicht, elegant!

Fülirer’s
praktische Conpe-koffer

mit und ohne Einsatz.

Führer ’s
solide

Touristen-
Rucksäcke

Morgen -Ausgabe . 1. Blatt . Nr . SSO.
Fülirer’s beliebte

Reisetaschen
für Damen u. Herren,

Führers
bekannte
praktische

Mit Lederelnfassung und gut 'in Stoffutter , Meising-
•ohlösser . Ersatz für Rohr platt enkoffer.
1 Einsatz : MTk# 83 .-—̂ 35 »-- f 38 » •

Mi* 2 Einsätzen : ALK. 410*—, 414 «—» 48 .—.
Euabinonkoffer: ALK. SO . —, SD . —, 35 . —•

Führer8 lassoviakoffer
mit BQgel an den Kanten,
S. geltuch -Bezug , Stoffutter,

«U . 84 .—, SS .—, 2H — . SO .—, 81 »— etc.

Yulcanfibre , das haltbarste Material, besondere
leicht , von Mit . E4 .SO an.

Kunstleder mit 8 Yulcan -Ecken , 2 Messing.Schlösser, Tili. 6 .SO, S.SO, 8,SO, 9.50.

Aus Jagdleinen,
für Knaben , Damen u.

Herren,
von 1 Mk. bis IO Mk.

Yon gutem , braunen SEIndleder
mit kräftigem Bügel und S<hloß,
von Mh . 6 .— an. Alle Größen, alle

Formen , alle Lederarten.

Filhrer ’i Lederwaren-n. Kofferhans,
Or -cssse Burgstrasse 10.

Spezialgeschäft ersten Banges. 12 Schaufenster 12.

Alle Waren mit Preis ausgestellt . — Bequeme , große Yerkauf -räume . _

Auch für die modernen , großen
Hüte passend , in größter Wahl

yon ALK. L.O.— an.
_ - 926

Fiirer’sHutschachteln 112.-
lJci

Fülirer’sStMclsäcKe„01
Fütirer’sSciiinnöSllen„3.-
FfUirer’sReise-Necessaires 5-

hai jeder, der bei mir einmal gekauft hat, den Vorteil, den ich (durch kleine
Speien u. stets Einkauf von Gelegenheilrkäusen in Wäsche aller Art, in nur
prima Ware ) zu bieten imstande bin.

Ich empfehle als gut und sehr billigt
1 Post«,. Stickerei. Unter. ßK Pf. 1 Posten Knie-Hosen, hoch. 1 AK

latsten .von an. cleg., mit Einsatz . . . . A. ĤcO
95a

„Iduna " zu Katze a. d. S.
Die vereinigte Jnkasfostelle befindet

sich vom 1. Juli ab

bchWalbacher Sir.WM.
Jl* B>eem !inis,

Fernsprecher 8410.

1.38

1 Posten Damen-Hemdcn, ftr
solidu. tltß. jetzt«/ ^ JPf.

1 Posten Damcn-Hemdrn,
gestickte Passe , sol. Ltoff , jetzt1 Posten hocheleg»Damen- 1 AK
Phantaste-Hemden jetzt

1 Posten Frauen -Henlden,
^rima ^Stoff, extra weit, mit^ 'JQ

1 Posten reizender Phon - 1 t) K
lafle-Knie-Hoien . . jetzt

1 Posten Damen-Hosen
einzelne . jetzt «kklPf.

1 Posten Damen-Hosen, extra weit,
enorm billig.

1 gr. Posten Bett -Wäsche7 ?. Pf.
aller Art . von * an.

1 grosser Partie - Posten Blusen.
Kleider, Reform-Schürzen, regu¬
lärer Wert 8—9 Mk., jetzt vis zur
Halste «nter Preis.

1 Posten hocheleg. Stickerei- und Spitzen-Röcke,
früher 3.50—12.50, jetzt1.75- 5.90.

1 Posten Mako, utt» poröse Einsatz-Herren-Hemoen nn» -Hosen
staunen» billig.

Glnig« lausend Meter Stickerei- und Spitzen-Reste Mir . v. 3 Pf . an.
Jeder überzeuge sich von dem wahrhaft seltenen Angebot

und sehe sich gefl. mein Schaufenster an.

GMerg'sM'ilie-fmarf.GelegkOeitsNlist,
(alte Nr. 17) Ncugaste 21 (alte Nr. 17).

0©

0<v pG•ö o

S .<x> 0X> 4?
3 .2PZa
fcj X3

0

co
0

VerfriEhsgsselkdiaft ihßm.hzihniater Neuheibn.
Dr.Schnell&O CLm.b.H. OTünchcn

ns
O <2

c» crq
CD Cd cv

SS:

o
cv Q
cv 3*“So
5 p
p *T

.So B- b
Jg! ®. B i ®
cd rr 2. ^ o>
"n ro tm £3
• 8 » cm

CD 13-» st

alle
modernen
färben.

in Trikot,
Zwirn.
Seide.

Preise.Billige

Ll
ildhlgasss 11

K83
-13.

SöMrs 'Msrckms.
Das große Schuhwaren-Lager

aus der Konkursmasse Hermann Sockel,
Wellritzstraße 33, wird zi»und unter
Selbstkostenpreis ansverkauft. F239

Ter Konkursverwalter.

flieiseschleier — Autoschals
in reicher Auswahl zu * clir hiiligen Preisen

Stück von an.

Langgasse 6. A . tJ . KgIsGII,  Langgasse 6.
Stickerei and Modewaren.

Platane Maa-Wta
in Mahagoni, mit Portieren undPrismen -Lüster für elektr. Licht,
preiswert zu verkaufen. Näh. nn

Hiifb©l»Tr'ransporte
von Zimmer au Zimmer unter Garantie.

Verpackung . Lagerung.

Speditions-Gesellschaft Wiesbaden,
* e . m . kr. ES . 443

Bureau und Lagerhaus : Adolfstrasse 1, an der Rheinstraße.
Lagerhaus mit Geleiseansehluß: auf dem Westbahnhofe.

Tagbl.-Komor. * ! Teletilion 8 «S. Teli *|| ;r .- Atlr . „ froinpt “ .

MtÜi jhukiis.'.ch» üafci.- -riîiklÖiSäaiUi£Äaä&iaiä2S2$ateÖ̂fflfi
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Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

Wiesbaöemr Tsablstt Freitag,

1. Juli 1910.
28 . Jahrgang.

-*r

Saison - Ausverkauf.
== Besonders vorteilhafte Posten=====

Knaben-Anzüge Jünglings-Anzüge

Aul alle übrigen

Knaben- u. Jünglings-Anzüge
10 °/o Nachlass,

Paletots und Ulsters
mit 15- 83V» °/o Nachlass.

-- -- - Verkauf nur gegen bar, -- ---
Keine AuswaMsendungen.

in Blusen- und Joppenform.

Einheitspreis | Mk. 4 . 75 für das Alter
Früherer Preis bis II.— bis 10 Jalire ’

Einheitspreis | | Mk. 3 „—
Früherer Preis bis 17,—

Einheitspreis |U Mk, 12 . 50
Früherer Preis bis 25 .—

für das Alter
bis 13 Jahre.

für das Alter
bis 13 Jahre.

in Sacco- und Sportfassons.

Einheitspreis | Mk. >4 . 50
Früherer Preis bis 24 .-

Einheitspreis | | Mk. *0 . 50
Früherer Preis bis 32 .™

Einheitspreis | | | Mk. 23 . 75
Früherer Preis bis 38 .——

Blusen und Hosen

\

Sämtliche Wasch-Anzüge
mit 10—33 Vä°/o Nachlass.

Heinrich Wels,
Marktstrasse 34*.

C=
Mein

Krosser Sommer-Ausverkauf
bietet eine aussergewöhniich günstige Kaufgelegenheit

f

Beaohten Sie gefl. dies©Woche
meine

Stlaafaaster-Aaslap Ho.4. «
Jede Bluse »

2»75
iMk.

m

Damen -KonfeCstioni
©rosse Posten von Restbeständen der zu Ende gehenden Saison kommen zu staunend billigen

Preisen zum Ausverkauf.

Stickerei-Bluse o75
aus "weissem Seiden-Batist . von Mk. *“■an.

Hemden-Blyse 975
aus gestreiftem Zephyr . . von Mk. “ an.

Halsfreie Bluse
in Batist und Leinen . . von Mk. “ anan.

Eieie Partie Jacke » <»iCostilm @und Prinzesskleider
in Cheviot, Tuch und engl . Stoffen, in den Grössen 38 bis 50 vorrätig, regulärer Wert Mk. 50.— bis 100.—, JetiEt JSElC. SO . '— bis JfEk . 50 . '— •

Stickereikieider 1400
™ yon Mk. * an.Prinzessform

Ein Posten JaGk8Sl - KlMO6in Leinen . . . . . . von Mk. an.
Eine Partie Paletots

in Leinen und in engl. Stoffen von Mk. v  an,
6 ° °

Sport - und StaubmanteE 2 S 0|« unter Preis.
Seidene und ®pitzen - l *aletots 9 Kimonos , fichus

fast £sir Hälft © des jPrelses.I Um mit 4siv gro«*«!iö*j*tÄnd«nmrninor
Mädchen- tt. Knaben Konfektions- '

!-"süSsr - ! 3 . Hamburger , Langgasse 7.Aasvariaafs-Eabatt 20 °/< Grösstes Spezial-Hans für Hameii-lionfektioii. LöS
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Ju diele Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Personen.
_ Hewerbliches Personal._

Modes.
2. Arbeiterin sof. gesucht. Ebisäboih
Eisheuer , Moritzstraße 7. B 13270

Braves Mädchen
iin die Lehre gesucht. Akademie,
Krrchgafse 17,2 ._ _

Br . Miibch. k. d. Büg. grdl . erl.
Ja -hnstraße 14, Parterre

Tücht. Zuarbeiterinnen gesucht.
Metth S stmon, Seerobenstr . 29, P . I.
i Feiirbürgerliche Köchin
!au-f gleich ges. Mainzer Straß « 17.

Küchenmödchen
fzum sofortigen Eintritt gesucht. Zu
terfva gen im Tagh l.-Ve rlag . Zg

Saub . junges Mädchen gesucht
Rheinstrcrße 66, Part ._ _ _

Tücht. Älleinmädchen j . 1. Juli
ffeb. zur Aushilfe ) gesucht. Sprech-
.Kert von 8—11 Uhr. Klein, Stauen.
:tale r Straße 15, 1. B 13088

Gesucht fleiß. reinl. Mädchen,
weilchss gute Zeugnisse besitzt, für die

' irÄit . Lohn 2b Mr . Bleich-
22, 2.  8 18076

Hauisarheit.
stvaste

Mädchen für sofort gesucht
Saal gasse 38, 1 links.__

Junges sauberes Mädchen
von kl. FamÄ-ie per 18. Juli gesucht
Bis marckr ing 17, 1 rechts. 8 13167

Ein Mädchen, das kochen kann
u . Ha-usarb . übern ., m. gut . Zeugn .,
sofort gesucht Morihstraße 8,  2 r.

Aelteres erf. Allcinmädchen,
d. bürgert , kochen 1 , v. kinderlosem
Haush . sof. gesucht Nikolasstr . 15. 1.

Kräftiges Älleinmädchen
wird gesucht Schievsteiirer Str . 10, 1.

Ein fleiß. braves Mädchen gesucht.
Nähe res Platter Straße 42, Par terre.

Junges kräftiges Mädchen
auf gl . ges. Rüdesheimer Str , 25, L.

Tüchtiges Mädchen
kür alle Hausarbeit per sofort ge¬
sucht Ncroial 16.

Tücht. Mädchen auf gleich gesucht.
Näh. Schesselst raße 6. \st6 . Part ._

Tüchtiges Mädchen sof. gesucht
Bismarckrrng 22, Laden ._ 818217

Saub . fleitz. Mädchen z. 18. Juli
gesucht Nerostraße 9, Laden ._

Ordtl . Alleinmädch. f. kl. Haush.
gesucht. Borzustellen von 10—4 Uhr.
Bernh ardt , Dotzh«imer Straß e 72, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das gut lochen kann, für einen
Haushalt von 2 Personen sofort ge¬
sucht Abwinenstra ße 17. _ _

Alleinmdch., w. selbst, bürg , kocht,
z. Aushilfe ca. 4 Woch., ev. dauernd,
ges. Näh. Geschw. S trauß , Weberg . 1.

Tücht. Alleinmädchen sof. gesucht
Langgasfe 10, 1._ _ _

Alleinmädchen für kl. Haushalt
gesucht Schulberg  3 ._

Alleinmädchen,
das selbständig gut kochen, fann , weg.
Verheiratung meines Mädchens zur
Aushilfe für einige Wochen oder für
bleibend zum 15. Juli für 2 Dam ' n
gesucht. Rur solche mit guten Zcugt-
nissen mögen sich melden bei
Fräulein Rochlitz, Katser -Friedrich-
Ring 17._

Tüchtiges Mädchen
für alle Arbeit im Haushalt sechs
Wochen zur Aush . gesucht auf
gleich. Rhoinstraße 77, l .__

Nettes Mädchen.
das selbständig kocht, für 6—8 Woch.
als Aushilfe -in gute Stellung ge¬
sucht. Frau Präsident Graefe , Bieb-
rich er Straße 33,jL (Stenge._

Mädchen für tagsüber gesucht
Goldgasse 8, 1.

Jüngeres Mädchen tagsüber gef.
Wie landstraß e 21, Part . 813266

Ein Mädchen z. Flaschenspülen
ges ucht Her m annstr aße 18,_ Äppeh

Momitsmädchcn tagsüb . sof. gef.
Wieland straße 9, 3. Stock links ._
Monatssrau od. Mädch. v. 7—9 Uhr
rnor-g. gesucht B̂l eichstraße 47, 1 r.

Saubere Monatsfrau
oder Mädchen für mehrere Stunden
gesucht Tau nuSstr. 26, Bur. , i . Hof

Saubere Monatsfran
gesu cht Schwalbacher Straße 47, 1.

Monatssrau vo« 3 —9 vorm,
gesucht Blerchsträße 49, 3 links.
Reinl . Monatsfrau Nähe Querste,

gosucht Querstraße 2, 3 links.

Mouatsmüdchen gesucht
B :sm,arckriwg 19, Part . r . _ 8Z3257

Monatssrau
gesu cht Mauriti -usstraße 6, 1 links.

Wäschfrau für bauernd ges.
Steln gassc 18, 1. St ._

Eine tücht. saubere Putzfrau
gesucht̂ Walkmühlstrahe 61. _
Säub . Frau z. Weck- ui Brottrngen

gesu cht Scharnhorststr . 46. 8 ltW68
Sauberes nettes Laufmädchcn

sofort gesucht. Blumengeschäft Becker,
Kranzplatz ._

Laufmädchen für sofort gesucht
bei Conrad Tack u. Cie., Schuhfabrik,
Marktstratze 10.

Männlich » Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrling
sucht per sofort Drogerie Cratz,
Langgass-L 23.

Hewerbliches Personal.
Selbständiger Bauspengler

gesucht Ora -nienstra ße 81 ._
Ein kräftiger Lehrling

ver sofort oder später ges. Bäckerei
Minor , Bahnhofftraß -e 18. _

Zuverl . unverh . jung . Mann
wird von alt . Herrn zum s. Bedien .,
sow. für Verricht , d. Arb. in klein.
Haush . gesucht. Sellbstgeschr. Offert-
mit gen . Ang. der bisherig . Tätigk.
u . N. 743 an den^Tagbl .-Verlag ._

Kraft , ordentl . ehrl. Bursche
v. Lande findet sof. dauernde Stell,
als HauSbürsche bei C. Lang , Sedan-
platz 3.  Kost ^u. Logiŝ im Hause._

80 bis 100 Erdarbeiter
für Bahnbau sofort geft A. Walser,
Bierstadt ._ 5525

Junger Hausbursche sofort ges.
Restaur . Tbürinacr Har.

Jünger Hausbursche
gesu cht Schwalbacher Straße 99._

Fleißiger junger Hausburfche
per sofort geiucht bei Den Soliman,
Wilhelmstraß e 30. 6630

Ein sauberer Junge
z. Brötchentragen gesucht Fviedrich-
straße 55, Bäckerei.

Weiblich » Personen.
_ Hewerbliches Personal._

Gesucht
Hausdame in kleineres- feines Hotel,
wo die Hausfrau fehlt (rm>Taunus ),
ferner tücht. Hau-shä'lt . in evstklass.
Restaur .. ho'h. Gehalt , Haushültemn
in gutes Hotel nach hier ad. Hotel-
shütze (Jchresstell -e), tücht. Büfett-
fräul ., Fraul . zur Stütze in Privath .,
pers. Büglerin , Küchenmamsell m
ebsicklass. Herrschafish ., flott . Servier-
mädchen, adrette Zimmermädchen in
Hotel u . Pensionen , erste u . zweite
Hausmädchen , Hotelhausmädch , gr.
Anzahl Köchinnen in Hotels , P«nf.,
Sanator ., Restaur . u . Herrschafts-
Häuser, kalte Mamsells , Kafter-
köchinnen, Beiköchinnen, Herdmädch.,
Kaffeemädchen, Kindergärtnerinnen,
Kinderfräul ., Kinderpflegerinnen , Er¬
zieherinnen (engl, oder fvanzös.),
SMbenrnädchen nach dem Ausland,
adrette Allernmädchen in kl. Fam .,
Küchenmadchen u. Laufmädchen in
Her rscha fishaus.

Internationales Zentra!-
Stelleuvermittlllngs- Bureau

Wallrabenstein,
Düreau allererste» Ranges für

Herrschaftshäuser und Hotels,
10 Lang gaffe 10» i . Etage.

Telephon 2555«
Frau Lina Wallrabenstein,

Stellenvermittlerin.

Mnstcrarbciierin gesucht.
Selbständige Arbeit . Dauernde Stell.
Angebote vormittags zw. 8 u. 10 Uhr
Große Burgstratze 15.

Gottf r . Herrmann , Tuchhandl.Moves.
Tüchtige 1. Arbeiierin gesucht.

A. Scheibel,
^Wilhelmstratzv 62._

Ausland . Mädcheu n. Düsseldorf g.
h.L. zu kdl. Fam. ges.Rüdesheimcrstr.23,1.

Such e zum  15 . August ein
pW- Mädchen,

welches Hausarbeit gründl . versteht
u. im Kochen bewandert ist. Off . u.
R. 739 an den Tagbl .-Bcrlag.

Stellen -Nachweis

Gerrmcrnicl,
Heim für stellcsncheude

Mädchc» , Jahnstratze 4,
Tel . 2401,

Suche Person, all. Branch. b.
sof. Placier , f. s. gute stell.
Frau Anna Kiefer , ©teilen»
vcrm. Mädchen «et). Kost u.

_ Logis IMk . N. Sc hlaf.50Pf.
Tücht. Mädchen

ober Frau morg. von 8—12 Uhr für
alle Hausarbeit tzcs. Sich melden
zw. 4 u. 6. Müller , Platter Str . 134.

Männliche Psvsonen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrling gesucht.
Drogerie Geipcl , Bleichstraße 19.

Inzer Knsmam
mögl. d. Schreibwarenbranche als Stadt»
reifender u . f . leichte Kontorarveit
z. bald gemEintritt gesucht. Offertenmit
Zcugn.-Abschrift. u. GehnltSanspr. unter
.2. e-es -» an D. Frenz , M a inz. 818

Alte deutsche Feuer -Bcrstcherungs-
Gesellschast

für ihre mit bedeutendem Inkasso
verbundene Wiesbadener Agentur

rührige »!ireter
unter sehr günstigen Bedingungen.
Gcfl . Offert , unt F . B. C. 698 an
Rud . Messe, Fran kfurt a. M. t '130

LeistungsfähigeBiskuit - u . Waffel¬
fabrik sucht für Wiesbaden gut ein-
geführtenGeneralvertreter.
Offerten u. L . sr» » a. d. Tagbl .-Berl.

Bertreter
für

'«."Darmstadt
gesuchtv. d. größten Wäscherei-
Maschinen- und Desinfektions-
apparate-Fabrlk, die nur erst¬
klassige Maschinen fabriziert.
Offerten unter F . E6. 4 S 88
an Ilulolf IfÄo«»«-.
Karlsruhe t . B . 8130

Weibliche Personen.
Gcweröliches h'crlonal.

Schneiderin , die ins Haus geht,
fuicht noch einige Kun-den, in nur
ersten Häusern . Offert , unter
D . 743 an den Tagbl .-Verhag. ^ _

Näherin hat noch Tage frei
zum Aushess. v. Kleidern u. Wasch«.

S ., Gneisenaustraßech9 >_2_r,._
Büglerin sucht für nachm. Beschäft.,

nimorvt auch Wäsche zum Bügeln an.
Näh. Adelheidstraße 14, Gth . 1 St.
Änstänb. Frau sucht noch Kunden

für nachm. (Bügeln ). Dotzheimer
Straße 21, Stb . 3 r,_ .

Angeh. Büglerin sucht Stelle.
Off,  u . T,„741 an den Tagbl .-Verlag.

Friseuse sucht noch Kunden.
Wal vcvmstraße 12, Hth. 1. ^ 813262

Wirtschafterin sucht Stellung
bei einem alleinsteh. Herrn . Off . u.
S . 136 Tagbl .-Zweigst., Bism .-R. 29.

T. Mädchen w. alle Arbeit verft.,sucht Stell . Erbacher >str . 4, H. 1 r.
Gutempfohl . Mädchen sucht Stelle

v. 10 Uhr  an . Westendstr. 13, P ., r.
Mädchen s. nachm, v. 5 Uhr ab Besch.
Goethestvatz-e 14, Hth. 2^Tr . _ _

Aelt . zuv. Frau s. 2—3 Stund.
Mo natsst . Ellenbogemg. 15, V. 3 r.
Gut empf. Frau h. n. einige Tage fr.
(Putz, o. W.). Blücherstr, 7, H. 2 r.

Tücht. Waschfrau empf. sich.
Jahnstrvße 4.  1 . Tel . 2461._

Gebildetes junges Mädchen
aus guier Familie sucht bald . Stell,
als Stütze u. Gesellsch. einer Dame.
Näheres  Adelheidstraße 57, 2. Etag e.

Für 15jähr . Mädchen
aus guter Familie wivd passende
Stellung zur Erlernung des Haus¬
haltes aez. Taschengeld erwünscht.
Off .̂ u. G . D . 30 hau ptpostlagernd.

Tücht., in Küche u. aller Hausarb.
erfahr . Mädchen sucht Aushilfsstelle,
Mitte Juli bis Mitte August.
Adekheidstraße 74, 3

Junges Mädchen vom Lande
sucht l .HStelle. Kcllerstraße 11, 1 l.

Mädchen, welches kochen kann,
sucht Stell , zur Aushilfe , f. gleich.
Näh . Friedrichstraße 2B._ _ .

Erf . Pflegerin sucht p. Stell .,
übern . Nachtw., sow. Zimmeravbert.
N. Schwalb acher Dir . 45. Hth. 2.

Älleinmädchen,
das bürgierl. kochen kann, s. Stell.
Wheves Eltvisterstraß« 17, Hinkerh . 2.

Israel . Mädchen,
-das gut oürgerl . kochen, nähen und
alle Hausarb . k„ sucht « teste. Oft.
unter Jß ._744 an d-en Tagb l.HLer lag,
"Zwei tücht. Mädchen suchen Stell.
iWaschen u . Hutzen), -ev. a . Monats¬
stelle. Wälramstvcrße 12, 4. 813294

Eine Frau
sucht morgens u. mittags Monatsst.
Bertramstr -aße 10, Hinterh . 3, S tock.
Aust. saub. Frau , die sch. in b. Haus,
war , s. Monatsstelle f. 3 Std . morg.
Lothrin -gerstr-aße 31, 2 'li rcfg. 8 13254-
Ja . saub. Frau sucht Monatsstellc.

Karlstraß -e 36, Hth. P art . I.  B 13246
Eine saub. Frau s. Monatsst.

Schwalba cher  Stra ße 23, Stib. r . 1.
Frau s. s. morg. 3—4 St . Monatsst.
Wellriu-straße 19, Stb . 2 I. 813228

Ordentl . fleiß . Mädchen
sucht Monatssteste für moraenl
2^Std . B-leichstraste 2&, Hth. 1 St ._ _

Saub . Mädchen sucht Monatsst.
Scku -lgasse 4. Hth. Dach links .

Mädchen sucht Monatsstelle.
Nähere s Karlstra -ße 38, Hth. Part , r.

Sauberes Mädchen sucht Stelle
als Schänkammc . Offerten unter
F . 741 an den Tagbl .-Verlag . _

Männlich » Peeloncn.
Hewerbliches Personal- _

50 Mk. Belohnung
Demjenigen , der einem jg. Manne
sichere Existenz verschafft. Offerten
unter T . 738 au den Taabl .-Verlag,

Junger Mann , 25 Jahre , ~
sucht Stell ., gleich welcher Art . Zu
erfraaen Jahnstraße 3, Hth. 1.

Junge sl. Eheleute (Schreiner!
suchen z. 1. Okt., ev. fr .. Hausmelster.
stelle geg. fr . Wohn. od. Wohn.-Berg.
Osf .̂ . L^I32 an den Taghl .-Berlag.

I . Mann , 27 I ), gcl. Gärtner,
s. st . in e. aröß . Haufe od. f. Veutr.-
Sk ., verft . a . m. Zen-tvalheiz . umzug.
Off , u . M . 1̂3L^an ^den Tagstl.-PeA,

Junge , 15 I ., f. tagsüber Besch.
Goethestvatze 14, Hth. 2 Tr.

Grotzbrarrerei
sucht für Wiesbaden u. Umgegend
iüchiigen , gut >eing«führten Vertreter.
Offerten unter F . S . D. 71M an
Rudolf M oste, Frankfurt a. M. 81W

Mein ISisiko*
Zum Verkauf von Zigarren -an Wirte,
Händler rc. ühevall Agent , gesucht.
Vergütung 360 Mk. per MMat oder
hohe Provision . 877

%% i ! Sb. Volckmann , Hamburg 24 .

Lehrlmg
mit guter Schulbildung für hiesiges
kaufm. Bureau gesucht. Offerten u.
K. 740 an den Tagbl .-Bcrlag.

Hewerbliches^ erfonak.

für feines Etagenhaus gesucht. Jahres-
stcllung. Es wird nur ein Junge mit
besten Empfehlungen genommen. Off.
unter .». ss an Tagbl.-Haupt-Agentur.
Wilhelmstraße 8. 5515

Weidlich » Perlvnrn.
Kaufmännisches Personal.

fS%r SU»  Berkäuferi » . .
fudit Fräulein , welches bereits seit
7 Jahren in nur bess. GeschO tätig
war, per sofort Stellung , Suchende
gei)t auch zur Aushilfe in Cafe oder
Restaurant. -Offert, nnt. 8 . 5S ‘J3 an
D. Frc »z, Mainz . (Nr. 1593) 8  43

rHossiauouin mit der Nätional-Kasse
MiijülicUll n-rtraut , sucht per sof.

od. spät. Stelluua . Off. unt. HB. »5 « *
an D. Frenz » Mainz . 843

Heu er blich es Personal.

Dame sucht Steümrg
zu allerer Dame oder Herrn als
Gefell sch nfterin . Taunusstr 61,  3. ist.
Fräulein in gef. Alter
-aus gwde-r Fam ., w. Aufnahme in
bess. Hause zur weit . Ausbrld . nn
Haushalt . , Küche. Ohne gsgenseit.
Vergütung . Offerten unt . S . 743
an den Tagbl .-Verlag . __

i liluleln ges. Alters
sucht Stelle zur Pflege bei älterem
Herrn od. Dame . Off . u. K- B. 100
postla gernd Bad^ Neuenahr ._ _

(SMittts Jröulcüt
mit tadellosen Umgangs'ormen, welche»
mehr. Jahre bei Aerztcn als Applikanun
und zum Empfang tätig war, sucht
Stellung in einem ärzt !. Institut für
Heilgymnastikund Orthopädie, oder bei
einem prakt. Arzt. Beste Referenzen.
Off, u. w . r-s » an den Tagbl.-Berl.

""Wschtige Köchin
und Hess. Hausmädchen suchen Slell.
in fein . Hause f. 15. Juli ob. 1. Aug.
Oft . unt . L. 744 an DaM .-Verlag.

Männlich » Personen.
HewerÜkiches Uers onak.

Gew. zuverl. Manu,
35 I . alt , lang« Jahre sÄbst. aew„
sucht' DertrauenSsiellung ivg. welcher
Art . Kaution vorhanden . Offerten
unter D. 740 an den TaM .-Verlag.

1 Zimmer.
Adelheidstr. «6»_ 1^ ./M _ Näh. I . Et.
Adle rstr. 10. S . 2, 1 Z„  K ,̂^s. o. sp,
Adlerstr. 15, L„ 1 Z. u . K. soft a . a.

Lag.- o.  Ausstestungsr . z,v . 812209
Adlerstr . 15. Fr .. 1 Z. u, K. f. o. sp.

Adlerstraße 26 1 Zim . u. Küche aus
sofort od. später zu verm . 1706

Bleichstratze 27, Bdh. 1, 1 Z. u K.,
mit Abschluß, sof. od. s!p. 813265

Blümerirr . 16 1 K. u. K., 1. Auguit.
Blücherstr. 17. S „ 1 Z„ K, ' 8 l l ?55

Adlerstraße 53, 1 Zim . u . Küche z. v.
Adlerstraße 60 (früher 54) 1 Zim.

u. K. per 1. Oktober zu verm.
Adlerstr . 61 1 Zim . u . K. v. sas. 1871

Bleichstratzc 45, Bdh. 2, ruh . D-a-chw.,
1 Zim ., Küche u . gr . Abschl., billig

_zu verm. Näheres Vorkstratze 7,chl.
Bieichstratze 47. Bdh. Dach u. Hth. 1,

sch. I -Z'im.-Wohn. Per sofort oder
1 . Okt . z . v . Näh . Bur . Hof . 811822

Btt -cherstratze 3, Mlü .. 1-Z. Wohn
Blücherstratze 7, 1 Zim . u. Küche,

Näh. Bismarckring 26, 1 l . 8 11853
Blücherstr. 14 l -Zim .-WvLrü 8 11854

Blücherstr. 27, .V. P „ 1 gr . Z . m. K.
R . das. ad. Albrechtstr. 7, L, 1797

Dobheimer Str . 63 1 Zim . m. Küche
u . Keller, Hinterüau , per sofort od.
später zu vermieten . 811856

Dvtzü. Str . 83 1 Z. u . Küche. 1872
Dotzheimer Str . 87 1 Zim ., Küche,

Keller, Dach, zu verm . 1873

Adlerstr . 87, P .. I -Z .-Wohn. z. Perm.
Bertramstr . 13 1 Z.. K. u. K. p. 1. 7.

zu vm. Näh. das. b. Hiort . 811160
Bertramstraße 16 1 gr . Frontspitz-

tpohn., 1 Z., 1 Küche, sof. z. v, 1581
Dotzheimer Str . 122, S ., sch. 1-Z.-W.

Kl . u . Speikek- Abschl., 17. 811159

Dotzheimer Straße 101, im
Dachgesch., Zim . u. Küche sof, od.
spät , zu tun. Näh . 1. Et . l. 1874

Dolch. Str . 124 1 Z. u. K., P . 1705
Ellenboaeng. 8 1 Zrm. uOÄüche. 1878
Elt viller  Str . 14. M ., 1 Z. ü , K. 1915
Einser Strasre 58, Villa Oahneck, ein

Fsp.-Zim . mit Küche so-f. od. auf
1. Oktober zu verme eken. 8 11482

Emser Str . 62, Villa , Frtsp . u. Küche
_nur ameinwan dsfre re Jßerf ._ 1<08
F -ldstr, 9/11 1 Zim - 1 K. M . z. vm.
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fgtlbftt, lo ich. Wans., 1 u. 2 Z., K.
Ueldstraßc 12 1- u. 27F.-Wohn. auf

sofort od. später  z u verm. ^1876
Keidstratze 1k, 1, 1 Zim. ii.  Küche,
fvdbitrafic 18 i Z., K. u. K. 1852
Feldstrafte lg 1 Zrm. u. Küche zu o.
Frauken str- 17. V. Dach. 1 Z. u. K.
Frankenstrafte 19. sch. 1-Z.-W., sow.
_ 2 schöne Leere Firn, sofort. B11687
Friedr ich str. 10, Ädh. '2. &7,  1 Z:m.
1 Küche sofort zu vermiet. 1742
Gneisenaustraße 11, H. 1, schöne 1»

Z.-Wobn. u. Küche.  Näh . Laden.
Mbcnstr . 5. Mtb'./ I .Z. W. B10482
Olöbcuftr. 7. K T t-Z.-W. z. trat. 1878
Göbenstr̂ 15. <§ h, 1-Z/-W. B11125
Mbenstr . 19, Mh/cht-Z -W. 8. 19422
HLfuergaffe 5 Mäns.-Mm, ' Küche

u, K. sofort zu vermieten^

2 Zimnrrr.

Hartingstrafte 9, 1, 1 Min."mrt K. u.
K. ffu. beem . Näh. Part.

Fcle nenstr. 16,  HtmD ./ 1 Z,17 ^ .
Herderstr. 35, Mtb, Mans. u. Küche.

Näb. Luremburgstraße 9,_ 1879
Herrngartcnstr. 13, 4, 1 Z. u. Küche

sof. an ruh. Leute zu  vm . Näh. P.
Hochstättenstr. 9 ,2xl -Z.-Wohn. z. v.
Hochstättenstr. 16 1 Zim. ul Kt 1880
Lohnstrafte4. D , 1 Z. u. Küche z. v.

Räh. daselbst 1—3 u. 6—8 ob. b.
Zingels Hallgarter^Straße 8, 1.

Sähnstr. 16,G . 1. 1 Z , K. N. V. P.
Jahnstraße 25, 1 I, sch. Frtfp.-Wohn./

1 Zim. u. Küche, i . Abschluß, per
sof. od. spät, an ruh. Leute. 1782

Lahn st raste 36. Gth, I-Zim.-Wohn.
Knrlftr. 13,1 tCW u.  K . 1882
Karl str. 32, H. 1 r.. 1 Z. u. K. 'zu v.
Kiedricher Strafte 12, Stb , 1 Z. »/

Küche sofort zu verm. Näh. Ndh.
Part , r, zw. 11 u. 12 Uhr vorm,

Kirchgaffe 19 Ms.-Z. u. Küchez. vm.
Kleiststrafte4 Äicbel-wähn.s 1 Mrnt u.

Küche, m. Abschl, sof. od. sp. 1883
Lahnstr. 26, Frtsp, 1 Kim. u. Küche

per  sofort . Preis 16 MI. 1707
Marktstraße 12, tzth, gr. Zimmer u.

Kü che. Näh Vdh. 2 ft 1.
Nero strafte 29 1 Z . rtt, K. jofT"1886
Nerostraße 39. Laden, bei Müller,

1 Kim . u^Küche zu verm. 1886
Nettelbeckstr. 10. P , 1-Z.-W, [ 15 Mt.
Neugaffe 19 Mans .--Wahn., 1 Zim. u.
_Küche , z. v.̂ Weinrestaur. Jacobi.
Öranienstr. 3, P , 1 Zim/, Küche u.
^ Borplah^Htĥ Dach, z. vm., 16 Mk.
Öranienstr. 21,1/87 .93. Nah. 2."Et.
Öranienstr. 47 1 Z, K. N. V. 1 lkW
Öranienstr. gl , H, 1 Z, K. u . K. per

1. Okt. zu v. Näh. Bur . H. B . 2386
Platter Str . 28,78., 1, | XT ® 65
Platter Strafte 40 schön-e große 1-Z.-

W. u.  Küche per sofort zu. verm.
Plätter Str . 50 1 Zs. K./ K, s/od . sp.
^ Näh. Platter Straße^ lS, .8, Laur.
Rauentaler Strafte 11_ 1 Z. u. K.
Rhein gauer S tr. 4. H, 1- Z/-W. 1777
Rheingauer Str . 13 1>Zim.»Wöhn.
Riehl str. 4 1-Z.. 'Wok» '-'MS7 M1415
Riehlstr. 9, fr. 7, 1 gr. Mm. 11. Küche,

im Bdh. Part ., zu vermiet., dcsgl.im Hinterhaus Parterre.
Röderft r.  3 " 1'-Z/-"W/» 15 "Mk7^ l773
Römerberg 12  1 Z, K. u. K. zû vm.
Römerbcrg lUsZim . u 'Küche. 1771
Rö merberg  1 6 1 3 , u.  K üche. "1890
Nö:nerber̂ 28 ,̂Zfm. r:. Küche zu omi
Römerberg 34 1-stim.-Wohnung auf

sofort z. b.  Näh . P . Part . 1891
Mhachtftra'ß'e' tzl Z, K, K, aleich.
Schachtstrafte 23 1 Zimm. u. Küchel
'Scharnhorststrafte17, Hth, 1 'Mm.

u. Küche. Rah. Vdh. 1. Ul 1452
S'charnhorststr. 34~? Fs u. K, Mrb. P.
Scharr,hvrststr. 36,H>, 1 Z. u.  K .'22L4
Seinerstcrirerste. 11 1 Zim. u. K. Näh.
^Mtb . P. 0.  Albrechtstr. 7, Lad.,1892
Schiersteincr Str . 32 u. 31, Ncub.s'G.,

1 Zim. u. Küche sof. od. spät. 1863
Schulaaffe 8. Mans., 1 Z. u. Küche f.
_19 Mk. Näh. Part ., Ärpetcna. 2267
Schwalbacher Str . 14. Ü'-Mms-Wohn.
Schwalüacher Str . 67 sch. "Msd..W7,

1 Z. u. K„ zu verm. Nä'h. 1. 1894
S'chwa lbacher Str . 91 1 Z. u. ß.  sof.
SchwalbachcrSir . 93 ! Z. ü'7'Küches
Schwalbächer Str . 99 1jB ’fin.jürK '.
Srdanstrafte 1 Mans.-W.. 1 Zs ü. K.
S 'edanstrafte 5, H'., i ' Mm., Küche
^auF gletcĥ oderFpäter z.^v-^ 1866
Scerobcn str. 24. 1-M-W. N. V. 1'.
Seerobcnstr. 26 1--Z.-W., V., an anst.
_L . N.  Wemhe uer, L>p. r. ^6 11857
TWng äffe 12. Vs. 1-7 2- Ü7 3-Z.-WI
Steingasse 13, .S . 1. 1 Z. u. K., m.

GaS, p. sof. od. spät. N. V. 1. 1824
Steinaaffe 1371516.. Mans.-Wahn.,

1 groß. Z. u. Küche, m>on. 14 Ml .»
an 1—2 Leute, sof. od. spät, zu vm.
fttäheres Vord erh. 1 _ 1776

Steingasse 14_1J „ K.. sofs 'o. sp. 1897
Stcing , 34,1 , Z., A. s. 0. sp. 811858
Stiststr. 29, 3, 1 Zimmer, Küche, Ah-

schluß, Keller, der 1. Ott . zru verm.
Mormtl. 18 Mk. Näh. 1. 2311

Nalramstr . 18 1 Z. ü. K. sof. 1869
lNebergasse 50 1 Z. u . 'K- auf gleichs
Wellritzstrafte 27' 1 Dachwöhn., 1 Z.',

K, u.  K ., zu vermictien.
NeLritzstr. 27 1 Fron'tspitz-e. 1 Zim.,

Ku-che, K., m  vermieten ._
iVcllritxstratze 35 i D ächz immer und

Küche zu ver mieten. Näh. 2. St.
Dellriftstr, 371 K.. Dachst. 19Ö0
Westcnbstrafte 38, 4, f Zim. u. Küche

per sofort  zu Perm. B 13231
ßärlstrafte 7, MH. P „ 1 gr. Zim.,

Küche, Klos, im AHM ., mit 0. 0.
Werlkst. u. Marts, p. 1. Okt̂ B13318

Aörk str. 8, Frt sp.,_1_ ZU/ . B fl865
Zietenring 1 1 Z., K. 'u. Zbh. plsofs

od. spä t,  zu v. N.  Bdh . Mrt . lks.
Zietenring 3. Hth., 1 Z. u. K-, ÄLschl/
. z. vm. Nah. Bob, b. Köpper. 1502
1 Zimmer nebst Küche, im Hin :erb.»

-cht auf gleich zu Perm. Näh. bei
^ Mer . Daunusstr. 34. 2364

Abelheidstr. 35, Stb . 2, 2 Mm., Küche
_Mans . an stille Leute sof. zu vm
Abelbeibstrafte 51 2 Zim. m. Zub."auf

sof. od. spät, an ruh. Leute zu vm.
Näheres Part . 1904

Adelheid str̂ ,66 ,27Z7'W7^ räh71'. Et.
Adelheibstr. 97, H. P .. sch. 2Z ..W.
. an r. L., Ott . N. nuv B. P . B13272

Äbelheibstr. 101, H., 2 Dachzim. mit
Küche zu vm. Näh. Bdh. P .^ 2250

Neubau Adler str. 3 2-Z. KL., Vdh.,
^ auf 1. Ott . ^Näh. daselbst. 2214
Ädlerstratze6 2J . u.' Küche, '17 Mts
Adlerstr. 30. Stock'- 1:7 Dachw'., Vdh..
__ 2 Z. u. K., Abschl. Näh. Schieb eler.
Ädlerstratze 53 2 Zim. u. Küche z. v.
Adlerstr. 61 2 Z. u. K. v. sof. 1905
Adlerstraße 67^27Iiin .-Wohn. z. vm.
Adolfsallee 27'. Stb .. 2 t.'. Man-', ü.

Zubeh ör an einz. Krau zu verm.
Albrechtstrafte7 Manss-W..1Mm.

an kl. Familie sof. od. später. ,1906
Albrechtstrafte 30, Maus., 2 Z., Küche,

gegen Hausarbeit. 1830
Sttbrechtstr. 39, Frtsp., 2 Z., K.  z . v.
Albrechtstrafte 42 2"Z'.. K., K„ 1 M>.
Bertr am str.  11 . § 12 Z7N . P7M86Ü
Bertramstraße 15, Hth. 8, 278 . u. K.

sofort mit 20 Mt . Mietnachl. Pr-
_ 280 Mk._ N. Aschafseinburger Hof.
Bierstädtcr Höbe 58 herrÜ '2-Zim.-

Wohnung auf sof. od. spät, zu ver¬
mieten. Näheres 1. Stock. 1908

Bismarckring 42, Hth., 2 Km ., Küche
^sof . oMp. _ß. b . Näh. Mw . P . F 575
Bleichstr. 14 2-Zim.-Wohn., 280"Mk„
_auf fof.jjb. spät̂ zu verm. B 11861
Blcichsträße 18 je 2 Zim. u. Küche,

im Vorder- u. Hinterhaus, sofort
zu vermieten. Näh. Part . B12324

Bleichitrafte 28 2-Zim.-W. Näh. P.
Bleichstrafte 32, Hth.. 2-Z.-W. gleich

od. später. Näh . Part ._ B129S9
Bleichsträßc 34, Hth. 2, 2 Zimmer u.

Kü che, Absch luß, sofort zu verm.
Blücherstrafte3 schöne2-Z.-W. sofort

zu vm. Näh. Mtb. P . r. B11862
Blücherstr. 17 27Z7W., Mrk., s. o.'fp.
Biücherstrafte18, Mb ., schöne 2-Z.-

Wohn., ' K-, nebst Zubehör, per
1. August zu v. N. 1 r. 2382

Blücherstr, 25 2-Z.-W7 N.3 1. B13279
Blüchcrstrafte38 L-Zim.-Wohn. z. v.
Bl ücherstr. 4-8 S7Z..Whü7 z7 v."B18'146
Bülowstr. 7, "Sb .', sch.' 2-Z7W'. '1910
Bttlvwstr. 9, Ht.. 2 871 . Absch.' 1739
Bülowstraße 13, SK ., 2Ummer und

Küche zu verm. Mk. 23. 2244
lla stell strafte 1 2 Zim., Küche, sowie

1 Z., 1 Kü che zuv. _Näh . 1. Et.
CasteÜstrafte 4/5 Dächw., 2 Z. u. Ä.,

sof. od.  sp . z. v. Näh/2 .Jsi ., Imf§.
Dotzheim erste afte 18, Dachst., 2 Z., K.

s. 0. sp. N. Adelheidstr. 1911
Dotzheimer Strafte 61, Mtbi, schöne

große 3-Zim.-Wohnung mit G-as
nsw. per sofort oder spät, zu verm.
Näheres Vorderh. 11 . . _Bl  1865

Dotzheimer Str . 83 zwei Manfwrd-
zimmer mit Küche, Mittelbau , p.

_sof . ob. spät, zu vermieten. Bl 2231
Dotzlieimer Str . 63, Mtb., 2 Zimmer

1 Kü cheu. KellepSof. z. v. B 11866
Dotzheimer S tr- 78, H., 2 Z., K. 2366
Dotzheimer Strafte 83 2-Zim.Möhn.

Näh., Dotzheimer Str . 96, 1. 1709
»I Str . 887' M.. 2.Z1W.JS 11867
Dotzheimer strafte 98s H., 2 Z., K.. Sf.

sof.. 280 —300. Näh. B. 1. I. 1!J12
Dotzheimerstraftc98, Mtb., 2 'Zini ..

Küche, Keller sofort, 800—320 Mk.
Näheres Vorderh. 1 S t. I. _ 1913

Dotzheim erstratze 100 2.Z7Wohn. im
V. u. S th. sof. od.  sp . N. P . 1914

Dotzheimer Strafte 101. Vdh., Dach¬
geschoß, schöne 2-Z.-W. sof. 0. sp.,
m. 24 Mk. Näh. 1. Et. M . 1815

Dotzheimer Str . '122."'MK .7sch. 2-'Z.-
W. m. r. Z. v. 280 M. an . B13L22

Dotzheimer Strafte 124 L-Zim.-Wohn.
_ sof. Hill, z. Perm. Näh. P . r. 1855
DotzheimerSir . 150 u. Fraucnstciner

Str . 3. Vdh. u. Stb ., 2-Z.-W. auf
gleich od. spät. Näh, das. B132 58

Dotzheimer Strafte 169/171 schöne 2-
Zim.-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten. Näheres bet
Kambach in Nr. 171 od. Wüberpals,
Nr. 165._ _ _ 1916

Sbenstr . 4 2 sch. ZTZof. 1917
Drubenstr. 3, V. 1, '2 Zim., Küche u.

3u'&. sof. 0. sp. z. v. Näh. 1. B11863
Drubenstr. 10. H.. gr.S -M-W./p/Okti
Eckcrnfördcstrafte5, Hth., 2 sch. Z. u.

Küche sof. do. spät,  zu verm. 1786
Eckcrnfördestratze6, nur Vorderhaus,

1 St ., 2 Zim., Küche, 2 Ballone,
- mit Zuhehör zu Perm. B13056
Eleonorcnstrafte 7/9 2 Zim. u. Zub.

zu verm. Näh. Nr.  5 .^ 2291
Mtviller Str . 4, 1, 2iZ.-W. 2233
Eltviller Str .12, M. D .7 2-Z.-W. 1518
Emser St r. 44. <M€ . 2 - u. 3-'Z./Wi
Erbacher S trafte 5 2 Z. u. Küche sof.
Erbacher Str . 7, Bel-Et. sow. 3. Et .,

moderne ar. 2-Z.-W. nebst Zubeh.
Eichacher str . 9. Wtsp., '2—3-Z.-W.
Fäul brünnen str. 9, H., 2 ZK . 162!
Feldstcafte 13 2 neu Hergericht. Z.
_u ., Küche, per sof. od. später. 1766
Felbstraftelü , i , 2 Zim. u. Küche.
Feldstraße 18. Stb . Ms.'72 "Znn.,'Ä.

U, K>. neu herg. Näh. V. P.  1922
Feldsträftê .9 , schöne L § tm.-Wohn.
Fel bst r726 , 1. 2 K.  K . u. K7 "17Ott.
Franke,istr. 11 gr. P .-W., 2 M u. K.
Frankc'nstr. 23, Dachiw., 2 Z.» K„ gl.
FrMrschstvaftc iO, H'thi, avgeschloss.

Mans.-Wohnung, 2 Z. u. Zub., an
ruh. L. p. sof. och sp̂ zu vm. 1923

Friedrtchstrafto 27 chNeschl'. W., 2 Z.,
K. u. Zub. an r. L.. p. 1. Ott. 2370

Friedrichstrafte27. Stb .. 2-Z. W. n.
^Zub . per sof. od. sp.,̂ a. als Bur.
Friedrichstrafte 37. SÄ >., sch. 2- 'u. 3-

Zlimmer-Wohniung zu vcrm. 2318

Georg-August-Str . 8, an derZieten-
schule, 2-Ztmmer - Wohnung zu
verm. Näh. Htb. Part . B 11F70

Göbenstr. 3. Mtb7"2 r.. sch. 2̂ 7W
weazuashalber z. 1. Äug. od. spät

Göbenstr.' 5, M. u. H., 2 Z. B1238Ü
Göbenstraße 7, Mtb. 2, schöne 2-M

Wohn., mit Ball ., Lbbschl., p. Okt
^ zu V.,N .»b. Scheid, Vdh._ B13296
Wbens tr . ' 11." Gtb .i' 2-Z.-W. JUS.
Göbenstr.  22 . P'.. 37F.-WohnlIl1414
Göbenstr. 30' 2-Z..W. R. P . r. B1M07
Gustav-Äbolfstrafte 2 Zim. m. Balk.,

Kücheu. Zubeh., F., 1. Okt. Preis
_390 Mk. Näh. Rr. 1, 1 l ._ 2286
Haligart. Str . 2, S „ 2-Z.-W. B11876
Hallgarterstrafte 3 schöne 2-Z.-Wohn,

sofort zu verm. Näh. bei Lüw,
_Hth ., oder nebenan, Part . I. 1925
Hclenenstr. 18 2 Z. tt. p ._a. gll ô. sp.
Helcneiisträße 19, Stb . 1, 2 Z. u. K.

zu verm. Näh. Bdh. 1 St ._
Helenenstr. 22, H. Di ,"2 Zim. u. K.
, ' sGlasadschl.s 20 Mk. mitl. N. V.  P.
Helenenstr. 28, H. 1, 2 Z ., K. u. Zb.

an ruh. Fam. zu v. N. Vdh. 1 St.
Hellm undstr. 52, 1 l ., 2-Z.-W., Ökt.
Herderstr. 22, Pi7"schchtreigel. 2-Z7-W.

mät Zubehör auf Oktober  z . verm.
Herrnanunrafte 3 2 Z im. uTK̂ z^ v.
Hermatt nstraße 15, .Stb . 2-Zim.-W.
Hermannstraße 22 "schöne 2-Zim -W.

auf 1. Okt. zu verm._ B13269
Herrnanrtenstr. 11, ruh. £>., sch . 2.

Z.-W. u. Zub. sof. z. v. N. P . 1628
Hirschgraben14, Frsp., 2 Zm., Küche

u. Keller zu verm. Näh. Adler-
straße 7, Laden. 1779

Hlrschgraücn 18 2-Z.-W., Äbschl., z.
1. Okt. f.  300 Mk. Näh, Vdh. P . v.

Hirschgraben 22 2 Zim., Küche ü.
Keller per 1.  Oktober zu vevm.

Hochstättenstr. 9 2- Zim.-Wohn. z. v.
Hochstättenstrafte16 2 Z . u. K. 1930
Iahnstrafte 10, Pi , 2 Zim., K. u.

Zubeh.  zu verm. Räh. 2 Tr . 2338
Aabnstrafte 20 Mans.-Wohn., 2 schöne

Z.. K. u. Kell. sof. N. V. 1. 1881
Lahnstr. 29, H 2 ZZÜ7K7N. PZ1W2
Lahnstr. 34î Stb . Dachst., 2 Z., K.i

K. an kdl. L. z. v. N. V. 2J . 1933
Jahnstrafte 427 Pi , 2-Mm..Wöhn.

Gartenhaus Part ., ẑu vm. L18288
Johannisberger Str . 2 2-Z.-W., Bdh.

1. St ., «l. od. spät,  zu , verm. 1934
Jghannisberarr Str . 4, Vdh., 2 Zim.,

Küche, 2 Balk., Speicherverschlag,
2 Keller, auf 1. Oktober. B12754

Karlstr. 26, So. D ., 2-3"Z., 225.'Bit 158
Karlstrafte 32, H. l _r.,_2 'H u. Küchch
Karlttrafte 36. Stb ., 'S Zim.,' Küche u.

Keller, zu verm. NÄĥ ,M>b« 1. St,
Karl str7387Mb . I .. 8 3 , K.' N7V . f.
Karlstrafte 39, Mib/^P ., 2-Z.-W. zu

v. Näh. das. b. Hausm., M. 1. 1935
Kellerstr77l4 sch. 2/Zi-W., a., 1., Ökti
Kiedricher Strafte 12 schöne 2-Zim.-

Wohnungen w . Balk. u. Erker, neu
herger., sof. bd. spät, zu vm. Näh.
Horts.. P . r.. vormu v. 11— 12 Uhr.

Kirchgaffe"22, Fsp., '2 Z. u. 'Küche an
ruh. Mieter. Nah, das. 2.  1706

Kiribg. 49 sch. 2-Z.-Ms.-W, sof. 1800
Kl. Kirchgaffe3 2 Mans. u. Küche. N.

das, od. Müllerstr. 10, Part . 1937
Klnrentaler Strafte .3 2 Zimmer und

Kü che auf glei ch zu verm. B 11877
Kleist strafte'3. MH., sch. 2-Z'i'm.-W.
Kleiststrafte6, Stb . 1, 2-Zim.-Wohn.
Kleiststrafte8 Ms.-W.. 2 Zim., Stb .,

Gas^ gl..^ dMp. Näh.,B ^2 r., 1938
Kleiststraftc 15, Stb . Dach, sch. 2-Z./

Gas . sof. oMt,. N. V. P . r. 2W8
Langgaffo 3 2 Zimmer mit Badez. u.

Küche, auch als Bureau geeignet,
auf sofortj  u_ber mi eten . B 1.187  8

Lananaffc 24 2 Mm.. 'Fröntspitze, mit
Küche tVorderh.j sofort zu verm.
Näheres P art., im Hutladen. 1827

Lahnstrabe 6 S- Mm.-Wähn.  2259
Lehrst rafte 19 schöne 2-Zim.-Wohn,

nebst Zuibch. sofort zu vermietien.
Näheres Part, _ 2371

Lorelehrmg 10 sch. 2-Zimmerwohn.
_zu verm. Näh. Hth. Part . Z941
Zudwiastri 14 '2 Zrm. u. Ki'i l'7'"Mk.
Luisenstrafte 37 2-Zim.-Wohn, zu

verm. Räh. im Ztga rrenbad. 2319
Luxemburgsträfte9, Hth,, gr. 2-Z.-W.

iof. od. spät. Näh, Vdh. Pavt . 1681
Mauergaffe 19 2-Z.-W7 Näh  Bäcker !i
Moritzstrafte52, Frontip., 2 -' kis 8-

Zi mmer-Wohnung  sofbrt zu verm.
Nerostrnfte18, Hth. Ms.. 2 j . u. K.
Nerostr. 22 2 ju. 3 L , Küche re. 2326
Nerostrnfte27, Hth. 1, 2-Z.-W. "z. v.
Nerostrafte 39, Laden, bei Müller,

2 Zimmer u. Küche, mit Zentral¬
heizung u, elekch. Licht. 1944

Nettelbeckstratze2, bei Steift , schöne
2-Z.-W. per sor. od. spät. B11879

Nettelbeckstratze 21 abgcschl. 2-Zim.-
' Wo hn., Hth, 30ch Mk. , Bz 1418
Nettelbeckstratze 24, 1, schöne2-Zim.-

Fsp.-Wohm, per̂ sof. zu V,̂ 2236
Neugaffe 20, Stb / 3, '2 Zim, Küche',

im Abschluß, per 1. Oktober zu
verm. Näh. im Laden.

NikoläSstr. 12, P , 2 37jTlt . zu v.
Oranienfträtze 35, Vdh, zwei kleine

Wansardz. u. Küche an 1 od. 2
ruhige  Piers , auf 1.  Okt . zu vm.

Öranienstr. 47 2 Z. u. K7N . V. 'l l.
Öranienstr. 51, H. 1,"2 Z, K. u. Zb'.

mit Balkon per Oktober zu verm.
__Näh, Bureau, H. P . , , 2828
Philippsbergstrafte 17/19 kleine 2-Z.-

Wohnung mit Küche, 4. Stock, sos.
od. später zu  bm . Näh. 2 r. 1945

PhilivvSbergftrafic 24 Zrontsp.-W,
2 Zimmer, Küche, Keller, per sof.
zu vermieten.  Näh . Part . ^ 1946

Nanentaler S tr. 7, Hth, 2-Zim.-W.
Nauenthalerstrnße9» H, sch. 2-Z.-W,
_pe r sof. ob, spät. N. Vd». R 11881
Nanentaler Straße 10 schöneL-Zim.-

Wohn. m. Zub. per sof. od. spat. b.
z. b. N. Mtb. P . r. Koch. IU0180

Nanent aler Str . Il " 2/Z.-W. ' 1949
Raulmtaler Strafte 20, H. P , schöne

2-Zim.-Wohn. per Oktober zu vm.
Näheres Vorderh. Part . r. 1648

Rauentaler Str . 21 ÄZ . W. B̂129S7
Rauentäler Strafte 22 2 Zimmer u.

Küche sof.  zu verm. 450 Mk. 2206
Rheingauer Str . 4 2 Zim . u. K. 1950
Rheingauer  Str . 13 2-Zim.-Wohn.
Rheing auer S tr. 14, So., 2 -Z7W. N. i.
Rheingauer Strafte 15, Mtb, 2 Z. u.

Küche bill. zu vermieten._ B 11899
Rheingauer Str . 17, Hth, 2Zim .-

Woim. zu v. ^Näb. Pdb, t l. 1951
Rheins!rafte 67. Gth, 2-Z.-Wohn. p.
_1 . Okt. z. v. Näh.  Bur , Wein-Ha ndl.
Rheinstr. 86 1 gr. Surre , 1 Kammer

u. Küche, im. Wschl, Ms.-Stock,
_ an>ruh. Miet . a. 1. Okt.  N , Part.
Rtehlstratze2 2-Z.-W. per sofort od.
- spä ter. Näh. Stb . Part , r.  Z952
Riehlstr. 4 2-Z.-Wohn. '(Ms.). Bl 1412
Riehlstr. 7". Vdh. 2', 2"7F.-W. m. Ms.

per 1. O ktober zu bermteten. ^
Riehlstr. 9, fr. 7, 2 Zim. ü. Küche,

im Dachstock. sofort zu^vermteten.
Riehlstr. 15 sch. 2. Z..W, 1. Okt. 2805
Riehlstr.17. M, 2-Z.-W7  N. B . P 71953
Riehlstrafte 22, Frtsp. 2 Z. ü. Küche
_ an kl. rub. Famili e z. verm. 1821
Rödcrstr. 12, H, gr. 2-Z.-W, i . Dach

a. sof. od.  s p.  z . v. N. V. P, 1680
Nöderstrafte 21. Dachw, 2 Z, Küche

u. Zubeh, an ruh. Leute per
„I ^ Öktober̂ zu^ vermiieiten. _ 2368
Röderftr. 33 2 Z, 'Ki »117 571842
RömerbergMWZ. ii, K, 1. Okt7"2221
'R ömerberg 16  2 Mm. >u. Küche. 2287
Römer berg 17 2'-Z.'-'Wöhn.  fr . "1955
Nönterberg 24, 1, 2 Zim . u. K.Pl . od.
^ sp. Z !N_ruh. Leute billig zu v. 1836
Römerberg 29 2j „ K, K, 1. "Aug.
, od̂ spät.̂ scĥ W. Näh. das/,1. St,
Römerberg 39 2 Zun. u. K. 2 St .,

sof. 0. sp. Räh. Metzaevlad. , 1811
Scharnhorsts tr. 9 2 -Zim.°W._ B 11884
Dcharnüorststr. 20, 1, 2-Zim.-Wohn.

u. Küche zu verm. ,Näh.,im >̂ . Ŝt.
Scharnhorststr. 26, Wh . Frtsp, 2 Z,
, ZMche Zub. gl . od.  Zpät. N . P . r.
Scheffclsirafte 6, Stb , 2-Z.-W. a. gl.

od. spät. Näh. das. Stb . P . B13260
Srficffdiir . 8, Stb . 8. 2 ZlmMKüche,

Balkon uftö, per 1. Okt. zu verm.
Näh. Vorderh. 3. Et._ 2368

Schiersteiuer Strafte 2, Stb , 2 Zim,
rnrit Zubehör zu verm, kann stall
u. Reniise dabei gegeb. w. 1957

Schierst. Str . 9, @772 3/17 / K. 2262
Schirrstetnerstr. 11, Mtb, 2-Z.-Wöbn.

N. P . od. Albrechtstr. 7, Lad. 1958
Schulbera  11 2. Z.-W. z. b. N. VWI.
SchwalbachcrSt, -. ' 23 (fr. 7), Hth/ Ls

3 Zimm er «. Küche. Näh. Vdh. 1.
Schwalbachcr Strafte 29 2 Zim. u.

Küche au_vm. Näh. Kondit. 1961
SchwalbachcrStrafte 44, H. 2, schöne

3- Zim.-W, gleich od. später. IT575
Schwalbachcr Strafte 98 2 Z. u. K.
Schwalbachcr Strafte 91 2 Zimmer

u. Küche sofort zu vormictcrt.
Sedanvlatz 6, Hth. 1 I, 2 Zimmer,

K, sofort zu vermiete n.  1440
Sedaustr. 1 Mäns.-Wohn, 2 Z. ü. K.
Sebanstr.'S, Äth, Wohnung v. 2 Zim.

u. Küchep. 1. Olt , zuchm̂ , B12713,
Seerobcn str. 24, H, 2-Z.-W. N. V. 1.
Seerobcnstr. 25, Hth, sch. 2-Z.-Wohn.

St . ,-d. so. z. v. Näh. Bdh. P . 1863
Steingo ffe 18, Vdh., 2 Z. u. Küche.
Stemgaffe 31 sch. L-Äim .-W. b.̂ z. ».
Steingasse734 WZ. ü.'K. N. 2.  1966
Stiststr . 3. 1. sch. Stb .-W, 2 Z, K,  Z.
Watlutcr Str . 87H , 3. 2-Z.-W. "1967

Plätter Str . 28, H) 1. L-Z.-W. 812756
Plätter Str . 56 2 Z, Küche, 2 Kell/,

MitteDb. 1.  St , sof, zu verm. 1947
Blat ter Str . 62 2 Z, K, gl . 0. sp. 1948
Platter Strafte 92 2 Zimmer und

Küche zu vermieten. 2313
Räucn'taler Str . 7, M. Dw , 2' Z, K.

Wnlramstrafte 12, Dachw, 2 Z, K.
Walrgmstr. 27, Fsp, 2-Z.-W..H. 0. sp.
Walramstrafte 27/Stb . "Dach, 2 Z,

Küche, Keller, neu, herger. 812844
Walramstr. 29, Vdh. L, srdl. 2-Zim.-

'Wähn. (886 Mk.) zu verm._ N.^P .̂
Wäterloostrafte 3 L-Mm.-Wochn. z. v.
Webergaff« 50» D/ 2 HZK .MO Okt.
Weiftcnburgstrafte 5 sch. Fsp, 2 Z.

u. K, an ruh, M. Näh. 1, 2387
Wellritzsträfte5, Hth. 1, 2 Z. u. K.
Wellrttzstrasic 20, Hth, 2 Zim , Küche,

nebst Zuibehör auf 1. August oder
1. Okt. zu vm. Näh. Wh. 1 vechts.

Wellritzsträfte"23, Hth', 2 'Zim. u. Äi
Wellritzstraße 49, H. Dach, 2 Z . u. K.

s. N. das. o^ Büdingenstr .M, 1. 1972
Wellritzstr. 50 2"Z. u. K. im Dach zü
^v«vm._ Nah. jßart .__Iincks. B_l3244

Werderstr. 9, S . 1, 5er. 2-Zi-W. m. Z'.
4>. 1.  Okt . z. v. R. das. B. P . 2276

Wcstendstr. 36 2-Z.  W,HB/, B. BI'1226
Wcstendstr. 37, Mtb., abgeschl. 2-Z.-

W. z. vS >rĥ V^ 1, Münizel. B11574
Westendstr. 39. Fr., LZ7-W7WH . das,
Wielandstratze 18. Gth, 2-Zim ./W.

mit Balkon auf 1, Oktober._ 2331
Wtelanditraße 23, im Mittelbau

schöne 2- und 3-Zimmer-Wohn.
auf sof. od. später  zu perm. 1973

Wiiikclcr Straße 6 schöne 2-Zim.-
^Wohnuug ^per ^ l^ Okt. _ Bi 3800
Minkeler Gkr787H7 L-Z.-W.ch. l>71974
Vorkstr. 3, H. i,  2 -Z.-W7 m. od. ohne

Wkst. a.,r , L. a . 1. 10. N. P, l. 2348
V'orkstrafte4 2 Zim, Küche, Stb . X

zu verm. N. bei  Hausen ^ B13001
Vorkstrasie5, H, 2 Z, K, sof. oder
_ sp ät . Näh. Bdh. 1. S tock. 1518807
Aorkstraße7, Hth, gr. 2-Z.-W, neu

hevger, m. 0. 0. Werkst, u. Msd,
ob. Werckst. auf gl . od.Mp. B13316

Pär'kstr731. "H, 2 Z."u. Z. N. V. 3 1.
Zietenring 14, Slb . 1. St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim.-Wohnung
u. 5tüche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolo, Elsässerplatz. R 134̂ 3

Schöne 2-Zim.-Wohn, Part , per
1. Oktober zu vm. Ruhiges Haus,
kein Hinterhaus, nähe am Rrng,

MNäh. Dotzh. Str . 57. P . l. 2296
2-Zini mer-Wohnung zu vermieten.

Sräh., Helenenstraße 31. . . ..2303
Kleine 2-Zim.-WolMuug zu verm.
^Schulgasse ö._  2251-
Sch. 2-Zim7W, (Stb, z. v. Näh. See-

robenstraße 31, Vdh. 1_ r._ 2261
Pi-W, "Hth, '2' Z,"K.', K, a. 1. Okt.
_N . Wciß-enburgstr. 2, P . r. B1 3273
Schöne neue 2-Z.-Wohn. zü verm.
_N äh.  Wielaudstraße 9, Jg. _1794
2-Z'im.-Wohnung "1. "Oktober zu vm.

Näheres Porkstraße 2. » 12132
3 Zimmer.

Adelheibstr. 54, Mtb, 3-Z.-W, Bad,
z. 1. 10. Einzus. Dienst , u. Freit,
v. 11—12 u. 4—6 b. Lewald. 2228

Adelheibstrafte 101, Hth, 3 Ẑ.-W. m.
_kl . Werkstatt zu Perm. _ 2291
Neubau Ädlerstratze 3 3-Z.-,Wohn.,

im Vorder- u . Hinterhaus, der
Neuzeit entsprech. einaer, aus

_1 , Okt. zu v. Näh, da-st 2216
Adie rst'rafte 16 3-Zrm.-W. a. 1. Okt)
Adlerstrafte 19 eine 3-Zim.-W, ganzneu

N.
; hevger, sofort billig zu verm.
bei Kujat, Nerostr. 14, 2. 1529

Adlerstr. 26 3 Zim, Küche u. Keller
auf 1. Okt. für 320 Mk. z. v. 22 56

Ndolsstrafte1 3 Z. u. Zubeh. 1978
Albrechtstrafte8, Hth. 1, 3-Z'im.-W)

zu verm. Näh. Vdh. 1 St . 2228
Albr echtstr. 30 schöne" 3- Z7W. 1829
Arndtstrafte 8 3-Zim.-Wohnung z. v.
Bahnhofstrafte 6» Hth, 8-Zim^W.

per sof. od. spat, zu vm. Näh. bei
kranke daselbst oder im Bureau»- — 197gtz-ranre oaieu
Wil helmstvaße 22.

Bertramstr. 15 3-Z.-W, retchl. Zbh,
1. Okt. zu  verm . Näh. Part . , 2N8

Bismarckring 25 8-Zimmer-WohngI
p. 1. Okt. zu vermieten. Näh.

„Bäck ^ est_ B 11887,
Blcichsträße""̂ 3-Mmmer-Wohnung

sofort oder später zu vm- B11738
Bl eichstratze 28 A-Mm. -W. Näh. 'U.
Blücherstr. 1477H, 3-Z.-W. p. Ott".
Blücherstr. 16, B, 3-Z.-W. wegzugsh.

a.  gl . 0. sp . ffir.J80 . N. P . B11889
Blücherstr. 16, Mtb, 3-Z.-Wohnung>

aus 1. Oktober zu verm. B13308
Blücherstrafte 17, Älrb, 3 Z, K, sof."

oder später zu verm. B11890
Blücherstrafte18 schöne 3-Z.-W, K.»

nebst Zupsh, Mtb, aus 1. Oktober.
Näheres l^ rechts. _ 2308

Blücherstrafte18, Vdh. 1, schöne 3-
Zim.-Wt, mit Balkon nebst Zub,
perZ . Ott^ zû v. N^ I r._ 2383

Blücherstrafte 19, Vdh, ö-Zim.-Wohn.
a . 1. 10.  z . v. Näh. Part,  r . 2332

Blücherstrafte2"5. 2. Et, gr. 8-Z.-W,.
Sonnen,', p. sof.  N . 3 l. B11891

Blücherstrafte 30 lehr schone, ganz
neu hcrgerichtete3-Zim.-Wohn. mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das,
oder bei Christmanu, Bertram-
straße 17.  1981

Buicherst rafte 36, 1 I, ' 3-Zim.-Wahn.
Blüchers tr /So , i , sch. 3-Z7W. sofort/
Dambachtal 14, G.-Haüs, Mans/,

3 Kam, Küche an ruh. LLUte zu
vm. Näĥ Dambachtal 12,̂ 1._ 1982

Dotzheimer Str . 19, Vdh/, 3-Z.»
Wohn._ Näh. 2 St . link s.

Dotzheimerstrafte 26 Wohirüng/ 8' gr/
Mansardräume und Küche sofort
Zder spät er zu vermieten.  1760

Dotzheimer Strafte 28 schöne modern«
3-Zimmer-Wohnung, Parterre , zu
5erm. Räh. das. 3 links. 2265

Dotzheimer Str . 63, Mtb, 3-Z.-W.
sof. od. später zu verm. B 11892

Do tzheim er strafte"72 schöne 3-Zim.-
Wohn, Hth, sof. od. sp ät. B 11893

Dotzheimer Str . 83 3-Zimmer-Wohn<
u. K- z. v. N.  Dotzh. Str . 96, 1. 1984

Dotzlscimerstr. 98, Ä, 3 Z, K, K'cll.
f.öf„ 290 m . 91. 1 St / lks.  1985

Doutzeimerstr. *0,10175 ', Ä.
sös, 400 Mk. Näh. V. 1 l. 1986

Dotzheimer Str . 100 s -xv. .. .. ,
_sof . od. spät. Preis 500 Mk. 1692
Dotzheimer Str . 108, @. 1, 3-Zim.-

W. N. Lord. Str . 110, 3 r.  1988
Dotzheimer Strafte 110, P , L-Z.-W.

zu verm, N. das. 3 r. 1329
DPihciinerstrafte 111, V, mod. Z-Z.»Wohn. mit Zubehör auf gleich ob.

später zu vermieten. _ __ 1989
Dotzheimer Strafte 112, 2, 8-Z.-W/

zü verm. Näh. Nr. 110, 3 r. JFcsät*
otzhermer Str . 150, Frtsp, 3/Z/-W".
a. gl, od.  s p, N, das. 2. St . »13259

Dotzheimer Strafte 169/171 schöne 3-
Zim.-Wohnungen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh. bei Kambach
Nr. 171 0. We berpals. Nr. 166. 1991

Droiweibenstr. 5, 2. St7 3 Zimmer
nc&ft Zubchör p. 1. Okt. zu verm.
Näh, das,  od . Bismarckr. 8. 2875

Drudcnstra ft t_5, H, 3-Z.-W. B132So
Drudcnstrafte 8 3 Zim. u. Zubeh7"im
__Bdh, zu ve rm. Näh. Vdh. 1. 1992
Ttubcnstr. 10, V, 3-Z.-W. p. Ort.
Eckernfördestrafte 12 3 Zim. u. K. m.

Bad p. 1.  Okt . N. b. Lang . 2217
Ellenbogcng. 10, 27 3 Z . u. K. 237"4
Eleonorenstrafte 2, 1 St , 3-Zimmer<

Wobn. mit Balk. auf sof. od. sp. zu
verm. Näh, Langgasse 25, 1. 1993

Eltviller Str . 9, 2,  3 Z.-W. p. Sepft
Eltviller Str . 14, Mtb, gr. sonnig«

S-Mm.-W, neu  h erger,  bi ll.  1994
Erbacher Strafte 5 3 Mm. u. Küche

per 1. Okt. zu  vermieten . 2283
Erbacher Straße 9, 3, 3-Z.-Wohn. p.

1. Oktober zu vermtsten.^ 2857
Feldstrafte 18, 1,"schöne 3-Z.-Wohn,
^neu herger, per 1. Okt. _ 2381

Feldstrafte 22 eine 3-Zim.- Wohnung
zu vermieten. 176s

Frankenstr. 8. S , 3-Zi-W. z. b. 226S
Frankenstrafte 9, Vdh, sch. 3-Z.-W,

Breis 450, auf _L Ort. an x. L.
Frankenstr. 13, S , 3-Z.-W. Bl 1157

»
!
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Frankenstr . 23, Hth., 3-Zim .-Wohn.

per Ok̂ >öer^.370,Mk .„ 8 13825
F-rankenstr . 24, 1 u . 3, 3 Rim ., Küche

nnt Luch, zu bin. „Nach. P . B 13183
Frankenstratze 25 3- u. 4-Zim .-Wohn.

mit  Zubeh . z. vm. Nach. 1. § 13236
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim .. Küche

^of. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser. _1897

Kriedrichstratze 44, 2, 8 große Zim .,
mit Balten , Küche, Msd.. Kohlen¬
auszug , auf 1. Okt. zu vermieten.
Räch, bei Heinrich Jung . „ 2230

Gnersenaustr . 9 8-Zim .-W., Hp., sof.
_zu vcrm .„ Näh . im__2aberi . B 12553
Gneisenaustraße 12 tieu hergericht.

8-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
_sofort zu Perm. N, das/B ^ B11887
Gnersenäusti . 18,' P̂ ., ÄL .-W. § 13049
Gneisenaustraße 18 3-Z. Wohnung .,
_1 . u . 3. St . u. Hochp. sof. § 13330
Gneisenaustraße 27 3-Z.-W., neu

herger ., 2. St ., mit Bad , Kalt » u.
_Warmw .-Leit, , per „Okt.,„evt. früh.
Mreisenasstraße 83 schöne 8-Zim .-

Wohn. mit Zubeh. u. cherrl. Ausf.
Näh. Mühlstein , 2 St . r . 1800

’Sueifetttmfivftie 35. P ., 3-Zimmcr-
Wvhnung „ gleich od. später . 1998

Göbenstr . 14. Hchp., gr . 3-Z.-W.7Ler.
GSbenstraß « 18, Mittelb ., sch. 3-Z.-W.
Gllbenstratze 24 ichöne Wohn., 3 Zim .,

K. u . Zubeh., 2. St ., per 1. Oktober
gu verm . P reis 5Ä> Mk. § 13026

Mbensträße 26 sch. gr . 3-Z.-Wohr>. u.
Zubeh . per 1. Okt. zu v. § 13027

G- Idgaffe 18, 1, sch. 3-Z7Wohn . sof.
o-d. spät. Räch, bei Ho hler , 2. -st.

Graöenstraße 24 eine schöne 3-Zim .-
Wohn. auf sof. od. später zu bcrm.
Näheres 1. Stoch_ 1999

Gnstav -Adolfstraße 1 gr . 8-Zim .»
Wohn. mit Balk . u. hübsch. Garten
aus gleich od. 1. Okt. Pr . 500 Mk.
Näheres daselchst1 St . l. 1803

Gustav -Ädolfstr. 13. 1. St .. 3 Z„ K.,
K., Mans ., sof. od. sp. Näh . Keller¬
straße 36. fr . 10 , b. Off heim. 2000

Hallgarterstraße 8» 3, schöne mod. 3-
_S .»® . sof. od. _J >. Näh^ P . 2001
Harttngstraße 11 schöne Z-Zim .-W,
• mit Bal k. auf 1. Oktober ._ 1761
Hllsenstr. 4, an d. neuen Kaserne , s.

sch. 3-Z.-Wohn., Bdh. Part . (450)
_bill . zu v.  Sedanplatz 3, 1. § 11582
Helenenstr . 36 schöne 3-Zim .-Wohn.

mit Bad , Erter , Balkon, Kohton-
anfzna u . . s. Zub . sof. od. später
z. v. R . Bismarckr^ 33. 1 1.̂ 811172

Sellmundstr . 7. Bdh.. 3-Z.-W. 1. Olt.
_z . verm . Näh , b. Klein . 2 r.  2282
Sellmundstr . 49 sch. 3-Z.-W. m. L 'bh,
Hellmnnbstratze 42 schöne 3, cvt. 4 Z.
_u . Zub eh. zu ü. _Näh . 1 St . 1775
Hellmnnbstr . 54, Stb . P ., 8 Zim ., K.

auf Oktober. ^ Näheres Wn 'tühast.
Hellmundstraße 56/ Stb . P ., 3-Zim .-

W. u. Werkst. zu„ v. N. 2 r.  2003
Herderstr . 1 AZim .-W.„N^ 1/r .„„ 2209
Herberstr . 22, P .. sch. freigel . 3-Z.-W.

m. all . Zuh .„a.„ Okt.„ z. Vm„.„ 2ö73
Hermannstr . 21 3-Z.-W. sof. od. spät.
_zu b. Näh, bei  Wiegand ._ Bll900
Herrnaartenstr . 13. 1, elog. 3-Z.-W.

los, u. deSal.. 4 St .. 1. Okt. hk. P,
Hirschgrabcu 5 3 Zimmer u. Küche

sof. od. spät , zu vermieten . 8005
Karlstraße 30, 2, 3-Z.-W. m. Zubeh.

sof. od. sp äter zu vermieten . 2007
Karlstraße 30, Mtb . 1, 3-Z.-Wvhn.
_mit Lubehör sofort ._ _ 2008
Karlstraße 32, B. 1 r ., 3 Zim . u. K.
Kellerstrahe 4, P ., 3-Zim .-Wohnung
„ nebst Zubeh . sof. od. später . „ 2019
Klarentaler Straße 6 gr . 3-Zim .-W.

mit Bad , Hochpart., zum Oktober
„zu verm. Näh . daselbst. _ B 12978
Kleiststraße 13 et eg. große 3-Zirnmer-

Wohnung zu vermieten . 2253
Klopstackstraße 9 3-Z.-Wohnung und

Frontsp ., mit Zentralh ., per sofort
zu Perm, Näh. das. „Part . 1861

Klopstockstraße13, 3. Et ., sch. 3-Zim .-
Wohn. nebst Zub . sof. od. spät , zu

_verm, _ Näh. Part , links ._ 2011
Knausstraße s. i . gut. Hause 3 schöne

Zimmer m. Zubeh. u. Fra ntspi<3=
wohn. f. 600 Mk., eb. Nachlaß, p.
sofort an nur bessere Leut-c zu
vermieten . Nachfr. Bismarck-

_ring 25, 1 linkt, _ § 12874
Lalmstr. 10, Hochp., sch. 3-Z.-W., der

Neuz . en'tspr ., pcr„ sof. od. 1. Okt,
Langnasse 24 schöne 8-Zim .-Frontsp .-

Wohnung , Vorderh ., sofort zu vm.
Näh. Bart ., Hutladen . __ 1828

Lehrstrnße 5, Part ., 3 Zim ., Küche,
2 Kammern , Kell., Leucht- u. Koch-
aas , neu h-'rger ., gl . od. später,

„540 Mk. Näh . Lehr str. 7, 1. 2226
Lehrstraße 23 3-Z.-Wohn. mit oder

ohne Werkstatt auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh. 1 St . _ 2361

Leprstraße äügeschl. 3-Z.-W. (Part .)
m. Zb. Näh. Rödevstr . 29, 1 r . 2380

Lorelei -Ring 8 zwei 3-Zimmer-
Wohnungen , 1. u. 4. Et ., d. Neu¬
zeit entspr ., billig zu vermieten.
Näheres Parterre „links ._ 2247

Mainzer Str . 88 Frontspitzwöhnung,
3 Z. u. Zwbeh., z. 1. 10. 1910. Näh.

_bei Pochs , daseIlbst. _ 4973
Rkarktstraße 22, S . 2, ijt eine Wohn.

v. 8 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa N. Wolll
o. b. K. Meier , Nikolasstr . 41. 5985

Michelsherg 8 irdl . 8-Z.-Wohn .. Stb
_2 , St ., per sof. od. später z. v^ 2013
Mi chelsberg 26, 2, 3 Z. u. K. s. o, sp.
Murivstrnße 23 h. rrenndl . Man ?.-

Wohn., 3 Zim ., 320 Mk. _ 2014
Moribslraße 43, M !b., 3 Zimmer u.

Zubeh. per sof. od. spät , zu verm.
Näh. Vorderh . 1 St ._ 2015

Moritzstr . 44, Stb . 3. 3 Z. u , K., Ab.,
300 Mk., gl . od. spät . Näh. V. 2.

MüriWraße 45 3 sch. Zimmer u. K.
im Mittelbau sof. od. spät. Näh.
dasel bst Vo rderh . 2,_ 2016

Morivstraße 47, Mtb . 1, 3 Z„ 1 K..
1 Kell., 1 Verschlag., sof. o. sp. zu
v. IM . Mtb . B.. 9—12. 2—5. 5986

Moripslr . 50, Stb ., 3 Zim ., Küche
auf sofort„ oder später . 1682

Moritzstraße 6o M:b„ schöne 3-Z.-W.
mit großen Kellern , besonders für
Maschenv. geeignet . Näh . das. 2274

Mühlgaffe 11, 3, schöne 3-Z.,»Wohm>.,
mit Balkon, Bad u. Zubehör , aus
1. Oktober an ruhige Fam . zu
verm . Näh . im „ LadM ._ 2362

Rerostr . 18^ Z. ü . K ., H-th. N. B . 2.
Nervstr . 27. Hth.„l, „3-Z'.-Wohn. z. v.
Rerostr . 28 3 Z. u . K., Frontsp .„2018
Rettelbeckstr. 18. Mb.. 3-Z.-WH.N., cv.

mit Werkstätte , zu „Perm. § 11002
Nettelbeckstr. ' 20 sch. gr . 3-Z. Wohn.
Nette ;veckstr . 21 3-Z.-W. a . o. sp. 2021
Neugasje la 3 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh . b Friedr . Marburg , Wein-
hand lung , Neugasse  1 »._ 2054

Neugaffe 13, 1. Et ., Eckhaus, schöne
3-Zim .-Wohmmg per 1. Okt. zu
verm . Näh. N. H. Linnenkohl . 2366

Reugaffe 14 3-Zim .-W. Näh. Ist Et.
Niederwalbstraße 4 herrsch. 3-Zim .-

Wohn. aus Okt. zu ver m.  1837
Nieberwaldstraße 4. Gth ., 3-Z.-Wi

per sofort zu vermi eten.  1719
Nieberwaldstraße 5, Hth.. Z-Z .-Wohn.

, sof, od. spätst. Nähst Vdh. „ 2022
Nieberwaldstraße 8 Part .-W„ 3 Zim.
_u . Zubeh. auf ^1. Oktober zu verm.
Oranienstr . 38s S><8 Ri . V.. H. '2245
O r«nie»straße 41 3 Z. u. K. pstOkt.
Oranienftr . 47, Hp., 3 Z. N. 1 lks.
Oranienstr . 60, H., 3-Zim .-Wohn. zu
_verm . Näh. Mittelb . 2 St . r.  786
Oranienstr . 62 3-Z.-W. zu v.„ „ 2024
Phillppsbergstr . 23 3 Z. uchKst1. Okt.
PbilipvSbergstr . 30, P „ 3-Z.-W., 1. 10,
Philippsbergstr . 39 8-Z.-W. sof. o. 7p.
Platter Straße 19, P „ 3 Zim . u.

Küche zu v. Näh. das. 1. St . 2028
Pbilippsbergstraße 24, 1, 3 Zim.,

Küche, Kell., Mams., Balkon, per
1. Okt. zu verm . Näh. Lang-
gasse 13, „Pvrzellangchch. 2380

Rauentäler Straße 5 3-Z.-Wohn. u.
Küche auf sof.„ od. spät. § 11476

Rauentaler Str . 8, Hth.stLlZ .-Wohn.
per sof. od. spät ._ Näh , das. 2029

Raüentaler Str . 21 3-Z.-W. § 10268
Nbeingauer Straße 2 herrschaftliche

3-Z!.m>mer -Wohnumg auf 1. Okt.
gu^ vevmieten _̂ _ _ _ Bl3297

Rbeingaüer Str . 5, Gth, . sch. 3-Zim .«
Wohnung zu verm . Näh. Bdh. P.

8ll>einqauerstraße 17 schöne 3-Zim -̂
Wohn . sof. od. spät, giui verm. 2031

Rbeinstraßc 108 ist eine schöne Front-
svitzmohnung von 3 Zimmern und
Küche, vollst. abgeschlossen, an ruh.
Leute preiswert p, sofort zu vcrm.
Näh . Dotzheimer Str . 60, P ., und
An der Ring kirche 11, 4._ 1815

Schwalbacher Str . 29 schöne 8-Zim -
Wohnung zu vermieden. Näheres
Konditorei und Beckers Stehbier-
halle Rbeinstraße . 1813

Rielilstrafie 5. früh . 3. Mtb ., schöne
3-Zim .-Wohn.„ sof^ od. spät ._ 1808

Rieblstr . 6 3 gr . Z .. Vdb, 3 St . 2814
Riehlstr . 9, fr . 7, im Hth., 3 Zim , u

„.ft . per 1. Okt.„ zu ve rm. „2238
Richlsträße 13 3-Z.-Wohn ., Vdh. 3 L

u. Mtb , Pari ., per 1. Okt. 2310
Riehlstr . 19 komf. 8-Z.-Wohn. sof.
Riehlstraße 15 schöne g-Z -Wohn, ve-r

1. Okt. zu v.„ Näh. das. P . 2806
Rieh Istr aßei 9. S tb., 3-ZsWo hn^„sof.
Riehlstraße 27, Hthst 2. 3 Zim . 1694
Röderstraße 1, Fsp., 3 Z., Küche usw.

gl . od. sp. Näh. Adlerstr . 45, 1. 2304
Röderstraße 21, 1, 3 Z., Küche u. Zb.

out gleich ob. später zu verm . 2312
Nödcrnllce 24. P .. 3-Zim .-W.  2033
Röderstraße 40, Villa Ottilie , schöne

Frontspitz -Wohn., 3—4 Zim ., gleich
od. später , zu vcrm . Näh. Heinc-
mann , Taunusstraße 39._ 2034

Römerberg 21, 3. St ., 3 sch. Z., K.
Näheres Römerberg . 21,_1 jinefe.

Römerberg 34 f. Wäscherei eing. 3-Z-
„ W. v.̂ sof, od̂ spät . zu „vm. 2035
Roanstr . 10 3-ZstW. Näh. 1. § 11543
Roenstr . 21 W„ 3 Z. u. K.. gl. o. sp

N. d. u. Bismarckr . 9, Noll. 811651
Noonstratze 22, Hth., 3-Z.-Wohn,, neu.

so?, od. spät . Näh . SS. 1 i , § 11905
Rüdesheimerstrahe 31 3 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten ._ B 11906
Rüdcsheimcr Straße 32, Hochpart,.

8-Z.-Wo>bn. mit Zubehör . § 10991
Rüdesheimer Str . 38. 3. Et ., schöne

6-Zim.-Wohn. per Oktober zu vm
Näheres daselbst. „ „ § 11406

Rüdesheimer Straße 40 8-Zim .-W..
Erk., Balk ., Zb,, 1. Okt,„ Näh . P

Rüdesheimer Str . 40. Gth ., 8 gr , Z.
Gas .Speisek . rc. 400 M . N b, Birck

Scka-Htstraße 30, Ecke Steing ., frdl
Wohn., 3 Z., K., Gas , sofort oder
spät, zu verm. Näh. Part . 2036

Scharnhorststraste 7, 2, 3-Z.-Wohn.
v"r soiort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts._ F353

Scharnborststraße 0, 2, 3-Zim .-Wobn
p. sof. od. spät. Näh . P . § 11907

Scharnhorststraße 17, Part ., schöne
3-Z.im. Wohnung , mit Bad und
Zubehör sof. od. 'spät . bill. zu ver-
mie ten . Näheres '1.  Stock . 8 11418

Schesfelstratze 8. P ., prachtv. 3-Z.-
W.. Balk ., verchll Zub .. p. 1. Okt

^Näb ^„bei Schw ank, 3 Et . I. 1774
Sckicffelstratze 10, 1, mo>d. 3Lim.

Wohn, zu vm. . Näh. P art . I. W55
Slbenkendorfstraße 4, Souterrain

3 Zimmer u. Küche, zu Geschäfts^
zwecken auch sehr geeignet, soiorj
zu verm . Näheres Pa : terre .„ 1817

Schenkenvorsslraße 7 ger . 8-Z.-Whn.
4. Et ., m. a. Komf. inkl. Heiz, u
Reinig ., bill. z. verm. auf 1. Okt
1910. Näb.^ art . links . § 11682

Schiersteincrstr . 11, Gth ., 3 Zimmer
per sof. Näh. Vdh. Part . I. 2037

Sck,ie rsieisterst rst 20st.H.st3 üstZ Z. 2038
Schulberg 23, 8, frdl . 3-Zim .-Wohn,

Küche, 2 Keller, per 1. Okt. z. vm
Preis 400 Mk,„ Näh ^ 2 r. 2377

Schwalbacher Str . 6, P ., 3-Z.-W. auf
1. Okt. zu vm. Näh. Laden . 1831

Schwalbacher Str . 93 3 Z., K., 370.
Kleine Schwnlbacherstraße 4 8 Zi»u
„u, „ Küche„zu„ vermieten . 2040

Sedanstraße 3 schöne 8-Z.-Wohnung,
1, Et., sof. od. spät.„z. vm. § 11909

*1rt K 2*. *l. 4 O ',54*v> Rs nSedaitslraße 5s"Hth. Ist 8' Zim ., K. u.
Zub . aus sof. od.  spät , z. vm. 2041

Scdanstr . 9 schöne 3-Zim .-Wohn . m.
Zubeh . im Vdh. auf 1. Okt. zu vm.

Sedanstraßo 10 3-Zim .-Wohn , 1- Hth
_sof . od, spät . Näh. V. 1 r . § 11910
Seerobenstraße 19 3 Zimt., Bad usw.,

der Neuzeit entspr ., per 1. Oktober
_zu vm. Näh . im Lad en. § 12660
Seeroüenstrst 24, Hth , Part , u . 3. Stst.
_ 3-Zrm.-Wobn. Näh. V>dh. 1. 2043
Seerobenstr . 26 3-Z.-Wohn.st 2 Mans.

1. O kt. We mheuer , Hp. r . 811 911
«erobenstr. 28. H., L -Z.-Wst Ä. Lad.

Stesngaffe 6 schöne 3-Zim .-Wohnung
sof. od. später zu verm-ietem. 2044

Steingaffe 14 3-Z.-Wohn. mit oder
„ohne Werkstätto . „Näh . Hth. 2045

Taunusstr . 25, Gth ., 3 Z., gr . Küche,
Bad , Veranda , Md ., K.. z. 1. Okt.
mit Nachl. Anzus. 2—-6. N. Lad.

Taunusstcahe 29, 3, 3- oder 4-Zim .-
Wohm. per 1. Oktober zu vcrm.
Näh. das. im Laden . 1685

Wallufer S tr . 5.  Gst, 8-ZZD . N. G. 3
Walluferstr . 7,  Mst Bach, zwei 3 Ẑ .-

Wohrmngen,_ Näh . Bdh.„ 5)3.„ 2046
Walluferstraße 9, Hth-, sch- 3-Z.-W.

zu verm.  Näh . Vdh. Part . 2047
Wnlramstr . 5 ist eine 3-Zim .-Wohn.

sor. od. später zu verm. § 11554
Walramstraße 8, 1. Etage , 3-Zim .-

Wohnum-g auf Okt. _ B11731
Walramstr . 12  g r . 3-Z.-W., p. Okt.
Walramstraße 13 Wohn., 3 Z.. K. u.

Zub . sof. od. spät. Näh . L. § 11912
Walramstraße 21 3--Z.-W. zum Pr

von 500 M k. sof. od.  fpät . zu vm.
Walramstr . 28, n. d. Emser Str .,

L-Z.-W. od. 4-Z.-W , 1. Okt. 2355
Waterloostraßc 2 u. 4 schone 3-Ziin .-

Wohn. per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh , das. Nr . 4, P . r . § 11913

Waterloostraße 5 schöne 3-Z.-W. per
I . Okt. zu vermieten . § 10381

Wcberaässe 54 3 Zimmer , Küche,
Ketser auf 1. Oktober zu vermieten.

„ Nä heres Parterre.
Weilstr . 13 sch'stFrontsp .-W., 3 Zim.
_u . Zub ., Abschl., a . 1. Okt. z. verm.
Weißcnbnrgstr . 10 J-Z.-Wohn., Hth .,

sof. od. spat. Näh, Laden . §1 1914
Wellr itzstraße 5, 1, 3 Z. u. K. p. Okt.
Wcllritzstraße 13, Vdh. Fsp., 3 Zim .,

Küche u . Zubehör , mit oder ohne
Werkst., p. 1, Okt. Näh. P.  2235

Welkritzstraße 46 (früh . 44), Hth. 1,
schöne 3-Zim.-Wohn. sof. od. spät,
zu verm. Näh. Vdh. P .„ § 11442

Werberstr . 9, V. 1, aer . 3-Z.-W. m. Z.
p. 1. Okt. z. v. Näh . dai . P . 2.277

Westendstr. 20 sch» 3-Z.-Wohn, mit
Balkon. Näh. Part . § 12527

Westend straße_ 23_ 3-Znm -Wöhnu ng.
Westeudstraße 32 schöne Z-Zim.-W.

Werkstatt ' 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu verm . Näh. das. 2049

Westeudstraße 38, 3. 3 Zim ., Küche,
Mansarde usw. per 1. Okt. z.„vm.

Westendstr. 39 8-Z.-Wohn„ Vdh., u.
„3 -Zim, -Wohn., Hth. Näh , daselbst.
Westeudstraße .10, 2, schöne 3-Zim .-

Wohn. mit Bad u . Balkon, mit
gr . Fernsicht, sofort . Näh . Part,
öd.  Albrech mraße 25,  im Laden.

Wielaudstr . 10 gr . herrsch. 3-Z.-W.,
michMädchenz., per 1. Okt. § 12634

Wieland str. 13 eleg. 8-Z.-Whn ., 1.,, 2..
3 St ., der Nenzeit entspr ., sofort
0. sp. Näh. Kbeimtr. 15, P . r . 1758

Wielaudstr . 13."Fspst, 3-Z.-W. sofort
od. sp. Näh. Kleiststr, 15, P . r . 1722

Wielandstraße 18 eleg. 3-Zim .-Wohn,
per 1. Oktober zu vermieten , 1757

Wielandstraße 20, 1. Et ., eleg. 3-Z.°
Wohn, nebst Zubeh, sof. od. spät, zu
vm. Näh, das. Stb . 3. St . od-r
Dertramstraß,e„ 2,_j >et Moos . 205!)

Winkelerstr. 3 sch. 3-Z,-Wohnungen
mit Zentralheiz , per sof. od. später
zu ve rm. Näh, daselbst._ 1687

Winkeler Str . 5 große Helle 3-Zim .-
Wohn., 2 Balkons , Erker u. Kam
II . St . u. Frontsp .) sofort od. spät
Näh, das. u. Gübcnstr . 28. 8U1 .84

Winkler Str . 6 3-Z,-Wohn, bill, 1841
Wörthstraße 23, 2, schöne 3-Zimmer-

Wohn. an ruh. F ., p. Okt._ Jl727
Vorkstraße 11, 2 u. Frontsp ., schöne

Z-Z.-W. P. 1. Okt. zu vm, § 13211
Vorkstr. 13. Mb ., sch. 3-Z.-W. § 12526
Vorkstr. 25 sch. 3-Zim .-Wohn ., 1. St,

mit Badez, . Balkon u. Zubeh . au;
1. Okt. „ Näh. imchLaden. 2001

Borkstraße 31 3 Zim . u . Zubeh ., neu
h-ergcr ., zu ve rm ._ Näh , 3 l , 2367

Zietenring 7 schöne 3-Zim .-Wohn.,
im 1. Stock, per 1. Oktober zu ver¬
mieten , Preis 600 M!k. N. das.
hei Kühner , 2.  Stock . 2363

Ziinmermannstr . 4 sch. P .-W., 3 Z.,
Neb enr . u.  r . Zub .,„ Okt._ § 133Ä

Zrmmermannstraße 6 3-Zim .-Wohn,
nebst Zubeh, m  vm . Näh . P . 2293

Zimmermannstraste 8 8 Z. u. K. an
ruh , Fam, . per 1. Okt. Nah . V. 1 r.

Zimmermannstr . 9 3 „Z., K. 8 12 7K
3 Bim K sof. N, NdZsstri 5, 1. 1834
Scii. 3-Z -W. a. 1. Okt. "z. vm. Näh,

Neugasse 10, im Laden ._ 2346
Sltzöne 3-Zim.-Wohnungen mit u

ohne Balkon im Preise von 420 u.
475 Mk. zu vermieten . Näheres
Platter Straße 12, Part . 2289

4 Zimmer.
Adelveldstraße 28, 2 Treppen hoch

ist êine Wohnung von 4 Zimmern
mit großem Balkon , Bad 2c.  an
ruhig« Mieter z, 1. Oktober „1910
zu vermieten . Besichtigung täglich
von 9 bis 3 Uhr.

Adoissallee 17  Hinterhaus 1. Stock,
4-Ziuuner -Wohnung mit Zubehör
auf 1,  Okt . z v. Pr . 550 M.  202i:

Alürechtstraße 36, i . oder 3. Stock
schöne 4-Zim .-Wohnun-g zu verm,
Einzusehen vorm . Näheres der
F r . Rauch. Rö derLr aße 36. 18 41

Bertramstraße 3, 3, 4 schöne Zim . ul
Küche, reicht. Zub ., aus 1. Oktober
zu verm. N. DotzlMM-er Str . 43,

_be i„Hildner ._ § 18827
Bertramstr . 7 4 Z. u, Küche z. v. Nah

b. G. Birck, Bertramstr .chO.̂ t . 22 .h
Bertramstr . 12,"2, 4'.Z .-W. sos. od.  sp.
Bertramstr . 20 4-Z.-W. sof. o. sp. Pr

Bismarckr . 6 gr . herrsch. 4-Z.-W., 2
od. 3. St .- m, all . Zub ., p, 1. Okt,

Bismarckring 14 eine 4-Ze W. zu
verm. Näb. im Lad-en. § 13̂ 98

Bismarckring 24. 2, 4 Zim . m, Zbh.
auf 1. Oktober zu verm . Näheres
Bismarckring „ 26, Ist _ _ B 12977

Bleichstraf?e 47, Vdb. 2. Et ., sch. 4-Z.-
Wobn . per 1. Oktober zu verm.
Näh . das. Bureau im Hof. § 11045

Blücherstr. 20, 3, sch. 4-Zim .-Wohn-
m. Zubehör sof. od. sp. z. v. 153o

Bülowstraße 3 4-Z.-W.. P . u. 1. St.
Dambachtal 45 (Villa ), Erdgeschoß,

4 Zimmer , Veranda , Bad u, Zn-
b-bör auf 1. Okt. z. verm. 1840

Dreiwcidenstraßc 5, 3. Et .. 4 Zim .,
mit Zubehör sof. od. spät , zu vcrm.
Näh . das. u. Bismarckring 6. 2057

Dotzheimer Straße 28, 3, sch. mod.
4-Zim'iner -Wchn'Ung p. Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst. 2263

Dotzheimer Straße 57, 2. Etage,
wenige Schritte v. Ring , schöne
ls-onnege 4-Zimme « Wohn., der
Neuzeit onltspvechendeinger ., kern
Hinterhaus , wegzuosh. p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Dotzheimer
Straße 57,„ Part , links ._ 2360

Drudenstraße 4, 1. St ., 4 Z., Balk.
uto . z. 1. Oh ., Waldesnähc . 2223

Eckernfördestratze 12 4-Z.-Wohn , per
1. Okt. zu v. N. b. Lang das. 2293

Eckernfördestrahe 19 schöne 4-Zim .-
Wohnungen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres dasecbst
bei Nortmann . 2058

Emser Str . 21. 2 r .. 4-Z.-W. 1. Okt.
s. 1000 M . 10—1 Uhr vorm . 1726

Emser Straße 32, P, , 4 Zim ., Balk .,
Erk.. Bd., Gas . elcktr. L., hochherr-
schaftll. per Oktober zu vermieten.

Friedrichstraße 57, 3 I., 4 Z., Küche,
Z-ubchör, auf 1. Oktober. Näheres
daselbst od. Fris . Lorenz . 812055

Göbenstraße 2, 1. Et ., sch. 4-Zim .-
Wohn. mit r . Zub . auf Okt. § 11410

Grabenstr . 5. 8. 4-Z.-Wohn . § 10627
Gustav-Adolfstraße 15, Part ., ,.4-Z.»

Wohn, mit Zubeh . sof. N. Nomer-
berg 28, 1. Wieseborn . 2059

Hallgarterstratze 6 gr . 4-Zim .-W. mit
Mädchenzimmer r. Stock, 2 Balk .,
Bwdezim. usw. zu^ ernn _ B 13184

Helenenstr . 14. 1, sch. 4-Zim .-W. mit
Küche u. reicht. Zub . pveisw . 2060

Dellmuirdstraße 42 4 evt. 3 Zl. Küche,
Kell, sof. od, sp. Näh. 1 St . 2061

Herdcrstrasle 17 sch. 4-Zim.-Wohn,
zu vermieten . Näh . Part . 2237

Hermannstr . 23, Ecke Bismarckring,
4 Zimmer mit allem Zubehör ver
sos. od. spät , zu verm. § 11919

Herrngartenstr . 13, 2, clea . 4-Z.-W,
cv. 8 Zim ., per 1. Okt. Näh . Part.

Jahnstraße 25, 1 I., Sonncns ., schöne
4-Z.-W. p. 1. Okt. zu verm. 1783

Kaiser -Friedrich -Ring 4, P ., 4- Zim .,
Bad u. anderes Zubehör , auf gl-etch
od. später . Näh. im 1. St . 2317

Kaiser -Friedrich -Ring 88, \j  ll ^Zim .-
Wohn . mit Zubchör ^aus 1. Oll,
od. früher zu vm. Näh . P . l . 229a

Karlstr . 31. 1, 2 sch 4-Z,-W, . 2 Balk -,
Bad , Gas u. reicht, Zubeh . p. sor.

Karlstr . 37. 1 gr . f -Zmi .-Wohn.
Balk . u. Zub ., sof. od. lpat . 2063

Karlstr . 39. ! , sch '4-Zim .-W. sos, od,
spat, z, vm. Näh , das. b. Hausmstr,
Mittelbau 1. Stock. 2064

Kcllerstr. 11. V.. sch. FfP.-W.. 4 Z.
Klopstockstraßo1. an dem Gutenberg-

platz, Part, -Wohn., 4 u . 5 Zrm.,
Bad u . reich!. Zubeh ., sof. od spat,
zu verm . Zu ersr . Gutenbstrg-
vlatz 3, Part . 2271

Knausstraße 2, P ., Ecke Pl, -.:,pvst>erg.
straße, 4 Zllnm-er mit Zubehör am
gleich„od. „später zu vcrm . 2065

Körnerstraße 8, Bdh. 2, schöne 4-Z.-
Wohn. per 1. Okt. zu v. N, P . I.

Leürstraße 21 4 gr . Zimmer , Küche
usw. Näh . Souterrain . 232o

Loreletz-Ning 5 sch. 4-Zim .-Wohn.,
Küche, Bad u, Zubeh , p, 1, Okt, z»
vm. N. Loreleyring 10, H. P . 2067

Mainzer Straße 52/ Bel-Etage , vier
Zim ., Bad , Balk., reich!. Zub ., per
1. Okt.. 1000 Mk. Auf W. Garten.
Anzusehen zw. 10 u. 12 Uhr.

Marktstr . 12. 8. 4 gr . Zim m. Balk.
u . reich!. Zb. sof. od. Okt. N. 2 r.

Nerostraße 39 4-Zimmer -Wohnung
mit Zentralheiz, , Gas u, etektr.
Licht, Näh. Laden , Müller . SM68

Querfeldstr . 3, P .. 4-Z .-W. m. rerchl.
Zubeh ., gr . BaÜ ., auf 1.  Okt . 2323

Rauentaler Str . 14. 1, 4-Z.-W.  23Ö2
lihetnganer Str . 10. Eckhaus, schöne

4-Z.-W., d. Neuzeit entspr . B11920
Rheinganer Straße 16, Bel-Et „ eleg.

4-Zim .-Wohn. mit Bad , Balkon,
Erk. u . veichl. Zub. , 1.  Okt . § 12622

Rhcinstraße 47, Gth ., zwei 4-Zim^
Wohnungen , ganz der Neuheit
entsprechend, per 1. Oktober bill.
zu vm. Näh , das.  Blumenlad . 2335

Röderstraße 39, 2. H. v. d. Taunus»
straße, 4 resp. 5 Zim . mit Zubeh^

„2 . El ., zu vm.„ Näh. Part , r,_ 2252
Rüdesheimcrst raße 31 4 Zimmer u.

Zubeh ör  z u vermieten. § 11921
Scharnhorststraße 40 sch. 4-Zimmer-

Wohn, bi ll. z. v. Näh . Lad. § 1' "22
Schiersteiner Str . 12 herrsch. Wohn,

v. 4 Z. u. a . Zub., d. Neuz. entipr.
einaer ., auf 1. Okt. zu v>erm . 1853

Schiersteiner Str . 20, HP., 4 Z. W.<
„Erk.„ u. Bll , m. Z)b.„p. 1. Okt, 1733

Schlichterstraße 12, 2, eine schöne gr.
4-Zimm«r-Wöhn . sof. od. Oktooer
zu verm . Näh. Part . od. 2. 2071

Schwalbacher Str . 5, Neubau , mod»
«inacr . 4-Z.-W., p. 1, Okt. R. das.
o. Hell mund str. 53, Weygandt . 2072

Schwaltzacherftraße 8, 3, 47Z.-W., m.
Bad u. reicht. Zubehör zu verm.

_Näh , beim Haus meijter . _ § 433
Schwalbacher Straße 44 Wohnung,

im 2. Stock, 4 Zimmer u. Zubehör,
z. v. Näh, b. Ha usmeist er . § 575

Schwalbacher Str . 57 sNeübau ) eleg.
4-Zim .-W'hn. m. 2 Balkons , Erter,

„Bad rc, NÄ . Hohlwein._
Ecke Sednnplatz u. Westendstr., 1. Et»

4-Zim .-Wohn , mit Zubeh. § 13177
Seerobenstraße 17 gr . 4-Z.-W. mit

Zub . p. ' l . Okt. Nah . Part . § 11424
Seerobenstr . 19 4--Z.-Wohnurrg-, der

Neuzeit ent spr . Näh, i. Lad. 1867
Seerobenstr . 28, V. 3, 43Z7-W. N.2.
Stiftstraße 19, Gth . 1, 4 Zim ., 51üche,

1 Maas ., 2 Keller auf 1. Okt. zu
verm. Näh.  Pa rt.

Wellritzstraße 20, 2, herrsch. 4-Z.-W)
^ mit r . Zb. sof. od. später . §  11924
Wielandstr . 13 eleg. 1., 2^

3. St ., d. Neuz. entspr ., per sosorl
o. sp. Näh. Kleiststr' 15, P . r . 1756

Winkclerstr . 3 sch. 4-Z.-WohnurK«n
mit Zenträlheiznng iof- ob. sparer

_zu vcrm . Näh, daselbst. ^1686
Winkeler Straße 5 herrschaftliche

4-Zim .-Wohn. aus sofort od. ipärer
zu verm . Nähevc-s bei Schneider,
Göbenstvaße 28. § 11925

Wörttzstraße 6 (nächst der Rheinstr .),
2. St ., 4 Z.. K. u. Zb., neu herger.,
an ruh . Löute p. 1. Okt. Näh. Ehr.

_Hö- vvlt , Wörthstraß e 4,_ 2284
Aorkstr. 7 4-Z. W . ?of. o. sp., 620„Mk.
Uorkstr. 8 „4-Z,-W. sos. od. sp. § 1192?
Norkstraße 9 4-Zim .-W., der Neuz.

entspr ., Badez ., Erker , Ballon,
Sonnenseite , 2. Etage . § 13171

Aorkstratze 11 schöne 4-Z.-W. billig
_per 1. 10. zu v._ Näh . 4 r . 810447
Norkstraße 27 4—6 Zimmer per
„sofort oder„ spät.„ Näh. 3 r . 2075

Norkstraße 31 4- öd. 3-Z -W. m. Zub.
vreisw . zu v. N. 3 S t . l . § 11929

Zietenring 3, 1, 4 Z. u. Kch. p. 1". Okt.
Näh . Vdh. bei Köpper^„_ § 12528

Herrschaftl . 4-Z.-W., der Neuzeit
entsprechend, zu vermieten . Iläh.
Wielandstraße 9. 1793

5 Zimmer.
Adelheidstr. 57, Süds ., 2.  Sl ., 5 Wm.
_zu m Oktober zu vermieten . 2241
Adoissallee 4, P ., 5 Z., Balk., Zub^

per 1. Okt. zu v. Näh. nur L Tr^
11—1 u. 3—5 Uh: nachm. 1784

Adoissallee 51, Hochpart., ist eine gr.
5- bis 6-Zim .-Wohnnng mit allem
Komfort  aus sofort zu verm . u. 73

Ecke 'Adolfsallee u. Ädelheidstraße 24
5-Zimmer -Wohmnig zum 1. Okt.
zu verm. Näheres Part .„_ 2078

Albrecht straßd 6. Ich5-Z.-Wohn. 2297
Albrechtstratze 16 i>t c. sch. W., 2. Sri,

5 8 ., Bad u. sonst. Annehmlich!., p.
1. Oktober er. zu vermieten . : .9

Arndtstr . 1, 1. Et ., eleg. 5-Z .-W. bill.
z. verm . Näh . Part , rechts. 1839

Nerotal 6 4 Zimmer imr großem
Balkon, im 2. Halbstock, zu vcrm.

„„Näheres daselbst 1. S ^ock. _ 2246
Nieberwaldsir . 4 herrsch. 4-Zimmer-

Wobn. auf Okt. zu verm . 2344
Orariienstraße 4, 1, 4-Zim .-Wohn .,

Badczim . u. sonst. ZnLehör sür
1. Oktober zu vcrm . Anzui . vorm.
9—1 Uhr. Nüh.„Kirchgasfe 51. 2380

Oraincnstraste 47, Wh ., 4-Z.-W, u,
„Zbh, in r , gut . H. Näh. 1 I. 20 69

Oranienpraße 49 ist der 1. u. 3. St .,
se 4 Zim ., Bad . Ballon u. r . Zub.
a . 1. Okt.  zu vm, Näh . V, P . 2376

Philippsbergstraßc 14, a . Privatzg.
Ouersetdstr ., zw. 1 u. 8, n. Emser
Str ., Lan 'i ' tusquarticr , fr . u. r.
Lg„ Süds .^ oei 4-Z.-W, , Bad ., Blk.
ui Zub ., . ochp. u. 1. St ., aus
1. Oktober zu vermiet en. _2222

Philippsbergstr . 23 41B .. 2K ., OA.

Arndtstraßc 8„5-Zim .-Wohn. z. vcrm.
Bahnhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage.

5 Zimmer mit allem Zubeh., beite
Gelchäftslage für Etagengeschäst
oder Bureau , sofort zu vermieten.
Näh , daselbst oder Bureau Franke,

„ Wilhelmstraße „ 22._ 1346
Bismarckring 2, Neubau , moderne

5-Zim, -Wohnungen aus 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh. Baubureau

_ Hildner . Dotzheim echtr . 41. § 12284
Bismarckrina 24, 2. St ^ 5 Zim . m.

veichl. Zubeh. p. 1. Ort . z. v. Nah,
„Bismarckring 26, 1, St . lks. § 12: 08

Bismarckring 27, 3. Etage , 5-Zim.»
Wohn, mit -reich!. Zubeh., sch. mod.,
event . mit kl. Lagerr ., für Waren»
Agentur ge-eig., per 1. Oktober od.
früh - zu vm. Näh, das. 1. § 10420

Bismarckring 39, 3. Et ., 5-Z.-W. auf
1. Okt. zu vm, Näh . 3. Et . 1798

Dambachtal 8 2 schöne 5-Zimmer-
Wbhnungen z. 1. Okt. Näh. Laden.

Dotzheimer Straße 33, 3. Et .. 5 Zim.,
Küche mit Zubehör , in ruh . Hause,
aus 1. Oktober zu verm. Näheres
Goctbestraß« 8, Part . 2260

Doüheimer Str . 467 2, herrsch. 5-Z..
„W., Bad, Zub . N. das. P . § 13271

Dolcheimer Siraßc 56, 1, schöne 5-Z.»
Wohn , mit allem Zubehör aus

_1 . Oktober zu verm . § 11931
Dobhcimer Str . 84, Hochp., ger. 5-Z.»
_W „ ev. m. Mietnachl ., z. v. § 11623
Friedrichstraße 46, 3, Wohn, von

5 Zim ., Küche, Badenische, Klo>ert,
2 Kam ., 1 Verschlag, 2 Keller, auf
sof. od. später zu verm. Näheres
Architektur -Bureau Lang - Wolfs.
Lui sen straße 23. _ 2CS0

Gnersenaustr . 15 sch. 5-Z.-W. § 11052

m
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Goetheftratze 12 herrschaftl . 5-Zi.in.-
Wohnung , nebst großem Badezrm.
u. Ballon , per 1. Ort . zn v. Nah.
8. Etage bei Franke . ^ _ 2081

Goethestraße 14 schöne b-Ztm .-Wohn.
mit Badezim ., Balk . n. Zub . per
1. Ott , zu Perm. Näh . Part ._ 2243

Eoethestraße 15, 2, an d. Ädolfsallee.
schon« neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör cmi
sos, öd. spät. Näh. Par t. B11933

Gnteuvergpla » 3, 3. -Lt ., Wohnung,
5 Zim .. Bad u. reichl. Zubeh ., per
sof. ot>. spät, zu vm. Näh . P . 2272

Gutenberg str. 2 Villa . 5—6-Z.-W., z.
d. N. jxr[._u. Eurser ®tr . 39. 1961

Källuarterstr . 1 sch. 5-Z.-W.,, 2 St,,
mit «i . Ballon , sof. ob. spät. An-
mrEeolb. 10 Uhr ab.  N . P . 2082

Zabnstratze 40, 1, gr . 5-Zrrn.Alohn .,
Balk. u. Z-u>b., a. I . 051. N. P . 2242

Jutzannisberger S tr . 9 5 -Zim .-W.
Laiser -Friedrich -Ring 42, 2, 5-Zim .-

Woön. mit reichl. Zub. auf 1. Okt.
ob.  fr üh, zu vm. Nah. Part . 3084

Saiser -Friebrich -Ning 50, 3. Etage,
5 Ziemer . Balkon , BBad , Gas u.

sicitL.  nebst Zubehör , per 1. OL.
zu verm. Änzus. v. 10—-13 vorm.
Näheres Parterve _ lincks._ 2387

Aaiser -Fr .-Ring 61 möderne 2. Et .,
5 Z., 1 Fvemdenz ., Zentralh ., rchl.
Zub . z. Ott Besch. 5.  E t . r . 2220

Sapellenstr . 36, 2 ob. Hoch Part ., sehr
fr . 5, od. b-Z.-Whn. an ruh . Miet.
z. 1. Okt. zu dorm. Räh . P . 1816

Kur!ftr. 26 sch. 5-Z.-W.,' neu hevger.,
GaS n. reicht. A . N. V. P . 811935

Karlstr . 39 Part --Wohn., 5 Ztm . mit
Bad u. reichl. Zubehör auf bald
oder später zu vermi-eten. Näheres
da-seWft u. Mittelbau 1. 2264

Kirchgasse 5, 2. u. 3. Et ., sch. 5-Z.-W
mit reichlichem Zubehör per lofart
od. spät. Näh , daselbst. 8 11936

zLrchwaffe 49, 1. St ., 5- bis 9-Zim .-
Wo hnung  zu vermieten ._ 1823

ßkarentaler Straße 2, b. d. Ringk .,
ar . herrsch. 5-Z.-W., 1, Et ., zum
Okt. od. fr üh. Näh. P . L B 12079

Eaagaasse 3 b-Zim .-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
£41bTier*  Dotzheime r Str . 41. 2086

LauWüss« 54, 2, 5 event . 8 Zmrmer
mit Zubehör per gleich aber 1. Okt.

_ zu vermieten . _ _ 2345
Mainzer Straße 20, Part .-Wohn.,

6 große Zinemer , Bad , Balkon u.tickeSr,auf1.Okt. zu vermiet._äheres daselbst, 1. Etage . 2362
Mainzer Straße 28, Mlla Luise , neu

berget . Part .-W„ 5 Z., an kinderl
Ehepaa r sofort  billig zu Perm._

Marktstraße 27, 1. Et ., 5-Zimm«r-
Wohnung zu Perm._ 2086

Marktstraße 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Apolheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.

^berufliche„ Zwecke. _ 2087
Moritzstraße 25, 1. Etage , sehr schöne

5 Z.-Wohn. mit Zubeh . auf 1. Okt.
zu vermieten . 1822

Möritzstraße 43, 3. SiockTMone 5-Z.-
Wohnung mit Balkons , Bad u.
reichl. Zubehör per 1. Oktober zu
verm._ Näh, 'daselbst 1. St . 2364

M -ritzitr. 52. 1. 5 Z.. Zub . 811937
Nerostr . 19, 1. St ., 8 Zim ., Küche u.

Zubehör per , 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Th . Schweißguth,
Bismarckring 80. 811085

Uiederwaldstraße 4 herrsch. 5°Z. W.
_P . sof. öd. spat, zu v. N. P . r . 2088
Nikolasstraße 24. 1, 5-Z.-Wohnung,

Bad , 2 Kam., 2 Keller , Gas , elektr.
Licht, per sofort oder später zu vm.
Anzuseh. b. 11—1 u. Vi&—W  Uhr.
Näh. 3. Et . b. 0). Abler .,_ 2089

Oranienstraße 25, Bel-Etage , 5 gr.
Zim ., Balkon , Ba>d u. all . Zubeh .,
sof. cid, spät , zu bin. Näh . P . 2090

Oranienstraße 37 schöne 5lZiin .-W.
nebst Zubehör im 2. Stock per
1. Oktober zu ve rmieten . , 1812

Oranienstraße 43, 2," prachtvolle 5°
_ Zim .-Wohn., mit 2 Ba ll . _ 2092
Ornnicnstr . 50, 3, b-Zrm .-Ecktvohn. m.

Bad , Balk. u. Zub . iof. od. sp. 2093
Raüentaler Str . 11, 2, gr . 5-Z.-WH>n.

b. z. v. N. Em ser, Stn , 39. 8111 44
Meingaucr Straße 1, 1, ist eine sch.

m-odern ausgestattete 5-Ztmmer-
Wohnung m. Zentralheizung , Gas,
elektr. Licht, Bad . 2 Kammern und
Keller, per 1. Oktober zn verm.
N. Au der Ringkirche 11, 4. 812236

Rheinstraße 47 zwei ^ Zimmer-
Wohnungen , ganz der Neuzeit ent¬
sprechend, per 1. Oktober 1910 zu
vm. Näh . Blumenladen das. 2386

Rheinstr . 67 5-Z,-Wöhn. p. 1. ÖST ? .
verm. Räheres Bureau Weinhdl.

Rheinstraße 85, Sonnenseite , prachib.
5-Zimm>er-Wohnung m. ar . Balk.
u. r . Zubehör per sofort od. 1. Okt.
z. v. N. L-ad., b. Gottwald . 1818

Scheffelstraße 2 5 Zimmer mit Zu,
’ behör  zu vermi eten._ 2097

Schulgasse 6, 1, 5 Zim ., reichlüZub .,
Gas , elektr. Licht, auch für Ge-
schärtszweckeper 1. Okt. zu verm.

, Näh . Bart ., Tapetengeschält . 2258
Schwalbachcr Straße 9 (Neubaus sind

moderne 5-Zimmerwohnungen auf
1. Oktober cr. oder früher zu ver¬
mieten . Näh . Bismarckring 8, bei
Kessemer.  15 .38

Sedanvlab 2, 1, schone 5-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. auf 1. Okt. zu Perm.

Seerobenstraße 23, 3. Obergeschoß,
5-Z.-W-, darunt . 3 Zim ., ,edes
über 20 Omtr . groß, m. reichtiih.
Zub . u. mod. u. vorn , ausgestatt,

^ per 1. Okt. zu v. Näh. Part . r.
V/iftsiraße 24 5 Zim . mit Winter-

garten u. reichst Zubehör^ 2098
W»7c-,' ser Str "87l '. 5-Z -W., 1300 M„
_z . v. Näh. Rheinstr . 99, 1 r ._ 1807
Weißeuburgstr . 5 Wohn., 5 Z. 1841

ipäter . Näh . Lad., Part . r . 2109

Wörthstraße 9, a. d. Rheinstr ., 3. Et .,
schöne 5-Zim .-W., Erker rc., sofort
o. sp. 730 m . Näh. 1. Et . 2101

Wörthstr . 17, früh . 11, ist die v. Ger .-
Bollz. Siclaff b̂ew. Etage , besteh,
aus 5 Zimmern u . Zubehör , per
sof. od. spät , zu vm. Näh . Kaiser-

^ Friedrich -Ring 56. Paot . ' F 238
Zimmerma imstr . 9 5 Z.. K7 ' 8 12731
5-Zii».-Woh». mit Nach!, p. sof. zu

vm. Näh . Klopstockstr. 1, P . 2102
6 Iimmrv.

Adelheidstraße 20 6-Zim .-Wöhn. m.
reichl. Zubehör aus sofort oder
1. O ktober zu verm . Nah. Part.

Ädelheidstraße 50 6-Zimm«r-Wohn.,
1. Stock, mit Zubehör , 1. Oktober
zu verm . Näheres daselbst. 2227

Adelheidstraße 56 ist die 2. Etage,
6 Zimmer , gr. Äeranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Rhein strast e 66, 2.  2103

Adclheidstr. 59, früh . 47, 2, 6 Zimst,
Balk .. Badez ., 2 Maus ., 2 Keller,
zu>m 1. Oktober. Besicht, jeder-
zeit . P r, n. Vereinb . Nah . S . P.

Bismarckriag 4 schöne 6-Z.-Wvhn„
Hochpart. u. 1. Et ., Gas u. elektr.
Licht u. reichst Zubeh. auf 1. Okt.
zu verm. Näheres Dreiweiden¬
straße l ^cheŝ SteiHer .̂ ^ ^ ^ 811939

Vismarckr. 20, 2, herrsch. 3-Zim .-W.
el. B., Haltest. Näh. 1. St . 81 1940

Friedrichstraße 48, 3. u. 4. St ., je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör e.
sofort od. später z-u verm. Näh^
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,

_Luise nstr aße 28. 2104
Goethestr. 9 herrsch. 6-Z7W7" iueg!

Todesf . sof. zu vm. Nah. P . 2105
Kaiser -Friedr .-Ring 28 ckleg. Hochp7,

ganz neu , 6 Zim . u. Zubehör , sogl.
zu ve rm . Nähe res 1 S t. _ 2106

Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. _ _ _ B11941

Klarentaler Str . 1, Hp., herrsch. 6-
Z.-W., r . Zub^ 1. 10. N. d. 1856

Klopstockstrch. 2 u. 3 Sl .7' 3̂-Z77W7'BaL
Heiz., Bac. u. s. r . Zub ., a . gl . o.
1.  10 . 3. v. Näh. Baub . Sout . 1857

Klopstockstratze9 sch. 6-Zirn.-W. mit
Mädchenk. u . Zb., a . 9-Z.-W. p. sof.
z. vm., Zentralheiz . Räh . das. oder

' Klopsto ckstr. 1, P .. b. Fischer. 2107
Lanzstraße 18 herrschaftl . 6 Z.-Wi

(in Etaaen -Mllas , Hochp., schönste
ruhige Lage, aus 1. Okt. zu bet»
miefcn ._ SMfi. Adlerstraße 9. 1865

Marktplatz 7 -ist' die ' 37 Etage , be¬
stehend aus 6 schönen Zimmern,
Küche mit Speisskainmer , Bad,
Mansarden , mit Zentralheizung,
Gas - u. elektr. Beleuchtung , |otote
allen sonstigen Ann ehrulichk eite n,
per 1. Oktober zu Perm. Näheresi-mi Bureau der Weinbandlunn
daselbst._ __ 2383

Möriuslr . 15 6 große Kim. m. reichl.
Zull . 3. St .. I  950 Mk. a. sof. od.
später^ Näh—l . St . links . 2108

Moritzstraße 19, Bel-Et ., 6 Zimmer,
2 Frontspihzim . u. Zubehör auf
1. Avril 1910 zu vermieten . Näh.
daselbst 2. St ock._ 1276

Neudorfer Straße 4 6 schöne Zim . in.
Zub . auf gleich od. sp. z. vm. Näh.
Schiersteiner Straße 2, P .̂ ^ 2109

Rbeingaüer Straße 2 herrsch. 6-Zim .-
Wohnung mit all. Zub . w. Ver¬
setzung d. jetz. Miet . auf 1. Okt.
anderw . zu vm. Einzus . v. 10—-12
u. 3 -p  Uhr an Wochen:. 8125 43

Rheinstr . 86 gr . 6-Zim .-Wohn., Pt.
_o d. 3. Et ., a . gl . o. sp. N. das. P.
Rüdesheimcr Str . 14, . 1, hochherr-

schaftl. 6-Z.-Wohn. u. reichl. Zub .,
Perso -nen-Auszug, züm 1. Oktober

„zu verm . , Näh . Part ^ kks.^ 2828
Billa Walkmühlstraße 3, 'die obere

Hälfte , 6, evt. 5 Zim ., mit reichl.
Zubeh . u . Garten , neu Hergericht.,
zu verm . durch Ehr . Firmenich,
Hellmundstraße J53._ 810458

Wilhelminenstr . 8, Part ., 6-Zimmcr-
Wo hnung p. 1. 10. 1910 z, ver miet.

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6" Z7
u. Zubeh., Gth . 1 St ., per 1. Okt.
zu verm. Näh , im^ Laden .„ 2110

Eine Wohnung , besteh, aus 6 Zim .,
Erker , Bad , Küche. 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luisenstraße W, 1. Et . r . 8 229

_ 7 Zimmer.
Adolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

.Zubehör zu vermieten . Näheres
Rheinstrahe 40, 2. _ 2231

Ädolfstraße 10 7-Zim .-Wohn: mit
reichl. Zubeh . auf gleich od. 1. Ott.
zu verm . Näh. Mittelb . b. Ludwig
od. Kaiser -Fr .-Ring 42, P ._ _170l

Adolfsallee 19. 2. 7 Z., Bad u . Zub.
sof. zu verm. Nab .' Pa rt . 2384

Friedrichstr . 27 geraum . 7-Z7Wohn.
mit reichl. Zuv . p. 1. Okt. Ein¬
zusehen ö- Hlr- l it. 3—1. 2349

Goethcstraße 4, Nähe Nlkolasstraße7
herrschaftl . 7-Z.-Wohn., 3. Stock,
2 Balk ., Bad , reicht. Zubeh ., per
1. Ott . zu verm . Preis 1500 Mk.
Näh er es Parter re._ __ 2351

Ecke Goethe- u. Morrtzstr. 56 schöne
7-Zim .-Wohn., 1. od. 2. Stock, mit
elektr. Beleucht., 2 Balk. u. reichl.
Zubeh. zu verm. Preis 1600 Mk.

_Näheres Pari , recht s.  2112
Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 3i Et .,

7 Zimmer mit reichl. Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Ben ich er , 2. Etage. _1713

Lanzstraße 14 (Nerotals , in Etagen-
villa , herrsch. 7-Z.-Wohn, , Bleichpl.,
Waldnähc . Näheres in den Ver-
mietungisbur ^ od. Lanzstr . 16,„ Pt.

Nikolasstr . 13. 2 Tr . hoch, ist eine
herrsch. Wohnung v. 7 Zim . u. Zu¬
behör z. 1. Okt. zu Um. Zn besicht.
an Werktagen von 11 bis 1 Uhr.
Näherss Adelheidstraße 28, Bureau.

Luisenstraße 22 mod. 7-Ztm,-Wohn.
_ Näh. Tapetengeschäft da s.  2113
Rheinstraße 77. 1. SU, 7 Zim ., Bälk .,

Bad , nsbst Zubehör per 1. Oktober
_zu verm. Näh. Part . _ 2359
Rheinstraße 82, i , 7-Z.-Wohn., herr¬

schaftlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , zu verm . Näh. das.
vorm, von 10—12 u. nachm, von
3—5 oder Morrtzstr. 49, 1. 2114

8 Ziurmer und mehr.
Adotfsallee 27, 2. 8 s. gr . Z .. gu! Blt ..

«Gas, elektr . L., z. 1. Oft  z . verm.
AdolfSaller 11, 1, herrsch. 10-Zini .-

Wohn. mit reichl. Zubeh. sof. od.
_spät , zu ve rm.  Näh . Pa rt.  2115
Gutenbergplatz 1, 2,  8 Zim . u. reichl.

Zub ., hocbherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Aufzug , prachtv.
Lage, zum 1. Okt. zu verm. Näh.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau»
bur-eau Schwan k. 2116

Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug . Vacuum »Anschlutz
usw., per sofort oder später zu ver.
mieten . Näheres Pa rt.  2117

Marktstraße 21, 1, 8 Zim ., 2 Küchen
(1 Küche event. als Äaderaum ),
2—-L 'Mansarden , Keller usw., als
Wohnung , Buvoauväurne oder Ge¬
schäftsräume zu verm., event. auch
geteilt . N. Kaiser -Frdr .-Ring 25,
Parterre ^ links ._ 2299

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim ., Bal kon  zu verm . 2119

Taunusstraße 49 10 Zimmer , Lift rc.
per sofort zu vermieten . MH. das.

_oder Mühlg asse 15, Schröder . 1755
Wielandftr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-

Wohnuna ^ per sofort od. spät , zu
verm. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1754
Läden«ad Geschäftsräume.

Adelüeidstr. 13 3 Räume f. Bureau,
nebst Keller. sofort zu vermiet en.

Neubau Adlerstraße 3, direkt an der
Büdingenstraße , Laden, Werkst^
Lagerraum u. Flascheubierkeller,
auf 1. Okt. MH . daselbst. 2215

Adolfstr. 5 g-r. tr . Lagerr . sof. 1833
Albrechtstr. 13, 1, Bureau m. Lager-
_raum zu verm. Näh, das. 2122
Bahnliofstratze 6, Vorderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm . Näh. daselbst od. Bureau

_Franke , Wilhelrwstraße 22. _ 2123
Bertrümstratze 11 gr . Lagerplatz mit

Ha llen  u . Werkst. N. P . 81 1948
Bertramstr . 20 Wkst. od. Lag. 2124
Bismar ckr7 33 Ld. m. o. o. W. 810659
Bleich str. 47 sch. gr . Laden , 35 qm,

mit 2-Zim ^Wohn. u. Zubeh., ganz
od. geteilt , per sofort od. später zu
verrn. Näh. Bur . im Hof._ B 11945

Blücherstraße 36 Werkst, od. Lagerr.
Dotzheimerstraße 28 schöner Laden m.

gr . Zim ., auch f. Bureaus geeignet,
p. sof. od. spät. Näh, das. 3 l . 2125

Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Part .»
Naum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur , u . W.. ẑ b. N. V. 1 l. 2126

Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten ., _ 2127

Eckernfördestraße 15 Helle Werkstätte,
auch als Bür ., Lagerr ._ 812306

Eltviller Str . 14 Wertst , od. Lag7r,
60 qm, ev. nr. 3-Zim .-Wohn. 1869

Frankenstraße 11 kl. Wierlst. per Okt.
Frankeilstr . 13 Werkst., a . W. 812300
Friedrichstr . 23 Laden , für ' Büreau-
_ zwecke sehr  geci g., sof. zu vm. 2128
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,

ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät.
8U V. Näh , b. Heinr . Jung . 2126

Gcmcindebadg . 4 sch. Helle Werkst, zu
vm.  N . Emser Str . 19, P . l. 1868

Georg-Äugust-Straße 8 kl. Werkstatt
zu verm. Näh. Hth. Part . 8 11948

Gneisenaustraße 35 Laden , Ladenzi
mit Ein -r. sof. od. spät, z. vm. 2130

Göbenstraße 12, Eckläden. Näh . bei
_Trittler , Hochpart._ _ 2131
Helenenstr . 7 Lad. m 3-Z.-W. s. 2182
Hellmundstraße 37 Werkstätte oder
_L agerr . zu vermieten . _ 8 12651
Hellmundstraße 56 Laden 'm. Wohm

und Lagerräumen zu vermieten.
_ Näh. 2. Stock rechts. 2133
Her derstr . 1 Laden z. v. N. 1 r . 2208
Herderstr . 26 Lad. sof. zu verm .„ 1683
Hermannstr . 15 helle Werkst.', a . a. L.
Hirichgraben 13 Part . Raum als

Lagerraum usw. zu verm . Näh.
Büdingenstraße 4, 1._ 1801

Hirschgraben 14 Laden m. Zimmer
u. Küche, auch für leichte Werkst.,

^zu vm. Näh. Adlerstr . 7, Lad. 1780
Hochstättenstraße 16, Ncub., Laden,

mit od̂ m. Wohn, zu verm ._ 2134
Kais.-Fr .-R . 23 gr.  Wst . o. Lag. 21.85
Kirchgaffe,24, Kne^ kl. Werkstä tt . 2186
Klopstockstraße 9 Lagerraum zum

Unterstellen von Möbel od. ahnt,
(auch Kellerraum ) zu vermieten.
Näheres daselbst Part ._ 1862

Langgaffe 5 große Lagerräume , evtl,
mit Eingang von der neuen Per-
bindungsstraße , auch als Geschäfts¬
lokal geeignet , preiswert per so¬
fort zu verm. Näh. S . Hamburaer,
Langgasse 7. _ 2187

Läden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagblatt - Haus ",
Langgasse 21, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Lag-
blatt -Kontor, .Schalterhalle rechts . *

Luisenstraße 26 sind 3—4 Parterre-
Räume , für Bureaus geeignet, zu
vermiete n. Näh. 2 St . _ 1700

Michelsberg 8 Laden mit Ladenz.,
mit oder ohne Wohnung , per
1. Okt. zu dermisten ._ , D56

Möritzstraße 44 Laden ' m. Zim ., ev.
mit Wohnung , a uf g,l. od.  später.

Moritzstraße 6V Laden mit Wohn,
pep sof. od. sp. Näh . 3. St . I. 1826

Möritzstraße 50 Laden -miit Wohnung,
ev. Lag-erräu -ne, per 1. Oktober,
auch früher , zu permäeten. ,2379

Rerostraße 10 Werkstätte od. Lager-
Raum mit oder ohne Wohnung p.
sof. od. spät . N. Morrtzstr. 50. 2140

Nerostraße 22 gr . helle" Werstatt mit
Wirrung zu vermieten ._ 2324

Niederwaldstr . 4 Laden m. Zim . u
Nebenr . f. Okt. z. versa. 1711

Niederwaldstr . 11 Bü r , u. L. Kl2327
Oranieustr . 6 gr . h. Mst . m. Lagerr.

an ruh . Gesch. per l . Okt. Lerch er.
Orauienstr . 35 kt. We rkst, od. Lagerr '.
Oranienstraße 48 1 Helle Werkst, zu

verm . Ra h. Bdh. 2, St . 1864
Oranienstraße 55, Mhe Äarfer-Frü

Ring , Laden mit 3-Zim .-Wohn . u.
Zubehör wegen Geschäftsverlegnnz
sofort zu vorm. Für jedes Ge-
schäft geeignet.  2275

Rauenthaler Str . 14 Wlst. u. Lagerr.
Rherngauerstratze 3 Bür . u. Lagerr.

zu vm. Näh, das. Hochp. r . 811573
Rheinstr . 101 sch. gr . Laden m. Ein»

richt. Pr. zu verm. Näh^ B^ l. 1886
Römerberg 12 gr . Laden rn. Laaer.

raum , m. o. o. W„ per 1. Okt.
Römer berg 16 Lad , u. kl. W.  2141
Roonstr. 22 gr.  h . Wer kstTZos. RllWg
Läden Scharnhorststratze 7, mit oder

ohne 3-Z. W., per sof. od. spät , zu
verm . Näh . 3 Tr . rechts. _ P 356

Scharnhorststratze 27 Laden mit Ein¬
richtung und Wohnung zu verm
Näh. Hth. Part , links ._ 810924

Schiersteinerstraße 11 Werkstätte m.
Wohnung , 3 od. 4 Zim., p. sofort.
Näh. Vorderhaus P art . L_2142

Walluferstraße 10 Lad. m. 2-Z .-W. p
sof. od. spät . Näh. P art.  I . 811420

Waldstraße 51  ist die Schmtede-
Werkstätte sof. zu verm . Mheres
Kaiser -Fr .-Ring , 56, Part . _ F 236

Walramstraße 12 Werkst, für j. B.,
da elektr, Anschl., p. Okt. 8 12311

Laden Walramstr . 33, f . jedes Gesch.
_passen d, a. gl. od. später . 2343
Waterloostraße 1i Ecke Zietenring,

helle Lager räume  auf sofort . 2144
Waterloostraße 6, Ecke Eckerrrförde.

straße 10, große Eckladen mir und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jed es Geschäft geeignet.  2340

Weilstr . 6 Werkstätte m. Lagerraum,
ev. Lagerhalle , per sock. od. spater
zu Perm. Mh . Hth. 1 r. _ 1 .67

Werlstraße 8 schöne geräumige Werk-
jllätte  zu ve rmieten ._ 2292

Wellritzstraße 13 "Laden mit Ladenz .'
Per  1 . Okt. Näh . Part . 2234

Wcllritzstraße 25 kleine Werkstätte
mit Zubehör u . Wohnung sösort
oder später zu vermieten . 2145

Wellrrtzstraße 39, 1 St . l., ein kleiner
Laden für Filiale sehr geeignet,
sofort od. spater zu verm . 2329

Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt,
65 qm,  z ü vermieten ._ 1305

Wörthstraße 6, Ecke Rheinstr ., schöner
_Laden zu ver m. Näh. 1. St . 2146
Norkstraße 7 Waschküche od. We>rkst.

mit 1- od. 2-Z4nu-Wohn. mit od.
ohne Mans ., auf gl. od. spät . bill.

Rorkstr. 18 Wk st. u . Lagerr . 811862
Norkstra ße 15  Lagerraum öd. Weutch
Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu^verm. Näh. bei
Born , Arch., 1. St ock. 2341

Zlmmermännstr . 3, P ., Werkst,, bez.
_Lager r ., ca.  15 qm. zu verin,
Zimmermannsträße 10 große Helle

Werkst. bezU' . Lager raum . 2148
Großer Heller Raum für Möbel ern-

zustellen, Lager oder Werkstätte,
für ruhiges Gesch., zu beim . Näh,

_ Göbenstraße 13, 1 St . 812316
Werkstätte , 25 qm, z. verm., 180 Mk.
_Hartingstratze 7, o. Schörilbach. 2240
Helle Werkstatt , Hochpart., za. 60 qm

groß, mit 2 Hallen u. abgeschloff.
Hofraum , für j . Gesch. p., auch f.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
auf sofort oder später zu v?rm.
Näh . Jahnstraße 8.  2149

Sehr große Lagerräume oder Werk¬
stätte mit Maschinen anl . sof. zu v.
Kiedricher  Sir . 12, P . r ., 11— 12.

Kleiner Parterreraum , als Werkstatt
gee ign., zu vm.  Schulgaffe 5. 2W0

Schöne große Helle Werkstätte und
Bierkeller zu vermieten .. Näheres

_Wielandstraße 9, Part , r. _1792
In Hahn i. T., stt direkt' am Dahnh'.

1 Laden mit Wohnung, sowie eine
3--Zim .-Wohn. per sofort od. spät,
zu verm.; Haus cb. zu verk. Laden
für jedes Geschäft passend. Näh.
Scharnborststraße 36, P . r . 1810

Mohnnngen ohne Zirnmee-
Angalle.

Albrechtstr. 34 Ms.-W. b. N. 2,l . 3800
Kirchgasse 19 Mänsard -Wohn. zu vm.

Modiieete Mohn»»,gen.
Elcisbergstr . 14, 1, g. möbl. Wohn.,

4—6 Z., z. v., a. einz. m. Küchenv.

Möblieeie Zimmer, Mansardenrir.
Adelheibstraße 33, Part ., möbl . Zim,
, für 35 Mk. monatlich sofort z. v.
Äbelheidftraße 59, Gth. 1, mbll  Zim.
Adlerstr . 11. V."1. mbl.  Z tm., fest. E.
Adolfsalle e 3, Gth., m. W.- u . Schlz.
Albrechtstr. 14, 2. m. nt.  Schrcibt.
Albrechtstr. 27, P ., ein einfach möbl.

Zimmer im 1. Stock, mit separ.
Eing ang , auf 1. Juli bill. z. verni.

Albrechtstraße 27, P ., einfach mübü.
Mansarde auf 1. Julk bill. zu vm.

Albrechtstraße 30. P ., sch, m. Z.. s. E.
Albrechtstr. 30, 2 r ., mbl. Z . sofort.
Älbrechtstr, 30 möbl. Ms. ml Kochof.
Albrechtstr. 37, 1, m. Zim . m. Pens.
Albrechtstraße 39. 1, möbl. Zimmer.
Arndtstraße 3, Pi I., m. Z. zu vm.
tirndistruße 8 möbl. Zimmer zn v.
Bulmhofstr. 6, H. 3 r., sch. m. Z . Dtill

Bah nhofstr. 9, V. Dach, f. A. Sch  Ist.
Bertramstr . 12, 2 r„ Z. m. 1 o. 2 B.
Bis mar ckring 7. Hdrl ^ sch. m. Z. b«
Btsmarckring 35, Hjh . 2, mbl. Z . fror,
Bismarckrin « 43, 1 I-, fö rm. m. Z.
Bleich straße 14, 1 L, m. Z. an Frist
Bleichstraße 19, 2 r ., a. m. Z. a . b. S.
Bleichstraße 23 möbl. Zim . zu verm.
Bleich str. 29, 3 L. m. Z . m. u. o. Pst
Bleichstraße 34Ü3 l.üBaumanm , erni,

sauber möbl. Znn ., schxrr„ mit
Pension billig zu vermteben.

Bleichstr. 37. 1. möbl . Zim . 812M
Bleichstra ße 46, 1 r., möbll^Zimimer.
Bleichstraße 47, 2, gut mÄA. Z. z. v,̂
Blücherftr . 2472 , sch. Arm., 16 M . m.
Blücherstraße 28 schön möbl. Zim.
Dambachtal l4 , Gth . 1. 8 Mrn . vom

Kochbr.. freundl ., sauveve Z4m, mij
1 u. 2 Bett ., ev. für Dawe rnriet eu,

Dotzheimer Straße 37, 1, elcg. möK.^
Zim . mit sehr guter Pens ., 70 Mk.
Gu te Empfehl . (Kladrerbanutzungh.

Dotzheimer Str . 41, GthH "!., m. Zd
Dotzheimer Str . 46, 3 r., frd . möbl. ZI
Drudenstraße 8,̂ 1 l„ möbl . Z-imme r.
Drude »str. 8. SS. 2 r.. g. m. Z. m. g.
Elconorenstratze 7, 2 r„ sch. m. E

3 Fenster , schöne Auss ., w. 5 Mk.
Ellenbogens . 2, 1, m. Ms . f. 1. JulD
Emser Straße 35, 1, gut  uiöbl . Zrm.
Fauibrunilenstr . 7, 1, mhl. Ms.^softFaulbrunnenstr . 16,11 ., sch. mbH . ..
Feld» raßc 13, Hdh7̂ l ., mbl . ruh. Z
Frankenstraße 1, 2 r ., möbl . Zimmer)
Franken str. 5. 1, in. Z. sscpsja . Hrn.
Frankenstraße , 8,^8 l >ck. mbl.' Zim.
Frankenstraße 15, 8 l., saub. Schläfst.
Friedrichstraßc 8, Mtb . 1 r„  sch, m. Z-
Friedrichstr . 29, 1, gu t möbl . Zim.
Frredrichstratze 29, 2, möbl. Ztm .,' a-

Wohn- u . Schlafzim ., sof. zu vm.
Friedrichstraße 39, 8 r„ gut m. Zim.
Frie drichstr. 50, 2 l., Z. m. u. o. P . r.
Friedrichstraße 53, 2 I„ m>. Z. m,  Ps .'
Gneisenau str . 12  Scfc . m. Zim„ 3 M.
Gncrsenausträße 18, 3 r ., sch, m. Z.
Göbenstraße 4, P . r .. sch. m&L Zim.

mit «utvr Pension billig zu verm.
Göbenstraße6, 2 x., molll. Zi-m. freu
Göbenstraße 6, 2 l ., sch. möbL̂ Zw r,'
Göbenstr . 9, 1, Süds ., sch, m. Z. fr.
Goethestraße 1, 3 l ., direkt am Bahn¬

hof . fein möbl. Balkomzim. b. bc>07
Goethestr. 15, P ., mK . Zim. z. verm.
Goethcstraß e 18, 1 L, möbl. Zimmer.
Goethestraße 23, 1, atz. möbl. Wohn,

u. L>chlafzim., auch einzeln , z. Di» ,
Goldgaffe 16, 1, m- Z., mit Klavi« ,
Goldgass'e 21, 1 r „ mbl . Ztm . b. z. v<
Hallgarter Str . 8, P ., sch. mK . Zstm..

Part ., sep., mit od. ohne Penfion,
Helene'nstr. 2, 2 r ., schöne rnnB. Z«rü
Helen enstr. 14, P .. m. Z. m. o. o. P .
Helenenstraße 20, 2. Et ., gut mblüZ.
Hrllmnndsir . 2. 2 r ., sch. möbl . Zim.
_b ei einzeiner Da me. _B12910
Hellmundstraß e 4, 2 t , fvdl. mbl . Zi
Hellmundstraße 4, 2 z., gr . m. Bärlk>
_Z . a . anst. H. o. D . ber einz. Dame)
Hellmundstra ße 6, 2 r., möbP Mans.
Hellmund straße 6,  3 , gut möbl. Zim.
HellmiiNdsir. 12, P . L,  möbl . Zinü
Helluiundstr . 23, 1 L, g. m. Z. a.
Hellmund str. 26, 2, rn. Z ., 1-—2 B,
Hellnniiidstraße 28, 2 l., mibl. Z . bill.
Hellmundstraße 36, 2, sch. mblTMm^

32 Mk. monatl ., gl . od. spät,  z . n.
Hellmun dstr. 40, 1, möbl . S .,__18_Mkl
He llmund str. 45,  1 , mbl . Ms . Me tzers
Hellmundstra ße 52, 2 1., f. Arb. Loa. !
Hellmundstr ^ 56, H.̂ 2,̂ q.stm, Z .̂ bill/
Herd erstr . 2. H. 1 r .. Z. f. 3 M . d.' W.
Herde rstraße 23, Lad ., möbl. Ma ust
Hermannstr . 10, P ., "Kostu. Log, bilst
Hermannstraße i S, 2 r .. m. Z.. s.  E)
Hermannstr . 16, 2 t ., sch. m. M-am'd.
Hermannstraße 21, P ., groß , möbll

Ztm. , 1—2 Bette n , auch  Klavier.
Hermannstraße 22. 1 r., möbl . Mami'.
Herrugartenstr . 15. 1, g. mbl. Zim,,

1 od. 2 B .. W M ..̂ m.,Ps ^ 6(^ Ark.
Hcrrnmühlgaffe 5, P „ freundl . gut
_möbl . Zi mmer zu vermi eten._
Hochstütteustraße 18, 1, schön möbl.

Zimmer an Kur sremÄe zu verrm
Jahnstraße 6, 2. möbl. Zimmer z. v.
Jalmstr . 10, "l ^ TM!.- rw Z-. 1 u. 2 B.
Jahnstraße 22, 2,  mb l. Zim ., 15 Mk.
Jalmstr . 38. V. P .. sch. m. Z.. 16 Mk.
Kaiser -Fricdrich -Rrng 35 m. Fspz.

für 12 Mk. <rn ein Fräul . N. P.
Karlstr , 2. Lad ., m. Z., 10 u . 20 Ms.
Karlstraße 4, 2, sch, möbl. Zim. frei.
Karlstraße 18, 2, gut m. Wohn- u.
_Sch las zim., sep., auch einzeln zu o.
Kar lstr.  2 8, 2, 2~4n. Z. in. 1 u . 2J8TR
Karlstr . 35, 1, m. Zim. m . g. P ens, b.
Karinrave 37, 1 l ., m. Z., 1—2 Bett.
Karlstr . 37, 3 rechts, 1—-2 mbl . Z,, 1
_ev . 3 Bett ., bill. z. v„ sep. Eingang.
Kurl st raste 38, Hth. 3, möbl .̂ Zim.
Kirchgasse 7, S tb . 2,  mö bl. Zi nrmer.
Kirchgasse 9, 2 l ., sch. mbll"Aim. mit

u. ohne Pens ., ev. auch mit Klavier,
_an ei nen  He rrn  zu vermiet en.
Kirchgasse 17, 2, möbl.  Aim . z. vm.
Kirchgasse 18, 1, gut  möbl .' Ẑ . zu vm.
Kirchgaffe 19, 1, 1—2 mbl7^Z) z. vm.
Kirchgasse 38, l . ,1„kl. uiöbl.̂ Zitm ' f.rT
Kirch gasse 62. H. 3, mibl. Zim ., 3 Mk.,
Kleiststraße 3, 1 r ., s ch, mölbl. Zim. '
Kleiststr."14. P .. 1 Wohn- u . SMÜf,

zim. mit Zentvalh eizuzu  vm.
Körnerstr . 6, 1 l., möbl. od. "unmöbl '.

Frontsp .-Zim . an sehr sol. Person
_zu verm.  Näh , bei Bur k._
Lehrstraß e 14, P r ., m. Z,, sep. Ei
Lehrstr. 33 f. m. sep. Z. n.  a . b. Hl
Luisenstraße 5, Gth . 1 l ., möbl. Zim.
Luisenstr . 26. Gth. 3 r., g. mbl. Zim.
Lurfenst raße 43, 3, sch, gr . mbl. Zimt
Mauergasse" 8, V. 2 r. , mKÜ"Z. z. vm.
Maue rgasse 8. 3 r .. möbl. Zim . z. vm.
Mauergaffe 19, 2, g. möbl. Zimmer .^
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f urrMnsstr.12,2st,gutm.Zim,iuritt usstr . 12, b7,S^ >, sch. ,m. Z .
chelsberg 1, 2, sichön mibst" Kim. an

i 2 Ondensrä Ulein, mit Pension.
Mvritzstratze 10, 1, gx. sch. rn. Zim.
, an Kur«« st od. a. Dcewettnnet. Hill.
Moritz str. 15, Ir ., SaLon u . Schlag
V ziiMner , eleg. trtljöL, an Dauer-

-Mie ter preiAwe rt a bztiy cbon.
oritzstratze 24. 2, mlbl. Am ., 20M,

ttzstraße 30, Hth. Zl, eins. m. Z.
oritzskraße 48, H. P ., kann anWnd.

i; .M ädchen Schlafste lle erha lten.
Moribstraße 62, Hth . 1 L,  m . Z. fr.
Mnseumstr . 5, 2 st, gut «Ä Mm.
| mit sepax. Gingang so fort.  5523
Merostr , 3, 2, moBI. Z. m. u. o. Pen s.
Reugasse 13, 8Mschön>möbl . Z. frei.
MtmafSe  18," Nng .. Kl. KivÜg. 1, 21,

mol . Zim . mit od. ohne P ens., svf.
Dranienst ratze 2 schön mbl . Z . m. Pu
Orani enftr . 6 . 1 L,  flüt ' möbst" Zim.
Oranienstraße 11, '1, gut möbliertes
! Zim mer billig zu vermieten. _
Dranienstr . 14, 2, eleg. inibl. Zim . m.

Pensio n an >beff. Herrn sof. ẑ vm,
Dranienstr . 25, ML. P . r ., m. Z., 2B,
AZranienstraße 42, H. 8 r ., möb!. Z.
Oraniensir . 54, H. 2 r ., fr . raM. Zi
MilippSbergstr . 12, 1 rl , sch. mbl . Z.
WMtpMergst 'r . 17/19, P ., fronndl.

mvhl . Zim ., m. gut . Pens ., 50 Ml.
WilivySbergstr . 26, P . l ., sch. müb. Z,
PbMppSdergstraße 30 sch. mbl. Zim.
Meinstraße 15, 4, gut möbl . großes
lMUnserrdeng immer zu v:n.. 5493
Weinstraße 86, Pi , gr . ' schönes Zim.
._ an bcss. Herrn zu vrw.  Näh ^ das.
Niehlstraße K, 1 *C fS m mbl. Z, bill.
Rielststraßc 8, 2 4„ sch. möbl . Zim.

an 1—2 an st. Leute -ob . Fräul . b,
Wmerstrrg 23, Lad., g. u. eins. mb. Z.
W mer berg 28, 2 l ., mvbl . Mm . z. v.
Aiömersterg 28, 3 l .. 2 aut mibl. Zim .
W imerberg 28. 2, möN. Zim . n'.,vm.
Rümerderg 37, P .st einfi 'säub . mbl. Z.
Rsonstraße 2V, 2 l ., StöBu" Zimmer,
Wiuü aäWe_14,_l ~_0u.i_mö&l. Zi m. frei,
Bäaigäffe 24. 2, Bau er , gut mbl. Z.
Schach tstr. 36,1 l ., nliW. Mm . sofort.
Wjarnhorststr . 40.' 3 1., m. Z .Z15 Ml.
Schöne Aussicht 44, 1. m. Z., a. Pst
Schulberg 6, 2, m. Zim. mit Pension.
Schulber, , 15, Gib . 2 I., schön möbl. Z.
Schulberg 19, 1 r ., sch. inobl . Zimm
Schulb«rg 27, 2 r ., mbl. Zim . z. vm,
WchulüMe 4, £>. D7st , crb. Urb . Schl.
Schwalliacher Str , 19, 2 ch, mbl . Zim.

Schwalbncher Str . 27, 1, 2 sch. m>öbl.
Zemmer u. 2 möbl . Maas , zu vm.

Schwalbacher Str . 36, 1, Älleeseite,
gut nM , Zim . mit 2 Bott ., I . Üuli.

Schwalb. S tr . 4ls M. 3 r .. mbl . Zim.
Schwalbacher Straße 57, 1 r .. schon

uröbl. Erterz ., mrt 1 o. 2 Betten,
auf Tage , Wochen u. Man, zu vm.

Schwalbacher Straße 69 rwoöl. Zim,
mit gut . Pens . Nah . P ., bei Pau -lh.

Schwalbacher Straße 71. Lad., möbl.
Zimmer mit  1 ovst2 Bett , z. ve rm.

Schwalbacher Straße 79, 2 l., m. Z.
Schwalbacherst Strst 83, 2, 2 möbl. 3.
Sedans tr . 7, H. 2Zl,, Kost u . Logrs,
Sr dan straß e 8. 3" l., sch, m. Z. billig-
Sedanstraße 12, 2 l ., möbl . Zimmer.
Sedanstr . 15, 3. g. Kost u . Log. M,
Seerobenstr . 15, l_ t „ mTnM . Zst  b,
Seeroben straß e 25. P ., sev.  m .̂Z . bill,
Stei nnasse 3. 2 l .. str, m. M .. 2 M l,
Steingasse 4, 3 i ., iep. mobst Znn . fr,
Meingasse . 1st,,sch,-̂ möbl,^ Parst -Zmn.
Taunus str at'ic 50 sch, mbl■Zim . 3. b.
WalkniüUlstr/8ZPMP . Riebol , Ä

Zim . mit u . 0. P ens,  an Dauerm,
Walramssr . 8,̂ tstst. m.̂ ZZl od. 2 B,
Walramstraße 10, 2 L, hübsch möbl.

Zim . a n GeschaMframein au vm.
Webern«sie 11 » in. Z , m . 25 bis

80 DA,, anst W.^Pension . ,Bad ._
WeLritrstraße 4 fveundl . mM . Z rm.
Wellritzstraße 50Zl , möbl. Mm . bill.
Wellribstraße 53, 2 st, möbl. Zim . „
Werderstr . i TTX,  sch. m. Z., Schrbt,
Wesicndsrr. 1, 3, a. mZEckbalt .-K. i.  v.
Westend straße P , 2,st., mbl . Zim . z. v.
Wörtbsstraße 3. 1 l ich. Ml . Z . z, v,
Wiirtljsträße 3, 2, Wcrmer , fern mbl.

Zim . mit vorz, Pe ns,  äußerst brllrg.
m Lrtbstraße 14. Istm . Zlstsest. Gi ng,
Borkstraße 11,1 x., mö bl. Km . billig.
Borkstraße l .'!, Mb . 1 lstZmübl. Zrm.
Frdl . mbl. Frtsp .-Z. in b. H. a . anst.

Pers . Nah . rm Tagbl .-Verlag . <Ä
xerre Zimmer und Mansarden str.
Ädelhcidstraße ¥ sch7 Hs d. ' sof,
Ädelheidstr. 59, V. 3, 2 Ms., leer . m.

Kockchevdch.Mos, z. v. Näh . DK>. P-
Äm RSmertor 7. 2' lst gr . Manst. sost
Bertramstr . 12. 1 ststgx . Ms. f, Mob.
Bicrst . Höhe 56 leer . Part .-Z. b. im.

Leut, an eine D ame bill.  z . vexm.
BtSmarckr. 32. P, , loer^ gr . Mans .-Z.
Bleichsttraße 23 Z>eizb.̂ Mansawde._
Dr - iweideniträSe 8 steizb. Mansarde.
Einser Str . 39 leere Mwns. zu verin.

Feldstr . 4,1 , gr . l . Zim ., s. E ., a . gl.
Krank enstraße istMeeves Zim . Lvm.
Frankenstratzc 22 l,  Zim . Nah . P.
Kriedrichstr.  29 . 1, 2 l . separ . Zrm.
Krredrichstr. 28. 1, ei ne leer« Maus.
Göbenstr . 5 leere s Zim . z. v. 2 12635
Göbenstrahe 9, Mtb .. ein leeres &.
Helenenstr . 5 2 ineinanderg . Ms. 8. v.
Helenenstraße 19" boizb. Maris , an

einz. Person m  doxm. Näh . 1 St.
Helenenstr . 22. V., säst hzbstZ ., 9 Mst
Hellmündstr . 3, 1 r ., yeizb. a>r . Maus.
Hellmundsrr . 12, Mansarde , 1 "Z. an

ruh ige Person . Näh . Laden.
Hellmnnd str, 17~TC. Ms. Nah. P . lksl
Hcrrngartenstr . 12 str. ' Maus .»Zim.
Fahnstr .̂ 36"leer . Zim .. 10 Ml . N. P.
Manira alle 8. 8 rst unmbbl . Zimmer.
Mrchelsberg 11 freundl . MansarÄe.
Moritzstra ße 9 Mans . z. v. Näh . 1.
Moritzstraße 14 Manst j.  Möbel einst.
Nersstrnße 20 2 gr . betzü. Mans . sok.
Ncrostraße 10 1 Mansarde 3. Herrn,
Römerberg  10 stchön, I. Z. Näh. H, 3.
Roonstra ße 14, 1, l . Zi m. MH ZPari.
Steingaflc 21 l. Z , m, Herd n . Wass.
Stiststraße 24 2 Fro -ntstzitz-Zim . z>. v.
Stiftstreße 24 1 Vlan sarde zu twrm.
Walramstr . 11 «ine od. Ami Mans.
Wellritzstraße 39, 1 I ., Mansarde mit

Wasser u . Herd sof. od.Ztzät . a,_b,
Westendstr. 19. 1, versch. l eere Mans.
Eine große Mansarde zum Unter¬

stellen von Möbeln zu vermieten
Pagensiecherstratze^ ll. ^ l,_

SÄ . leeres Zimmer zu vcmn. Näh.

L'. rmisen , Stauungen etr.

Bismarckr ., 9^Wesnk-eller,biMAstW2
Bleichstr. .28, P7.stNaschenbrerk ., Wst
Dotzheimerstraße 16 Stallung mit

Wohriung zu^ vermiesten._ 2155
Dotzheuner Straße 61 prima Wein¬

keller mit Aufz ., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sos. od. spät, zu verm.
Wh . bei Bstumer. L11963

Dotzheimer Str . 63 ein Lagerieller,
^ J0 )Ö_ gm groß, zu verm . L11953
Dotzheim er Straße 86 Stallungen

für 15 Pferde , große Wagen,
remise , Futterboden , Geschrrrhalle,
vier Kritscherzimmer, groß. Lager,
keller, mit I -Zim .-Wohnung , ganz
oder teilweise sofort oder spater
zu vermieten , Ml08 -9

Dotzheimerstr. 10lstStäss " s. 2 Pst n,
Fritterr . u. Remise sof. 0. sp. 21v7

Dotzheimerstraße 127, Karl Güttler,
große Stallung oder Werkstatt mrt
Wohnung billig zu verm. ; auch nt
^das. ein Lager platz zu verm.̂ Plod

Dreiweidenttr . 4 Stall ., 4" Pf . 2159
... ^ 2Feldstraße 9/11 Stall . ' mit 2 Mm

u. 1 K. billsg zu vermaete-n . ^ _
Göbenstr . 7 L.-Keller fof. z. 6311954
Göbenstr . jft tr . L'.-K., 105" gm. Bi 1421
Hallgärter Str . 7 Au-torem . B12051
Kärlstraße 39 Stallungen u. Remise.

Autoraume , Keller . Lagerramne.
zu vermieten . Nah , baielbsst P160

Moritzstraße 66 gÄße Helle Keller,
eventl . mit 3- Z.-W. zu verm, , be¬
sonders für Flaschenbier geemnet,.
Näheres dasel bst.  _ n_W71,

Oianienstraße " IststNeFerräume für
Flaschenbierhandl . sof. zu v. 2161

Rßei ngauer StrZü ZP. , Kell7z. verrn.
Nieblstr aßHK eller zu verm. 2163
Schrersteiner Straße 2 Stallung,

Remise . Heuboden zu verm ., kann
a ol« Laaerr . verw. worden. I8Q0

Walramssr . 12 Stall , r, 1 Pst, , st . K),
Mnkeler Straße 5 Iläschenb,erkeII

2 Räum «, mit Wasser und Ablam,
billig zu verm . Näheres dasellsst
und Göbenstrcrtze W, Pt . B11423

Weinkeller , 2V Stück fassend, zu v
Albrechtstraße 23, Part ._ 2154

Antogäraae GeiSbergstr . sof. vm.
äh. Brsmarckrin « 38. 1 r . D1 8199

1 Zinimer.

' Mm  1-Zimmr-Wohn. r.
Wielandstr . 18, Part ., per sofort od.

sp. zu verm. Näh. Kleiststr. 11, B. r.

2  Simmer.

3u ver nieten Tohtzeinier
Straße 120 (Haltest, der elcktr.
Bahn — Loreleyringt, Vorder»,
Seiten- und Hinterdaus, schöne
2- und 1-Zimmer Ŵohuungen mit
Küche und allem Zubehör. Näh.
Vorderhau«, 1. St . links.WM» mm mm
HochftLttenftr. 4

schöne2-Zimmer-Wohmmgen u. Zubeh.,
Vorderdaus 3. Et . v. Seitenbau , per sof.
oder später zu verm. Nätu Mauritius»
straße 7, Part. , Geschäst slokal. 1351

HansreiKignrrg»
ö Zimmer u. Küche billig abzugeb. Näh.

Schillerplatz 3,Hof. b.Ludwig. 818060

8 Dimmev.

GumicHr. 42 MW«
dortseldst beim Hausmeister. _ 5988

UWAe 65 StBfJE
z. Bureauzw. z. vm. Näh, das. 2 Tr.

bkieirkstraste 8 schoneg-Zimmer-Wohn.
billig zu vermieten

Me Wer- u. Nerößr. 46
g, 3°Zim .»Wohn. u. 1 kl. 2-Zim .-
W. me Zub . auf al . od. 1. Oktober
zu vermiete n . Näh. P arter re . 2205

^Wiltzelm'ktras;e 18,
Gartenh ., sind 3 Zim. niit Bad, Küche

uud Keller, zu Buregiizwecken geetgn.,
sofort o. spät, zu vm. N. b. Hossuwelier
OLiineräirgor, Mlhclk>!str. 38._ 2169

Mb Mö « tsp»»Mohtt . , 3 oder2 Z.stK.,
Sveisek., Log., 2 Kell. u. reich. Zub. an
ruh. Leute p. sof. od. spät. z. v. i. schon.
IijilnSdar te str. 8, Bier  stadterhöhe. 2369

MtzAMS . 1. %
6 Zimm.. Mans. u. Zubeh , auf l . Oktbr.

zu verm. Luisenstraße 17.
Mltstnnno 3 Zim. n. Küche, sos. o. sp.
pupunp , zu vm. Ncrostr. 32. 2170

4 Zimmer.  _

4-M « l-Wtzu..f ä
mieten. Näh. Kiedricher Straße 12,
Vorderh. Part , r., 11—12 Uhr vorm.

4-Himwerwshmmg
mit Zentralheizung u. Pcrsonenaufzug,

für Arzt oder auch zu Geschäfts-
zweckcn geeignet, sofort od. sp. zu ver-
niicten. Näh. Hans- u. Grundbesitzer¬
verein, Lilisenstraße 19._ F 373

4stZimnicr-28ohn»ligmitBadeeinrlchtuNg,
elcktr. Licht und allem Zubehör, in
freier Lage. Wcrstenbnrgstrast « 12,
Ecke Emserstratze , Haltestelle der
blauen und grünen Linie, auf 1. Okt.
zu vcrmiclen._ _ _ _ 22 2

Schöne 4-Zimmer-Wohnnng im 1. Stock
per sofort od. sp. z» verm. Näh. Ecke
Westend- u. Roonstr. 9, Part . B11957

5 Zimmer.

Oft. ob. früh, zu verm. Näd res von
6 - 7 naÄm. am Ort und Rauentaler
Straße 20, b. Höhlet . 2218

MMrO7.SSÄ
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
u. reich!. Zubehör, sofort od. sp.
zu vermieten. lLangjähr. von
Aerztin bcwalmt. i Näh. beim
Hausbcs.-Vcre'n o. Fruur 8ediru,
Wedergassel . 2174

Neubau BiSmarck - Ring 2,
Ecke Dotzheimerstraße,

moderne 5- Zimmer»Wohnungen
auf 1. Oktober oder früher zu v-r-
mieten. Näh. Baubrr . Hildner,
Dotzheimerstraße 4L B6788

Blumcnstr . 10, Hpt., 5—6 Zim., Bad,
Veranda, Lorgart ., reicht. Zubeh. w. a.
ruh . Fam . adgeg. Anz us. 12 —2. 5406

DaMvachtal4 1 2173
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Komf. sof. o. spät.

N. Arch. Dnmbachtal 14.

paiftt-fÜftL-Ä 17
2. Etage, schöneb-Zimmerwohng.
mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
1910 zu vermieten. Näheres
Schützenhosstr. 11, P . 2310

'Wäscherei.
tzjne schöne 4 - Zimmer - Wohnung im

1. Stock, mit eigener Waschküche und
eigencin Hofe, ist sof. o. spät, zu ver¬
mieten. Näh. Kiedricher Straße 12,

Bart. r.. von 11—13 Ubr vorm.

Kaiser-Friedr.-Rmg 47,
in vorncym. ruhigen Hau!e (ohne
Hinterhaus ), ist eine elegante b-Zim.-
Wchnung mit allem Konifort uub
reichlichem Zubehör per Oktober an
kl. Familie zu vermieten.. Hoch:
parterre, Preis 1400 Mk. Näh. das
h. liilimHi m , P . rechts^

schöne Pavt .-Wohnung , 5 Zim . mit
Zubehör zu vermreten . Näheres
beim Hausmeister . _ 2847

5-Zimmer -W ahnu u aeil
Lutserrstr . 44»geschmackvoll ausgestattet,

Waruiwasser- Heizung, elcktr. Licht,
Bad U. s. w., z. Oktober, evtl, früher,
zu vermieten. Näheres Architekt
1 ' I,o -nws , S chwalba cherS traße 52.

NikolaWr. 20, 2. gr. 57Zimm.-Wohn.
mitZubeb . sofort od. sp. zuvm. Näh.
«HolrlNeichshof",Bahnhofstr. 1S. 5SS0

MüAerftratze3
Neuzeitlich herger . 5-Zim, -Wohn , mit

Zubeh .. 2. St ., Gas elettr . Licht,
Bad , Garten s>of. od. spät. Emgust

_10 —12 Uür. Lina Ho lzhäuser . 1854
'MMerftrasze 9,2 .Et„

5-Zrut.-Woh«ung, Bad u. Zubehör,
per 1. Okt. zu vermieten . Näheres
Parterre , 10-—fS u . 4—6 Uh r.

Rheinstratze 113 Ä,
geraum.6-Z.-Wobn. m. Erker, 2. Etage,
2 Mansarden. 2 Keller, sofort zu vm.
Näheres Rheinstratze 113, 3. 2172

Rtztl, »straße 115,2 , 6 große Zimmer,
Bad, 2 Mansarden, 2 Keller rc. per
1b. Aug.. evtl, früher oder später zu
vermieten. 1747

Rüdecheimer§tr. 28,
mod. hochberrschasil.

3 - Zrm . - WohNzlUgeN,
der Neuzeit critsprecheud komfor¬
tabel ausgestattet , mit Bad»
elcktr . Licht , Zentral heit . , Erker,
BalkouS , Log,lia u . sor»stigern
Zubehör , per sofort oder später
zu verm . Näh « dalelvst 4. Etage
oder Telcphoir 35 05 . 1789

Tarunlsstraße 13,
Eche Geisbergstratze,

schöne Wohnung, 5—6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt gceign.,
sofort oder später zu vermistm.
Näh. Tannusstraße 13, 1. 2175

In Villa Wattmübtstraßc 4 herr¬
schaftliche5—6-Ziinmcr-Wohnnng zu
verm. Näh, daselbst Part . 1806

Wielaudstrass « 7, 2,
herrsch.5-Zim.-Wohn..Zeiuralbciz.,elektr.

Licht, Bad , Balkon u. aller Komfort
umständehalber billig. Näh. Wilhclm-
slraßc 46 bei

MMtW»
Herrschaft!. Wobn. von 5 Zim.

miT reich!. Zubehör zum 1. Okt.
zu verm. Dchenkeudorsstr . 1,
am Kaiser-Friedrich-Ring. Nach-
zufragcn Part , rechts. 2210

tz Zimmer.

Raum kür Auto -Garage , Lagerraum
od. Werkst, sofort bMg zu verm.
N. Dotzheimer St r . 124, P . l . 1704

Gr . Hofkeller f. fflaschenst7Hand.I. ob.
Brauntw .-Fabrck sofort zu v. Nah
Lu romburg straß« 9. _ __ 2165

Stallung "f- 18—20 Pferde , auch
geteilt , bill. Sedanplatz 3, 1.

Auswärtige Mohnungru.
Waldstr . 49 2-Z.-W., Pserdest ., Gart .-

Ant . ebendaselbst Schlosscrwerkst.
Nah . Kais .»ssri« dr .-R . 81. 2 r . 2167

EiuZimmer m. Küche u. Zub . zu vm.
Näh .̂ aldstraße 90. I^ r . _ 2168

Schierst. Landstr . 8. a . d KAstß2-Z.-
W.» st,S4b ., z ,̂b .Zlr . b. Klubbertz.

Schierst. Landstr . 8, a. d.W. r. Vdb. z. v. Nceb. b. Ktubberg.
Schierstein , Bicbricher Landstr . 12,

schöne 4-K.-W., m. Zub ., ganz der
Nmz . entspr ., mit Garten , p. Okt.

__ R . H. BiK ,SM «rst .. Adolfftr . 1,
Sonnenberg , Gartenstr . 14, 8. GÄr.

Wagner , fdi.  s ?rtsp .-Whn., 240 Mk.
Sunnenbcrg , Talstraße 24, eine 3-

u. ch-Zim .-Mohmrng M vermreten.

Dotzheim, Schönbergstr. 2 2-Z^Wohn,
zum Pr . van 1Ä> u. 250 Mk. zu
vm. Näh . .Göbenstr . 32, 1.

Aveiheldst »'. 02 , früher Nr.
52, herrschastl. 6-Zimmcrwohn. in
vornehmer Lage per 1. Okt. zu
Verm. Näh. Goethestraße 12

Telephon 3779. 2

2kvolsS»Ue«2i>ist die 2. Etage, 6 Zim.,
per 1. OkroLer.n» vermieten 184s

Ariedrichftraßc 38,
nahe der Kirchgasse. Haltestelle der
Elektrischen Bahnen, ist die dritte
Etage, bestehcnd aus 6 ineinander-
gehc'nden Räumen, mit allem Kom¬
fort aus «stattet, mit Badezimmer
,!. reichlichem Zubehör, per 1. Okt.
1910 zu vermieten. Näheres zu
crfabren bei Finna M®ritz
merz <Si ( o „ Möbel«ll. Juuen-
dckorat., Fnedrichftr. 38. 1348

MeSriGretze O.
Ecks Kirchgasse,

3. Etage, eleg. 6- Zimmer-
Wohnung, pollständ . nett her¬
gerichtet , mit reichl. Zubehör,
elcktr. Licht, Balkon, per sofort
od. spät, zu verm. Näheres bei
W Eilt . Gatter & Co ., 1. Etg.
links. 2342

Küilkr-Dedr.-MN72.2.M.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu°
bchör sofort oder später zu vcrmteten-
Wohnung ist neu hergcrichtet. iliähereS
beim Haitömeister . _ 1735

Nil -rlass «r721,1 . 0 Ztm »n . , Küche,
Bad , Zubeh . p. sos. zu vm . 2177

7 Zimmer.

Herrsch . uc »rz. 8—IV-ZiM .-W -' hu.
in sch. Villa (ev. a. qet.), Zeutralhciz.,
4 gr. Balk., Gart ., preisw. a. gt. oder
Okt. zu verm., dir. Wiesbad. Grenze.
Sortueuberg , W«sbadeaer Str . 77.

AZsifsaüee 9
ist der 2 . Stock , vollstSudig neu u.

modern horaerichtet , 7 Zimmer,
großer Balten , Badekabinet, Küche,
Speisckammcr.Kohlcnauszugnebst reich¬
lichem Zubehör aus setzt oder später
zu oerinieten. Näb. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. F489

2-Zrnrmer -Wohnung mit Balkon
gesucht. Gärtchen für Kinder war»
«vent . ierwünscht. Offerten unter
0 . 743 an den Tagbl .-Berlag . _

Kleine Familie , pünktl. Zahler,
s. 2-Z.-W., wicht über 360 Mk. Off.
u . L̂.„748 au den Dagbl .Dexlag ._

Gesucht von 2 soliden Damen
eine L--Zinnmer-Wyhrruug oder eine
3—ch-Zim .-Wohnuug , geteilt , a . Ott.
Off . u . H. 744 an den Taabl -̂Berl.

Schöne 3-Zim .-28oh«una
in »mH. Lage , 1. b. 2. St ., v. 2 Dam.
gies. Off , m.  V r . u. M . B. 1V0 hauptp.

3-Zim .-W.. Bbh. P .. Westend. gest
Off . K. 132 Taabl .-Zw« t ., Brsm .Pl.

4-Zimmer -2Vohmr»g
1. Pr . b. 700—800 M . z. 1. LM- «es-
Okf. u . U. 742 an^ deu,Ta gbl .-Verl.

Gesucht wird cmf istOktober
von klein-er Familie eine 4-Zrmmrer-
wvhnung im Süden der Stadt . Oft-
tteSft Preis unter S . 742 an den
TaMl .-Vevl.ag ^erbeten .̂

Für Oktober
x,jn>e 4—5-Znu .-Wohnung , Part . od.
1. Stock, in Mitbe der Stadt pur Ge.
fchäftSzwecke gesucht. Ofsevten urrter
R . 730  an ^dcn Taabl .-V«rla «.

Kaiser -Friedrich Ring 30 , 2 . Etg .,
7 Zinlmer oder « Ziunner in
Parterre , mit reicht . Zttv .» sos. o.
spät . N . 2. Et .Mnrlilskl . L12324

Ju Geschäftslage
2 Verb. Zimmer zu BureauKweL-n z.
1. 10. gesucht. Off . mit Prersangade
unter I . 744_ an^ den^ Tagbl .»Bereag,

Eleg. üngen . möbl. Zimmer
(Nähe KochbrZ Es Wochen ges. Orf.
nt. Pr . u . B. 748 cm den. Ta gbl.-V.

^ Fremde Dame ,
sucht sofort im Zen-trum gut rnobl.
Zimmer mit ssepar. EingE . Off.
unt . M . 748 den ^TaWOVerlag.
'Kl . Laden m. 2—3-Z.-W. <tz 1. Okt.
ges. Off . A. 2 postlag. Bis >marckrtng.

Laugnasse 19, modernes Hm's.
möbl . Zemmer aus ^ aHe. SLoche«.
Monchte. Mon . m. Frhjt . v. 30 st>t . au.

Pensson, gutbürgerst , 5V—80 Mk .,
stWht sgmger Manu , Ofsssr.eu unter
B. t45^an 'den Tagbl .-Verlag.

WühciMstr. 20. L «1.
7 Zimmer , Badezimmer u. Man¬
sarden sofort od. später zu verm.
Die Wohnung läßt sich,auctz als
Bcrufsräume für zwc» Aerzic
cinrichten. o984

8 Zkurmer «ud »nehr.

äp t, {4ä ob.
get., f. Aerzte od. Anw älte. 1815

..ttrchgadse 28P
Ecke Friedrich straße » jetzige Woh»

nr »»,g deÄ Stuge »r.»rrtes Dr . Wenth.
1. Etage, 9 Zimmer m. reichl. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. ■'Willieltar Wasser & « o.,
Friedrichstra ße 40.  _ 1746

Lmseustraße 25
ist die von dem verstorbenen

Spezialarzt
Herr » i>r , »leei. ilv - eilvr
bisher bewohnte, herrschaftlich ein-
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmeru.
Küche, 3 Kellern, 3 Dachzimmer,i.
Badeeinrtchtung , Zontralhelzung.
elektrisches Licht, Gas rc. fLau».
treppe) per 1. Oktober zu vcr.
mieten . Näheres Kontor , Ge-

_drüber Wagem ann . 2179

Hoch Part. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zirm 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1 Uhr. 5991

MMMHe 15 (AllttMe)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer , zwei Klosetts , drei
Mans. u. 2 Keller per 1. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
S4u, »iioreal » im Hause . 5982

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu.
beihör sofort zu vermieten . F229

j81|tü!|lt. 39, vmtzer 35,
1 Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung. eiektr. Licht und allem
Komfort per Okt. zu verm. Näh.

Lion & ( ie . ,
Friedrichstraße 15, bisher 11.

»r»el"stratze 10»,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohu.

mst 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort preiswert zu ver¬
mieten. 9!äh. daselbst, Parterre , und
Dotzheimerstraße 60. L11953

Für Merzter
- Eine Etage von 10 Zimmern,

Tau -.„ »sftr . 18, Ecke Gei vcrg
stenße , kann nach Belieben als
Office für Aerzte geteilt vermietet
werden. Näb. bei JM. 2?. Maas
daselbst I. Stock. _ 2280SBiBBiMaaBBaWillllllllllMHT<numWraf;e,

Eck« Ge - '-bergstratzr,
10-Z.-Wohnung (Lift, Zentr .-Hcizungss

auch geteilt, soiort oder später zu ver¬
mieten. lliäü. Launusstr . 13, st 2180



vrr . sss. Morgen-Ausgabe, 58* Blatt. Wieslradrner Tagblatt.

Wcbergaffc 3.
neben dem Nassauer Hof, ist
der 1. Stock, 9 Zimmer und
Küche, mit reicht. Zubehör , ev.

auch geteilt , auf Wunich neu
hergerichtet . per 1. Oktober zu
vm. Näh. Gartenhaus 1. 1814

Fäden und Geschäftsräume.

Ueulinii Minnrrkrjng2,
Ecke Dotzhcimcrstr.<guteBcriehrsl.,
Laden in verschiedener Grüße
aus 1. Juli 511 ver rieten. Nah.
Baubur. liild-ier , Dotzb.-Str . 4t.

8 6787

Ladenzimmer sofort. Für Kurz- und
Wollw.-Gcsch. geci qn, Näh. 6. 81 1959

Eck-LaSen "p
Biömarckring 36 , 8 8441

13 I . flott. Kolonialw.-Gesch. m.Wohng.,
gr. Kellcrräumcn, an tüchtig. Kauim.,
p. Oktob. z. v. Näh. I. Et. , Müller.

Ipcklastsn Bülowstr. 2. mit Ncbenr..
rTuitatrtli gr. LagerstKolonialw .-u. Lebensmittclbranche, 9-jähr. erfolgr.

Betrieb, mit oder ohne Einricht, zu
verm. Näh, bei kvöl I, 3 l. '. 219

Kleine BnrgftrKtze'2.
Moderner Laden mit Ncbenranm so¬
fort oder später preiswert zu ver¬
miete». Näheres im Laden.

füDeti DMemcrkr. 41,
am Ring , nebst Nebcnräumen,
Lager. Keller per Okt. od. später
unter sehr gnnst. Beding, z. vm.
Sehr gute Verkchrslage. Auch
geeignet f. Bureau :c. 'Näh. das.
bei HSakdsKmidt. B 13278

i

frieMüijlr. 8 Wen
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei 2181

I. ion &, io ., Friedrichstr.

Friedrichstr.50,ISÄt
Eckladen f. Kolonialw. auch f. sonst
std. Gcsch. geeignet (4 Schanfenstcr)
mit u. ohne Wohnung zu vcrm. Näh.
daselbst 1 r._ 2182

Nriedrichstraße 57 Laden mit Neben-
räumcn, pass, für Kaffee-Spezial- oder
Putz geschäft. Näh. Frii . Lorenz. 1950

Kaiser - Friedrich - Ring 88 schöner
grotzcr Ecklndcn sofort billig zu Ver¬
mieternNäh . 2. Jä'tage,_ B 12323

«artstraße 39 , Hiniergev .» große
helle Arveitsräuirie , Lagerräume,
Keller , Stallungen , Burca .ro»
Hofraun » per sof. od. sv., ganz ob.
qet., zu vcrm. Näh. daselbstb. HauS-
meister. Mittelb. 1. 2183

Ecke Kirchstasie n.
Rheiustraße 45

ist der Ecklnde»» im ganzen o^er
auch geteilt zu vermieten. Wb.
beim Hausmeister oder Kaiier-
Friedrich-Ring 59. 1. 2134

Ache
CeschWrilMS
KirchgO 43,

Ecke Schrrlgasse ( Stvrchnest)
bestehend ans grohem Eck-
ladeu , Lkadcu au der Kirch-
gasse, Gousol und groszem
Entrcsol , lö Schanfeuster,
ßccicutct für jed . größeren
Geschäfts - Betrieb , vom
1. März SKM an ander¬
weit zu vermieten . Nähere
Auskunft durch F 229

Justizrat Pr . Ijoeb,
_ _ Kirchgaf se 4 g ._

fohMt Marktstr. 32, in. Sontwäinf
Kllvlil ^ auf 1. Okt. evtl, auäi früher zu

vm. N. das. od. Bachmaverstr.8. 2364
ILcklnhpN Moritzstraße 2 (Nhmst
4LUtUol . lt strasze 88) zu vermieten.

Näh, i. H. 3 rechts._2186
Difliiicnftr. 21  sllj.Lnöcn

mit Wohnung zu verm. Näh. 2. St .
KWMHer Nr.9 (Sinn)

schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer - Wohnung per
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckring 3
bei_ ile *«einer . 1539

WcllriW.  4 , ÄJ*
Wellr -tzstraße 30 Laden mit Zimmer,

'?ft i c und Keller ioiort zu vermieten,
ütäh.chei Litt , siork.

Wellritzstratze 47
große »! Lade «» mit Souterrain und

Wohnung (Filiale Matdaner » ver
1. 10. zu vermieten. 1804

_ f . B ernstein . Aarstr . 4 '.
Wiclaiioslratze I sind 3 große

Räume im Sout ., für Bureau
oder zum Ei, »stell«»« Vor» Mövcl »»
geeignet, sof. od. später zu vermieten.
Näheres daselbst Part . r. 2267

Wilhelmstraße 14
Ladest

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Stock bei »Lr»l»u . 2188

Großer LkaDers 2139
Wörthstraße 28 , mit 2 Schaufenstern,

sof. od. spät, zu  verm. Näh. Eckladen.
4 per sofort

oder später zu verm.
W . fiallWwe

Vtz-e »» mit 2-Z.-Wolm . sehr gute
Lage, für Schnei,sohl. od.

Schneid., p . Okt. Ner ostr. 33, fr. 29.
Lade « mit Zim. sof. odtẑsp. zu verm.

Näh. Fai »lr>r»»« nenstr . 8. 2191
Zum 1. Oktober ist das

pt ®r~ E »»<resol *̂ PI 1743
mit Wohnung u. Küche zu vermieten.

Sflehirich Roemer,
Lcinggasse 48, Ecke der Webergasse.

GrGe heile SmeallraMe
mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Nähere? Haus- und Grund-
befitzcrverein. Luisenstr. 19. Itz373

m. 2 Schaufcnst., Michels-'
CftSPtSI b-rg 23.Ecke Schwalbacher

Slratze zu vermieten. 2194
OrtW, » pcr loforr oder später zu
^lioLli verm. Nerostr. 32. 2195Läveu
mit Ladenz. sof. od. spät, zu verm.

Oranieilst r . 12. Th. Hetteri ch. 2196

Kuren ober faprani,
sehr hell, Part ., mit sep. Eingang,
per sof. od. spät , billig zu v. Näh.
Oranienstratze 14, 1 St.

^ mit Lagerraum,
«ade « WKM
gihcinstratze (Ecke Luisenplatz,
Reuba »»>. Nähere« Negbmstr.
SS« »sL Luisenplatz1. 1367

IÜI!
2 sreuudliche Zi »»i»»»er , Prt ., Seiten¬

bau, Rheinstratz « 80 , sofort für
Mk. 30.— monatl. zu vermieten. 1870

Schöner Laden IS ffi
Wohming) billig zu vermieten. Näh.
Rest. Thüringer Hof , Schwal-
bacherstraüe 14. _

Slhinicr Instn, SÄÄ
Schw alba cher Diraße 1» , _

Schöner Lalren
mit L.-Zimmer, event. auch mit Wohn.,

per 1. Oktober 1919 zu verni. Wh.
_ Schwalb acher St r. 21 (fr.  5), 2 r. 1901

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver»
_mieten Wellritzstraße 6. 2197

Schöner Mer Men
mit Ladenzimmer, in bester Lage, sofort

od. später sehr billig zu vm. Näh.
Wcllri tzjlr. 27, Löwen-Drog erie. 2198

Sh rst'ftstt*  Mit WohNUNg. CB. Mit
i»fc,$S4»v85 ' großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Norküraße 23. Näh. im 1. Stock
bei Webe» 1._2199

Beste Geschäftslage » Mitte der Stadt,
mittlerer Lover », passend für Spez.-
Kesch., sofort oder später zu vermieten.
Näh, im Tagbl.-Verlag. Yv

In Kurtage
kleine rentable Pension zu vermieten

od. zu verk . Off . u . K. 131 an d.
_Tagbl .-Zweigstelle, BiStua rckr. 29.Bäckerei
mit großen Räuvicn, clektr. Slnschlutz,

moderner Oien, sofort zu vermieten.
Näh. Kiedricher Straße 12, Part , r.,
von  1 1—12 Uhr vo rni. _

mit Wohnung" zu
ÄCiäG'ilC t C « vermieten Nhein-

gauerstraße 13, 1. B 13172

MMI .A
Großer schöner iss78Laden

(EckhorrS),
für jede Branche (Filiale ) passend,
per sofort oder später ä »»tzerst
preiswert zu vcrnueten. lltahercs
durch SlirKiüfr.
Immobilien , Bingen *». Rh.

Alte gntgeh . Wirtschaft
in der Stadt , event. mit Etagen - c
Wohnung von 6 Zimmern , geeign.
für Perm , von möbl . Zimmern , per '<?
1. Okt. 1910 zu verm . Offert , u.
R. 740 an den Tagbl .-Verl . 2821

FaülillUll . Waldsir . 49,
z. jed. Vetr . gecign., ganz od. get.,
z. v. Näh. Kais.-Fr .-R. 61. 2 r. 2200 (

VUien i»«d Aänscr.

@  Billa Nerotal 53 , G
10 Zimmer, Zentralheiz., Autoraum. gr.

Garten , Haltestelle der clektr. Bahn,
sofort zn vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schtichterstraßc15, Part . 2202

Bill « -

Biktoriastr . 47 , (
mit 9 Zimmern und reichlichen
Zubebörungen , wie Mansarden,
Veranden usw., Zentralheizung , ;
Einrichtungen für elektrisches u.

. Gaslicht , per 1. Oktober 1910 *
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Rah . beim Hausmeister.
Viktoriastraßc 49, und den Herren
Agenten, auch Hausbesitzer-Verein.
Besichtigung von 10—12 Uhr vor¬
mittags erbeten . 1765 -

Bollstimdig renov . Hansin ruhiger dcstcr Lage, für
Bensisn o . Penfiormt
sehr geeign., ev. bis zi»30 Zim. ,
preiswert per sof. od. später zu
verni. Gefi. Anse. »»nt. » . iss»
an der» Tagbl.-Berlag. B12532

Villa "dH
mit gr . Garten zum 1. Okt. 1910 zu

vm., gr . Saa -l , 9 Z.. reicht. Zubeh .,
Balk., Ver ., elektr. Licht rc. Preis
3500 Mk Anzus. 4—5 Uhr nachm.
Geisberqstr . 36. Näh. Part . r.

Meite Billen , '
mit uns ohne ZcntralheiKing,
elektr. Anlage »», 10 sitärrme, bei
der: Dietenuiühle, preiswert z»»
vermieten. Näheres Dotzheiwer-
stratzc Ll» 2. Tclcph. 2033. 1744
künNlUlS ln ^ djianaeiiimti,

am Walde gel.. 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zn verm.
oder zu verk. Näh. kküster Koeii.
Schlangerrbad, Querstratze. ' 2104

Motznungen ohne Ziminer-
Angabr.

KllBüldgcherUr . ZA
sofort od. spät. Näh. Friseurlad . 1851

HerrschaftZ . Wohunrrg
m. Zcntralheiz., ruh . u. staubfr., 8 Min.
v. Kurhaus ll. Theater, zu vm. u. sof.
beziehbar. Parkstrasic 20. Hoctpart.

f" ' ' \

Hochherrschaftliche

! . Etage,
Zentralheizung, ele ';tr . Licht, Lift

Wilhelmstr . 42,
sofort zu vermieten, ganz edar
geteilt , als Offices. Näheres b.
Hausmeister.

v ___ . . . >

Wöblierste Wohnungen.

Möbl . WobttttiTK ..
4—0 Zimmer , Küche, Bad , elektrisch.

Licht, in ruhiger Billa , sofort ober
später zu vermieten

Kapellen st ratze 40.

Möbiierto Diiumer, Mansarde»»
tia.

Albrechtftr . 23 . 2,
zwischen Moritzstr. u. Adolfsallce, 2 elcg.

m'öbl. Zimmer, Sonnens., z» vcrm.

pisTuardmua ll , SS
mit sep. Eingang für 15 Mk. und
25 Mk. zn vermieten.

Bis marckring 33 , 1 t . , fein möbl.
Z . a . Tage , Woch . od . dauer »»d.

Dotzlicimer Str . 35 , P . l«, g. »nöbl.
Zim . f. i . Anli rill . z. v. 312696

Hcttmundstr . 36 » l . 2 gm möbl. Zim.,
sep., m. Klav., ev. Schreibtisch, sof. o. sp.

Kee >!ia »t»rstr « 24» 3, sch. möbl. Ä. frei.
Kaiser -K-rdr .-Ring 64,1 , möbl.Z. sof.
Karlstrahe 3? , 1 !., elcg. möbl. sch

Wohn- und Schlafzimmer, preiswert.
RikolaSstrasie 15, 2. Et ., hübsch möbl.

Zim. f. Tage,Wocheu. dauernd abzug.
Rhei ' str . 62 , 2, clegäutes Wohn- u.

Schlafzimmer zu verniieten. _
Rlieittstr . 94 , 2, elcg. ruh . Zim., 1 bis

2 Bett.. 25 M. nitl., g. Ps., a. Kurfr.
Rheinstraße 117, 4. Etage, schönes

Zimmer irei. Näheres daselbst 5535
Röberstr . »Römerdcrg30,2 r ., schön

möbl. Eckzimmer frei.
Schivalbäüicrstr . 44 , 1 St . r .» möbl.

Zimmer zu vermieten.
Westcndstr . 3, 2 St ., gut möbliert.

Zim . od . ohne Klavier zu »>»».
Wörthstratze 5 , 1, schön'möbl. Zun.

mit guter Pension frei.
Hübsch möbl . Wall »»- u »«d Schlaf-

znnmer an besseren Herrn zu ver-
mieten Illbrcchttzrafjc 23, I.

m  raunt mbl . m \m
mit vollständiger guter Pension ab-zuacben Grosie Buvgstrasie 3. 3.

Freitag , 1 . Juli 1910. Seite 1^

, g»rt inSbl . Zimnier , r »»hig.
H . Det aSpeestratze 6 » 2 St ._ .

Schön, «leg . ','nöbl . Ziinmer mit
und ohne Pension billig zu vermieten
Dotzheirner S t raste 13, 1. _

2. Etage.
mbl. Zimmer , mit 1 u. 2 Bett .,

anfmerks. Bed., Sonnens ., seine,
pesunde, ruhige Lage, in Mitte der
Stadt , an Hess. Kurfrcmde oder
Dauerulieter bei alleinstehender
Dame abzugebcn. Auf Wunsch vor¬
zügliche Pension . Die Treppen sind
sehr bequem.

Luisenplatz 1. 2. Eta ge.
An herrsch . Hanse

. ... „. Sept ., evtl , früher , 2 nrooz.
freund-l. Zimmer z. verm . Räherss
Schltchterstrcrtze 16, 3.GlliüiNl.Holm-1!J jlflWn.
zu vm._ Sckölte Anssicht 18, G.-Vill a.

; kirg . nrövl . Zim ., je 2 Betten, a '
Kurse mde. Schwalbacher Si r. 57, 2 '

gnt möbl . Wohri¬
ll. Schlafz ., mit 2 Betten , in der
Nähe der Bäder , sofort zu vermiet.
Auch 1 Zimmer (mäbl.) zu verm.
Kleine Webergasse 7, 2 St ._ .

Nähe AiMM >s
leg . möbl . Herrn - und Schlafzimmer an
r»»rr beffere » , soliden Dnuermieier,
monatlich 40 Mk. Adresse im Tagbl .-
™ ' B 13084 Ce

ftdl. möbl. Zimmer
... oder ohne Pension in ruhigem
Kaufe im Südviertcl zu vermieten.
Näheres im Dagbl.-Vcvtag. Zs

Leere Zimmer mrd Mansarden etc.

nur auf längere Zeit » ist in gutem
Hause ein geräumiges Zimmer mit
einer oder zwei Mansarden zu verm.
PrvS 20- 25 Mk. pro Monat . Off.
»vier «». an den Tagbl .-Berl.

Nemifeu , KtaUnngen etc.

Mainzersiraße 68
(Ecke Kaiser-Wilhelm-Ring)
Stallungm. Remise

z»» vermieten.
Stände für 8 Pferde, geränm.
Hof, Dunggrnbe, Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 m tiest Wagen-
waschplatz zementiert. Wasscrleitg.,
elektr. Licht. Separate Einsatz t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtct werden.

Näheres bei .1. Clir . Clliicli-
l «cl «, Wilhelmstraßc 50. 5992

5993ver mieten. Näh, daselbst.
Biernieixrlage.

Brauerei benutzt. Räume m. clekir.
Anschl., Pferdestallnng usw. s. per 1.
10. anderw. zu vm.. cv. können noch
mehrere Räume hinzugesügt w. Näh.
Kiedricherstr. 12, o. 11—12 Uhr vorm.,
oder Nikolasstr. 24, 2.

Auswärtige Mohmmgen.

Sonnenberg.
.. .erngartcn 4, Anhöhe, Sonnens .,

Hallest , d. Elektr ., ist die 1. Etage,
besteh, aus 4 gr. Z., 2 M,sd., zwei
Balk., 2 Keü., Bad, zum 1. Okt. zu
verm. Näh. daselbst, Hochparterre,

leine 2-Z.-WohnÜng, mit Balkon,
schöne Auss., in Landhaus an den
Kuranlagen in Sonnenüerg an
etnz. Herrn od. Dame z. 1. Okt. zu
verm._ Näh. im Tagbl .-Verl . Ze

sofort zu verminen. Nähert daselbst
Garrenstraße 12.  1710

Bad Homhnrq.
iilla Roslin , Kaiser -FriedrichS-
Promenade 74, vis -a-vis Ritters
Park -Hotel , möbl. Wohnungen,
mit u. ohne Küche, zu vermieten.
F « unmittelbarer Nähe des Kur¬
parks und der Quellen . Erste
Lage. Mäßige Preise.

sucht zum 1. Oktober
43tl »!!lici cvenil. früher schöne

Aelteres Ehepaar
Lage der Stadt oder

8-Zin «»ncr -Woh »»ur «g

P . 74L

1133,9

«HA.  Mmiß 8 »

Eiue ältere Sonic
sucht eine 4-Zim .-Wr>hn. mit Bad ir^
2 Dachik ankmern. Genaue Pver sang.
1. ad. 2. Etage . Ofpert . unt . Z. 743
an den Tagstl .-Verlcrg.

5 6 IM . WM.
mit reicht. Zubeh. zum 1. Oktober
gesucht , i . ruh . Kaufe , mögt.
Etagen-Villa und Zentralh .. Gas
u. El., Veranda , ev. Gart ., Ring-
geg. ausgeschl. Genaue Prersoff.
unt . 24 » an Tagbl .-Vertag.

möbl. Billa mit Garten zu mieten
gesucht. Herrschaft tvürrscHt volkständ.
ernserschibete Billa , 8—10 Zim ., mit
Garten , für stoben Monatze vom
1. SeptEsier ab zu iwiebsn; wurde
Dienerschaft >eventu>ell msit übev«
nShmen. Offerten unter H. C. Post-^
lagernd Bad Eurs.
Möbl. Most-ii.sqlWw« r
sucht Herr für dauernd im Mittelp.
der Stadt . Offert , mit Prersang . u.
Z^ 742 an den Tagbl .-Berlag ._

Grstzes schön nrövl. Zinrnter
per sofort m. Dauerbrenner zu miekö
ges. im Preäfe von 85 Mk. p. Monati
ohne Morgenkaffee . Offerten unhen
A. 331 an den Tag-bl.-Berlag.

Die verehrlichen Hausbesitzer
werden ersucht, zum Olteber und
Januar frciwerdcndeWohnmrgen
baldigst anzumelden.
Wohn»»»»gSnachw«iS-B »»r«KN

l . ion & t »» ..
Friedrichstrast« 18.

BillaCarolus,Nerotal5^
Zimmer in jeder Preislage mit voll.)
Pension. — Vorteilhafte Arrangements.
Villa t«5a*as®dpalp,

15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.Fnuiilien -Pension I . Bandes,
stieg. Zimmer, gr. Garten, Bäder.

Vorzü gliche Küche. Je de Diätform,

M "M >»IIoii.
Fremdenpension 1. RangeS.

Schönste Lage, unmittelbar an den Kllr-
anlagem Theater und Kurhaus.

Fernruf 646.
Lift, Zentralheizung, elektr. Licht, Badez,

in jeder Etage.
Knrgemäße Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: Em ma K rme.
Möbl. Zimmer mit Pension an

isracl . Herrn zu vm. Friedrichstr. 57, 8.

Wohnungs -Nachweis-
Burenu

tim& Ge .,
Friedrichstr. 15, bisher 11.

Telephon 208.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobfekten jeder Art.

>K - N M
ss ^ aiystckier Hoftpedteut

l/cttenmaycc?

Stadl t - 17 mzii g ®.

Uekersledelnngen
von und uaeli aniwärti.

Anfbewaiirangen
rtir knrie und längere Zelt.

Terpackungen,
Spedition von ninterlnaseu.
•eliaften , » ■■• iteuern ete , etc.

563
Bureau:

& IKibalaistraiie S.

Jeder Mieter
vorlangedieWohnungslisten desHans- n.GrnMIMzer-Vereiiis

BE. 'S’.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. p ^
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8 . G-uttmanns

Saison -Ausverkauf

Mein Grundprinzip:
„Zur neuen Saison
neue Ware “.

Die anhaltend

schlechte Witterung

veranlasst midi, meine noch kolos¬

salen Warenvorräte, um damit

vollständig au räumen, au gana

außergewöhnlich billigen Preisen
au verkaufen.

Ich offeriere

au Ausverkaufspreisen.

Langgasse 1/3.
Q

l

4,85  390 265  l 65

5900 3900 29 °°

8200 64 <oo 5400

Grosse Posten

Batist -Blusen
jetzige Preise, um vollständig damit zu räumen.

Leinen -Kostüme 27 °o 21 °o 19 ™ ll™
jetzige Preise, um vollständig damit zu räumen.

Grosse Posten

Taillenkleider
jetzige Preise, um vollständig damit zu räumen.

Das ganze Lager

Bast -Kostüme
jetzige Preise, um vollständig damit zu räumen.

Das ganze Lager

Leinen -Paletots
jetzige Preise, um vollständig damit zu räumen.

Das ganze Lager

Musseline -Blusen
jetzige Preise, um vollständig damit zu räumen.

Ein Posten

Kostüm -Röcke
in Kammgarn, Cheviot, blau, mit feinen weissen Streifen (moderne Quergarnierung).

Ein kleiner Posten

Tüll - und Seiden -Konfektion jetzt enorm billig.
■ 1-== = Wasch « mbisS  Wollstoffe . -

Ein Posten

V ^ USCh - StOfTO jetzige Preise
Woll-Musseline, Zephir, Leinenripse, Satins, Musseline-Imit.

Ein Posten

Sommer - Kleiderstoffe 095 015 925 185
jetzige Preise CJr

Alpacoa, Voile, Seiden-Crepon, Woll-Crepon, 110 cm breit.

Ein Gelegenheitsposten 0 *7^

Jacken - Kostümstoffe . . . . jetzige Preise ö £
130 cm breit (Wert dieser Serie bis 5 .35 ).

Ein Gelegenheitsposten «m* jfj

Blusenstoffe . . . . jetzige Preise OOpt 1 ^ Pf.

1250 1050 075

750 55° 225

per Stück 850

78 r, 58 « 42 h 25 pf.

Ein Gelegenheitsposten!
Reinwollene uni Stoffe

in 8 modernen Farben, solide
Qualität, 110 cm breit,

jetziger Preis

r
Ein Posten

Wasch- und
Lüster- Hocke

jetzige Preise

50 <M5

Guttmann Schorfes Eck.

Modernes Spezialhans.

y

Km J
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Langgasse 34.

So lange Vorrat reicht.
Durch besonders vorteilhafte Gelegenheitskäuffe und Sonder-
Abschüsse bietet diese — » 5-Pf .-W ©clie — ganz Hervorragendes.

Es kommen tadellose Waren ganz

auffiM bi!

©amen - Mausscliiirzeia
aus gut . Siamosan.

] ) amen - Oans9cliürzc
extra weit , hell u . dunkelfarbig,
aus guten Siamosen mit Yolant

53a .»:»ea «- ES« .i!isssel ! !ir * e , pa.
Siamos .,Yolant , Besatz u.Tasche

Damen - 'ä' riigerschiirze
mit Yolant und Besatz . . .

NbnnLen -AIiederuclRÜrTe
m. Träger u. reich . Besatzgarn.

A weisse Servit *rscJiürae
m.Yolant u. Tasche , extra weit

a weiase Hamen - Traser-
scltiärze m. Stiokereigarnier.
und Yolant.

weisse Teescliilrze mit
Stickereiträger und ringsum
Stickerei -Volant.

färb . 'ETeescliiärzem .Träger-
Besatz und Yolant.

Stickerei - ffiierscäaäirzen
eleg « Stick . - üEierscIiürze

Kinder-Schürzen
A Sünder - od. IäeS 'orimscliiürze AK

45—60 cm lang , reich garniert , «ztl
£ weisse Sünder - KäUnger - AK

seliürze m. Stickereiu .Volant c/ki
a linaS5ein -SpielscJ «ii !rze mit

reicher Beratz -Garnierung und
Taschen , in versch . Ausführng .,
45—60em lang , z. Aussuch ., St.

95 P,
95 P,
95 M

UeJ  pf.
9ä Pf.
»S Pf.

Pf.

95 pf.

Damen-Wäsche.
a Rnmeii -Tagliem >!. Achsel¬

schluss oder Vorderschluss , aus
sehr solid . Hemdentuch , 110 cm
lang , mit Spitze oder Languetto
garniert.

a E“ . Oamea ' iieinkleidrr
a. solid , weise . Cretonne w. Stick,

a PaarOameifHiiieliosen
aus solid . Renforce mitbr . Stick,

a lisinen -Siarlitjacke , weiss
Cretonne mit Galen garniert .

95
95
95
95

pf.

pf.

pf.

pf.

a ünterrock , weiss Pikee oder AK
färb . Flanell mit Yolant . . . » etPf.

K Trag -Bäckchen aus Diagonal - AT
Pikee , hübsch «garniert . . . . öd Pf.

1 eleg . SJntertaille mit breiter (j ' jStickerei Pf.

540 Stück Damen-Untertaiüen
aus feinem Sommertrikot mit Spitze garn .,

Serie I : ° Serie II :
2 Stück » SPf7 ! 1 Stück »5 Pf.

Taschentücher.
lDtzd . weisso engl . BSatisi -SSajnem -QKtüclier mit Hohlsaum . . . t»S/
1 Dtzd . lündertnscSientiicUer

weiss mit buntem Rand . . -
>/, Dtzd . engl . Baiist - Manaei »-

tiiclier » weiss mit Hohlsaum .
>/r Dtzd . engl . Batist - HSaincii-

tiieker , weiss mit foinfarb . bunt.
Rand , mit Seidcuglanz . . . .

‘/aDtzd .Siäerrem -TascIteiritääcSiejrlJ "!
weiss , fertig gesäumt . . . . v 'J

§5
95

pf.

pf.

pf.

pf.

pf.

>/, Dtzd . Tasekentiiclier mit QT
gesticktem Buchstaben . . » d Pf.

zum Verkauf. Die angezeigten Artikel stellen nur einen Teil der aus¬
gestellten Waren dar und wird um Besichtigung meiner Ausstellungen

in den Schaufenstern und in den Verkaufsräumen gebeten.

Damen-Striimpfe. Damen-Kandschuhe
Paar Mamenstriiinpfc , engl . {

lang , echt schv/arz . zusammen i
Paar JBnmenstrHmpä 'e , engl,

lang , echt schwarz u. lederfarbig , {
ohne Naht . . . - - - zus . c

Paar Kamenstriimpfet durch¬
brochen , engl , lang , schwarz und {
lederfarbig . . . . . . zus . >

Paar EC!«jr -fiBresmenstrSjjmjif « ,
schwarz , englisch lang , doppelte (
Fersen und Spitzen . *

Herren-Socken.
5 Paar Tomristen -Socken,

macoofarbig mit bunt . Streifen,
3 Paar Macco -Sock .cn , ohne

Naht.
2 Paar Soli weiss -Socken , ohne

Naht , verstärkte Fersen u . Spitzen,
Paar llerrrn - Soeken , ohne
Naht , schwarz oder lederfarbig,
doppelte Fersen und Spitzen . .

1 Paar Flor - fflerren - Socken,
schwarz u. lederfarbig , verstärkte
Fersen und Spitzen.

1 Paar Herren -Kiiigcl -SockeB,
feine Flor -Qualität , echtfarbig .

9 9 pf.

9 *3 Pf.

95 pf.
95 pf.

1 Daraen-Unterroek
ans gestreiftem sol .Wasch-
stoff mit Yolant . . nur

95 pf.

1 Paar BBlrektoir -59ameas - fi# e - (
Corm - Sieinkleidhr , Trikot . (

Herren-Artikel.
3 StückISerreo - Siragen,Leinen,

4-fach.
2 Paar ISerren ■Mannclietten,

Leinen , 4-fach.
1 farbige Garnitur forlieaml mit

passenden Manschetten . . »
6 Selbstbinder in Farben sortiert
1 eleg . breiter Bipsbimler in gross,

neuen Farbensortiment.
1 Sortiment sehr solider äSerresi-

ES. os t*stirsiger ,jedes Paar z.Anss.
Grosser Posten eleg :. Spazier-

stöclse . . . . . jedes Stück

f Pf.

95 k.
§5 pf.
95pf.
?S5 Pf.

95 pf.
95 pf.
95 pf.

4 Paar ISamen -fflandselmhe,
Perltrikot , weiss u. farbig . zus.

2 Paar Uamm -Handsehnlie,
farbig mit 2 Druckknöpfen . . .

1 Paar Itamen - H’ingerliand-
scliuhei imit . dän ., m .äDruckkn.

Kioder-ArtikeL

>pf.

95pf.
95 pf.

550 Russenkittel,
nur neue moderne Mustor , S | k
in solider Ausführung , in
2 Grössen , jedes Stück nur Pf.

240  IMer-fascMlelltD,
farbig mit Lackgürtel , Grösse

45 , 50, 55, jedes Stück nur

Bandarbeiten.
A Sofaliissen gez ., fertig montiert

mit Rückenteil und Fransen . .
1 gez . Itt acubeliang mit Besatz

und Ringen . . . . . . - -
1 gez . Aü' ä*,scli !tis {:l »g'sair« 54., 5-teil.
1 gez . Tiscklllsr fer , Bauernlein . m.

Hohlsaum , Millc-fleurs -Zeichmmg
1 gez.  OPiscli (lecke , Bauevnleinen,

m. Hohlsaum , Mille -fleurs -Zeichn.
1 gez . Wunnulseliomer für Kiiche

oder Schlafzimmer.
1 gez . Ccbnliandturh f. Küche

oder Schlafzimmer.
1 gez . Wäschebeutel , extra gr.
1 gez . Soäakissen m. Rückenteil,

längl . Form , Mille -fleurs -Zeichn.
1 gez . Oecke mit Hohlsaum und

Spitze garniert.
1 gez . Elammenehörza . . .
1 Satz = 6 Stck . Tabletts , gsz.

Tabletts.

"iy Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95i
>pf.

95 pf.

»WPf.
«5 Pf.

'Pf.

3 oder 2 baumwoll . Sünder - AK
«Bäckchen . . vtfPf,

2 gestrickte Sünder - E,e £I»clieu St» Pf.
1 eleg . Minder - Jäckchen . . !95Pf.
1 Paar Macco - Eindcr - Memd - (LT

kosen . ooPf.

6, 4 oder 3 Stück Sünder - AK
Lätzchen . wWPf.

S M auditchoncr u. 3 liacht - {
tisek deck dien , gez., zusam . <->5 pf.

A WamlschoncT , fertig gestickt
A Wäschebeutel , ftrtig gestickt
L MUclienliaudiuck , fort . gast.

»'sPf.
SS Pf.
SS Pf.

J a Vcranda -Tiscliflccke , <
110x110 nur «)5pf.

S-50  lüiabeo-Hosen,
marineWasohstoff m.Leibehen (IT

■(Jllpf.in 6 Grössen , jedes Paar nur

Knabesi - Blusen aus marine
Waschstoff u, Tennisstoffen , mit
Kragen u. Matrosenknoten , in
G Cäriissem . . . jedes Stück 95 ».

'pf.

Kurzwaren.
6 Paar Ratist -Se !«weissblätter AK

mit hellem Gummi.
12 Dutz . I « Mriickknöpke , Feder AK

aus einem Stück , garant . rostfrei , ^ Pf.
20 Brief Stecknadeln , 200 Stück AK

im Brief . ^ ^ Pf.

Mleäder - Süslg -cS , 1 zueanl-
£ llodihaltcr , gelb lackiert . I "
ä  Moss -jäsfz -eckcr mit Patent - | Mt)

Verschluss. Pf.

Korsetten.
Ein grosser Posten Wrell - Siur-

netten n. Soniit ’. cr - Tilll-
Eortettcn in tadelloser
Ausführung und allen Weiten,

jedes Stück nach Wahl

3 od. 2 weisse Morsettschoner Quzusammen er?*Pf.

Bade-Ärtikel.

! 95 Pf.

2 IFrottier - IHamHiiclaer,
48 X 90 .

1 Frottier - ÜBandlltieli mit
BBsselssfabeis , 50 x HO . .

1 IFrottier - Badetuch,
100 X 100 . . .

95 pf.

1 Ei Inder -äSarte - Anitas .

0 ‘J  Pf.

95 pf.
»S Pf.

1 fertiger llandarheitsbcutel
1 gez . Eushcn - od . Rädchen-

ictiiirze. . ■
1 gaz. S.einenkissen m. Rücken¬

teil und mit Malerei.
A fertige Abecke mit Filetquadr.

oder mit Einsatz und Spitze . .
A Läufer , fertig , m. Spitze u. Eins.
A Reiseplaid , gezeichn . od. fort,

gestickt .

Reise -Artikel-
A Rucksack mit Tasche u. Leder - AK

tragriemen . Ff.
Gross . Posten Tourlsten -Stitcke AK

~tiiip.k pf #

*15Pf.

95 pr.
95 pf.
95 pr.
«5 Pf.

95 pf.

jedes Stück

Briefpapier
25 Bogen u.

mit Wiesbadener
jtusiehten AK

25 Kuverts nur '  Pf.

Putz- u. üülodewaren.
A 1tanit ' E -Gumiiii -Gürtel , pr . AK

Gold -Gummiband . » f-zPf,

i Posten Damen-Gürtel, ak
— Wert b. 3 Mk., z. Auss ., Stck. Pf.

Madagolani-Stiekoreieii
und pass . Einsätze,

das Stück v. 4:l/‘i Mtv
1 Posten, QK

, z. Auas . Pf.

1 i Orell-Händtuch, ^ ^
gesäumt , weiss , 91 rv~*Z rl ^ Ff.fertig

schwere Qualität,
50 x 115

3 Stück El » inen - Tüll - .1 nkots
i  zusammen

2 Stück KainCB - Tüll - iabots
zusammen

A lündcrscküirze mit Seidenlr.

i Posten lüsuler - Strolihiite,
Matrosenf ., m . Bandgarn ., j . Stck.

1 Posten Ungarn . älamen -Stroh-
laüte . jedes Stück

1 Posten Hllt - BllimeiU moderne
Sachen . . 2 Pack oder 1 Pack

e/tlpf.

95 Pf.
5?5 Pf.

95 p,
95 p,
95P,

K 102
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Md ZmmoMen-MM der Wiesbadener Taablatts
Lokale Anzeigen tm .Geld- und Immobllten-MarkC kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kavtt«irrn-Angrb»tr.

Schlesisch« Badeukredtt -Slkt .-
Bank BreSlau 55;;>

offeriert durch ihren Distrikts
Vertreter I ». Abrrie sei ». :

1. Hhpotb.-Kapital nachW es-
ba»e« , So » ue» verg, Bier»
stabt , Krberrüeim, Maruz

u. zeitgemäß. Erding, u . 60“/o der
Archit.»Taxe z. sof. od. spät. Ausz.

Barrk- u. WlMapM
in jeder Höhe ausznleihen. EClise
Hei »ningBr , AdeUnidstraste 37.

Wr Mvchckcn.
welch« flüssig gemacht werde»
solle » , habe stets Käufer . 5512

Sensal 8u^ b6CWc,
Adelst«  iSstr. 10. — Delep ston524

i , Hypothekenbank
vergabt Hhpothekensekder unt . günst.
Keidin'xmMtgen. Offerten unter Ü. 180
tzauptpvsÜMernd.

Restk. re. and. Ford . v. 3—6000 Mk.
■nt. Nachl. kauft . Offerten u. P . 99
hauptpostlagevn -d. _ B 13252

B«00 , 9000 , 20,000 u. 40 - Hie
50,000 Mk . auf 1. Hyp . sofort,
SO—25,000 Mk . auf 2. Hi -Iolncr
auszul «isteer. sa.  BSet ixstedi»
Wertranrüraste 2

10,000 Mi . 1. Hnpoth., 60°/° Fetdg.-
Taxe, v. Setbstdarl . ges. Off. u. »e. »4»
an den Tagbiatt -Bcrlag.

18—17,000 Mk.
amf pr . Obi ., als 2. Hypothek zu 6 %
von pünktl . Zinszahler ges. Agenten
Verb et.  Of f. E. 744 an Tchbl.-Verlas.

20—27,000 Mk.
1. Hypothek sofort gesucht. Offerten
unter N. 736 Ln den, Tagbl .-Verlag.

05 —40,600 Mark suche zu 5 "/s
pege » vorzügl . 2. Hüpotheke auf
HauSgrundstO « Milte der Stadt.
Nur Offerten von Kapitalisten er¬
wünscht uuter Chiffre n». 32 an
Tag bl. -Hau pt -Aa. , Wilvelmstr . «.

Auf ein Geschäftshaus , Eckhaus,
in sehr günstiger Lage werden von
sehr vennögeno-em Besitzer z. 1. Okt.
87.000 Mk. zur 2. Stelle gesucht.
Offerten unter N. 131 an den
Taghl .-Berlag ._ _

40,000 Mk . 2. Hppth. sof. ob. sp.,
40,000 Mk . unter Tape ausl ., gesucht
Off. u. h-. S2rs an den Tagbl.-Verlag.

80 —85,000 Mk . 1. H.ipothchPrivat-
kapital, auf einen Neubau der Innen¬
stadt auf Oktober d. I . gesucht. Sclbfl-
geber bevor ugt. Gefl. Offerten unter
«S. ? « ■- an den Tagbl .-Verlag.

I mm ob ilreu-UeekLnfe.

-SW Mk m- . - >* Land auSruk.
Mar  BergQauseu » Wörthstr. 22.

20 —28,000 Mk.
mtf 1. od. auch gute 2. Hhp., hier ob.
Amgsb.. ohne Agent ausKÜleih. Off.
■» . F. 742 an  den Tagbl .-Verlag ._

1. Hypothek,
—100,000 Mk., auch gelteilt zu

4/8 % auszuleih -en. Offerten unter
O . 742 an den Tag bl.-48 erlaa.m—imßm  Mk.
auf 1. Hypothek auszulskhen. : ;! !«(•
iKi-pni .-SRr . Adelheidstraße37.

Kapitalirn -Grsnche.

Mach Mtswürts
IL .lM) Mk. auf 2. Hyp. von streng
solid. Geschäftsinhaber auf 3 oder
& Jahre gesucht. Prima Referenzen
zu Diensten , Off . unter V. 739 an
den Tagbl .-Verlag . Vermittler vcrb.

20.000

Iiraflliilien-Peilieijrs-
GMsAN m. I  H..

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 5304

G ötzt« Sluswahl von Mtrt-
nnd Kaufovjekteu jeder Art.

Kosteuloser
Wohuu « ei4!-Nacht»»«is.

Hypotstekeu -Vern ' iltlung.

4ZI  i e» hier m schönst. Mildest.
KL 1 Kegd. Dcutschl. geleg..ASt,» verkaufen od.
zu vermieten. 6 Zimmer und Zubehör,
Gas . clektr. Licht, großer Zier-, Obfl-
u. Gemüsegarten, staubfreie ruhige Lage.
Höh. Schule. Keine Fabriken. Besitzer:
(«rno » <8i Co ., Shiertmcl) b. Darm st.

Immobilien.
Bernrieturrgen.
Htzpothelen.
J . Chr. Glücklich,

zur Ausbeutung eines Patentes
gesucht . Gefl. Os e ten unter
J . s # s an den Tagbl.-Verlag.

WUHelmftraße SG.
Wiesbadener Llcrkchrŝ- und

Jmraobilienbureau.

Moderne Villa
im Ncrotal gegen ein schulden«
freies Grundstück »der gegen ein«
Billa mit Siailring zu vertauschen.

.laliu « All «iai !t,
Schiersteinerstr . 13.

Hochfeine Billa,
für 3 Familien eingerichtet , in erster
Lage, zu verkaufen . Käufer erzielt
größeren Ueberschuß. Näh. durch die
Jmmobilien -Aventur von I . Chr.
Glücklich, Wilhelmstraße 50.

Eine in allernächster Rahe des
Kurhauses prachtvolle,

ruhisi gelegene Billa,
mit allem' Komfort der Neuzeit
ausgestattet ZF484
für Pens. u.Pensionate

besonders geeignet,
u. günstig. Zahlungsb :dinznngen
zu verk. oder sofort zu vermieten.
Offerten unter i» . SSS an den
Tagbl.-Verlag.

In beiter Lage Wiesbadens 1 Hrrr-
schaftSstans gegen Villa von 7 10
Zimm. zu vertauschen. Offert. 11. IM8
an Tgbl .-Hvuptag., Wilhelmstr. 8. 5486

Zweisämilien-Mä
in schöner Lage, nahe Kochbr. u. nahe
Wal d, au  vk . Off . R.  723 Tagbl .-Bl,

Neu lieroerlditete Villa
für zwei Faini -cn am Neuberg ist
umstänsehalber sofort zur ffldger. Tare
d. i. M. 75000.— zu verkaufen. Näh.
kostenlos durch 5487

88ar »» ».n & Bl 1er,
Langgaffe 13. — Telephon 6524.

liöiarD-Pügner-̂ Hiaitii.
Die Bille» Siegfriedstr . 6, Tann-

hänserftr . 7 u. Schlllerstrahe 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ansstattuug,
sind unter günstigeii Bedinguirgen zu
verkaufe». Besinitiguug jederzeit.
Architekt Ed. Dldiou , Tannhäuser¬
straße. Telephon 48. 5404

EMeiui.T.
Schöne Billa mit großem Garten,

7 Zimmer u. Badezimmer , Kanal,
Wasserlei tu ng, elektr . Licht usw.,
billifl zu verk. Auskunft in Eppstein
ertmlen d. H. P . Rosenow und
Th. Sames , _ (Fcpt . 2771) F1S0

ZMeine3, a . d. Gottfried -Kinkel -Str.
auf der Adolfshöhe neu errichteten
EisafaHiiSieaa-

S '̂ a .fiicIIfiäsiiseF,
massiv , solid gebaut u. mit allem
Komfort der Neuzeit u . d . Technik
ausgestattet , alsbald zu verkaufen.
Alles Nähere bei dem Besitzer:

Architekt L. Meurer , Luisenstr . 35
und Gottfried -Kinkel - Strasse 4.

Bahnhofirr. 2©

Hochmoderne
K̂ nene BillaK
mit Garte » , in der feinsten Lage,
wegen Wegzugs sehr preiswert zu
verkaufen.

«s AIlsta .<lt,
_ Schiersteiner Stra ße 13.
Bitten zn verkaufen.
Mehrere hübsche Dillen , kleine u.

große , sind sehr pr -iswürdig zu
verkaufen . Bitte brieflich auzu»
frage » unter „PoBtlsgerkairte
ZWr. SÄ Wiesbaden “ .

-In
Die neueilbaute Billa .Siegfried¬

straße 4, an den Richard-Waguer-
Anlagen vor Biebrich, in herrlicher
a-eschützter Lago, mit allem neuzeit-
licZhen Komfort ausgcstatt -et und in
schönem- altem Garten gelogen, ist
unter günstigen Bodingunaen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
stjaiedr. Marburg,
Reugasse 1». Telephon 2060

einhandlung,

in. 27,20 Met . Straßenfront
nnd 20 Ar 3» qm Fläche ist
preiswert unt . günsttgeu Be¬
dingung «» z. verkaufen . An¬
tritt 1. Juli 1010.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Restdenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche unternehmen.

Auskunft erteilen:
RechtsKUw.>lt »kr. »Sielte !,

Adelheidslr. 28.
Jnftizrat Bar. s,oe !i,

Kirchgasse 43. F 229

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder , zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße , preisw . zu verk. durch Justiz-
rat ^Dr ^ Loeb, Kirchgasse 43, 1. ff 229
Ein einstöck. Wohnhaus,
der Neuzeit entsprech., 6 Zimmer u.
2 Küchen, umständehalber zu verk.
Näh, im  Tagbl .-Verlag . _ Xg

Langgasie
Haus preiswert zu verkaufen , auch
gegen ttemcä  Objekt zu vertauschen.
Off , unt . R. 744 cn Tagbl .-Verlag.

GWige itltstnjtil!

EeaBaHM BwamiwiTHiimwmwwwi'uwnu'> ■twjr>-.-.i

Lin der Witte eines gr . Vorortes von
Wiesbaden ist ein 2-stöck. Eck-Wohn¬
haus mit gutgeh. Kolonial u. Kurz-
waren -Geschäft, mit Einrichtung für
20,000 Mir. bei 6000 Mi . Anzahlung
krankheitshalbc " iof. zu. vcrkauien.
Off . unt . D. 744 ' an Tagbl .-Verlag.

MMM  M«§.
«>Mg Mtzoerei

ist krankheitshalber für den billigen
Preis von 170.000 Mk.. Lei 15- viS
20,060 Mk. Anzahlung , sofort an
schnell entschlossenen Käufer zu ver¬
kaufen. Näheres kostenlos durch das

Jmmobilienbureau
HermasE & B 5er ,s

Wies baden, stanggassc 13. 5477
s mit kl. Lveiurcllrr , für

mittl. Wcingesch. gecign..
Nähe Bahnhoi. unt. Taxe zu verkan-en.
Off. unt . SL.  4 » .i an den Tag bl.-V. rl.
Rentabl. Ei agenhauc

zu verk., ev. wird Bauplatz in Z. gen.
Berm . Verb. Offerten unter J -. 717
an den Tagbl .-Verlag.
Hotcl-Reskaur. m. 10 Frcmdcnz '.m.,

4 Restaur .-Zim . (14.000 Mk. Ver-
diensts weg. Stcrbj . s. 70,000 Mark,
45,0-00 Mk. Anzahl ., zu verk. Off . u.
P . 742 an den T agvl .-Berla g.

In Idstein 'i. T .,
4000 Einw., Gericht, staatl. Anstalten,
ein gut gebautes Etagenhaus mit
gr. Garten , neu erb. Laden, zu jedem
Geschäst pass., des. rogerie, bald vom
Erbauer zu verk. o er zu verm. Anfragen
Bahn t»ofstrahe 44 . _ r 40

Besitzung, in. 5 Morgen
Park u. Obstgarten , in Hochheim am
Main . ca. 20 Min . von Wiesbaden,
25 Min . von neuer Rennbahn , mob.
Haus u. Nebengebäude, Wassealmr.,
elektr. Licht, zu verkaufen . Näh. bei
I . Spindler , Hochheim am Main . _ _

Gr . Baugrund stuck, LandhauSviut .,
nahe Wald u. clektr. Bahn, u.400d. :t.
zu verk. Näh. u. ISS a. Tagbl.-Be rl.

Gruudflüik , 72 Rute » ,
Nähe elektr. Bahn , verk. d. Rute zu
300 Mk., nehme ev. a. gute Syprrh.
in Kauf . Erbitte Off . unt . F. 744
an den Tagbl .fVerlng.

ianplätzeW
in der besten inneren Stadtlage,
sowie auch Höhenlage , zu verkauf.

,8u ! i .ac«
Schierstciurr Straße 13*

Iurmobilirn -Kanfpesnckie.
i il a , nahe Kurhaus , zu 6o- bis

80,000  Mk . a . kauf , gesucht . Off.
unter R. 737  an den Ta gbl .-Verl.

Geschäftshaus
mit gr . Lager - «. Packräumen , Nähe
Güterbahnhof , zu laufen gef. §-ar
di rekte  Off . u. B. 132 an Tgbl .-Vccl.

E4st «« s Mrritzsirafze
in Zahlung zu geb., geg. ein Haus
Langgaffe, Kranzplatz , Wcbergale
zu kaufen gesucht. Off . unt . W. 132
an den Tagbl .-Verlag . ^ __ 4113255

Kleines Häuschen mit Garte»
oder Wohnung , mit Platz f. Hühw .r»
gesucht. Offerten mit Preisang - : e
unt . F . F . postlag. Schützenhofstraffe.

r.’t'm.v.7m'xw*r.

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Sahform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 80 Pfg . die Zeile, bei Llufgabe zahlbar. Auswärtige Lluzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kräftiges Arbeitspferd , öjährig,
Hill. Hcl-cnrnstvaßc 24. Mt4n, 1, r ._

Bernhardiner Hündin , treu
u . wachsam, s. 1-5 M. z. verkaufen.
Nähe ros im Tagbl .-Vcrlag ._ Zv

0'elcgcnheitskauf.
Äugend!, ekfi . weiß . Spitzervkleid, n.
wicht getragen , zu verkff Taunus-
fteü&eJjO, 1, v. 2—3 od. Amne!durvg.

Einige Iackott - u. and. Kostüme
für jg. Mädchen von 16—30 Jahven
zu verk. Anznsckhen nachmittags von
4 Uh r ah An  d er RWgki oche 4, 1.

Fast neue Herrenkleider sehr billig
zu vork. Rüdesheimer Str . 23, 1 I.

Getragene Herrcnkleider
u . 2 Winterüberzisther (für große u.
fchr korpulente Fraur ) billig zu
verkaufen GöbsustvoHe 7, 4 rech« .
Anzufragen vorrnittass . _

Blauer Diener -Frack
mit gestreifter Weste billig zu verk.
Nah, im Tagibl/-Kontor.

Altertümer , Kunstgegonstünde,
Oclgenrälidc. gut erh . Äcübel. Dcttien,
8 . Ni'ppsachen fü ll. Frawkenstvaße g.

Rener photogr. Abvarnt,
Gr . 9 X 12, mit prima Obfektrv, bell.
&u ve rk. Saalgiasse 4/6 , 1 r.

Modernes Schlafzimmer,
hell Eichen, innen ganz Eichen, mit
reichen Schnitzereien, mit groß. 2-t.
SpiMolschvank, Waschtoil. m. Äiarm.
u. Spiogelaufsatz , 2 Nachtschi- Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen, Hand¬
tuchhalter , zr:s. für 266 Mt . zu verk.
MökWaser Mücherplatz 3/4 . L1206L

Modernes Schlafzimmer,
hell Nußb. imit ., 2 Battstellen , eine
Waschto-iiettc mit Marmor und
Spicgclaufsatz , 2 Nachtschränkchenin.
Marmor , 1 2-tür . Spiegelschrank m.
2 Schubkasten, 1 Handtuchhalter , zu-
saimnen für 210 Mk. zu verkaufen.
Möbellager Mücherplätz 3/4 . 612065

Geleacnheitskauf.
Eichen - Speifezimm -er , Büfett mit
reicher Schnitzerei u. Mcssingvcrglas .,
Uipibau mit Spiegel , Kredenz-AuS-
zie'htifch, 4 Leder st üble, Mk. 450.—.
Möbellager Blücherplatz 3/4 . 01 2223

W. Platzm. 1 Bett , 1 Kleider-
u. Küchcnschr., 1 Waschkom. u . Nacht¬
tisch bill. z. dk. Wcllritzstr . 5, H. P.

Ein xuterhalt . Gesindebett
zrff vertan sem Nerytal 22. _

Zusammenlegbare Cisenbcttstelle
mit Mcrtr.. fast neu , bill. bei Kupfer,
Sstckvalbacher Straße 48.

.lutcrb . vollst. Bett 25, Sofa 10,
Goldspiegel 10, ov. u. Viereck. Tisch.
Henderstraste 2, Hth. Part . B 13284
2' Muschelbcttcn , pol. u. lack., 00,40,
Decko. 1Ö, Kanapee 10, Ottomane 12,
weg. Umzugs sof. Blücherstr . 44, \  r.
Bett 15, lli 'tr . Kleiderschr., Nachtt.,
Slviogei' hochlu Bett , Sofa , Tisch bill.
Bertvamistr . 2«, Mlk>. P . r . 6 13322

Bollstsiud. Kinderbett zu verk.
Blücher str aße 4«, Laden._ B 13147

Moderne Salon -MLbcl
in Mahagoni , mit Portieren und
Prisnien -Lüster für elektr. Licht,
preiswart zu verkaufen . Näh. im
Tagbl .-Kantor.

Gut erhalt . Tnschcndiwnn,
Wachstuchausziehtisch, kEpl . Bett
m. h. Haupt 2c. Noonstraße 20, 2 l.

Ein uenes Sofa zst verkaufen
RüdeLheimrr Stvatze 31, Part , rechts.

Salon -Garnitur u. 2 Sessel,
aeschn. Mahckg.-Salontisch . Krederrz,
Büfett . Ausziehtisch mit 4 EiulM -cn,
romvl. Betten mit neuen Reil . Roß-
haarmatr ., dazu pass. Waschkom. mit
Spieaelaufsatz u . Nachttische, cinz.
Waschkom.-, Spiegel -, Kleider - und
Küchcnschr., Spicg ., bersch. Tische,
gcschn. Eich.-Stühle re. Frastkr.nstr . 9.

Ein Plüschsofa billig zu verkaufen
AdÄkxedstratze 58. 1. _

Nußb.-Bcrtiko. Z rum .-Spiegel.
Sofa lisch, 4 Nusto -Stühle , l - u. 2tür.
Kleiderschr. b.  Göbenstr . 16, M. 1 r.

Polierte und lackierte
Kleider - u. Wrißzeugsckrünke, Kom.
mit Holz u. Marmor , Betten , Nacht¬
tische. Sofa , mit u. 0 Sessel, Stühle,
Teppiche, Spiogcl . Damen - u . Herr,.-
Schreibt ., Düchcrschr., Umbau , antike
Küchenci nr ., Möbel._ Adolfsallee ^ 6.
" Gut erb. pol. u. lack. Kleiderschr.,
Kübenschr .. 2 egale pol. Betten mit
Roßbaarm ., Tack. Bett . u . einz. Teile,
Wapaffom. m. Marmor , Kkeidorst.,
Vertiko, Kom., Tische, Spiegel , Bild .,
Sofas v. H5 Mk. an , Sessel, Stühle
u. Bersch, bill. Uorkstraste 17, 1 I.

Seltene Gelegenheit.
Gut erh. grüne Küche mit extra gr.
Schrank für 50 Mk., ferner l 2tur.
lack. Schrank , 1 Dipl .-Schreibtisch,
Vertiko u . 1 nußb .-pol. Zimmertisch,
2tür . Spiegelschr . Auch Sonntag den
ganz . Tag anzukchen. Ncrostr . 4, 2.

1 großer Schrank
zu all . Zweck, pass., 1 Küchen tisch u.
Verschieoenes um jeden Preis zu
verkau fen Frankfurter Straße 18._

Eisschrank f. 10 Mark
zu ve rkaufen Herderstr . 0, Par t, r.

EiSschrank, gut erhalten.
für 25 Mk. zu verkauiscu Walram »-
straße 33.

Guterh . Eisschrank, Gasherd,
m. Bratofen u. Tisch u . Brotschneidk-
maschine  Aorkstraße 17, 1 I. BI3043

Billig zu verkaufen:
Ovaler Salontisch . Bam'buStischchen.
Kiirberzimmer - Möbel (blau und
weiß/ Blechwaschtisch, Vorhang-
stangen. Läuferstangen , Truhcukiffcn
u. A. mehr . Näheres im Tagbl .-
Kontor . *

Kl. Schreib - u. a. Tische, lack. Bett,
Sprungr ., Waichrvama n l 'U zu vk.
Bcstbimuna : 8—2 Uhr Eckcrnfördc-
i!. !Ö. 2 rechts.

Kinderwagen,
Soxhlet -Apparat .billig zu verkaufen
Mai nzer Straße 66, Pari.

-nt nähende Singermaschine,
Beit m. Svr .. gr . Viereck. Tisch, 2tür.
Kleiderschr., Kom., span. Wand , H.»
Rad m. Frail . Hermannstr . 13, 2 ' l.

Reue Nähmaschine,
in der Politur etw. beschütz., gibt mit
5 Jahve » Garantie billigst ab Jakob
Gottfri ed^ Grabenstraste 26.
Mehrere Ladenschr. lGlasschränke ),
einz. Glastüren ff. b. Frauteustr . 9.

3 Ladenthckcn, verschied. Regale
bill. zu vk. Hel enenstr . 24. Mtb . 1 r.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufznstellen,
mit Anfsatzpulten , Schränken und
DurchganaStür , ^ geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
paffend ein kl. Wairüpnlt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Mctzger-
gaffe 32/8 8, im Hof._ ‘_ *

1 Fahnenschild, 1 Ladenschrank,
GaSl amvsu st-ottbill . Mllritzstr . _4.

Schönes Fahnenschild billig '
zu ffvcrk. Zrmmermannstr . 3, Hth. 3.

Ein Kinderwagen , fast neu,
unter der , Hüllte des Eintaufspr.
abzug . Rubin . Platter Straße 80. ^

Ein Lnxns -Tourenrad nt. Torpedo
sehr bill . Klauß , Rheingauer Str . 3.

_ehr guter !,. Kinderwagen
iBrcnnabor ) billig abzr.g. Markt,
stra ffe 6, 2 L , zw. 0 u. 4 Uhr . 5527

Kinderwagen,
PrinzeHwaaen . weiß, mit G .-R., zu
verk. Adlerstraße 11, Vdb. 1. _

Eleg. Sitz- und Liegewagen
sBrennavvrj , neues Kinderstühlchen
billig zu verk. Wiclandstr . 21, 2. Et.
Guterh . Herrcn -Rad für 30 Mk.

zu verk. Rau , Blüchcrstvaße 8. __
Hcrrcn -LnxüSrad billig 3» verk.

I . Ĝottfried , Graberrstraß - 28._
Einmachgläser billig

zu verkauflcn Kirchgasse 47, 2 links.
Kl. Herd, wie neu , 16 Mk.,

Kaminauffatz . drehbar , 8, cif. Tisch
s. Gash . 4 Mk. Rüdesh , Str . 90, S . O
2 eleg Glaswände , p. für Balkon,

Laden , od. g.  Zimmer -Abteilen , billig
zu Vcv'k. Jahnstraße 26, Parterre . _ _
Hvlzwünde f. Ladenabschluß, 6 m,

1.80  hoch. Kirchgasse 7, 2. _ _
2 Leitern , 24 u. 28 Sprossen,

bill. zu Ve rk. Rheinstraße 99, 1 St.
WegzugSh. sehr billig abzugcben

Geranien aus 5 Fenstern , 1 Blumen,
tisch. Blumenständer , Wattpflanzcn.
s. sch. Obstpestell, Spiege -!, Küchenb: ..
Wäschobvck, Amsekbairer, kl. Tischchen,
Büchervegal. Adelheidstraße 57, 2 l.

Junger rasier . Dobermann
od. Schäferhund sRüde) zu kauf. ges.
Off . u . C. W. 5 postlag. Bismarckr,

e
!

\
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Nick Carter , Sherlok Holmes,
Pimkerrau- Hefte k. Meichstr . 21, La d.
Leichter Handkarren zu fiuif , gef.

Wurststraffe 2f Laden ._ B1322G
Größerer Herd mit Schlange

и . Boiler , gut erhalten , zu k. gesucht.
Off . u . E. 743 cm den Dagbl .-Verl.

Lumpen . Eisen . Papier , Flaschen
к. u. hobt ab Arnold . Aarstraßc 18.

f.
Kleiner Garte»

pachten gesucht. Offerten unter
743 an den Daabl .-Verlaa ,« and,rsfer vorhanden,

ßcchovt zu pachten gesucht. Offerten
u . R . 748 an den Tagftl .-Verlag.

|iiitßrr rmf . W
> l . ■* Ärf MicS

Unterricht in der französ. Sprache
ert. Französin bill. Bertrcrmstr. 12,1 l

aus kesserer Famisiie sucht vormittags
Stunden zu geben. Offerten unter
M . 744 an den Tagbl .-Perlag.

Goldene Damenuhr verloren
Müttwochahenid von Luisenplatz bis
zur Hauptpost. Näh . zu erfragen
im  TagLl .-Verlag . _ _ Zw

Ein Perlenkettchen u. Brosche
am Samstag gesund. Abzuhol. gegen
Einrü ck.-Gebühr VoÄstvatze 27. 3.

Entlausen silbergraue Katze.
Gegen Belohnung äbzugeöen Bären¬
strasse 6.

Alle Tüncher- u. Lackierer-Arbeiten
Werken gut u. billig ausgeführt . Off.
unter Z. 132 an den TaMl .-Derlag.

Gutbiirgerl . Privat -Mittagstisch
f. 60 Pf . Sedanplatz 7, 2. Stock. _

Guten isracl . Privat -Mittags-
u. Abendtisch bi ll. Langgasse 6, 2.

Tücht. Tapezierer u. Polsterer
empf. sich in u. außer dem Hause.
Std . 60 Pi . Saal « sic 10. Vostk. »en.

Tapez .- u . Polster -Arveiten
jed. Aut, saub . Arb., All . Pr ., fertigt
R. David , Nettelbeckstraße 22._

" Weil stille Zeit,
werden Herren -Anz. n . Maß All . am
aefert ., g. Nerah ., tadelt . Sitz . Rein .,
Ausbl u . Rep. v. Anz. prompt u . bill.
Schwakbacher Stra ße 45, Mtb .. 1 r.

Herren -Anz. w. unt . Gar . anges.,
Hose6, Ueberz. 11, Röcke«ewend. 7.86,
Rep.. Rein ., Äusbüg . 1.40 Mk. Must.
a. D. Schneidere i. Hell mnndstr . 39, 1.
" Pers . Schneiderin,
in erst. Häusern tätig , nimmt w. der
still. Zeit ' auch Arbeit im Hause an.
Näh. I ahnstratz t_  28, 8 St ., Serb,_

Tücht. Schneiderin empf. sich
in u . a. d. H. Mücherstr . 29. P . r.

Büglerin empf. sich für nachm.,
nimmt auch Wäsche zum Bugein an.
Näh. Bisinarckring 36, 1.

Ganz pers. Stickerin einps. sich
in u . a, d. H. Dotzheimer St r . 80, 1.

Stärkwäsche z. Waschen u. Bügeln
wird stets angen . Frau Elienheimer,
Sedanstraße 6, Vorderst 3 rechts.
Wäsche a. Land gef. Eig. Bleiche.

Fließ . Wasser. Wäsche, a. nur zum
Wafch. Dotz heim. Msrein er Str . 28.
Wasch, u. Bügeln w. grdl . besorgt.

Näh . Häfnergasse 17, Hth . 1 St.
Tüchtige Friseuse u. Onduleurin

empfiehlt sich Fr ipdr ichstr. 8, M. 3.
Friseuse kann noch einige Damen

annehnmn . Römerbevg  3 , 3 li nks.
Friseuse nimmt noch Damen tut.

Tckiarnhorststriche 24, 1 St . links.

Forderungen , Wechsel, Erbschaften
kauft . Off , unt . G. 166 Lauptpostlag.

Lin Kind,
Mädchen, 14 Tage alt , w. in liebem
Pflege '.gegeben- Offerten unter
T . 744 an den Tagbl .-Verlag.

UerhM . hüld . WeMlDlÄM
sofort billig zu verkaufen . Offerten
unter T. 735 an den Tagibl.-Verlag.

MamWeWst
per sofort zu verkansen. Wenig Kapit.
erforderlich . Näh. unter „Security"
hauptpostlag ern d.

% Zn verkaufen : %
♦ ein Paar hockiherrsckmstliche, #
I Wagenpferde, HolSfüchser1

5* u. 6-jährige Anglo-Normänne ^
^ 1.80 hoch, stadtsicher n. scheufrei, 4»
E genau gleichm. in Abzeichen und *
I Gängen, vollst. fehleriri »nd aiif- l
& fallend schön. Die Pferde sind H
# tägi. bei vorh. Rnmeld. zu beucht. »
^ Sonnenberg-Wiesbaden, ♦
J Villa Idylle , Tenn,lbachstr. 11. %

Papagei,
sehr gelehrig , gut sprechend, fing>er-

zu verlaufen.
. . fi

Ku erfragen im Taghl .-Verlag . Zt
zahm n . zutraulich , zu verkaufen.
Günstig « Gelegenheit für Liebhaber,

Weinlager.
Ca. 2060 Flaschen bessere Rhein¬

weine sind billig abzugeb. Garantie
für Reinheit . Näheres unter E. 741
an den Tagbl .-Berlag.

Mm I>e«er-K»ck
mit gestreifter Weste billig zu verk.
Näst ^ im Tagbl .-Kontor . _ *
""Schlafzimmer -, Küche»«, alle
Sitten Mädel wegen Aufgabe sehr
billig . Scetobensttatze 4.

Mtz Zll« M:
Ovaler Salankisch . Barwbustischchen,
Kinderzimmer -> Möbel (blau und
tvviß), Blechwaschtrsch, Vorhang-
stcmgcn, Länferstangen , Truhenkissen
u . A. m. Siäh. im Tagbl .-Kontor . *

Ladeneinrichtung,
Gaslüstei spoltbill. sof. zu verk.

Weilritzstraße.

Theke . '
3 Teile , rechtwinkelig aust,-. ,- .
mit Aussatzpulten. Schränken und
DitrchgangStür , geschmackvoll mit
Jirtarsia -Malercien dekoriert , dazu
paffend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzgcr-
gaffe 32/36,  im Hof. _*

zweisp.-Pserdesieschirr
gut erhalten , billig zu verk. Näh. im
Laglbl,-Berlag . _ _
Tünesleidjtes pomjöreali
billig zu verkaufen

Lnxemdn rgstras !« 14,Laden ._
Damen-Rad,

Sccrobenstraße 28, 3 rechts.

fielöiMiiinteiipfÄ
m karrfezr gssrrcht» AusfuhrL. Off.
T" s4ttsag-̂« rSi&r4 2"!-L », ÜBHCsbtrd » t.
Kräftiges Arbeitspferd,
nicht über 8 Jahre , per sofort zu
kaufen gesucht. Offerten bitte unter
tt . 740 an den Tagbl .-Verlag ._ _
Frau CFr€&̂ Iiiit 9
Grabenstr.20JÄÄ »;
empf »sichd. geehrt . Herrsch, z. Ank.
von ant erh. Herren -, Damen - n.
Kinderkl . , Schnben , Möbeln , Gold,
Silv .»Brill . u . Nachl . rr. Postk . geu«

A.EWÄK .LL'L "LL
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhall. Herren- und Damenkleider,
Uniformen, Äsiödel, Gold, Silber und
Brilla nten, Zahnge bisse. A. Best, k. ins H.

Mehr als jeder andere„„Ä »L.Grosshut,
Metzgergasse 37, Telephon 2079,
f. g. erb. Herren -, Dam .- « . Kinder-
kleid. , Schuhe , Möbel , alt . Gold,
Sil ber, ganze Ra chl. re. Postk. gen.

Fragen Engl . u. Franzos .!
bsantw. jeder i. 30 St . h 1,M.,
prakt. Meth., 15 I . i. Ausland
stud. Schreibmaschinen.

ii ’oni m « «»_«• Uran , Neugasse 5.Maschen'
finden Unterricht im AnSbessenn von
Weißzeug u . Kleödern v. St . 26 Pf.
Näh.' Mori tzstraße 47,  Vorderhaus 1,

„ _ HohePreW ,
f. gut erh. Herren-, Damen-, Kinderkleid.,
Uniformen,' Schuhwcrk, ganze Nachlässe
zahlt nur «*«sä. ISo *en 'rel <ä, Metzger-
gasse29. Postka rte gen. Teleph. 3964.

Fr att8 tm m  sn er,
.84l . Wclii ' f , a »«e ®. 8,f «illSJal)Ctt,
zahlt die allerhöchste », Preise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold. Silber , Nachl. ZPostk.gen.

Krau Klein,
Conlinstrasie iS, 1, Teleph . iU5)0,
zahlt den höchsten Preis für guierhalt,
Herren -, Damen » >». Kinderkleiver.«LL.«MN».Kglkidlifitz
zu kaufen gesucht. Offerten ». 8 . J44
an den Tagbl.-Berlag.

GmsllMlM-sejd. TkMeü.
enth . 1 Portem . mit einigen 30 Mk.,
Kurkart «, a . d. Namen Löbach, wurde
gestern in der Nähe d. Theaters Verl.
Gegen Belohnung -abzug. Pnulinen-
straße 11
Msufeii örnljtijtifirloet| or.
Gegen gute Belohn, abzug. BSe»ncra
Bicrqnelle , Kirchgasse 52. Vor Ankauf
wird gewarnt. Hundesteuermarke lllr,780.

$tm  Me Stellung Wen,
lassen Sie Ihre Zeugnisse auf derMe's-ASchkÄWk.

Kirchgasse 44,
abschreiben. Schnell, korrekt, bi llig.
Bleichstr . 11 (alte Uv. 7. 1
Jede Taschenuhr- ob. Wecker-Reinigung,
Zugseo-r u, s. w. nur 1.50 Mk«, j. Uhr-
alas , Schutzgehäusc, Uhrbügel, Uhrzeig,,
Broschen-Radel od, Oese, Kollierschlößch.,
Krawattennadel, Steine und Perlen für
Schmucksachcnu. s. w. schon von 25 U.
35 Pf . an . Sämtl . Rep. an Taschen¬
uhren , Wecker n» Goldwaren gut,
schnell u. bill. Gr , Lag. Reellste Bcd.
Gr. Au§w. in 88 -Vf »-Schmucksachcn in
echt Gold, Silber u. Double. — Total-
Ansverkauf der Silber -, S1lfe»,iSe « n.
Nickelwaren weg. Aufgabe d. Artikels
z. jed, Preis , um schnell damit zu räumen
BiiciiheinMÄÄ '/,.

Parkettböden
werden gereinigt . Bistnarckring 40.
_ Fr.  Luders , Frotteur^
.PjgO ' Mgssgssp 1 Mk . o. tucht.Piasseuse.
GUlUllUtjIUM Nur s. Damen. Frau

«L-ik »-r1,,Albrcchtstr. 22, Lad.
empfiehlt sich

Taunusstr - 19, 3. St.
f ' rieiia « iclicl.

Mam kure—Massage
SL» r»k »'»eI », Rhcinstr. 86, 1.

Englischer Unterricht.
Miss ü»lin .r |>e , Luieenplatz 6, I.

Eiî lis dien IJnteTridit
ert.  Miss 4'arnc , Gr. Bu rgatr. 6, 1.
"Demoiselfe de la Suisse

franc-aise
donne logons de Oonversaiion. Prix
moderes. Offerten u. 84. 9JS;S an den
Tagblatt -Yerlag.

, , Massage.
ponitiute. «ÄSÄ*

~W  Maileufe Hz
Mali Kassel» Metzger gasse 18, 2. Etg.
%\m str MnhMsMe.

Massage »rnd Maniknre . tlalane
15enmelbn rgr,Langga sseil),2 . T el.4186.
Berühmte PHrenologtu
Ludwigslr. 6, 2. St ., Henriet te Lo onor.
"MMM eWMsflÄ.
Anna Blclliiaeli . Michelsberg 26,2.

Berühmte Phrenolsgin
Nerostr. 12, 2. Frau Susanns Grün wald.

Berühmte Phrenologin
und Astrologin

für Herren u. Damen. Nur noch wenig
Tage, lEick ;. Nerostr. 3, 2.
„_ Bhrenologin *W3
Gsldgasse 16, 1, nahe Langgasse.
F r. Ji ia Srii legel , früh,La nggasse 8,
BerühmtePhrettologin
liätlx - BHIiämser, Hochstlitten-
strasie 18, Vdh. 2r . Fü r Herren u. Dam.

Durchaus langjährige erfahrene
Cljitomanttnu. WeMWo.

täglich 9—1, 3—9 Uhr zu sprechen,
Siömcrtor 3 , 1 Treppe.

Fra »» r- 1>»«- »“ick eit pHch.
frauPetaetptu.J !)rauilogin
fnehrixtiftrale8. Mtb. 1.

Pr. PJiilippi,
V ©FFelst 1-i, SS. .SiiH.

Vertreter: Dr . liinck.
Adolfstx-aase 14. 5514

Hebamme Frau Sclicnck wohnt
jetzt  gSäT* Wtsmarckrin « 33 . B1S1S8

Witwe , 45 I ., tücht. Gesckiäftsfr..
ohne Perm ., w. sickvw. zu verheir.
Witwer mit L Kindern nicht aus.
geschlossen. Ossevt-en urÄ. <§>. 742
an den Tagbl .-Vevlag-. _

Ki« älteres MädckieN.

Wege» anderweit . Unternehmerr
und Üeberlastung gebe ich 9/10AMerr der Gesamt¬
summe des Aktieu-
Kapitals eines Stern-

bruchs
bei Bonn a. Rh . ckb. Zahlungsmoda¬
litäten succ. nach Vereinbarunz.
Es ist hierdurch Gelegonheit gebot.,
die Stellung als 1. Druektor zu
übernahmen . Offevt . u , K. ' 8557
bef. Daub e & Co .,_ Berlin SW . 19.
"KMer GesWftsmnn.
hier , mit sehr gutem Geschäft, sucht
2000 Mk. auf 1 Jahr g. hoh. Zinsf.
Off . u„ ll . 744 an den Tagbl .-Berl.

Sollte es denn nicht eine edle

Dume
geben. welche f. Beamten mit
200—300 Mk. aus drück. Lage
hilft ? Geschätzte Angebote unter
A . SS © befind, d. Lagbl.-Verl.

Zur Gründung e, Pribat -Mittags-
U> Abrndtisäis suche

miöbljänsitge Wltzüberln.
Gest. Off, u. SAA a. d. Ta gbl.-Verl.

" AdrWmrW L A
„ « *o J»u «»‘, Bertin -Rixvorf ._

... ... .... ... tücht. Haudw . — — -
in Briestvechfel setzen zw. baldiger
Heirai . Offerten unter Z, 744 au
den Dagbl .-Ve rlag ._ _
2 Freundinnen nt. etw. Vermögen

suchen die Bekanntscha^ best. Herren
zwecks Heirat . Off . mögt. m. Bub
u . T . 132 an Dgb ll-Äwst. Bismarckr.

Aelterer Herr,
welcher vorüberglehend hier ist, sucht
die Bekantschaft einer unabhäng¬
igen anständigen Dame im Alter
von 27-—30 Jahren zwecks Heirat.
(Witwe nicht auAgeschlossen). Dre-
selbe muß von kleiner schlarcker
Figur fern. — Bild erwünscht.
Offerten unter P . 744 an den
TaM .-Verlag.

PrmierteBHm-Wiie
für höchstpräm. Hündin zum, Decken
gesucht. Gefl . Off . Unt. Postlager-
karte 12, Wiesbaden 3. V 13288

Für ®« nie«tT
Das Geheimnis j. u. schön b. ins h.
Alter z. bl. teile ich j. D. g. Eins,
v. 20 Pfg . mit . Anfrag . u . L. 72 an
Taabl .-D.-Ag.. Wi chelmftr. 8. 6533

'Damen^ ^ diskret
Austiahmc bei l -z-ck-». Heb.,
Lange »» bei Frankfurt.

sucht gebild. Witwe , 35, zu Ausflüg .,
Konzert . Off . unt . A. H., hauptpostl.kostenl. Rat II

Ausk. Diskr. Erfolgr.
6 !ava ViHle, Aorkstr. 18, P.

Damen
erhalten diskr . Rat n. Auskunft in
jed. Änyelegenh. durch Frau Fried«
Pr eis, Gnei senaustraße 19, Hochp. .

Fron Friederike Wehner,
(fetjcBenumimia,

Erstes Geschäft am Platze.

Freiherr.
früher Gutsbesitz., Ende 40er, stattl,
hohe Erscheinung und von.  guter
Herzensbildung , des Alleinseins
müde, wünscht sich mit vermögender
gebildeter Daine , auch Witwe , zu
verheiraten . Anonym zwecklos. Off.
unt . W. 742  an ben T agül.-Berlag.

Heirat.
Kaufm ., Teilh . eines Criguos-Gesch.
in einer Universitätsst . Badens,
30 Jahre alt , kath., große stattliche
Erscheinung , sucht sich mit vermög.,
nicht zu junger Dame , zu verheir.
Nur ernstgem. Briefe mit Photogr.
erb . unter F . 4 W. 4197 an Rudolf
Masse, Worms . Strengste Diskret.
Ehrensache, nicht Konv. w. zur . Ik130

Höherer Bieäniter,
Guide 30, s. die Bekanntsch. e. häuZI.
erzc-a. verm . cd. Dam >e heit . Gemüts,
i . 8t. bis zu 36 I ., z. Neigungsehe,
nur d. Vermittln , v. Verwandten z.
m. Berschviegenh . zuges. Ausf . Zu-i
schr. unt . K. 72 an Tagbl .-Haupt -,
Age ntur,  Wikh slmstväße 8. 8624

ÄASbWsl' Dame,
gebild-, der guten Gefellsch., allein»
steh., mit sonnig , entzück. Heim u.
Vermögen , wünscht ihrem Leben
Inhalt zu geben durch Uebernahme
lieber Pflichten . Dies , ist blond,
hübsch, von schlanker großer Ersch.,
von herierem , dabei tiefem Gemüt,
mit Sinn für Häuslichk. und alles
Schöne. Gebild . Herrlen bester Pos .,
die Gefährtin suchen, wollen Offert.
u . A. 333 an den  Dagibl. Verl , send.

.Heirat
sucht Rentner , Witwer ahne Anhang . -
Bin 52 Jahre alt , kath., träft , lebens-
frische angenehm . Erschein., such«
meines Gleichen aus guter Bürger¬
familie . Fväul . od. Witwe , mit nach-,
weis-Lärem V>ermögen , das für sih
gesichert bleibt , bare Miiaift nicht er¬
forderlich. Damen , welche aus das
so seit. Angebot reflektieren , wollen
vertrauensvoll ihre Adresse tratet
A. 335 im Tagbl .-Verl . mederlegM .,

II . Wa.  195
wird gebeten, nochmals Brief abzuholen,
« . F . (Geflj'lgelhof).
Brief liegt postlagernd.

Speziafais ersten Banges
für

o Saison ' Ausverkauf
mit ®

IsesieasteiudeE« Freisermissagifi ^g
umfassend das gesamte Lager in

Damen-Konfektion und allen Mode-Artikeln.
Wegen gänzlicher Aufgabe:

Ecke Weber- und Spiegelgasse. Total-Ausverkayi in Seidenstoffen,Chiffons,Tillen etc.
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ZsaWlierßeiZeriiiik.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Biebrich a . Kh . be-
ilegenen, im Grundbuchs von Biebrich
!a. Rh.,

Band 109, Blatt 1983.
izur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkesauf den Namen
jl . des Ingenieurs Theodor
fiiekeniierg , hier, 2. auf den
Namen des Kaufmanns I ' rilL
ZilAlho , hier, je zur Hälfte einge¬
tragenen Grundstücke:
Kartenblatt 18, Parzelle 1177/178 rc.,

„ 18, „ 1178/178 rc..
am SO . August IOSO , vor¬
mittags IO Ühr , durch das Unter¬
zeichnete Gericht, an der Gerichts¬
stelle, Zimmer Nr . 60, versteigert
werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
6. Juni 1910 in das Grundbuch
'eingetragen. 1?283

Wiesbaden , 24. Juni 1910.
Köntfll. Amtsgericht, Abt. 9.

ZiMiWechchemz.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Erberihenn be-
legenen, im Grnndbuche von Erben-
heim,

1) Band 17, Blatt Nr. 449,
2) Band 17, Blatt Nr. 450,
3) Band 23, Blatt Nr . 619,

zur Zeit der Eintragung des Ver-
stcigerungSvermerkes

zu 1 und 3
auf den Namen des Landwirts
Peter Christian Merten in
Crbenheim,

zu 2
auf den Namen der Eheleute Peter
Christian Merten und Mar¬
garethe , geborene Christ , zu
Crbenheim,

als Gesamtgut eingetragenen
Grundstücke,

am LO. September LOIO,
nachmittags 4Vs Uhr, durch
das Unterzeichnete Gericht im Rat¬
hause zu Erbenheim versteigert
werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
6. Juni 1910 in das Grundbuch
.eingetragen. 1? 253

Wiesbaden , den 23.Juni 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt , r»._
Bekanntmachung.

Mit der UcbertraWrng
kartenverLaufs für di«
Hejjrschen Staatsbahnen
Firrma L. Rettenmayer
ftnti « gleichzeitig eine.

des Fahr-
Preußisch-
. an die
ist dieser

eisenbahn-
rmrtliche Abholung und Abfert .gung
von. Reisegepäck in der Stadt Wies¬
baden übertragen . Das Gepäck ist
8 Stunden vor Abgang des ziu be¬
nutzenden Zuges per Fernsprcch-
Nr . 124 anzumelden . Die Diensst
stunden sind von 8 Uhr bis 1 Uhr
-i'N." von 3 Uhr bis 7 Uhr fellgeieyt.

Stuf Wunsch werden die Gepäck-
sck>einc in die Wohnuirgen der
Reisenden gesandt, auch daselbst die
Preise für die Fahrkarten und die
SGäckfracht erhoben.

Die zur Erhebung kommende«
Gebühren sind . in dom Geschäft?-
lokal der Unternehmerin amtlich
durch Aushang bekannt gemacht.

Kgl. Eisenbavn-Berkehrsinspektion
_ _ Wiesbaden . _ F251

BekllUÄmachung.
Der bisher von dein Reifebureau

Schottenfels & Eo> besorgte amtliche
Verkauf von Eisenbahn - Kahrkarten
aller Art , sowie von Bettkarten für
Schlafwagen ist vom 1. Juli d. I.
ab der Speditionsfirma L. Netten-
maver übertragen worden . T 171

Kgl. Eisenlmbn -Berkehrsinspektion
Wiesbaden.

Diese Woche kommen zum Verkauf:
Schlafzimmer, Büfett , Bücher- u. Spiegel-

. schr., 1- u. 2-lh. Nuk?v. u. Tanneuschränke,
Schreibtische, Ausziehtische, Vertikos,
Sofas , Ottomanen , kompl. Küchen,
einzelne Möbelstücke; alle Lagerbestände

zu staunend billigen Preisen.

ö .Levitta, Friedrlchstr. 17.

Auf Grund des bei den unten genannten Zeichnungsstellen erhältlichen Prospekts sind

nom. M. 20 000000 4%ip za pari einlösbare Teilschuldverselireikiigeii
'der

Gesellschaft fir elektrische Ich-n.Unter-
grnndbabDen inBerlin(Bochbabogesellscbaft)
Tilgung ; auf Cirund von Auslosung oder Uiiudignng flrttliesiena zum S . Januar 1933 zulüssinr
Lit . J . No. 1—8000 zu je M 500 , Lit . K . No. 8001- 16000 zu je Jh  1000 , Lit . L . No. 16001 —20000 zu je M  2000
zum Handel an der Berliner Börse zugelassen.

Hiervon legen wir

nom. 1 . SO 000 OSO Teiisehuldverschreibungen
unter nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf:

1. Die Zeichnung findet am
IMemstag , den 5 . «füll d . »ff.,

gleichzeitig
in SSerlia bei der 55es »tscl »en HSatik,

„ „ Berliner Uaniieh -CrescIIichaft)
„ „ M »tt »-I.a « i»>t »ek « nt 4 reil itbank,
„ dem Bankhause Jacquier & Securius,
„ der Bleitlscla «*«! Bank H'' iliale SrratiliEuH,
„ „ SBätleliieulsclaen 4 re .iiibaii 'fa,
„ „ X9e » isclien Vereinsiiank,
„ dem Bankhause liazard Speyer -Kulissen,
„ „ Bankhause JSacoSj S . SC. Stern,
„ der ll< autsclien Bank Sfäliale Bremen,

dem Schlesischen Bankverein,

Frankfurt M.

Blremen
Aires Laut
Bresden
Hamburg
IBannover
hetipxi"
V3r, mnlteim
Büuclien
Sürnberg

der

Oldenburg 1
Osnabrück

9?

JJ

Kflentsclien EBsusk Ä’öliaic llresdcn,
Ueittsclien Bank BTsülale llambur ; ,
Hannoverschen Bank,
BBentscliem Batik Filiale lheipzigr,
Rlieinisciten Creditbank,
IDeutschen Bank I^iliale BUnclien,
Ifleutfficlien Bank Filiale Nürnberg,
Mitteldeutschen 1 reditbank Filiale Kürnkefgi
Uldenbnrfptckcn Spar - und üeih - ESank,
OsnabrücUer Etanll,

WIesfeadeia bei der Deutschen Bank Beposltenkasse
Wiesbaden»
BUiteldeutsehen Credltteante
Filiale Wiesbaden

während der bei jeder Stalle üblichen Geschäftsstunden auf Grund des bei jeder Stelle erhältlichen Anmelde¬
formulars statt . Früherer Schluss der Zeichnung ist dem Ermessen jeder einzelnen Stelle Vorbehalten.

2.  Der Zeichnungspreis beträgt
W8,9v o/0

zuzüglich 4 •/• Stückzinsen vom 1. Juli 1910 ab ; ausserdem hat der Zeichner den Stempel der Zuteilungsscbluss-
note zu tragen.

3. Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichenstelle eine Kaution von 5 °/o des gezeichneten Betrages in bar
oder börsengängigen , von der betreffenden Stelle für zulässig erachteten Wertpapieren zu hinterlegen.

4. Die Zuteilung , welche sobald als möglich nach Schluss der Zeichnung durch schriftliche Benachrichtigung der
Zeichner erfolgt , unterliegt dem freien Ermessen jeder einzelnen Zeicbnungsstello . Zeichnungen , welche
unter Uebernähme einer Sperrverpflichtung abgegeben werden , finden vorzugsweise
Berücksichtigung.

5. Die zugeteilten Stücke sind gegen Zahlung des Preises (vergl . No . 2) bei derjenigen Stelle , bei welcher die An¬
meldung erfolgt ist , in der Zeit voiin 8£ . käs fl.® , Juli  d . Ji « abzunehmen.

Merlin , im Juni 1910 . 5531

Deutsche Bank. Berliner Handels-Gesellschaft.
Mitteldeutsche Creditbank. Jacquier & Securius.

MS8WLM1WI
«s NM die Heise I

wWW *i *sertMBum
KWWWM8AMiS « « Um

«Mi Aster!

Dm Zrosssr Postoir

ICoiFer, Taschen,
lederwaren

y aller Art wird sehr billig verkauft.

Kofferhans Sandei , Kirchgasse 52. 5529

Pflanzerrkübel
in Eichen- u. Tannen -Holz

in allen Grötzen. — Billigste Preise.
Balkou ! asten,Blu :!ie «;ständer .'c.

Alle Wäscherci -Mrtikcl:
MUMles

rund u. oval,

»WM.
WuschKlammeru

wlMM
»Mewen.
RWMe.
!H. rund u. oval,

wmimi
mm $ttswmi

empfiehlt in größter Auswahl billigst

«Ml wrttich,
Emferftr . 2 » Ecke Schwalb «cherstr.,
früher Michelsbcrg 7. Tclcph. 3531.

Ferner alle Korb »,
Holz -, Büvsteiiwnren , Reise - und

Toilette -Artitcl u. a. m.
Neuanfertigung u. Reparaturen aller

Korb» u. Küferwarcn allerbilligst.

KMgez WtzMlsMr

löst Pfund 11 Ml,
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet P66

Rheinisch-Westfälischer
(üeiiiigeli'iitter-Vcrs., Meussa. Bh.\Färberei

und

cliein . WaschanstaltI.Land.
^iehsslsberg 85,

liefert tadellose Arbeit
unter Zusicherung

rascher und billiger
Bedienung.

| . Keßiem's päferei,
Waldsee (Allgäu)

empfiehlt ff.Molkeretvurter , netto
9 Pfd . zu Mk. 11.50, netto S Pch.
SützralinrbutterzuMk . 10.50 frko.
g-g. Nackn Großes Lager u. Ver¬
sand in Emmenthater-, Limburger-,
Stangen - u. Münster käfe. P126

1 MmMes KWOk -MM-KM-W |
= bis 30 Zoll starke Blöcke,

in Schiffsladungen und Waggonladnngen offeriert billigst

W> Friedrich Carl Poll , Stettin . Fernsprecher Nr. 6 (83, ga
Telegramm -Adresse: Eis empört . F122 cg

» » M « WWWWWW ^ AiÄWAUWWAWWILWWWW « U

Bampeliana.
Ein Till Eulenspiegelchcn
Trank aus seinem Krügelchen.
Trank 'und lachte königlich:
Wer mir gram ist, der kann . . . .

„BampeUana"
ist zum Preis von 2 Mt . durch alle
BuchhaNMnngen zu beziehen. B78

« . »SeBsentbenrgeir , EMri.

Der neue

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe

1910
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21 , in der
1agblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29 , sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 2G Pfg . pro Stück
==== = zu haben . = = =

m
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Regenschirm und andere anerkannt
wertvolle Gegenstände bei Benützung , von

PlfffülfPFf fiifi m elmevUkdt

als dte besten für Wäsche u. Haus
millionenfach ©rgsipohf.

mmmmm

Puddingpulver
ist das Beste!

Nährmittel-Fabrik „Hansa“
Hamburg.

Für 50 „Hansa “- Duten erhalten
Sie eine Doscs ff. Kakes gratis.

SW»*'

Gnmini-ßetteinlageu,
garantiert wasserdicht,

für Wiictinerinnen.
von Mk.

Windelhöschen,
Kranke und Ktinder,

<*§5 Bn  P °r Meter.
bester Schutz gegen Er-

5 kältung , zur richtigen
Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paraguinmistoff, sehr haltbar, per Stück von
Mk . 1.75 an. 79g

Sämtliche Artikel znr Kranken- und Woctabcttpflege.
€lir . Tataher , HrÄ. 8!,

Dampfkoclitopf der Zukunft.
Ideal der Hausfrau.

Erläuterungen über die Vorzüge dieser genia 'en Erfindung finden in
meinen Lokalitäten a®iens «agf» KSoamerstaar u. B<Veitag-

narlim . 4 IJSsr mit EAoel »- iisid Hosi {>roI )en statt.
Während der übrigen Zeit bereitwilligst Einzelvorführung.
Zu zwangloser Besichtigung ladet freundliche ein 5526

C » n*l Hüliser , Veaetarisches Kurrestaurant,
Schillerplatz 1. Wiesbaden . Friedrichstr . 18.

Tel. 4696. ® Nächster Vortrag : Dienstag, den 5 Juli. © Tel. 4096.

jetzl
inhabe ich verschiedene GrGlGfZJGXlllGitB H JPOStGIl

schwarz und farbig, für Herren, Damen und Kinder in verschiedenen
neuesten elegantesten Fassons, welche ich sehr billig verkaufe. Schüttwaren

Benutzen Sie im eigenen Interesse diese günstige Kaufgelegenheit. Besichtigen Sie meine Ausstellung, sowie im 1. u. 2. Stock zum Verkauf gestellte diverse
Restpaare, welche sich für Reise- und Tourenzwecke besonders eignen, die ich zu jedem annehmbaren Preise abgebe. Ais ganz hervorragend billig empfehle
ich einen Posten farbige Kinderstiefel, da Farben u. Grössen-Sortiment nicht mehr komplett, unter
Engros-Preis. Der Verkauf der Restpaare befindet sich nur im 1. Stock. Wichsleder-

Schulstiefel von 27—35, jedes Paar nur 3 Mk., solange Vorrat reicht._
drachtnatin, Heupsse 22«

Lokal-Sterbe-versicherungs-Raffe.
Gut fundiert . — Reservefonds 180,000 Mk.

Eintrittsgeld mäßig. Monatsbeiträge dem Alter entsprechend.
Mnmeldirngen bei den Her en: Lllirlirrirckt , Westendstr. 24; StolJ,

Gneisenaustraße 35; benixs , Gneisenaustr. 1; flSiess, Friedrichstr. 12; Kr « «».
Philippsbergstr . 37; Forinher ;;, Sedanstr. 11; SSer « es . Blücherstr. 22;
BSalin , Hermannstraße 12; S4.•.?«>*, Feldstraße 20; Gneisenau-
straße 3; SclilrUier , Moritzstraße 23; SiuTinkd , Moritzstraße 27;
U » Klier , Lehrstr. 12; Weimer , Hellmundstr. 43; Kipj », Herderstr. 35;
beim Ehrenvorsitzenden Hellmundstraße 38, und beim Kassenboten
Ber ^ liUM- er , Ziethenring 13. F 337

jäentsehe Jiilrfestsf- und Gebens
lersicherungs-teSalSa.I « Jtotuuroer.

Errichtet im Jahre 1878.
Abteilung I:

Militärdienst-Versicherung und
Brautaussteuer- Versicherung.

Abteilung II:
Lebens-Versicherung und
Studiengeld- Versicherung.

Gesamtversicliernngsbestand ! 310 Mill . Mark Versicherungssumme.
Uesamtakiiva . 440 MIlHoraei » VSarU.
fie «amtaaszahlani ;eu . . . . Ei « Million «*»« VSarlt.

Im Jahre 1909 wurden rund 29 Mill. Mark Versicherungssumme beantrag t.
Dis Deutsche Militärdienst- und Lebens-Versicherungs-Anstalt a. G.

in Hannover übernimmt unter äusserst günstigen Bedingungen
Militi »r «II «' Mst-, Btrautaiissteiier -1  sowie

Stsi8i «*»ig «-l <I - and Lebens - fersärlierungcn,
'etztere auch mit Einschluss der Kriegsgefahr , Prämienbefreiung und
Rentenbezug im Invaliditätsfalle . Alle Lebersclliisso lallen den Ver¬
sicherten zu. F 516PmÄ«ui»«M s,v*iSu'Sira .;:!

Salb realen
und

auf den Erlebeusiall oei der eit löüci in Bei lin besteutnieu
l ’ rens ». Et <"iite >i - 'R'' ersicl «<*rM » jSS- ,t.«ist « S ,

ßeffentliolte Versicherungsanstalt.
Eiulu )mmcii *erli » liuag , Altersversorg -sin "-.
Kapitalversich. für Studio an* ’Ji-ilitiiirilieiist . Aits-
ste ««-«■. — Aufn. ohne ärztl. Untersuch. Portofreier
Rentenbezug ol «« e I*«*»»«' n «a!eojäiii » unt. den von der

Direktion zu erfahr . Beding. — Strengste Verschwieg. Näh. Auskunft,
Tarife u Prospektekostenfr . b.Cll«r .4ii «iil »artli i.Wiesba:ien,Kr inzpl. 2. F66tag»»äSMEaagantMataiaa

Kapitalien

Empfehle mein reicl »l»alt «,ge» liagfer in allen

Haudtasche », Reisekoffer,
söliifoittuifcv , Rucksacke,

Portemonnaies
und alle Lederwareu.

Größte Auswahl. Billigste Preise
A . Enetscliert,

Faulbrunnenstraße 10. 559

Gegründet 1858. Gegründet 1858.
Eittladnng zum AbounemcuL

aus das

§,affe £ex

Tageblatt it. Anzeiger.
57. Jahrgang.

Netteste, umfangreichsteund gelefenste der in Cassel heraus-
gcgcbencn Zeitungen. Erscheint

DM- zweimal täglich

Ol»«-! Anton Söllmnitz.

Abschriften und Vervielfältigungen
in .Maschinenschrift übernimmt
Rinke sche Schreibstu be, K chg. 44, 2.

jfltiiit»eife.» gSsÄ
billig verkauft Neugasse 22. 5532
' Klund Reiseartikel

verkauft billig (auch
*? gebrauchte)
Sci «mi «lt . Goldgasse 15.

Wartch!

Kigarre t n-Dakr »L „ ^ ersia" ,
Kresden A. 16.

EngroS-Niederlager
Heiiia “ich Walt !, hier,

LchicrsteinerStraße 11.

in einer Morgen - und Abend-AuSgabe. Die Morgen -Ausgabe
bringt in ausfül,rtid >er Weise politische, lokale und provin¬
zielle Artikel und Berichte, ebenso ein sorgfältig ausgewahltes
Roman -Feuilleton in täglichen Fortsetzungen , ferner sonstige
mannigfache unterhaltende Beiträge . Der darstellenden und
bildenden Kunst, sowie der Musik wird im Caffeler Tageblatt
besondere Aufmerksamkeit gewidmet . Ein großer Stab von
Mitarbeitern bietet vollkommene Gewähr für wirklich Ge¬
diegenes auf allen Gebieten . Auch die Abend-Ausgabe , welche
ebenfalls neben allen Tages -Neuigkeiten die Fortsetzung de?
Romanes brnigt , weist eine große Reichhaltigkeit auf , in¬
sonderheit aber in einem ausgedehnten Handclsteil mit
telegraphischen Kursberichten der bedeutendsten Börsen . Aus¬
führliche Verlofungstisten der preußischen Klaffenlotterie

und sämtlicher Staatspapicrc schnellstens.
Der Bezugspreis in Gaffel, sowie durch die Post bezogen

beträgt 3 Mark vierteljährlich
und erhält ieder Abonnent „Die Plauderstube " sonntäglich,
sowie am 1. Mai und 1. Oktober jeden Jahres einen Ptakat-
F-ahrpkan , ein vollständiges Eisenbahn -F-ahrptanbuch , sowie
am 1. Januar einen Wandkalender in Farbendruck

unentgeltlich.
finden durch das „Caffeler Tageblatt
und Anzeiger " zufolge der großen

Auflage die zweckentsprechendsteVerbreitung und wird das
Blatt daher von den Behörden wie von der Geschäftswelt am
häufigsten benutz: .

Flaka/te
Möblierte Zimmer

zu vermieten.

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der

L. Schellenbsrg’sclien©©©©
Lasgg.21. . ßofbuchdrackerei.

Die Broschüre
„Die Pflege des

weiblichen Busens"
und die Mittel zur Erlangung desselben

. Preis 60 Vfg. fr. zu bez. Lurch Frau
»1 » Ire , Kirchgasie 41.

Billige moderne

Tapeten !!!
Höchster Rabatt

für Hausbesitzer!
Nheittstratze 66« A.  Sbarliase.
_ Telephon 2914._
Lageri»amerlk.SchiiheiL

Aufträge nach Maas. 900
Büerna . StlcUilorn « Gr. Burgstr.

Smson-AMerkaus
garnierter Damen -Hüte ganz billig.
Pbilippsbergstraße 45, Part , r._jKrarrenleiDerr-fr'-
werden di skr. mit sicherem schnellen
Erfolg behandelt von Dame, welche viele
Fahre in Frauenklinik gearbeitet hat.

tiretn.  8 oii , B1290&
Hellmut .dstratze 52,1 l.

Artikeln.
Prirrasa eBifjSiiscSie Ha © k ®t3 aab? vS  Bälle-

P. A. StOSS Nachf., Taunusstrasse2. L182

Wir haben mehrere gutgehende

fßttireitiniraits mH GWitMOeii
an tüchtige, fslbeZtte WiktslöUte per sofort oder
später zu vergeben.

WergLr'sche KrmrLrei Akt.-Ges«,
Hauptniederlage Bingen a.  Rh . F78

Luftkurort Herhorn
an der Dcutz-Gießener Bahn.

Hotel Nassauer Hof
hält sich d-em Deisenden n . Erholung
such. Publikum bestens emipfohlen.
Groster Saul , schöner Ganten . Tel.
u . Bcvd-e-Einricht . im Hause . Auto-
g,ara-ae. P -ensioNispreilsv. 4.50 M'k. an.

'Gottfried Hof fmann , Vtesitzcr.

Hotel Äerz
Idstein i . T . Eigent. ckk. 8d. Z° ;n
Gänzlich neu renoviert, bcstempsohlenes
TouristcnhauS. Gr. luftige Fremden¬
zimmer für längeren Llufenthatt bei
billigem Pensionspreis. _ _
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Wiesbadener Vettensabrik, Mauergllsse8 u. 15.
Zluerkannt

reelle und billige Bezugsquelle,
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Holzbetteii, EisenbeLte», Messingbette«, Kinderbette«. Matratze».
Holzbeltstellen Mk. 1®,  18 , 20 , 24 , 25 , 27 usw.
Komplette Holzkellen Mk. 35 , 5O, 7O, 80,
! 00 , 100 und höher.
Eisenbettftellen Mk. 7.50 , 0,12,14,10 , 18 , 22,

24 , 20 , 30 bis zu den feinsten Messingbcttcn.

Kinderbetten Mk. 8 .50 , IO, 12 , 14 , 17 , 20,
22 , 24 , 25 usw.

Seegrasmatratzen Mk. 0 , IO, 12 , 10 , 18 , 20.
Wollmatratzeu Mk. IG, WO, 23 , 25 , 28 , 30.

Kapokmatratzen Mk. 32 , 35 , 40 , 42 , 44 usw.
Haar - und Noschaar-Matratzenv  Mk . 40 , 50 , KO, 80,
Sprunarahmen und Patentrahme«

Mk. IG , 18 , 20 , 24 , 25.

Hoher -
Schuhe!

27  Langg &sse 27
gegenüber d. Europäischen Hof

sind elegant und dauerhaft.
Herren - 5 liefet

von Mk,  - 21 '50

Damen-Stiefel

von Mk . ^ 53 - 1 & 50

Bad Teinach SÄ
Linie Pforzheim - Calw - Horb. — Seit 6 Jahrhundert besuchter Kurort,
Berühmte kohlensaure Mineralquellen . — Hervorragende Heilerfolge

bei Kartarrhe, Herz-, Nieren- und Frauenleiden . F74

Hotel siiü Hirsch
Altrenommiertes, modern eingerichtetes Haus in unmittelbarer Nähe der
Mineralquellen, der Anlagen u. des Waldes. Anerkannt vorzügl. Pension
zu M. 5.50 bis M. 7.50. Elektr . Licht . Grosse Forellenfischerei. Milch
eigener Oekonomie. Auto-Garage. Omnibus am Bahnhof. Prospekte.

Man überseuge fielt. “W

Bitte gef . meine Sdiaufenfter m beachten!

+  Bü © rven » cliwäcia©

der Männer, Impotenz , Pollutionen , Nervenzerruttungea,
Haut -, Blasen - und

CceseMeclatsfcraiskliei4e .il
auch alte und schwere Fälle behandelt mit Erfolg

ohne Berufsstörung arzneilos und ohne Quecksilber durch
Nfatiir -, elekt . Inclztlieilverfaliri -n « nd EleUtrotlzeraple

Kuranstalt „Carolus“, Kaiser-Friedrich-Ring 92,
malecli u . Köhler . Ipreclutunden 9 —13  u . 3 -S Bl »*.

Dankschreiben. Ich kann es nicht unterlassen, Ihnen meinen Dank für
die rasä)e und gründliche Heilung meines Leidens auszusprechen. liiüchdem ich
6 Jahre an chronischer Geschlechtskrankheit gelitten und von 4 Aerzten, darunter
eine Autorität in Brüssel, ohne jeden Erfolg behandelt wurde, gebührt Ihnen un¬
streitig das Verdienst, mich durch Ihr ausgezeichnetes kombiniertes Heilverfahren,
namentlich durch Anwendung der ausgezeichneten Hochfrequenzstrome, naturUch
unter Befolgung aller gegebenen Vorschriften, innerhalb 2' ,'- Monaten volltg ge¬
heilt zu haben. ' Mit dem aufrichtigsten Gefühl der Dankbarkeit verbleibeftodwtfitenb K . er.» ftrnntWTt a.  M,.

Erstes und ältestes Institut am Platze.

Gesichtshaare und Warzen
entfernt unter Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung

Frau E . Gronau , Wiesbaden,
xM - Kirehgasse 17, 1. Stock, - WG

Elektrische Gesichtsmassage, Vibrations-Massage nach Pr. Johannsen.

Tager -Veranstaltungen . » Vergnügungen.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert rn der

Kochb-runnen -Änlage . 3.80 Uhr:
Marl -coach-Ausslwg n . Schla -ngen--
bad. 4.30 Uhr : AbonneMents-
Konsert . 8.30 Uhr : Abonnements-

. Kon«ert . Shmphomsches tionzert.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
. Ein ' feste Burg ist unser Gott.
Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:

Maß Du-delsack.
Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:

Konzert.
Casd Habsburg . Täglich : Konzert.
Wophon - Theater . WUhelmstratze 6
i (Hotel Monopol ). Nachm. 4.80-10,
Kinepho» - Theater , Taunusstraße i-
i ÄÄmittags 4— 11 Uhr.
Rollschuh - Palast , Ausstellungs - Ge¬

lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends.

Aktuaryus ' Kunstsalon , Tannusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon , Luisenftraße 4

und 9.
Kunstsalon Victor , Wilhelmstr . 54.
.Gemäldesammlung Heintzmann im

Paulinenschlößchen . Geöfs. Sonn¬
tags von 10—4 Uhr, Mittwochs
von 10—1 w. 8—5 Uhr . Eintritt
frei.

tzuguste-Biktoria -Verein . Nachmittags
von 314 Uhr ab : Handarbeits-

Turnver ^ n. Abends 8 bis 10 Uhr:
Riegenturnen . „ .

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten.

Fechter - Bereinigung Wlesüaden.
8—10 Uhr : Fechten.

Stolzescher Stenographen - Verein,
E.-D. Stolze Schrey. 8.30 Uhr:
Uebungsabend.

Lurngesellschast . 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

Männer - Turnverein . Abends 8.30:
Kürturnen.

Kneipp - Verein . Abends 8.30 Uhr:
> Versammlung.
.Stenographen - Verein Gabelsberger.

Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.
Mittelschule Luisenstrahe 26, Kim-
Mer 26. Vereins - Uebungsabend

. 8.30 Uhr.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schreh.

Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.)

Wiesbadener Dilettanten - Orchester
Abends 9 Uhr : Probe.

Schubert -Bund . 9 Ubr : Probe.

Männergesang - Verein Coneordia.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Wiesbadener Männer-
Klnb. Abends 8.80 Uhr : Probe.

Männergesang - Verein „Cäeilia " .
Abends 9 Uhr : Gesangprobe.

Männer -Gesannverein Helda. Probe.
Scharrscher Männer - Chor. 9 Uhr:

Probe.
Männergesang -Berein Union . 9 Uhr:

Probe.
Sängerchor Wiesbaden . Abds. 9 Uhr:

Gesangprobe.
Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30;

Gesangprobe . _
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.
Stenotachhgraphen - Verein „Eng-

Schnell", Wiesbaden . Von 9—10:
Uebungsabend.

Radfahrer -Verein von 1,904. ©aal*
fahren.

Verein für Handlungs -Kommls von
1858. 9 Uhr : Versammlung.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Turnen.

Sprachverein 1903. Abends 8.45 Uhr:
Italienischer Konversationsabend.

Theater -Verein 1907. Abends 9 Uhr:
Theaterprobe . . -

Tüeatergesellschaft Wiesbaden . Abds.
9 Uhr : Probe.

Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.
Klock9: Bereensabend.

Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.
1892. Abends 9 Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport - Klub. Abends
9 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten - Klub. 8.30
Uhr : Uebung.

Wiesbadener Zimmerschützen - Klub.
9 Uhr : Scheibenschießen.

Kraft - und Sport -Klub Meneeitra.
9 Uhr : Uebung.

VoUrs - Ttzeatee.
(Bürgerliches SdsauspielhauS .)

Dotzheimer Straße 10.
Direktion: Hans Wilhelmy.

Freitag , den 1. Juli.
Abends 8.15 Ubr:

Gin' feste Snrg
ist unser Gott!

Einreichung von Angeboten aus die
Lieferung des Kohlenbed-arfs der
Königlichen Regierung hier , im
Bureau Rheinstraße 36/37 , Zim¬
mer Nr . 12. (S . Lag « . Sh.  274,
S . 10.) .

Einreichung von Angeboten aus die
Ausführung der Tüncher- und
Anstretcherarbeitzen,, an den Re-
gierungs -Dienstgebäuden hier , an
den Kgl. Kreisbauinspektor hier,
vormittags 11 Uhr. (S . Tagbl.
Skr. 289. S . 12.)

Versteigerung von 2 Büfetts usw.
im Lause Helenenstr . 5, mittags
12 Uhr . (S . Latzbl. Nr . 298. S . 12.)

Historischos Volksschauspiel in sieben
Billdern von A. Müller.

In Szene gesetzt von Dir . Wivhelmy.
Personen:

Friedrich Wilhelm I.,
König in Preußen Arthur Rhode.

Friedrich (als König
d. II .), Kronprinz
von Preußen . . Fritz Stürmer.

Leopold Simon Frei¬
herr von Firminan.
Erzbischof u. Fürst

Maltzalla -Ttzeatsr.
Direktion: H. Norbert.

Freitag , den 1. Juli.
Abends 8 Uhr:

Mist Dndelsack.
Operette in 3 Akten von Fritz Grün¬

baum und Hans Reichert.
Musik von Rudolf Nelson.

Spielleiter : Herr Jnmf -elder.
Dirigent : Herr Dr . Dulle.

Personen:
Sir Francis Mac

Humbers . . . . Herr Jnnfelder.
Patrik Thomas Leo¬

pold Mac Humbers,
sein Vetter . . . Herr Schiller.

Olympia, s. Cousine Fräul . Zenker.
Fräul . Ottmann.

zu Salzburg
v. Dankeli

Hans Johenny.
Frhr . v. Dankelmann,

König!. Prenß . Ge¬
sandter am Reichs¬
tage zu Regentzburg Willy Waglcr.

Graf Kyburg, Kanzler
am Hofe des Erz¬
bischofs . . . .

Cyprian Graf Ein¬
siedel, am Hose des
Erzbischofs . . .

Pater Anastasius,
Kapuziner a. d.
.Kloster zu Wersten Kurt Röder.

Rupert Stuhllcbner,
Bauer und Schmied
zu Hüttau in Salz¬
burg .

Magdalena, f. Frau
Andreas, sein Sohn
Kirckiner, Bauer in

Hüttau . . . .
Veronika, seine Tochter
Peter Wallner. Bauer
Gottl .Lerchner,Bauer
Kathi, Magd bei

Stuhllebncr . . .
Die Waldsteinbäuerin
Ein Büttel . . . .
Ein Diener des Erz¬

bischofs . . . . ..
Bauern . Soldaten.

Ort der Handlung : Die ersten sechs
Bilder teils im Dorfe Hütbau , teils
in der Stadt Salzburg , das letzte
Bild in einem Dorre nahe bei
Insterburg in Preußisch Litthauen

Zeit : 1731—32

Emil Römer.

Alfred Heinrichs.

Dir . Wilhelmy.
Ottilie Grunert.
Paul Wiese.

Max Ludwig.
Helene Fräse.
Gustav Millers.
Friede. Limbach.
Lina TAdte.
Esther Holm.
Hans Winzer.

Jlka Martini.

«zzy . - -t - -
Carry , I Rechten des
Mabel, / Sir Francis
Maud . Fräul . Fuchs.
Lady Kitty Summcrset Fräul . Latour.
CapitainSam Brown,

Freund des Sir
Francis . . . .

Belladonna, d. Gattin
Mary , dessen Adoptiv¬

tochter . . . . .
Leutnant John Jack

Mac Humbers,Neffe
des Sir Francis . . -.

d'Kennan . Herr Pichler.
Evernest, iFreunde d. Herr Tausch.
Douglas, !John Jack
Mac Clean . . . .
Harry Mortons,

Direktor e. Aktien¬
gesellschaft . . .

Johnny , Diener rm
Schlosse . . . .

Ein Notar . . . .
Oberkellner . .
Diener , Gäste, Bauern , Bauernrncn.
Ori der Handlung : 1. Mt : Schloß
Humbertzsdale in Schottland . 2. Akt:
Hotel in einem Englischen Seebade.
8. Akt: Schloßpark auf Humberts -dale.

In Vorbereitung: Die schöne Helena.

Fräul . Hoier.
Franl .Wchrburg.
Fräul . Fuchs.

Herr Marin.
Frl . Waldberg.

Frl . Vcscly.

Herr Karnbach.

Herr Gratzer.
HerrStcinbrcchcr

Herr Austm.

Herr .Kohl.
Herr Schnitze.
Herr Asper.

5.  Dur und mell, Potpourri von
A. Schreiner,

6. Husarenritt von F. Spindler.
Eintritt gegen Brunnen - Abonne-

mentskarten für Fremde und Koch-
brunnen-Konzentkarten.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kurorcheaters.
Leitung : Herr Kapefimstr. H. Jrmer.

Nachmittags 4-30 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Waldmeisters

Brautfahrt “ von Gernsheim.
2. Ave verum, Preghiera von

Mozart-Tsohaikowskv,
3. Entr ’aete und Quartett aus der Oper

„Marina“ von F. v. Flotow.
4. Gross-Wien, Walzer v. Joh . Strauss.
5. Ein Robert - Schumann- Album von

A. Schreiner.
6. Ouvertüre zur Oper „Der Masken¬

ball “ von D- F- Ander.
7. Phantasie aus der Oper „Robert der

Teufel“ von G. Meyerbeer.
8. Les Cuirassiers ä la frontiere,

Marche militaire von P. Trave.
Abends 8.30 Uhr:

Symphonischer Abend.
1. Ouvertüre zur Oper „Cleopatra“ von

Aug. Ln na.
2. Die Moldau, symphonische Dichtung

von B. Smetana.
3. Serenade D-moll von R. Volkmann.

Violoncell-Solo : Herr Max Schild-
baoh.

4. Symphonie A-moll (Schottische) von
F. Mendelssohn,

I . Introduction et Allegro agitato,
II . Scherzo assai vivace.

III . Adagio cantabile.
IV., Allegro querriero et Finalemaestoso.

iäp üafeslrarg.
THkIIcIi  abends:

Mssnzieipt —1

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 1. Juli.
Vormittags 11 Uhr:

Konzertd. städt. Kurorchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung: Herr Konzertni. W. Sadony.
1. Ouvertüre zur Operette „Girofle,

Girofla“ von 8. Lecocq.
2. Serenade von A, Förster.
3. Finale aus der Oper „Ernani “ von

G. Verdi.
4.  Luftschlösser , Polka v.E. Waldteufel.

internationaler Itnpellen
Ah  I . «Sulit

Die Hamburger.
Hotel Erbprinz,

Mauritinsplatz.

Täglich Moniert
des Salon-Damen-Orcbesters.
Sonntag -: Frfihscliopiien - u,

von 4 Uhr ab Konzert.
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Kbend-Kusgabe.
1. WLati . _

Arnim und die Agrarier.
Aus parlamentarischen Kreisen schreibt inan uns.

Das; der Landwirtschaftsminister v. Armin bei erster
bester Gelegenheit aus seinem Amt herauskomplrmen --
tlert werden würde , konnte nicht zweifelhaft sem, denn
er hatte bei den Agrariern nichts weniger , als einen
Stein im Brett . Hatte er doch bereits ber rhnen mit
seiner Pxogrammrede im Februar 1-07 arg ms Okstt-
Näpfchen getreten . Er hatte sich damals höchst skeptisch
über die Wirkungen der Agrarzölle auf dre Landwirt¬
schaft geäußert . Die Erhöhuna der Arbeitslöhne und
dre durch das Steigen aller Preise bedingte Erhöhung
der Produktionskosten bieten ein bedenkliches Gegen¬
gewicht, hatte er damals ausgeführt , und dieses Ltergen
der Preise war von ihm ausdrücklich als die Wirkung
der Zollerhöhungen erklärt worden. Er hatte damals
dWieleat , daß die Höhen Preise in der gesteigerten
Rentablität keine genügende „Stutze fanden . Er er-
klärte sie vielmehr für ein höchst bedenkliches Moment,
zumal da sie beim Kaufen den Anlaß zu einer ver¬
mehrten Verschuldung bildeten , Diese aber Jet der
Hauptkrebsschaden. unter dem die Landwirtschaft leide,
die sie so wenig widerstandsfähig gegen ungünstige
Konjunkturen mache. Die erheblichen Vorterle , dre dre
Zollgesetzgebung den jetzt lebenden Landwirten bringe,
werde meist schon in einer Generation in Gestalt von
höheren Schulden eZkomptiert sein, so daß sich dann
di" Landwirtschaft wieder auf demselben Standpunkt
befinden würde wie heute . Die Zollgesetzgebung hatte
ihr geradezu geschadet. Bei einer Verminderung oder
Aushebung der Zölle, und wer wollte die Moglichteit
dafür leugnen , würden Katastrophen der allerschlimm-
sten Art eintreten . .

Allerdings hatten damals Arnims Ausführungen
eine lebhafte Beunruhigung bet den Agrariern hervor-
gerufen . Er suchte dann seine Ausführungen etwas
abzuschwächen, aber es gelang ihm nicht, denn in seiner
zweiten Rede sagte er : „Meine Herren , denken Sw
daran daß die Zahl der Konsumenten im Verhältnis
m der Zahl her Produzenten und ihrem Einfluß m
den Parlamenten wächst. Wir wissen nicht, welche
Stellung — nicht von heut auf morgen , aber auf eine
spätere 'Generation — einmal eine Regierung ein-
nehmen wird ." Herr v. Arnim sah das Herl in der
Entschuldung, das war sein Steckenpferd. Auf diesem
Gebiet hat er sa etwas getan . Aber wie die bisherigen
Ergebnisse in Ostpreußen zeigen, ist doch der Einfluß
der Entschuldunqsaktion minimal , und damit ist den
Agrariern nicht gedient. Sie wollen Subventionen

i: vom Staat , und sie können emem Minister kän Ver-
irt rau en entgegenbringen , der derart über die Wirkung

1 fier Un? Serr f t). Arnim sah auch noch die Notwendig-
keit einer Förderung der inneren Kolonisation , ^ m
Grunde des Herzens lag ihm nichts an den enormen
Ankäufen von Domänen . Er wollte vor allen Egen
nicht, daß die Parzellierungsaktion gehermnt wurde
durch die öffentlich-rechtlichen Körperschaften, durch
Landwirtschaftskammern und Kreisausschusse. in denen
der Großgrundbesitz dominiert . Er sah ein. daß, wenn
man diesen Körperschaften, einen noch weltergehenden
Einfluß auf die innere Kolonisation einxanmte , diese
ins Stocken geraten würde . Haben ihm , doch die
Agrarier reinsten Schlages , die Grafen Mirbach und
Durant de Sönckgas, ihre Entrüstung darüber ausge¬
sprochen, daß preußische Domänen in Rentenguter
aufgeteilt würden , und hat doch der Präsident des
Oberlandeskulturgerichts Metz erst neuerdings auf die
großen Gefahren hingewiesen, die der inneren Kolo¬
nisation in Ostelbien aus eiilem weitergehenden Ein¬
fluß der Kreisausschüsse und der Provmzialverwaltun-
gen erwachsen würden . Arnim hatte zwar nicht die
Kraft , den Einfluß der Agrarier zuruckzudammen die
schließlich doch nach ihrem Rezept die Verwaltung führ¬
ten. aber er setzte ihnen doch hin und wieder einen
Widerstand enineaen , und \o  iahen ihn dre Agrarrer
nur zu gern scheiden. _ . .. .

^nintetoeit ^ err v. ^ iharlerner stch ihnetr neinarn ^r
zeigm wird muß die Zeit lehren . Jedenfalls gehört
er zu dem aristokratischen Zentrumsflugel , der dem
Großgrundbesitz nicht wehe tun wird , der die innere
Kolonisation auch mehr platonisch als praktisch neben
dürfte . E.

Politische Übersicht.
Dev Mivistevivechsei

*

der letzten Wochen zeigt so recht deutlich die schwache
unseres derzeitigen Regierungsshstems . ^ Eigentlich
hat der führende Minister , Herr v. Bethmann -Holl-
weg, eine Niederlage erlitten . Sein Ausscheiden Ware
begreiflich gewesen. Statt dessen werden eine Anzahl
anderer Minister abgeschoben. Man weiß mcht rech,,
warum ! Um die berühmte „Homogenität dev
Ministeriums zu wahren ? Vorher wußte maii^ m
weitesten Kreisen nicht, daß , die nicht bestand. Das
Volk ist völlig im unklaren über die Motive der , zahl¬
reichen Demissionen, für die es wieder zum Teil tüchtige
Pensionen zahlen muß . Und daß nun zum Teil auch
wieder unbeschriebene Blätter in die erledigten Posten
berufen werden, ist ein entschiedenê Armutszeugnis.
Das Volk wünscht an den oberen Stellen Männer mit

einer klaren politischen Gesamtaufsassung ^ mcht unbe-
schriebene Blätter und ledige Fachleute., ~ te Acmrster
werden jetzt in die Stellung von Marionetmn hinab-
gedrückt. die einmal diesen Block, ^ nmal senen ma-
machen und dabei dieselbe Uberzeugungsfestigkeit be¬
kunden sollen. Für jeden ist das Nicht^ e n̂es Lebens
letztes Ziel — ganz abgesehen von der schlußandienz,
die schon für manchen Minister ein Gegenstand schwerer
Bedrückung geworden ist Aus alledem erklärt sich die
Schwierigkeit , eigen denkende, selbständige Männer
mit festem Programm heranziehen . , Ustd daß Herr
Svdow bleibt , erklärt sich daraus vielleicht auch

Der neue Minister des Innern . Herr v. Dallwitz,
ist. das steht nun fest, aus Empfehlung  des ihm
nahestehenden Herrn v. Heydebrand  Minister ge¬
worden. Die Konservativen brauchten an diesem Platz
einen unbedingt zuverlässigen Mann , einen, Mann der
die nächsten Wahlen so managet , daß sie Nicht allzu¬
viel  Verluste erleiden. Dazu fehlte dem Grafen
Moltke das Talent , die Kraft und die Rücksichtslosig¬
keit. Über alles das verfügt Herr v. Dallwitz, unsrer
verjiigt , wie man uns aus unterrichteten Kremen
schreibt, über etwas , was ihn n e f ä h r l t d> tn a ä)t,
über die Geschicklichkeit, kleine Hemmnisse, die die
Wäbler ärgern , zu beseitigen, in kleinen Fragen nach¬
giebig zu sein und Erleichterung zu gewahren . Das
hat er in Anhalt gezeigt und dadurch eine geimste
Popularität errungen , die es ihm dann leichter mach.e,
in detl großen Fragen absolut reaktionär zu bleiben.
Er ist ein Gegner der politischen Nadelstiche, die einer
Negierung unnütz Feinde machen, aber er ist vermut¬
lich entschlossen, jeden Truck auszuüben , um Wahlen
zustande zu bringen , die den Konservativen rm Bmw-
nis mit dem Zentrum die Herrschaft sichern.

Die meviksnische Dr-Wderttenmahl.
n.  London,  28 . Juni.

Tie lakonische Meldung aus Mexiko, daß Präsident
Porfirio Diaz mit großer Mehrheit wieder ,gewählt
worden sei, scheint zwar dem Wortlaut nach rrchna zu
sein Diese Depesche verschweigt aber , was wegen der
beabsichtigten Konversion der mexikanischen Anleihe
wohl erklärlich ist, in welcher Weise dieses Resultat er-
reicht wurde . Nach telegraphischen Prrvatmeldungen.
die selbstverständlich nicht ausführlich sind, hat sich die
Wahl doch nickst so glatt abgesvielt , wie es nach den
übiigen Depeschen scheint. Vielmehr soll der achtzig¬
jährige Diktator Diaz bei der jüngsten Präsidenten-
Wahl seinen Rivalen mitten im Wahlkampf kurzer¬
hand haben festnehmen und bis zur Abstimmung ge¬
fangen halten lassen. Man wird indes , entweder brief¬
liche Berichte oder mindestens telegraphische Nachrichten
aus den Vereinigten Staaten abwarten müssen, um
sich ein klares Bild in diLlLc Angelegenheit machen zu
könnxn. _

ES 2

FeZMeton.
(Nachdruck«erboi-n.)

Die pariser Große Woche.
Der Grand -Prix : Triumph der Frau ! — Ferdinands salm-
farbene Nelken. — Eine Phantasie über die „robe -ligotteuse ".
_Bom Tage der Drags . — Blumenkorsv , Sluteuit , Chantilly . . .

Paris , 27. Juni.
Die Große Woche ist vorüber und damit die Pariser

Saison — die traditionelle Auswanderung aller vorliehmcn
Leute nach Jnterlaken oder Trouville beginnt Mit dem
heutigen Tage. Die Republik, die nach dern Urteil gewisser
Aristokraten „etwas verbauert" war , erinnert sich der her¬
kömmlichen Verpflichturigen französischer Eleganz und ist
bestrebt, Paris den Ruf der unumschränktenVorherrschaft
in gutem Geschmack, in Kunst und reichen Vergnügungen
zurnckzugewinnen, den es seit dem Verschwinden der
Kaiserin Eugenie mehr und nrehr eingebützt hatte. Tie
Verschiebungdes Grand-Prix von Anfang auf Ende Juni
hat sich gut bewährt ; die ausgedehnte Saison trügt für den
Luxushandel, die hohe Gastronomie und die Theater schöne
Früchte. Uber Cherbourg und Antwerpen brachten die
deutschen Salondampfer ganze Schiffsladungen von ameri¬
kanischen Milliardären ; nach den mageren Jahren kamen die
fetten Kühe. Das Metropolitan-Opera-Honse war mit
seinem gesäurten Apparat von Stars und Maöstros nach
dem ChLtelet verlegt worden, und zum ersten Male kannte
Paris eine ganze Saison von Vorstellungen, deren Kasse-
einrmhmen nie unter 60 000 Frank hinuntersanken! Auch
die dekadente Große Oper, die sich das famose russische
Ballett hatte kommen lassen, sah damit und mit der Strauß-
fchen „Salomö " einen erwünschten Goldregen. Zudem
führte der Grand-Prix halb Britannien an die Seine : man
konnte sich gestern in Epsom selbst wähnen, so viel wurde
in Longchamp Englisch gesprochen. Es stand ein Entschci-
dnngskampf zivischen den englischen und französischen Renn-
Wllcn bevor, wie seit langem nicht mehr. Der Sieger des

Gold Vase d'Ascot und der Sieger des Derbys und Dianen-
vreiscs standen sich gegenüber! Wer da weiß, mit welchem
Chauvinismus die beiden Nachbarn vom Ärmelmcer vcr
wichen Gelegenheiten aus die Wettbudcn stürzen, der kann
ich eine Vorstellung von dem fieberhaften Interesse machen,
mit dem gestern Angelsachsen und Seincbabylonler wah¬
rend des großen Laufs die Hälse reckten! Weder der eng¬
lische „crack", der berühmte „Lemberg", noch der französische
Favorit , der auch den Deutschen wegen seines Namens
sympathische„Or du Rhin II ", gewann den 300000-Frcmk-
Preis (der mit dem Dr>rm und Dran diesmal sogar 400000
Frank erreichte!) — alle Voraussagen und Tips wuroen
zuschanden gemacht, auch das zweite englische Prachtpferd
Charles OMallcy " und die von Stern gerittene „Marfa

versagten War es pure Galanterie ? Jedenfalls blieben
sie alle zurück, um einer Frau zürn Triumph zu verhelfen
Das siegende Pferd „Nuage" (Wettquote: 16 : 1) gehört
in der Tat in den kleinen Stall einer spoicksvoMau, , der
Madame Cheremetcw, Gattin eines russischen Groß¬
industriellen und Schwester des bekannten Herrn Kusnetzow,
d-r auch in Franlreich einen Rennstall unterhält. Die schöne
Russin hatte so wenig an die Möglichkeit ihres Sieges ge¬
dacht daß sie ruhig in Moskau geblieben war , und daß man
sie vergeblich suchte, um sic, wie üblich, vom Präsidenten
der Republik beglückwünschen zu lassen.

Der Jubel der Franzosen kannte keine Grenzen, — ine
Hauptsache war doch, daß der Große Preis nicht wiederum
den Engländern zufiel, die ihn seit 1863 dreizehnmal ge¬
wonnen hatten. Wäre die Moskowitin dageivesen. man
hätte sie mit Blumen überschüttet und die Double-Alliance
hätte die Eirfceirte cordiale übertrumpft ; so bekam „Nuage
zwischen die Rüstern nur die Küsse einiger begeisterten
Midinetten. Zugestanden mußte allerdings werden, daß
das abnorme Wetter das Resultat etwas zugunsten des
gallischen Chauvinismus korrigiert hatte, — während des
ersten Laufs ging eine Sintflut nieder, die dre Rennbahn
in eine afrikanische Lagune verwandelte. Die kräftigen
Beine von „Nuage" stampften int Sumpfe mit Vorliebe.
Denn nach dem Urteil aller Kenner hatte „Lemberg" am
„Paddock" doch die glänzendstcn Nerven gehabt, fein

Kanter" war der eindrucksvollste, und nach einem un¬
tadeligen Start führte er das Feld. „Or du Rhin" ließ
sich gleich nur inrt der Peitsche durch die Pfützen vorwärts-
brinaen, und „Lemberg" streikte von der Hälfte des Weges
an. "So blieb Raum für das übrige. „Nuage" trabte un¬
aufhaltsam vorwärts und hatte gleich bei den ersten Tri¬
bünen die Vorderhand; längs der „Pelouse" schlich sich ein
anderer „Outsider" vorwärts , „Reinhart ", der zu viele
Niederlagen hinter sich hatte, als dah ihn noch semand ernst
nahm, und dritter wurde ebenso unerwartet „Bronzino",
ein obskurer Engländer , von dem Sportblätter ironisch ge¬
sagt hatten, „daß er sehr das Reisen lieben müsse, um die
Seeüberfahrt speziell für den Grand-Prix gemacht zu
baden" . . . Erst an vierter und fünfter Stelle kamen „Lem¬
berg" und „Charles O'Malley". Insgesamt bieten die
Sieger ein hübsckes internationales Bild. „Nuage" ist ein
französisches Pferd , Enkel des berühmten englischen„Flying-
Fox", und gehört einer Russin; „Reinhart " ist ebenfalls ein
französisches Pferd , gehört aber dem Amerikaner Vanderbilt,
„Bronzino" ist ein englischer Gaul, gehört aber dem Fran¬
zosen Rothschild. . . Mme. Cheremetew hat ein glänzendes
Geschäft mit „Nuage" gemacht, den sie unter einem Posten
von 15 Yearlings für 160000 Franken ihrem gestrigen Kon¬
kurrenten Aumont abgekaust hatte, der ihr bereits für 120 000
Frank Preise einbrachte und mit den gestrigen 400 000 Frank
nebst seiner heutigen Wertschätzung von 250000 Frank ein
gesamtes „Aktivum" von 770 000 Frank ergibt ! Unter
solchen Umständen möckte man einen Rennstall für eine sehr
einträgliche Spekulation halten, wenn nicht . . .'. Im
Londoner Westend riefen die Zettungsverkäufer schon gegen
5 Uhr den Sieg von „Lemberg" aus , — die Sportsleute
drüben waren des Sieges so gewiß, daß die Extraausgaben
der Presse im voraus gedruckt waren ! Nach der großen
Freude kam dann eine Stunde später die Enttäuschung! Die
„Englishmen" hatten beträchtliche Summen gesetzt, die den
Pariser Armen zugute kommen (der französische„Mutuel"
läßt bekanntlich nur den kleineren Teil der Wctteinnahmcn
den Gesellschaften„zur Förderung der Pferdezucht"). Wenn¬
schon des schlechten Wetters wegen an EintrittSaeldern
etwas weniger gezahlt wurde wie im Vorjahre (291 808
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* Plenarsitzung des Bundesrats . In der unter dem
Vorsitz des Staatsministers und Staatssekretärs des Innern
Delbrück abgohaltenen Plenarsitzung des Bundesrats fanden
die Vorlage, betreffend Ausführungsbestimmungen zum
Gesetz Wer den Absatz von Kalisalzen, und die Vorlage,
betreffend den Entwurf einer Verordnung zur Ausführung
der revidierten Berner Übereinkunft zum Schutze von
Werken der Literatur und Kunst, Annahme. Ebenso wurde
den Entwürfen einer Vorlage, betreffend die Änderung der
Verordnungen über Tagegelder, Fuhrkosten und Umzugs¬
kosten der Reichsbcamten, einer Vorlage, betreffend die
Änderung von Bestimmungen zur Ausführung des Wein¬
gesetzes, dem Antrag Preußens , betreffend die Prägung
von Dreimarkstücken in Form von Denkmünzen zur Feier
des 100jährigen Bestehens der Universität Berlin, sowie
dem Entwurf von Bestimmungen über die Zulassung von
Wertpapieren zum Börsenhandel zugestimmt. Femer wurde
die Vorlage wegen Änderung und Ergänzung der Wein¬
zollordnung angenommen, ebenso der Entwurf einer Ver¬
gütungsordnung für Tabak usw. und die Vorlage, betreffend
die Änderung der Grenzen des hamburgischen Freihafen-
Gebiets.

* Die Stellungnahme der hessischen Regierung zu der
BorromSus-EnzYklika. Die hessische Zweite Kammer be¬
riet einen Antrag Osann, betreffend die Borromäus-
Enzyklika. Staatsminister Ewald  gab folgende Erklärung
über die Stellung der großherzoglichen Regierung zu der
päpstlichen Enzyklika ab : „Die großherzoglichc Regierung
hat tief bedauert, daß in einer an das Episkopat gerichteten
Kundgebung in der Form kränkende Urteile über die
Resormatoren, die Fürsten, welche die Reformation in ihren
Schutz genommen haben, und die Völker, die ihr gefolgt,
enthalten sind, Urteile, welche die Empfindungen vieler,
besonders in einem Lande verletzen müssen, in dem Fürsten
und Völker im Anschluß an die Reformation vorgcgangen
sind, und in dem das Andenken an den Landgrafen Philivp
den Großmütigen, den Ahnherrn unseres Landesfürsten,
und die Männer jener Zeit in hohen Ehren gehalten wird.
Sie weiß sich einig mit den weitesten Kreisen beider Kon¬
fessionen in dem ernsten Bestreben jede Gefährdung des
konfessionellen Friedens , dessen unsere Zeit dringend be¬
darf, zurückzuweisen und hat deshalb mit Genugtuung die
Schritte der königlich preußischen Regierung bei der Kurie
begrüßt, denen es zu danken ist, daß den deutschen Bischöfen
die Veröffentlichung der Enzyklika in den Kirchen und
Diözesanenblättern untersagt ist, damit die Unwirksamkeit
der Enzyklika für Deutschland ans gesprochen und deren
üble Wirkungen nach Möglichkeit beseitigt wurden."

* Zu der unterbliebenen badischen Abwehr. Die
„Nordd. Mg . Ztg." schreibt: In einem Teil der Presse ist
die Nachricht verbreitet, die preußische Regierung hätte die
vom Großherzog von Baden beabsichtigte Verwahrung beim
Vatikan gegen die Enzyklika Hintertrieben. Sechs von den
evangelischen Fürsten, so wird weiter gesagt, hätten sich
dem Wunsche Preußens um des lieben Friedens willen ge¬
fügt. Wir stellen fest, daß an diesen Behauptungen kein
wahres Wort ist.

g. Der erste Etat mit kaufinännischer Bilanz. Bekannt¬
lich ist während der letzten Parlamentsverhandlungen viel¬
fach die Rede von einer neuen Gestaltung der Etatsauf-
stellungcn gewesen, soweit staatliche Betriebe in Betracht
kommen, die einem Gewerbeunternehmen gleichen. Wie
uns mitgeteilt wird, wird der nächstjährige Etat für das
Schutzgebiet Kiauffchou eine Fassung erhalten, in der diese
neuen Grundsätze zur Geltung kommen sollen. Es ist be¬
absichtigt. für zwei staatliche Unternehmungen, und zwar
für die Tsingtauer Werft und das dortige Elektrizitätswerk,
die beide unter einem Direktor stehen, eine kaufmännische
Bilanz aufzustcllen, aus der zu ersehen ist wie die Ver¬
waltung wirtschaftet und ob die Betriebe mit Gewinn oder
BI!1!!
gegen 300 606 Frank), war der Wettumsatz noch nie so hoch
gewesen (4 776 300 gegen 4 633190 Frank).

Longchamp besaß gestern auch noch eine außcrsportliche
Attraktion: das bulgarische Königspaar. Präsident Falliöres
sorgt dafür, daß ihn, den Vertreter des demokratischen
Regimes, immer zu pariserischen Festlichkeiten einige hohe
absolutistische Persönlichkeiten begleiten — für die Revue
des 14. Juli ist König Albert von Belgien vorgesehen. Es
verhilst der offiziellen Tribüne zu besonderem Glanz, wenn
ausländische Majestäten sich neben die Spitzen des parlamen¬
tarisch-bürgerlichen Systems setzen; dann empfangen die
.aristokratischenKomiteemitgliedcr der Sociöt« Hippique,
Prinz Arenberg, Marquis Ganay und Gras Samt -Phalle
mit einer weniger vornehmen Zurückhaltung . . . Ferdinand,
König der Bulgaren, hatte seinen prachtvoll in der Taille
sitzenden Gehrock mit faustgroßen salmsarbenen Nelken de¬
koriert, die das größte Aufsehen bei allen Tandies erregten
und morgen von ihnen überall getragen werden dürften.
Ferner hatte der Koburger außer einem funkelnden Zylinder
ein scharfgeschliffenes Monokel aufgepflanzt — Eduard VII .,
„arbitre des elegances ", ist tot , sein Platz ist Vakant —
Ferdinand I . hat sich als Kandidat für die Nachfolge ge¬
meldet. Leider scheint ihm das Volksurteil nicht sehr günstig
— ich hörte in fürchterlichem deutschen Dialekt vor mir eine
geputzte junge Dame sagen: „Hätt' er nur net so 'ne un-
nadierliche Noos !" . . . In Longchamp vernimmt man ja
leider nicht nur alle Sprachen, sondern auch alle Dialekte. —
Die Königin, geb. v. Reuß, ist auch keine absolute Schönheit,
aber liebenswürdig und reich an Juwelen ihres Gatten ; sie
hat die diplomatischeWelt mit ihren Diademen, Rubinen-
ketten und Brillantenspangen aus dem Häuschen gebracht.
Ihre Toilette war natürlich pariserische Arbeit, mauve-
farbene Liberty, darüber schwarze Chantilly-Spitzen, großer
Hut mit weißen Brüsseler Spitzen. Frau FalliZres kam
stlbeograu mit graubefedertem Biesenchapeau. Die Staats-
oberhäupttnnen hatten aber, was sehr bemerkt wurde, nicht
ganz den Modeunsinn mitgemachh di? „robes-ligotteuses"
und „jupes-entraves ", die man sonst überall sah.

O, diese Benennungen allein! Die sagen schon so viel:
die „robes-ligotteuses ", „Fesselroben", und die „jupes-
entraves ", „Hindernisröcke ", scheinen nur ersonnen , um die
Gehwerkzeuge unserer Schönen unbeweglich zu machen.
Ohne virtuose Knöchelbiegsamkeit vermögen die Füßchen
nicht vorwärtszutrippeln . Die großen Schneider sandten

Wiesbadener Tagblatr.
Verlust arbeiten. Der übrige Teil des Etats wird in der
bisherigen Form erscheinen, und die Bilanzaufftellung für
die beiden Unternehmungen wird als Anlage dem Etat
beigesügt. Er ist speziell für die Verhandlungen in der
Budgetkommiffion des Reichstags bestimmt. In formeller
Beziehung wird also der Etat für die Tsingtauer Schiffs¬
werft und das Elektrizitätswerk nur eine bestimmte
Pauschalsumme sowie die Gehälter für die in Betracht
kommenden Beamten enthalten, während sonstige Spezial-
aufftellungen, wie sie beim Etat üblich sind, wegfallen. Da¬
für dient die Bilanz des Wirtschaftsjahres als Ersatz. Bei
dieser neuen Art der Etatisierung mutz der Reichstag aus
eine Festsetzung der bisher üblichen Einzelposten allerdings
verzichten. Dem verantwortlichen Leiter wird mehr Be¬
wegungsfreiheit gegeben, wofür er kaustnännisch Rechen¬
schaft durch die Bilanz abzulegen hat.

* Aus der württembergischenKammer. Die württem-
bergischc Zweite Kammer hat nach zweitägiger Beratung
einen Antrag der Abgeordneten v. Balz (Deutsche Partei)
und Schlichte, worin sich die Kammer gegen den Fortbestand
der Stuttgarter tierärztlichen Hochschule auSspricht und die
Regierung ersucht, die durch ihre Aufhebung erforderlichen
Anleitungen zu treffen, mit 47 gegen 29 Stimmen bei
2 Stimmenthaltungen angenommen.

* Zur Einführung der Feuerbestattung in Preußen.
Die Stadtverordnetenversammlung von Berlin nahm einen
Antrag einstimmig an, den Magistrat wiederholt zu er¬
suchen, bei der Regierung dahin vorstellig zu werden, daß
die zur Einführung der fakultativen Feuerbestattung er¬
forderlichen Maßnahmen getroffen werden.

Herr rm-r Flotte.
Verlegung einer Untcresfizier-Vorschule. Die Unter¬

offizier-Vorschule Neubretsach  wird mit dem 1. Oktober
1910 nach Sigmaringen  verlegt.

Arrslmrd.
AtaUerr.

Die Kommission der Deputiertenkammer hat sich mit
großer Mehrheit für die Übertragung des kommunalen
Wahlrechts an die Frauen  erklärt . Die Vorlage
geht im November an die Kammer. Vorher wird über die
soziale, wirffchaftliche und intellektuelle Lage der italieni¬
schen Frauen erschöpfendes Material gesammelt werden.
Die Einführung des Gesetzes, das übrigens nur gewissen
Kategorien von Frauen das Wahlrecht verleiht, wird die
Zahl der Wähler zu den Vcrwaltungskörpern in Italien
verdoppeln und die Auflösung sämtlicher Kommunal- und
Provinzialräte erheischen.

FrankvekM.
Der Untergang des „Plnviosc". In der Kammer

richtete Millevohes an den Minister eine Anfrage wegen der
Katastrophe des „Pluviose". Redner erinnerte an die
Sympathiebezeigungen, die aus allen Teilen der Welt
kamen; Frankreich sei sehr gerührt über alle diese Kund¬
gebungen, besonders über die, die aus Deutschland
stammten. (Zustimmung.) Millevoye forderte den Minister
auf, zu erklären, daß die Katastrophe nicht ein blinder Zu¬
fall und nicht etwa einem Fehler in der Konstruktion zu;u-
schreibcn sei. Der Mariueminister antwortete, wenn die
Beschädigungdes „Pluviose" nicht so ungewöhnlich schwer
gewesen sei, hätte man ihn wieder flott gemacht, denn ln
Calais seien alle notwendigen Einrichtungen dazu vor¬
handen und alle Maßregeln getroffen worden, um fernere
Katastrophen zu vermeiden. Freilich könne man einen Zu¬
fall nicht vorausberechnen. Damit ist der Zwischenfall
erledigt.

Die internationale Luft.schiffahrtS-Konferenz setzte nach
sechswöchiger Tagung die Beratung bis zum 27. November
aus , da viele Teilnehmer der Konferenz durch sonstige Ver-

ihre berühmten, ideal-gewachsenen „manncquins", die
Modelldamcn, in neuen Kreationen, die aus ihnen dünne,
umwickelte alexandrinische Mumien machten. Ein Humorist
veröffentlicht über die Unterredung eines Couturiers mit
seinen Mannequins , die dem Grand-Prix vorauZging, fol¬
gende Phantasie : „Mesdemoiselles, achrcn Sie daraus, daß
Sie nicht gehen, sondern nur gleiten dürfen, damit die
Menge meine letzten Kreationen richtig bewundern kann.
Vergessen Sie nicht, daß Sie die Ehre haben, die gefähr¬
lichsten Roben zu tragen, die in diesem Jahre geschassen
wurden. Fühlen Sie sich ganz wie in einem Sack?" —
„O ja, Herr Chef, es ist uns ganz unmöglich, auch nur den
kleinsten Schritt zu machen." — „Ist das auch wahr ? Sie
sagen das nicht bloß, um mir zu schnreichrln?" — „Nein,
nein! Es ist die reine Tortur !" — „Vortrefflich! Die
Taillen schmerzen Sie ?" — „Schrecklich! Sie reiben uns die
Schultern wund und zerdrücken uns die Brust." — „Bravo!
Und die Hüte?" — „Die lasten entsetzlich aus uns und ver¬
ursachen uns Neuralgie." — „Damit verliert eine elegante
Frau ihren gefühllosen Gesichts ausdruck. Sie ist nicht mehr
die lächelnde Puppe, sondern eine schrnerzensreiche, Gesichter
schneidende Kreatur. Das war's, was ich wollte. Um
jeden Preis müssen Sie den Männern interessant erscheinen.
Wenn sie Ihren zögernden Gang sehen, Ihren zusammen-
gezogcnen Körper, Ihren vorgcbcugten Nacken, dann sind
sie versucht, Sie für außergewöhnlicheFrauen von höherer
Sensibilität zu halten. Sic glauben an Ihre Intelligenz.
Nehmen Sie sich in acht, daß Sie sie nicht enttäuschen.
Sprechen Sie nicht." — „Wie! Kein Wort ?" — „Doch!
So nebenbei können Sie schon sagen, daß ich der größte
Schneider des Jahrhunderts bin ; das ist aber auch alles.
Gehen Sie jetzt, Mesdemoiselles!" — Diese Phantasie ist
eine hübsche Illustration des Schauspiels, das sich gestern
auf dem Pesage entrollte. Man hätte einmal sehen sollen,
als der kleine Wolkenbruch niederging, wie die armen
Modelldamcn und Mondainen in ihren eingeengten Röcken
nach den Zwanzigfrank-Tribünen hüpften! Sie mußten für
jeden Meter Wegs zehn Schrittchen machen. Verkehrte
Welt! Es läßt sich trotzdem nicht leugnen, daß die „Sil¬
houette" der so cingehüllten Pariserinnen „todschick" und
graziös ist; die bedeutendstenMaler antworteten auf eine
Rundfrage ausnahmslos , daß das Verrückte vom künst¬
lerischen Standpunkt oft zu billigen ist. Und im Vorwärts¬
drängen der Modelieteranten. die jeder am schnellsten mit
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pflichtungen verhindert seien. Die bisherigen Verhand¬
lungen lassen einen guten Erfolg erwarten.

GttglanS
Daö Budget. Fm Unterhaus  brachte Lloyd

George das Budget ein. Die Ausgaben sind gegen das
Vorjahr beträchtlich gewachsen. Die größte Zunahme haben
die Ausgaben für die Marine erfahren, für die annähernd
25y2; Millionen Pfund Sterling mehr gefordert werden.
Die Gesamtausgaben für die Marine werden auf 40 500 060
Pfund Stettin geschätzt. Insgesamt steht das Budget an '
Ausgaben 198930000 Pfund Sterling vor. Lloyd George
führte u. a. aus : Wir wußten im vergangenen Jahre , daß
sich die Ausgaben für die Marine in diesem Jahre sehr
steigern würden, wahrscheinlichauch noch 1911. Aber ich
hoffe, daß wir im darauffolgenden Jahre , wenn das d e u : -
sche Flottenprogramm  auf 50 Prozent gesunken
sein wirb, alle zu nornralen und, wenn ich so sagen darf,
zu vernünftigeren Zuständen zurüeKehren werden. Wenn
sich die Erwattungen , die wir auf die Steuern setzen, im
nächsten Jahr erfüllen, und wenn unsere Ausgaben für die
Flotte im folgenden Jahr wieder auf die normale Höhe
herabgegangen sein werden, dann wird der Zeitpunkt ge¬
kommen sein, wo wir das große Werk der Arbeitslosen-
und Jnvaliditätsversicherung in Angriff nehmen können,
einer Versicherung ans Grund von Beitragsleistungen mit
doppelt so liberalen Grundsätzen für die Gewährung von
Unterstützungen wie die Grundsätze, welche Deutschland
für denselben Zweck aufgestellt hat.

Die drahtlose telegraphische Verbindung sämtlicher
Kolonien. Die Marconi-Gesellschast unterbreitete dem
Koloniamt den Vorschlag zur Verbindung sämtlicher
britischer Besitzungen durch drahtlose Telegraphie. Die
hierzu erforderlichen 20 neuen Stationen würden eine
Million Pfund Sterling kosten.

RrrmKrtterr.
Das Befinden der Königin. Die seit gestern einge¬

tretene Verschlimmerung im Befinden der Königin von
Rumänien dauert an.

Sirvkei.
Die Kretafrage. Das Ministerium des Innern ließ den

zuständigen Behörden die Mitteilung zugeheu, daß dir ►
Kretafrage sich einer den türkischen Interessen entsprechen¬
den Lösung nähere und daß somit koin Anlaß mehr vor¬
handen sei fiir einen antigricchischen Boykott, dessen Fort¬
setzung auch für die ottomanischen Griechen sowie die Ange¬
hörigen anderer Staaten nachteilig sei. Die Behörden
mögen veranlassen, daß dem Boykott schnellstens ein Ende
gesetzt wird. — Rach einer dem Albanischen Klub zuge-
gangeuen Meldung ist der Herausgeber des albanischen
Blattes „Reschkim" in Monastir verhaftet worden.

Die Seestreitkräfte der Mächte sind vollständig in der
Sudabucht versammelt. Sie bestehen aus neun Kriegs¬
schiffen, von denen sieben große Kreuzer sind.

hirrckKen.
Japan und Korea. Gemäß dem kürzlich getroffenen

Übereinkommen zwischen Korea und Japan erließ der
Kaiser von Korea ein Edikt, durch welches dem Kaiser von
Japan die Polizeiverwaltung des Landes übertragen wird.
Dies wird als der erste Schritt zur Annexion Koreas be¬
trachtet. Die endgültige Annexion wird an dem Zeitpunkt
erwartet, wo Korea unter dem wirksamen Schutz von
Garnisonen steht, die stetig verstärkt werden. — Wie die
„Associated Preß " aus Tokio meldet, sei Grund zu der An¬
nahme vorhanden, daß die Ankündigung der Annexion
Koreas durch Japan bevorstehe.

Mitte !nmrvikrr.
Die Revolution in Nicaragua. Die Aufständische'

nahmen das Zollamt von Laguua de Perlas ein. Bet
dem Gefecht wurden 50 Mann getötet. >

den Saisonmodcllen herauskommen wollen, ist eine voll¬
ständige Verwechslungder Jahreszeiten eingetreten. Statt
Foulards und anderen leichten Geweben trug man gestern
schon Atlas ; die neuesten Hüte waren aus Samt ! Wenn
zufällig die Sonne julimäßig herniedcrgebrannt hätte,
würden die Modeheldinncn wirklich ihre Neuralgie davon¬
getragen haben. Auch in den Farben sind die heftigsten
Gegensätze die beliebtesten; so gab cs eine Atlasrobe , die
aus violetten und kirschroten Streifen zusammengesetzt war.
Die bevorzugteste Farbe ist die „Satirsarbe ", ein sehr grell¬
rotes Orange, dann kommen mandelgrüner Vestalinfatin,
Kapuzinerkressen-Mütensamt, Opal- und violetter Bischofs¬
satin . . . Selbst der Adel beteiligte sich am amüsanten
Spuk, und manche Herzoginnen, deren Beine nicht mehr
ganz die jugendliche Linie haben, enthüllten sich in den
scharf die Konturen zcichnenden Satinhüllen . Auf den
Hüten breiteten Paradiesvögel und Seeadler die Flügel
aus , wenn auch diefe antiornithologische Modistenlaune
schon wieder nahezu überwunden ist.

Wie der große Tag von Longchamp, so hatte auch der
Tag der Drags unter den Wetterunbilden zu leiden. Als
auf dem KonkordienplatzFreitagnachmittag dreizehn vier¬
spännige Mailcoaches aufgefahren waren, um mit einer
entzückend duftig kostümierten Damengesellschaftauf den
Kutschenverdecks, unter dem Halali der Jagdhörner , nach
Autcuil zum Preis der SociLte des Guides zu fahren, da
prasselte ein Hagelschauer nieder, der für 100000 Frank
Chiffons in fünf Minuten zerstörte. Glücklicherweise konn¬
ten die Fahrgäste der Omnibuslenkcr, des Herzogs de
Roailles, der Grafen Panville , Potocki und Nadler, des
Prinzen de Leon, der Barone La Caze, Zuhlen und Marchi
della Costa, sowie der Herren Banderbilt und Pauwels,
den Schaden einigermaßen ertragen . . .

Weniger selett, aber demimondainer pflegt der Blumen¬
korso zu sein, der diesmal zwar auch keine Sonne, aber bei
grauem Himmel auch keinen Sprühregen kannte. Der
Komet Halley hatte den Gärtnern eine hübsche Idee für die
Blumenausschmückung der Wagen und Autos gegebm; die
Eauipage des Brettelstars Anna Held war in einen präch¬
tigen Orchideenkometen verwandelt worden, Mme. Tosch
saß im Kornblumcnkomeien, Mme. Buquet im Rosen¬
kometen. Mlle. Chiquita ließ sich in einem elektrischen Lilien-
und Jrisbett wiegen, Mme. Doyen, die Gattin des viel¬
genannten Chirurgen, saß unter .einem rosigen Rosensonnen-
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Der Kampf Im  Baugewerbe.
!hd. Cöln, 30. Juni . Die Maurer von Cöln sind mit

dem Ergebnis des Dresdener Schiedsspruchs unzufrieden,
und, wie es aus einer gestern abgehaltenen außerordent¬
lichen Versammlung hervorgeht, geneigt, die Arbeit einzn-
stellen, wenn ihnen nicht über den Dresdener Schiedsspruch
hinausgehende Zusicherungen gemacht werden. In der starr
besuchten Versammlung begrüßte BezirkssekretärMuth dre
Zustimmung des Verbandstags in Charlottenburg und gab
zu, daß der materielle Erfolg die Bauarbeiter der Groß¬
städte namentlich im Westen Deutschlands und insbesondere
Hier in Cöln nicht befriedigen könne. Immerhin sei zu be¬
rücksichtigen, daß große Landesbezirke auch in materieller
Hinsicht einen nicht zu unterschätzenden Erfolg zu verzeich¬
nen hatten, und das sei entscheidend gewesen für die
Stellungnahme des Verbandstags . Die Verbandsleitung
der Maurer soll mit den anderen in Frage kommenden Ar¬
beiterorganisationen in Verbindung treten, um in allernäch¬
ster Zeit örtliche Verhandlungen mit den hiesigen Unterneh¬
mern in die Wege zu leiten.

M . Cöln, 30. Juni . In einer Versammlung der Bau¬
arbeiter wurde gestern dem Schiedsspruch, der eine Stunden¬
lohnerhöhung von 1 Pfennig für dieses Jahr vorsieht, unter
dem Vorbehalt zugestimmt, daß die Unternehmer demnächst
eine Erhöhung des Lohnes gewähren. Die christlichen Bau¬
arbeiter nahmen eine Resolution an, in der die Erwartung
ausgesprochen wird, die Cölner Unternehmer würden bei
den demnächstigen örtlichen Verhandlungen, entsprechend
den Wünschen des Schiedsgerichts, den Arbeitern Teue¬
rungszulagen zubilligen. Vorläufig wird es hier nicht zur
Niederlegung der Arbeit kommen.

Luftschiffe und Aeroplmie.
Graf Zeppelin über die Zerstörung der „Deutschland".

hd. Berlin, 1. Juli . Graf Zeppelin äußerte sich über
den Unfall der „Deutschland" einem Mitarbeiter des
„Lokal-Anzeigers" gegenüber wie folgt: Die „Deutschland
ist durch einen außerordentlich starken Lustdruckwrrbel brs
in eine Höhe von 1250 Meter gerissen und durch starken
Schneefall, ein für die jetzige Jahreszeit ganz ungewöhn¬
licher Vorgang, schwer belastet worden. Bei dem spateren
Fallen blieb das Fahrzeug immer in dichte Wolken gehüllt,
so daß cs seine Führer erst im letzten Augenblick bemerken
konnten, daß der Ballon gegen einen mit Wald bedeckten
Berg getrieben wurde. In vollkommen. sachgemäßer Wer,e
wurde nun das Luftschiff schräg mit der Spitze nach oben
gestellt, damit man unter gleichzeitigem Einfluß der Hohen-
fteucr das Hindernis noch überwinden konnte. In diesem
kritischen Moment aber hörte der vordere Motor auf zu
arbeiten, so daß weder das Abtrciben verhindert, noch das'
Luftschiff von den Bäumen sreigesahren werden konnte.
Der Sturm drückte das Gerippe fest in den Wald. Als dann
der Motor wieder zu laufen begann, war es zu spät. Es
hat sich nun herausgestellt, daß alle drei Motoren völlig
intakt geblieben sind. Nur der Umstand, daß bei der
Schrägerstellung des Schiffskörpers nicht mehr genügend
Benzin zum Motor zugelassen wurde, hat das Versagen des
Motors herbeigesührt. Benzin war übrigens noch genügend
vorhanden. Jedem anderen Luftschiff wäre unter diesen
Umständen genau dasselbe passiert. Natürlich ist der an¬
gerichtete Schaden bei diesem System größer als bei einem
anderen. Gras Zeppelin meinte, daß ein neues Gerippe in
etwa 8 Wochen fertig gestellt sein würde, so daß also schon
fm September die Fahrten mit der „Deutschland" wieder
ausgenommen werden könnten. Ganz besonders betonte der
Graf, daß dies tatsächlich der erste Fall gewesen sei, wo ein
starrer Ballon dem Sturm zum Opfer gefallen ist. Au
feinem Glauben auf eine zukünftige Entwickelung eines
größeren Luftschifsverkehrs mit starren Schif¬
fen  hält Graf Zeppelin unerschütterlich fest.
Man habe jetzt sehr viel gelernt und wenn man es sich zur
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Richtschnur nehme, nur eine verminderte Fahrgeschwindig-
text  in Rechnung zu ziehen, also mit dem Versagen eines
Motors wenigstens zu rechnen, so werde man den rechten
Augenblick finden, bei stärker werdenden Winden und
zweifelhaftem Wetter umzukehren. Zeit wäre es, noch für
mehr Ankerstellen Sorge zu tragen. Daß Gras Zeppelin
keinen Grund sieht, an seiner Konstruktion, die sich auf der
Fahrt im Sturm schon mehrfach bewährt hat, Änderungen
eintreten zu lassen, beweist der Umstand, daß er nach Kiel
gefahren ist und sich am Samstag aus der „Mainz" nach
Spitzbergen einschisst.

Die arktische Zeppelin-Expedition,
ivd. Kiel, 20. Juni . Prinz Heinrich  und der

Fürst von Monaco  statteten heute nachmittag dem
Dampfer „Mainz" des Norddeutschen Lloyd" einen längeren
Besuch ab. Sie besichtigten die Schiffseinrichtungen und
besprachen die Einzelheiten der Reise, die Samstagvor¬
mittag 10 Uhr angetreten wird. Die wissenschaftlichen Mit¬
glieder der deutschen arktischen Zeppelin-Lustschiffexpedition
haben sich bereits eingeschifft. Graf Zeppelin wird morgen
früh hier erwartet.

Ein neuer „Parseval"-Ballon.
wb Bitterfeld, 30. Juni . Der neue, für München be¬

stimmte Lenkballon „Parseval " ist heute nachmittag zum
ersten Male zu einer kurzen Probefahrt ausgestiegen. Dw
Führung hatten Oberingenieur Kiefer und Oberleutnant
Stelling. Nach 20 Minuten erfolgte die glatte Landung.
Sämtliche Organe des Luftschiffes funktionierten zur Zu¬
friedenheit.

Arrs Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  1 . Juli.

Nochmals die EnzyMka.
Daß in protestantischen Kreisen die laue Erklärung des

Papstes, er habe mit den in der EnzyMka vorkommenden
Schmähungen niemand beleidigen wollen, nur wenig Be¬
friedigung auslöst, davon legte die Hauptversamm¬
lung des Evangelischen Bundes  zur Wahrung
deutsch-protestantischer Interessen, die gestern abend im Saal
der „Turngesellschast" in der Schwalbacher Straße stattfand
und von Männern .und Frauen bis auf den letzten Platz
besucht war , am besten Zeugnis ab. Pfarrer Lieber  rese-
ricrtc als erster über das Theins : „Was °sagt die Geschichte
zur Borromäus -Enzyklika?" Der Redner kritisierte an
Hand von Beispielen die Art der Geschichtsschreibung, wie
sie unter dem jesuitisch-ultramontanen Geist entstanden ist.
Wenn die katholische Presse die Protestanien im Hinblick
auf die Enzyklika daraus aufmerksam macht, daß ja die
evangelischen Religionsgemeinschaftendas Recht auf freier
Meinungsäußerung besonders betonen, so sei dem entgegen¬
zuhalten, daß ein Recht auf freie Meinungsäußerung noch
lange kein Recht auf Beschimpfung und Lästerung ser. Bei
den Katholiken braucht sich aus gegnerischer Seite nur mal
jemand in der Form zu vergreisen, dann spricht man nicht
von freier Meinungsäußerung, sondern ruft nach dem
Staatsanwalt . Die päpstliche EnzyMka sei ein großes
Kompliment für die Protestanten ; sie sei aus der fortwäh¬
renden Angst vor der Lebenskraft des Protestantismus ent¬
standen. — Den oftmals von Beifall unterbrochenenWorten
folgten die Ausführungen des Rechtsanwalts De. Krücke:

Was sagt der Papst zu unserem Protest ?" Der Redner
beleuchtete den Friedensschluss und die ganze Enzyklika-
Angelegenheit vom juristischen Standpunkt. Die Enzyklika
ist damit, daß sie in Deuffchland nicht von dar Kanzel ver¬
lesen werden darf, nicht aus der Welt geschafft. Sie besteht
mit allen Schmähungen weiter als unantastbares Dokument.
Da der Papst unfehlbar ist, kann er sie sogar nicht einmal
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zurücknehmcn. Wenn der Papst aber diese erhabene Sonder-
stellung einnimmt, dann sollten die weltlichen Höfe die Be¬
ziehungen mit ihm abbrechen, die Gesandten alcherusen
und die Antrittsvisiten der Reichskanzler znm mindesten als
überslüfsig erachten. — In dem Wasseubeitritt zum Evange¬
lischen Bund, der die 37 in Deutschland vorhandenen evange¬
lischen Kirchenregierungenin sich schließt und als wirksam¬
ster Vettreter der evangelischen Kirche zum Schutz gegen
alle Übergriffe von Rom aus bezeichnet werden muß, sah
Pfarrer Merz  in seinem Schlußreferat die nachhaltigste
Antwort auf die römischen Erklärungen. Eine Resolution
wurde nicht gefaßt. S-

— Personal -Nachrichten. Musikdirektor Joseph Lang  von
hier ist als Preisrichter zu den Gssanawettstretten m Saar¬
brücken und Neuwied berufen worden. — Regterungs -Bureau-
diätar Schön seid  ist zum 1. Juli 1910 zum Buchhalter der
Kgl. Kreiskasse in Frankfurt a. M . ernannt worden. — Den
Oberzollkontrolleuren Rosenbrock und Nebelung  rst der
Amtstitel „Zollinspektor" verliehen worden. — Dem
lischen Pfarrer Friedrich Schubrock  tu Zerlshenn rst der Rote
Adlerordcn 4. Klaffe verliehen worden, — Der bisherige Regie-
rungsbaumeister Niemeter  m Dillenburg ist zum Kömg-
lichen Meliorationsbauinspektor ernannt und chm dre bis¬
her anstragsweise verwaltete Meliorationsbaubeamtenstelle itt
Dillenburg " übertragen worden. — Der kommissarischeMeis¬
sekretär bei dem Königlichen Landratsamt zu Montabaur,
Regierungssupernumerar Schrodt.  ist zum Kretssekretar er¬
nannt worden.

— Todesfall. In seiner Wohnung Richlstraße 8 ver¬
starb gestern vormittag der 64 Jahre alte Pfarrer a. D.
Hermann W e i g ol d aus Auerbach an der Bergstraße. Dre
Leiche des Verstorbenen wird nach Harxheim übergefiichtt.

— Blume der Barmherzigkeit. Im Anschluß an den
Beschluß der hiesigen der Kinderfürsorge gewidmeten Ver¬
eine, im Herbst einen allgemeinen Blumcnverkausstag in
den Straßen Wiesbadens zu veranstalten, wird uns über ein
derartiges Fest, das im Mai in Stuttgart stattge-funden
und an einem Tag 42 000 M. eingebracht hat, Näheres be¬
richtet. An der Spitze der Veranstaltung stand die Königin,
durch ihre Palastdame Gräfin Olga v. Uxküll vertreten.
Auch die städtischen und staatlichen Behörden gehörten dem
Komitee an und über 1000 Damen widmeten sich dem Ver¬
kauf. Das „Stuttgarter Neue Tagblatt " schreibt u. a.:
„Sie waren alle vertreten, vom bescheidenen Mauerblüm¬
chen, das kaum wagt, seine Blumen anzubieten, bis zur
imponierenden Heroine, die furchtlos durch die Menge
schritt, sie alle haben sich tapfer gehalten. Schon morgens
begaben sich einzelne Blumenpatrouillen durch die Sttaßcn:
die Schuljugend brachte das Blümchen mit zur Schule und
der Bäcker- und der Metzgerbursche hatten es auch schon
im Mund und hinter dein Ohr. Mittags jedoch entwickelte
sich ein rcaes, vielfarbiges Leben. Selbst durch die sttllsten
Straßen ziehen die weihen Mädchengestalten. und überall
hört man es: „Kausen Sie Blumen?" An den verschiedenen
Musikplätzen war der Verkehr am stärksten. Der kleine weiße
Stern wird allgemein getragen, vom Offizier und eleganten
Weltmann bis zum einfachen Mamr im schlichten Kleid,
der Schutzmann und der Schaffner steckt das Blümchen zwi¬
schen die Knöpfe und Soldaten zieren sich den Säbelkorb da-
urit. Auch ganze Kränze aus Margueriten waren um die
Hüte geschlungen oder die Knopfreihcn mit Margueriten-
wie mit einer Pelzboa verbrämt. Sogar Hunde begegneten
uns mit blumcn'geziertem Beißkorb und um den Schwanz
einen Strauß mit Margueriten gebunden." Wie dort, so
hofft man auch hier aus eine rege Beteiligung aller Kreise.
Schon jetzt macht sich ein lebhaftes Interesse an dieser neu¬
artigen Veranstaltung geltend und zahlreiche Anmeldungen
von Arbeitsfreudigen laufen beim vorbereitenden Komitee
ein. über den Orgauisationsplan und die Arbeitseintei¬
lung werden wir nächstens berichten.

— Eisenbahnverkehr zu den Rennen. Anfangs dieser
Woche haben, wie bereits kurz mitgeteilt worden ist, aus
der Erbenheinrer Linie die Probefahrten für die Zugver-
kchrsgcstaltung zu den Rennen stattgeftmden. Zweck der
Fahrten war . zu ermitteln, in welch raschester Zeit die Züg«

schirm, Mme. de Lussac hatte sich einen Hut aus lebenden
Heckenrosen schaffen lassen und kutschierte selbst ein dazu
abgestimmtes Dogcart — sie alle erhielten bunte Preis-
banuer und wurden vom zahlreichen Publikum mit Eisig¬
rosen und Nelken bombardiert. Eine Neuerung war , daß
Mir hübsche junge Mädchen diesmal in der berühmten
Akazienallee des Bois de Boulogne die Blumenmunition
verkaufen dursten. Trotzdem scheint die schönste Zeit der
Blumenkorsos vorüber, da sich weder die große Gesellschaft
noch die gouvernementale daran beteiligt.

Auteuil, Derby und Dianeupreis in Chantilly . . . 1
Schöne Erinnerungen knüpfen sich an diese sclckten Tage
der Pariser Saison . Zum Graud-Steeple war gewiß noch
eine größere Eleganz entfaltet worden wie gestern in Loug-
champ. Die Sonne leuchtete, der Lenkballon „Liberts"
summte über dem Rennplatz — und die Engländer ge¬
wannen ! Jerry M., der Favorit von drüben, verdiente
wirklich die 145 000 Frank und die künstlerische Beigabe;
seit 1893 hatte kein fremdes Pferd mehr den höchsten fran¬
zösischen Hinderuispreis geholt. Man erzielte die größte
Ziffer an Eintrittspreisen , die Auteuft je gekannt hatte,
838000 Frank ; die Wcttsumme betrug 4 024 085 Frank. Das
Derby von Chantilly war total verregnet; es genügten
141 Extrazüge der Nordbahn; die Umsatzziffern waren sehr
niedrig. Daß aber ein Pferd der einzigen ernsten Zucht¬
stätte Frankreichs, der von Gaston Dreyfus, siegte, „Or
du Rhin II ", tröstete die Sportfreunde, die auch schon am
'.Sonntag vorher beim Dianenpreis , bei schönem Wetter,
befriedigt wurden. — Insgesamt hinterläßt die diesjährige
'Saison einen guten Eindruck. Karl Lahm.

Der Abschied vom Keftden̂Theater.
Gestern abend galt cs, Abschied zu nehmen von dem

sieben alten Haus, in dem wir so manche frohe Stunde ver¬
lebten, das wir oft ernst gestimmt verließen. Und doch,
eine richtige Wehmut wollte nicht auskommen, denn das
neue Residenz-Theater in der Luiseustraße verspricht so'
schön zu werden und dabei doch auch wieder so anheimelnd,
daß das alte Haus schnell vergessen sein wird.

14  Jahre hat Dr. Rauch das Residenz-Theater inue-
gehabt und welch herzlicher Sympathien er sich erfreut,
das bewies deutlich der gestrige Abend. Das Haus war
M auf den letzten-Stehplatz besetzt und -das Publikum

nahm nochmals mit frohem Lachen das flott wiedergegebene
Lustspiel „Nur ein Traum " auf. Ungezählte Male mußten
die Mitwirkenden nach dem Schlußakt erscheinen, um Bei¬
fall und Blumenspenden in Empfang zu nehmen, als plötz¬
lich der Souffleur (Herr N ess e l t r ä g e r) aus dem Kasten
kroch und in leichtflüssigen Versen mit dem Publikum zu
plaudern anfing. Er erzählte von seinem langjährigen
Wirken und von den vielen Stücken, au deren Aufführung
er mitgeholfeu hatte. Ungeduldig unterbrach ihn ein Ar¬
beiter (Herr Münch ), daß es Zeit sei, den Vorhang her-
untcrzulasscn, aber er ließ sich nicht stören und sprach ruhig
weiter. Auch der Portier (Herr Schönemann)  kam
schlüsselklirrend herbei, und schließlich, unter allgemeinem
Jubel , die Putzfrau (Frau A g t e) mit den obligaten
Scheucrrequistten. Da standen sie nun, „Die letzten Vier",
und nahmen Abschied vom Publikum. Schriftsteller Wil¬
helm El ob es hat die hübsche Dichtung verfaßt und auch
er durfte einen Teil des Applauses für sich beanspruchen.

Unter die Bravo-Rufe mischte sich bald ein anderes
Wort, das, stärker und stärker werdend, alles übertönte:
Rauch! Rauch! Da erschien der beliebte Direktor, blaß und
bewegt, und dankte in wenigen schlichten Worten. Unter
den Lorbeeren und Blumen war anch ein herrlicher Kranz,
den Herr Bertram  Dr . Rauch int Namen der gesamten
Mitqlieder überreichte.

Die Blumen und Kränze sind vergänglich, sind nur ein
äußeres Zeichen für Liebe und Verehrung. Dr. Rauch hat
sich Bleibenderes errungen : die Anhänglichkeitdes Publi¬
kums, das ihm mit Freuden folgen wird ins neue Haus.
Und so wiederholen wir nur seine letzten Worte: Auf
Wiedersehen!

Aus Kunst und Leben.
c . Die Flugmaschiue im Postdienst. Aus Washington

wird berichtet: Die amerikanische Postbehörde ist gesonnen,
sich den Ruhm nicht entgehen zu lassen, als erste die Flug¬
maschiue vraktisch in den Dienst der Post gestellt zu haben.
Im Kongreß liegt bereits ein Antrag vor, der den Posi-
mcister der Vereinigten Staaten ermächtigt, sofort mit Ver¬
suchen über die Brauchbarkeitdes Aeroplans für den Post¬
dienst zu beginnen. Besondere Gelder brauchen nicht be¬
willigt zu werden, dg die Postverwaltung , für derartige
Zwecke über einen ?/ispositisnsionds versügt. Die Ex¬

perimente sollen in Washington stattsinden. Der Habicht,
der seit Jahren aus den Türmen des Postministeriums
nistet, wird sich eine neue Heimat suchen müssen, denn die
Türme sollen zu Landungsplätzen für die Luftpost umgebaut
werden.

Theater und Literatur.
Die Rheinischen Goethe - Festspiele in

Düsseldorf  brachten u. a . eine Ausführung von Cal--
derons „Leben ein Traum ". Es wurde eine anstän¬
dige Leistung geboten, obwohl die Regie zu wenig inner¬
lich war und Karl Skoda vom Breslauer Stadttheater als
Prinz Sigismund nicht ganz befriedigen konnte.

Im Ostseebad Zoppot  wurden die Waldfestspiele mit
Wagners „Tann häuf  er " eröffnet. Die Ausführung
erzielte im Rah,neu der grünen Waldbühne Stimmungen
und Eindrücke von seltener Reinheit und Kraft. Es wttkten
290 Kräfte mit. Weit über 2000 Zuhörer waren im Theater.

Joseph Kainz  wird nach seiner Krankheit zum ersten
Male in Mannheim  auftreten , wo er im Hostheater
einige Gastrollen geben wird.

Der bedeutendste französische Molitzrekenner  und
ehemalige Archivar der Comsdie Fraugaffe, M o n v a l , ist
in Paris  im Alter von 65 Jahren gestorben,

Wissenschaft und Technik.
In einem Weinberge bei Jphofen (Bayern ) wurde

das vollständige, gut erhaltene Gerippe eines Mammuts
gesunden. Die Länge des Tieres beträgt nahezu 5 Meter,
die Höhe nicht ganz 3 Meter. Die beiden Stotzzähne haben
eine Länge von 2,10 und 2,30 Meter. Das Skelett soll im
Naturalienkabinett zu München ausbewahrt werden.

Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg
wird °dem „Deutschen Boten" zufolge die Ausreise zu seiner
neuen wissenschaftlichen Expedition  nach
Zentralastika bestimmt am 9. Juli von Hamburg mit der
„Eleonore Wörmann" antrcteq. Die Mittel für die Ex¬
pedition sind in der Haupffache von wissenschaftlichen In.
stituten in Hamburg und Frankfurt a. M. zur Verfügung
gestellt, und zwar werden von diesen Seiten 400000 M. bis
500 000 M. beigesteuert. Die Dauer der Expedition wird
vorläufig auf VA  Jahre berechnet.

Die Landwirtschaftliche Hochschule  in Per.
lin kann in diesem Jahre auf ein 100jähriges Bestehen
zurückblicken
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'einander folgen können und wie der fahrplanmäßige Per-
Honenzngsvettehr in den Betrieb der Renntage am besten
«inzuordnen ist. Es wurde mit vier Wagenparks von je 35
vis 40 Wagen gefahren, so daß also jeder Zug durchschnitt¬
lich 900 Personen befördern kann. Der gesamte Berkehr
wird sich, wie früher schon erwähnt, in Form eines
ildarussellverkchrs über Blockstelle Hammermühle abwickeln.
Um die Zugfolge von Erbenheim aus beschleunigen zu
können, wurde aus halber Strecke die Blockstation Schwar¬
zenberg -erbaut. Bon Wiesbaden nach Erbenheim werden
die besetzten Züge aus der direkten Strecke fahren, während
die leeren Züge über Blockstelle Hammermühle nach Wies¬
baden zurückfahren. Während dieser Zeit über Erbenheim
nach Wiesbaden kommende fahrplanmäßige Züge haben sich
diesem Verkehr einzuordnen. Der Abtransport der Massen
erfolgt dann umgekehrt, d. h. die besetzten Personenzüge
fahren auf der direkten Strecke nach Wiesbaden und- die
leeren Wer Blockstelle Hammermühle herauf. Die Eisen-
LahnverwalLung rechnet, daß sie 10 Züge hintereinander
wird fahren lasten müssen, deren Verkehr sie in etwa Zehn¬
minutenfolge, beginnend um 2 Uhr mittags , mit den vier
Wagenparks bewältigen will. Nach Beendigung des Ab¬
transports bleiben die Züge auf dem Bahnhof Erbenheim
stehen, dessen Aufstellanlagen entsprechend erweitert wordenKd, um die Abfahrt der Massen abzuwarten. Entgegenr gestern im „Tagblatt " ausgesprochenen Befürchtung
kann m-itgeteitt werden, daß -eine Störung des Verkehrs
auf dem gegenwärtigen Erbenhcimer Bahnübergang durch
-den Zugverkehr nicht stattfindet. Die gesamten Züge fahren
'nicht bis an den Bahnübergang heran, sondern der Verkehr
wird sich innerhalb der Erbenheimer Bahnhofsanlagen ab¬
wickeln. Der „Rennklnb" wird überdies einen kleinen
.Führer durch die Rennbahn hcrausgeben, der u. a. auch den
Gahrplan der Staats -- wie Straßenbahnen enthalten wird.

— Der „Allgeineine Vorschuss- und Sparkaffenvereinzu
Wiesbaden, E. G. m. b. H. (Geschästsgebäude: Mauritius¬
straße 7), veröffentlicht in vorliegender Ausgabe, Seite 9,
seinen Bericht  über das erste Halbjahr 1910, der wieder-
atm sehr günstig lautet . Es beträgt der Umsatz 125 689 597 M.
'40 Pf . gegen 124 577 763 M. 5 Pf . am 30. Juni 1909, mit¬
hin mehr 1111834 M. 85 Pf .; die Bilanzsumme auf jeder
Seite 13 244138 M. 36 Pf . gegen 13130170 M. 32 Pf . am
80. Juni 1909, mithin mehr 113 968 M. 4 Pf .; die Mit-
gliedcrzahl 4587 gegen 4391 am 30. Juni 1909, mithin mehr
496; der Zugang an Mitgliedern im zweiten Vierteljahr
4910 beziffert sich auf 104 und im ersten Halbjahr 1910
auf 206.

Sängerbesuch. Der Männergesangverein „Vorwärts "-
Reckarvorstadt-Mannheim mit etwa 100 Sängern trifft am
Sonntag , den 3. Juli , vormittags hier ein und wird von
den hiesigen drei Arbeiter-Gesangvereinenempfangen. Vor¬
mittags findet die Besichtigung des Kurhauses, der Stadt
sind Umgebung statt. Nachmittags 4 Uhr gibt der Gasi¬
gerem ein künstlerisch gehaltenes Konzert im Gewerkschasts-
jhaus. Für Montag ist eine Rheinfahrt vorgesehen.

— Sommerregem Das regnerische Wetter, das gerade
mit dem Sommerbeginn eingeireten ist, hat nicht nur
Deutschland, sondern den größten Teil Europas betroffen.
Warm und trocken ist cs zurzeit nur im äußersten Süden des
Erdteils und im östlichsten Rußland , an der asiatischen
Grenze. Die Ursache des Regenwetters bildete ein sehr
ausgebreitetes Depressionsgebiet, das zunächst ziemlich un¬
scheinbar war , aus seinem Wege von den Britischen Inseln
nach dem Skagerak sich aber erheblich vertiefte und dabei
hin älteres , ihm voraufgegangenes Tief in sein Gebiet mit
ausnahm. Auf diese Weise entstand ein gewaltiger Wirbel,
per vom Atlantik bis Ostrußland, vom Eismeer bis zum
Mittelmeer reichte, und dessen Minimum über Südschweden
am Sonntag und Montag unter 738 Millimeter lag. Der¬
artig tiefe Wirbel sind im Sommer selten; treten sic auf,
so pflegen sie die Witterung stets in besonders nachhaltiger
Weise zu beeinflussen. Wie das ebenfalls im Sommer häufig
der Fall ist, sielen die meisten Niederschläge nicht im Bereich
des Hauptminimums, sondern im Gefolge von Tciltiefs, die
nördlich und südlich der Alpen nach Nordosten zogen.
Dienstag erfolgte nach schnellem Vorrücken eines neuen süd-
westeuropäischen Hochdruckgebiets bei zeitweiliger Aufheite¬
rung eine beträchtliche Steigerung der Temperatur auf 20
bis 23 Grad ; da aber die nordwärts abziehende Depression
noch weit auf dem Ozean gelegene Ausläufer im Gefolge
hat , so ist, wie auch das neuerliche Sinken des Luftdrucks
zeigt, die Witterung im Augenblick noch nicht beständig,
jitnb die Regensälle werden; vermutlich ihre Fortsetzung
Haben. Erst zu Ende der Woche kann auf den Eintritt be¬
ständigerer Witterung gerechnet werden. — Heute nacht
trat ein weiterer Wettersttirz ein, das Thermometer zeigte
morgens 7 Uhr nur 10 Grad über Null.

— Die Schreiner wollen ebenfalls aufschlagen.
Nach einem Beschluß des Deutschen Tischlertags (Bund
deutscher Tischler-Innungen ) soll vom 15. September ab
eine 7^ -prozentige Erhöhung der Preise eintreten. Eine
entsprechende Bekanntmachung ist geplant, und zwar ge¬
meinsam mit dem Deutschen Arbeitgeberschntzverbandfür
das Holzgewerbe.

— Eine militärische Nachtübung in größerem Verband
fand in der verflossenen Nacht auf dcnr Großen Sand bei
Mainz statt. Es nahmen daran teil die zwei hier liegenden
Bataillone des Füsilier-Regiments v. Gersdorfs, sowie die
Maschi ne>:gewehrkompagnie, das Feldartillerie-Regiment
-Nr. 27 mit seinen beiden in Mainz und Wiesbaden liegenden
Abteilungen, die Infanterie -Regimenter 87 und 88 aus
Mainz , das Pionierbataillon Nr. 25 aus Kastel und die Un-
terosfizierschulc aus Biebrich. Die Übung endete mit einem
Mefecht, bei dem Leuchtraketen zur Erkennung der gegneri¬
schen Stellung verwandt wurden. Das Gefecht war gegen
» Uhr morgens zu Ende. Gegen 6 Uhr kamen unsere Acht¬
ziger in ihren Kasernen an.
H — Ein Gedcnkblatt. Soeben ist hier (in Kommission
bei H. Roemer, Langgasse) erschienen und in allen Buch¬
handlungen für 10 Pf . zu haben: „Gedenkblatt zur Erinne¬
rung an die P r o t e stve r s a mm lu n g gegen die
päpstliche Enzyklika  in Wiesbaden, 16. Juni 1910".
Das Heftchen enthält außer den beiden Ansprachen der
^Herren Professor Lohr und Pfarrer Veesenmeyer den in¬
haltreichen Vortrag des Herrn Universitätsprofessors Dr.
Krüger-Gießen über das Thema: „Die Enzyklika im Licht,
M Geschichte", ünd wird sicherlich allen Besuchern der V-r-

Wieshaderrer Tagblatr.
faMmlung eine bleibende Erinnerung wecken und denen, die
im Saal keinen Platz mehr finden konnten, reiche Anregung
bringen. Der Reinertrag ist für notleidende Evangelische
bestimmt.

— Unterschlagung. Vor einiger Zeit brachten wir die
Nachricht, daß der Kaufmann Fritz Julius Rudow,  der
hier in der Bahnhosstraße unter dem ho-chklingenden Titel
„Bankkommissionsgeschäft, Repräsentant auswärtiger Ban¬
ken, Immobilien , Hypotheken, Finanzierung" ein ganz be¬
deutungsloses Unternehmen betrieb, plötzlich von hier ver¬
schwunden sei, nachdem er namentlich den Vater seiner
früheren Braut , einen pensionierten Beamten, tüchtig herein¬
gelegt habe. Daraufhin erschien Rudow plötzlich wieder ans
der Bildfläche und gab an, daß er von Paris komme, um
seine Angelegenheiten hier zu ordnen. Einiges scheint er
dabei doch vergessen zu haben, denn nunmehr erläßt der
Untersuchungsrichter bei dem Kgl.Landgericht Hierselbst einen
Steckbrief  hinter ihm, in dem es heißt: Gegen den Kauf¬
mann Fritz Julius R u d o w, geboren am 11. September
1878 zu Meerane bei Zwickau als Sohn der Eheleute Emil
Rudow und Marie, geb. Oehler, zuletzt in Wiesbaden,
welcher flüchtig ist, die Untersuchungshaft wegen Unter¬
schlagung in zwei Fällen, begangen zu Wiesbaden in den
Jahren 1908 und 1909, verhängt ist. Es wird ersucht, densel¬
ben zu verhaften und in das nächste Gerichtsgefängnis ab¬
zuliefern. Rudow hat möglicherweise Stellung in einer
Bank in Paris oder London gefunden, höchstwahrscheinlich
ist derselbe nach Kanada (Quebek) ausgewandert . Besondere
Kennzeichen: großspuriges Auftreten.

— Ein Zechpreller. Ein unbekannter Mann, der sich als
Student aus Heidelberg bezeichnete, -erschien in einem hiesi¬
gen Hotelrestaurant, ließ sich gut zu -essen und zu trinken
vorsetzen und verschwand daraus plötzlich, ohne vorher seine
Zeche beglichen zu haben. Als Entschädigung ließ er einen
Regenschirm stehen, -den er, wie sich später herausstellte, acht
Tage vorher dem Kellner desselben Restaurants gestohlen
hatte. Der Zechpreller ist etwa 20 bis 25 Jahre alt, mittel¬
groß, hat längliches Gesicht mit kräftigem Unterkinn und
Anflug von Schnurrbart und trug einen kleinkarierten, grau-
grünlichen SaKoanzug mit breitem Revers, sowie eine
Sportmütze aus ähnlichem Stoff.

— Eine für Eltern wichtige Tatsache ist es, zu erfahren,
daß ihre Töchter schon in der Schule das neue Einmach¬
verfahren praktisch erlernen können, indem die Rex-Kon-
servenglas-Gesellschaft in Homburg v. d. H. (Vertreter für
Wiesbaden: Erich Stephan)  soweit als möglich allen
Koch- und Mädchenschulen Deutschlands ihren Kinder-
sterilisier-Apparat „Rex" als Lehrmittel kostenlos überlassen
hat. Der Kindersterilisier-Apparat „Rex" ist eine getreue
Nachbildung des großen Rex-Apparats zur Herstellung aller
Haush altkons erde n.

— Ein Hotel ohne Trinkgelder. Eine beachtenswerte
Neuerung hat ein Hotel guten Ranges in der Nähe des
Frankfurter Hauptbahnhoss seit kurzem eingeführt. Dort
braucht der Gast keine Trinkgelder mehr zu zahlen, vielmehr
wird zu seiner Rechnung ein Zuschlag von 5 Prozent hin¬
zugerechnet, welcher Betrag dann -dem Bedienungspersonal
zugute kommt. Da es in Hotels inr allgemeinen üblich ist,
daß man 10 Prozent der zu zahlenden Summe als Trinkgeld
gibt, so machen die Gäste bei der Neuerung kein schlechtes
Geschäft, und es kommt nicht vor, daß der eine oder andere
sich beim Trinkgelderhalten benachteiligt fühlt. (Das Vor¬
gehen des Frankfurter Gasthofs verdient Nachahmung!)

— Leibesübungen in Volksschulen. Nach einem Erlaß
des Kultusministers sind nunmehr auch auf der Mittel- und
Oberstufe der Volksschulen für Leibesübungen grundsätzlich
drei verbindliche Wochenstunden anzusetzen. Die Vernieh-
rung der Turnzeit um eine Wochenstunde soll besonders den
volkstümlichen Übungen, Bewegungsspielen, Turnmärschen
und anderen Leibesübungen im Freien (Eislauf , Rodeln
und dergleichen) zugute kommen. Wo seitens- der Schul¬
unterhaltungspflichtigen für die Erteilung von Schwimm-
nnterricht an die Schulkinder gesorgt wird, können für die
Dauer dieses Unterrichts hierzu auch für das Turnen ange-
sctztc Stunden benutzt werden. Die jetzige Gesamtzahl der
Unterrichtsstunden in der Volksschule darf dadurch nicht ver¬
mehrt werden. Die Versuche, durch geordnete Vornahme
gewisser Freiübungen nachteiligen Folgen des anhaltenden
Sitzcns der Schüler und der Schülerinnen nach Möglichkeit
vorzubeugen, sind fast durchweg von sehr erfreulichem Erfolg
gewesen, und es sollen daher in allen Schulen an den Tagen,
an denen Turnunterricht oder Turnspiele nicht stattfinden,
5 bis 10 Minuten lang „Übungen für das tägliche Turnen"
vorgenommen werden.

— Die Vermehrung der preußischen Klassenlotterie.
Wie verlautet, wird wegen des Beitritts von Elsaß-Loth¬
ringen und um der regen Nachfrage nach Lotterielosen zu
genügen, die Zahl der Lose von 304 000 auf 400 000 erhöht
werden. Diese 400 000 Lose sollen, dem „B. L.-A." zufolge,
aus die Nummern 1 bis 200 000 A und B lauten, so daß
jede gezogene Nummer doppelt ausgezahlt wird ; an den
Inhaber des Loses A und an den Inhaber des Loses B.
Die Gründe, welche dafür sprechen, die Zahl der Nummern
nicht auf 400000 zu erhöhen, sind, wie es heißt, folgende:
Die Hauptziehung der Preußischen Klassenlotterie umfaßt
zurzeit 26 Ziehungstage und dehnt sich einschließlich der da¬
zwischenliegenden Sonn- und Feiertage über 32 Tage aus.
Bei einer Vermehrung der Gewinne um -40 000 würde sich
die Ziehungszeit über 43 Tage erstrecken. Die jetzt beendete
Hauptziehung währte vom 7. Mai bis 7. Juni ; würde die
Zahl der Gewinne um 40 000 höher sein, so wäre erst am
18. Juni Schluß der Ziehung. Die Liste könnte dann nicht
vor.dem 1. Juli erscheinen, und da etwa-am 10. Juli wieder
die erste Klasse gezogen wird, so würde die ganze Ar¬
beit der Einnehmer, Berechnung und- Auszahlung der Ge¬
winne fünfter Klasse, Zuteilung der Lose erster Klasse,
Schriftwechsel mit den auswärtigen Spielern und Entschei¬
dung des Einnehmers darüber, ob -er übrige Lose an die
Direktion zurücksenden will, die diese wiederum anderen
Einnehniern überläßt, in ganz wenigen Tagen erfolgen
müssen. Die 40 000 Gewinne sollen in der Hauptsache auf
die Vorklassen verteilt werden, und zwar:

1. Klasse 3 Ziehungstage, Hauptgewinn 100 000 M.,
2. Klasse 4 Ziehungstage, Hauptgewinn 260 000 M.,
3. Klasse 5 Ziehungstage, Hauptgewinn 300 000 M.,
4. Klasse 6 Ziehungstage, Hauptgewinn 400 009 M.,
L., Klasse 26 Ziehnngstage, Hauptgewinn 500 000 M,
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— Das Nichtabrufen der Züge hat in zahlreichen
Städten und kleineren Gemeinden große Erregung gegen
die Eisenbahnverwaltung zur Folge gehabt. In der Tat ist
die Neuerung für die Reisenden sehr unbequem, es kann
ihnen leicht passieren, daß sie den betreffenden Zug versäu¬
men. Wollen sie das nicht, so müssen sie bei Hitze, Regen
und Sturm draußen aus dem ungeschützten Perron stehen
und warten, bis der Zug kommt. Auf den meisten kleineren
Stationen gibt es außerdem keine Bahnuhren, so 'daß der
Reisende oft gar nicht genau die Zeit seststellen kann. Zm
Regierungsbezirk Cassel hat sich die Unzufriedenheitmit dem
neuen Zustand besonders stark gezeigt, so"daß verschiedene
Abgeordnete beauftragt worden sind, beim Eisenbahn-
minister vorstellig zu werden. Das ist mit dem Erfolg ge¬
schehen, daß der Minister eine Prüfung der Angelegenheit
zugesagt hat. Wenn nicht bald die Einführung des frühe¬
ren Zustandes erfolgt, d. h. wieder abgerissen wird, so soll
die Sache im preußischen Landtag zur Sprache kommen.
Auch in den Kreisen des hessen-nassauischen Provinzialland-
tags hat man sich mit der Angelegenheit, die für das flache
Land von nicht zu unterschätzender Bedeutung ist, wiederholt
befaßt.

— Der Herzberg. Der Vorstand des Taumrsklubs
Homburg ' schreibt uns : In Nr. 296, Abend-Ausgabe,
1. Blatt , Ihrer geschätzten Zeitung findet sich folgende Mit¬
teilung : Der Herzberg, der vom Feldberg und der Soal-
burg aus ans schönen Waldwegen zu erreichen ist, erhält auf
Veranlassung des Homburger Zweigvereins des „Daunus-
klubs" einen neuen steinernen Turm usw. Hierzu haben wir
zwecks Richtigstellung folgendes zu bemerken: Der Hom¬
burger Taunusklub ist kein Zweigverein des Taunusklubs)
sondern schon seit dem Jahre 1885, also bereits 25 Jahre,
selbständiger Verein. Der neue Turm wird nicht nur auf
Veranlassung, sondern auch aus den Mitteln des Klubs er¬
baut.

— Falsches Geld. Seit einigen Tagen werden in den
Nachbarorten von Wiesbaden falsche Zweimarkstücke mit
dem Bildnis Kaiser Wilhelms II ., der Jahreszahl 1908 und
dem MünzzeichenA verbreitet. Die Falsifikate bestehen aus
einer Zinnlegierung, fühlen sich fettig an und haben einen
hellen Klang. Der Verbreiter ist ein mittelgroßer, etwa 40
bis 45 Jahre alter Mann mit dunklen Haaren, schwarzem
Schnurrbart und ernstem Gesichtsausdruck, der einen dunklen
Gehrockanzug und schwarzen steifen Filzhut trägt.

— Vom Schlag getroffen wurde heute um die Mittags¬
stunde der Glasergehilse Franz Sand,  Kastellstratze 4/5,
in dem Augenblick, als er am Postschalter seine Altersrenre
in Empfang nehncen wollte, über die Wirkung des plötz¬
lichen Anfalls ist Näheres noch nicht bekannt geworden.

— Kurhaus . Am Samstag führt der Wagenausflug
der Kurverwaltung , 3% Uhr ab Kurhaus , nach Nerotal , Adams¬
tal , Fasanerie , Chausseehäus, Kaiser - Wilhelmsturm über
Clarenthal und zurück. ■— Das große Feuerwerk,  welches
am Samstag dieser Woche im Kurgarten abgebrannt wird,
weist ein Programm von 46 Nummern auf . Das Gartenfest
beginnt mit Doppelkonzert um 8% Uhr. Bei ungünstiger Witte¬
rung 8% Uhr Abonnementskonzert im Saale . — Die Rhein»
fahrt  der Kurverwaltung am 7. d. M . mit Extraboot und
Musik nach Coblenz ist nur dann möglich, wenn mindestens 200
Personen daran teilnehmen . Die umgehende Lösung der Karten
ist im Interesse des Zustandekommens der Fahrt erforderlich.

— Berufs -Jubiläum . Heute sind es 10 Jahr «, daß Herr
Jakob Müller  bei der Firma M. Schneider hier in deren
Herren-Konfektions-Abteilung als Zuschneider tätig ist. An
Zeichen der Anerkennung und Sympathien seitens der Firmen¬
inhaber, der Herren Klcinhenz,  und des Personals hat es
nicht gefehlt.

— Ausflug . Wie alljährlich, so hat auch Heuer zu Beginn
der Theaterferien das gesamte technische Personal des Hos-
1h e a t e r s , diesmal mit seinem neuen Oberinspektor Herrn
Schleim" einen Ausflug unternommen , dessen Kosten zum
größten Teile wieder aus der seit langem bestehenden Reisekaffe
bestritten wurden. In diesem Jahre ging es an den schönen
Rhein, mit dem Dampfer nach St . Goarshausen , von wo die
Loreley besucht und dann nach St . Goar übergesetzt wurde.
Gegen Abend brachte die Eisenbahn die Ausflügler über Mainz
wieder in die Heimat.

— Konkursverfahren, über das Vermögen des Schremer-
meisters Christian Kern,  Niederwaldstraße 53, ist das Kon¬
kursverfahren eröffnet und Rechtsanwalt Schneider zum Kon¬
kursverwalter ernannt . Konkursforderungen sind bis zum
20. Juli 1610 bei dem Gericht anzumelden.

— GüterrcüWregister . Die Eheleute Maurer Ludwig
Preutzer  2r und Lina , geb. Christ, von Kaltenholzhausen.
Gastwirt Johann Theodor van Marwick  in Diez und Maria
Elisabeth Gertrud van Marwick, geb. Giesen, Versicherungs-
Oberinspektor Karl Friedrich Lösch und Lina Auguste, geb.
Stiehl , in Haiger, Mechaniker Gottfried G i l b e r g und Anna
Maria , geb. Scheib, zu Niederreifenberg, Aufseher Jakob
U m n i tz und Johannette , geb. Hof, zu Berzhahn , Photograph
Heinrich Katz zu Webrich und Jda , geb. Bördner , Kaufmann
August Lavereaux  und Elisabeth, geb. Lingerhand, Tüncher
Wilhelm Birk  und Minna , geb. Fink, in Dotzheim, Milch¬
händler Richard Kr oh und dessen Ehefrau Johannette , geb.
Drageffer , zu Weilburg , und Landwirt Karl August Apfel¬
bach  und Karoline , geb, Maier , zu Neuweilnau , haben Güter¬
trennung vereinbart.

— Vereinsregister. In das Vereinsregister wurde der Ver¬
ein „Radfahrer - Verein Frisch Auf"  mit dem Sitze
zu Erbenheim eingetragen.

— Steckbrieflich verfolgt werden wegen Strafverbüßung
(4 Monate Gefängnis ) das Dienstmädchen Marie Lay,  geb.
am 28. August 1885 zu Ebernhahn, Kreis Unterwcsterwald,
wegen Diebstahls im Rückfall der Arbeiter Anton Mai,  geb.
am 31. Januar 1880 zu Zellweierbach, wegen Diebstahls im
Rückfall die Dienstmagd Anna Maria Kappel,  geb . am
20. Oktober 1887 zu Winzenheim, Kreis Kreuznach, wegen Dieb¬
stahls der Metzger Emil Gustav Robert Münchgesang,  ge¬
boren am 21. März 1885 zu Erfurt , wegen Diebstahls die Anna
Margarete D a tz, geboren am 2. Februar 1889 zu Wiesbaden,
wegen Diebstahls der Taglöhn -r Joseph Johann Berboth,
geb. am 21. Juni 1866 zu Hasselbach, Kreis Usingen, wegen
Strafverbüßung der Fuhrknecht Gustav Wenzel,  geb . am
26. November 1876 zu Lensel, und der Kupferputzer Emil
M a g e w i r t h , geb. am 6. Juli 1881 in Worms , wegen öffent¬
licher Beleidigung und tödlichen Angriffs.

— Kleine Notizen. Dem jungen Manne , Schüler einer
höheren Lehranstalt , der sich aus Unvorsichtigkeit mit einem
Revolver verletzte,  gebt es gut im städtischen Kranken¬
haus , so daß keinerlei Gefahr für sein Leben mehr bestehen
dürfte . — Der Elektrizitäts -Gesellschaft Wiesbaden Ludwig
H a n s o h n u . Ko ., vorm. Lahmeyer u. Ko., Moritzstraße 49,
wurde die gesamte elektrische Licht - und Kraftan¬
lage  für die Neubauten der Frauenabteilung im städtischen
Krankenhaus übertragen . — Auf der Strecke Wiesbaden-
Erbenheim  läßt die Straßenbahnverwaltung soeben eine
größere Weiche einbauen , und zwar mit Rücksicht auf den zu
erwartenden Massenverkehr bei den Rennen . — Die
goldene Medaille und höchste Auszeichnungen für hervorragende
Leistungen erhielt das Metallpuhmittel „B a s o l i n"„ in Elber¬
feld-Barmen und in Straßburg i. E. Bei den Jubiläums -AuS-
stellungen. — Der auf morgen, am 2. Juli , in Aussicht ge¬
nommene Fa milien abend -des „ffie stlichen Bezirks-

't >er eins"  findet der schlechten Winerung wegen.nicht AM.
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Theater, Kunst, Vorträge.
* Volkstheater. Sonntag , den 3. Juli , nachmittags 314 Uhr:

teste Burg ist unser Gott ". Abends, zum erstenmal:
„Reif-Restlmgen". Montag , den 4. : „Hausschlüssel und 'S
lebte FensterOn". Dienstag , den 5.: „Der Pariser Taugenichts".
Mittwoch, den 6. : Ehrenabend für Herrn Direktor Wilhelm!),

^ale : „Rosenmontag ". Donnerstag , den 7.: „Reif-
Aeislmgen". _

Ans dem Landkreis Mieskaden.
( !) Frauenstein , 29. Juni . Kürzlich wurde von hier aus

gemeldet, daß die Schülerzahl derart zugenommen habe, daß
dre Anstellung einer 6. Lehrkraft nicht mehr weit hinausge-
schobcn werden könne. Dazu ist noch zu bemerken, daß dies
schon bis fetzt nötig gewesen wäre. Denn die Schülerzahl
ist bereits so groß, daß in diesem Frühjahr schon Kinder, dre die
Berechtigung zur Aufnahme hatten , wegen Mangel an Platz zu-
mckgewiesen werden mußten . Es konnten nur diejenigen aus¬
genommen werden, die bis 1. August sechs Jahre alt wurden,
anstatt, wie es erlaubt ist, selbstredend unter bestimmten Vor-
russetzungen, alle, bei denen dies bis 1. Oktober zutrisft . Wenn
ne Gemeinde bis zum nächsten Frühjahr nicht für ein Unter-
nchtslokal und Anstellung einer weiteren Lehrkraft Sorge trägt,
oird die Zahl der zurückgcwiesenen Kinder dann noch größer
verden. — Bis zum Winter hin wird hier eine Einrichtung
ms Leben gerufen, die sehr segensreich für unseren Ort sein
lnrd. Es ist nämlich der Bau einer Kleinkinder schule
,-ebst Schwesternhaus  in Angriff genommen. Das statt-
zche Gebäude steht am oberen Ende des Ortes nach Dotzheim
jU und ,ist bereits im Rohbau fertig . Schon bis zum Winter
oll es m Benutzung genommen werden. Wenn man bedenkt,
aß nicht allein biele Männer , sondern auch viele Frauen von

gier tagsüber auswärts beschäftigt sind, so kann man leicht er¬
messen, wie notwendig und segensreich eine solche Einrichtung
zrrr Beaufsichtigung der kleinen Kinder und zur Pflege derKranken ist.

Uir Zairische Uochrichterr.
Nicht einwandsfreie Rollmöpse.

S. Hachenburg, 29. Juni . Vor einigen Tagen erkrankte ein
Test der Zöglinge der hiesigen Forstlehrlingsschule unter Ver-
gistungserscheinnngen.  Das Gerücht bezeichnet den
Genuß von nicht mehr ganz einwandsfreien Rollmöpsen, die den
Schülern znm Abendessen verabreicht worden seien, als Ursache
des Unfalls . Glücklicherweise ist der Unfall ohne weiteren
Schaden abgelaufen ; die Schüler sind alle 'wieder hergestellt.

:is

S. Vom Westerwald, 29. Juni . Auf der Versammlung in
Leutzert, die der Förderung des Eise n bahn - Projektes
Erbach - Seifen  galt , erklärte sich Herr Landtagsabge¬
ordneter Heckenroth-Altenkirchen für dieses Projekt und gegen
alle anderen, auch gegen das Projekt Erbach-Selters . — Bei
all diesen Erörterungen aus den verschiedenenVersammlungen
müsten wir uns über eins wundern : warum nennt man immer
Erbach als den Ausgangspunkt der Bahn ? Jeder , der die Ver¬
hältnis,e kennt, der weiß, daß gerade Erbach sehr ungünstig für
einen weiteren Bahnanschluß liegt, da das Terrain eine Er¬
weiterung der Vahnhofsanlagen kaum oder doch nur unter un¬
geheuer großen Kosten zulätzt. Jede andere Station oberhalb
und unterhalb Erbach würde sich diel besser eignen.

1s. Weilburg , 29. Juni . Die Mitglieder des hiesigen
Ruderberems hatten schon seit einiger Zeit bemerkt, daß,
während sie dem Training oblagen, die im Bootshause abgelegten
Kleider einer Revision unterzogen und die Portemonnaies er-
leichtert wurden . Trotz scharfer Kontrolle gelang es erst nicht,
den Tater zu entdecken. Ani Samstag wurde nun dem Dieb
eme Falle gestellt: man präparierte die Taschen der Kleider mit
Chemikalien, die die Hand blau färbten . Auf diese Weise ge¬
lang es, den Kleidermarder zu ermitteln : eS ist ein junger
Mann aus einer hiesigen angesehenen Familie . — Auf der
Sanofi Stockhausen meldeten gestern früh Passagiere des dort
um .8.02 Uhr eintrefsenden Personenzuges , daß auf der Strecke
zwnchen Braunfels und, Stockhausen „d c r L e i chn a m eines
Mannes"  liege . Eine sofort angeordnete Revision der
Strecke hatte das Eraebnis , daß auf dem Bahndamm eine einen
Mann darstellende Vogelscheuche  aufgesunden wurde, die
jedenfalls Spaßvögel dort hingelegt hatten . — Ein in der Ge¬
markung G r ü b e n e ck stehender Birnbaum weist insofern eine
Merkwürdigkeit auf , ,, als er gleichzeitig Früchte und
Blutenschmuck  tragt . — Vom 1. Juli ab wird infolge post-
seitiger Benutzung der Kerkerbachbahn die Personen post
Weilburg-Mengerskirchen aufgehoben.  An ihre Stelle tritt
dom I^ Luli ab ein Pribatversanenfuhrwerk zwischen Weilburg
und Merenberg. Die Postsachen für Waldernbach und
Vwnaersklrchenwerden vom 1. Juli ab über Kerkcrbach geleitet.

Aus drr Umgebung.
Zum Fricdbcrgcr Bomüenattentat.

= Fricdberg, 30. Juni . Wie das Abendblatt „Derniere
Heure" zu Brüssel meldet, ist der der Mitschuld an den,
Friedbergcr Verbrechen verdächtige Karl Werner in
Lüttich verhaftet  worden , wo er unter dem Namen
Schmidt sich ausgehalten hatte. (Nach einer Privatdepesche
aus Lüttich stimmt die Nachricht nicht, Werner soll vielnieyr
am Montag schon aus der Stadt verschwunden sein, nach¬
dem ihn ein Landsmann gewarnt hatte.)

Furchtbare Wirkung einer Windhose.
Hs . Fulda , 30. Juni . Eine Windhose  hat heute

morgen in unserer Stabt an verschiedenen Stellen großen
Schaden getan, stellenweise, wie in der „Tränke", förm¬
liche Verwüstungen  angerichtet. Von einer Anzahl
Häuser wurden die Dächer abgedeckt oder stark beschädigt,
an anderen Gebäuden Tore und Wetterschalter ausgchoben
und auf die Straße geschleudert. Auch Personen  wur¬
den von der über das Weichbild Fuldas von West nach Ost
hinwcgrascnden Windhose mit aller Macht empor ge-
wirbelt,  zu Boden geschleudert und schwer verletzt.
Mehrere erlitten infolgedessen Arm- und Beinbrüche und
mußten ins Krankenhaus übergeführt werden. Einer Anzahl
weiterer Personen, die sich an Häusern und Gittern in förm¬
licher Todesangst festgcklammert hatten, wurden vom Kops
die Hüte und Schirme aus den Händen gerissen und wie
Strohhalme geknickt. Blumenstöcke wurden von den Fen¬
stern, Schalter von den Wänden heruntergerissenund sort-
geschleudert. Auch eine große Anzahl Bäume sind ent¬
wurzelt  und mehrere Schornsteine von den Gebäuden
heruntergeweht worden. Die Obstgärten und Ob st Plan¬
ta gen  sind strichweise völlig kahl rasiert  und ein
breiter Streifen in Gürten, Feld und Wald bezeichnet durch
ein trostloses Bild der Zerstörung den Weg, welchen die
Windhose genommen. Und ebenso rasch, als sie ausgetreten,
war sie auch wieder verschwunden.

-i-
— Frankfurt a. M., 30. Juni . Im Zoologischen

Karten  naht , die völkerkundliche Schaustellung „D i e
8 a m 0 a n e r " ihrem Ende. Die in der vorigen Woche ange¬
jagten, besonderen festlichen Veranstaltungen : das Wettrudern
und die Zubereitung eines ganzen Schweines aus samoanische
Art hatten des schlechten Wetter ? wegen verschoben werden
müssen und fanden nun in dieser Woche an Tagen statt , an
denen der Regengott einmal vorübergehend seine Schleusen ge¬

schlossen hatte . Am kommenden billigen Sonntag finden be¬
sondere Boxstellungen der Samoaner um 9, 10%' und 12 Uhr
statt . Um 1 Uhr wird der Garten für die Vormittagsbesucher
geschlossen. Sonntagabend 8 Uhr wird die Schaustellung ge¬schlossen.

bs. Wetzlar, 29. Juni . Seit einigen Tagen sind hier
falsche  Z w e i m a r kst ü cke im Umlauf , ohne daß es bis¬
her der Polizei gelang, der Falschmünzer habhaft zu werden.
Dieser Tage nun versuchte der Händler Wilhelm Blech von
hier in einer hiesigen Gastwirtschaft die Zeche mit einem
falschen Zweimarkstück zu begleichen. Er wurde angehalten
und der Polizei übergeben. Bei der vorgenommenen Leibes¬
visitation fand man in einem Schuh versteckt noch weitere zwei
Falsifikate vor. Nun lenkte sich der Verdacht weiter gegen den
Maurer Wilhelm Ottweiler,  mit dem Blech die letzte Zeit
viel verkehrt hatte , bei dem auch ein falsches Zweimarkstückge¬
funden wurde. Die beiden wurden in Haft  genommen.

bs. Brannfcls , 29. Juni . Wie schon seit 2 Jahren , so sollen
auch in diesem Sommer wieder auf der Sommerbühne
der herrlichen Lindenallee in; fürstlichen Herrengarten Vor¬
stellungen des „Braunfelser Parktheaters " stattfinden.

* Mainz , 1. Juli . Rheinpegel:  3 m 43 cm gegen
3 in 20 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtliches»
Aus Mresdirdener Geitchtssälen.

wc .Ein Ungalanter. Mit einer Leiter mißhandelt hat
eines Tages der Friseurgehilse Wilhelm S . von Wies¬
baden  ein junges Mädchen. Die Leiden sind' seit langem
schon nicht gut auseinander zu sprechen. Gelegentlich eines
zufälligen Zusammentreffens am 5. März ries S . der an¬
deren die Worte: „Ein schönes Mädchen!" zu, stieß ihr dann
mit einer Leiter, die er zufällig in der Hand hatte, mehr¬
mals in die Seite und verletzte sie dergestalt, daß sie noch
einige Tage nachher Schmerzen verspürte. Der junge Mann
ist noch unbestraft, nur diesem Umstand verdankt er es, daß
das Schöffengericht  ihn mit 30 M. Geldstrafe da-
vonließ.

Ans attsr »«8rii '».e'r Gerichts sAIerr.
Zum Tod verurteilt.

— Berlin, 30. Juni . Die 25jährige Arbeiterin Agnes
T c n z e r, die vor 3% Jahren ihr damals sieben Wochen
altes  K t nd erstickt  und die Leiche zu verbrennen ver¬
sucht hatte und, alle ihr dies nicht gelang, mit einem Hack¬
messer zerstückelte, ivurde vom Schwurgericht des Landge¬
richts 2 zum Tod verurteilt. Die Geschworenen erklärten sich
einstimmig bereit, ein Gnadengesuch  für die Verur¬
teilte zu unterzeichnen. Die Angeklagte gestand diese Tat
selbst ein und begründete sie damit, daß ihre Eltern gedroht
hätten, sie zu v , stoßen, wenn sie noch einmal (sie hatte be¬
reits früher unehelich geboren) ein uneheliches Kind be¬
käme. Die Verurteilung zum Tod mußte erfolgen, weil die
Tenzer sich selbst der vorsätzlichen und mit voller Überlegung
ausgeführten Tötung für schuldig bekannte.

Der Allenstemcr Prozeß.
= Aneustem, 1. Juli . Das Befinden  der erkrankten

Angeklagten bleibt unverändert.  Sie liegt in einem
dunklen Zimmer, unfähig, die Augen zu öffnen, die sie seit
gestern nachmittag 8 Uhr geschlossen hält. Die medizinischen
Sachverständigen kommen von Zeit zu Zeit, um sie zu unter¬
suchen

hd. AllenMn, 1. Juli . Das Befinden der Frau Weber
hat sich im Laufe des gestrigen Spätnachmittags noch ver¬
schlimmert. Um 5 Uhr brach ein erneuter noch stärkerer An¬
sall bei ihr aus . Ihrer Umgebung war es fast unmöglich,
sie ins Bett zu bringen und sie festzuhaltett, wobei nicht
verhindert werden konnte, daß sic sich durch einen Biß in
den Oberarm verletzte. Um 8 Uhr abends trat ein neuer
schwerer Anfall auf. Von einer heutigen Verhandlung
kann keine Rede sein. Das Gericht wird voraussichtlich noch
einmal am Samstagvormittag und vielleicht sogar noch am
Spätnachnrittag als letzten Termin zusammentreten. An
eine Fortsetzung der Verhandlung ist aber nicht zu denken.

Allenstvin, 1. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Auch
heute war die angeklagtc Frau von Schönebeck wieder
nicht verhandlungsfähig . Morgen soll noch einmal
versucht werden, die Verhandlungen sortzusetzen, doch
besteht wenig Aussicht auf Erfolg.

FreigesprocheneKindesmörderin.
— Metz, 30. Juni . Das Schwurgericht  verhan¬

delte beute gegen ein 26jähriges Dienstmädchen,  das
beschuldigt war, sein uneheliches Kind gleich nach der Ge¬
burt getötet zu haben. Die Angeklagte war , als sie noch in
Bclfort in Stellung war , von einem jungen Handwerker
verführt worden und hatte, als sie später in ihrer Stellung
bei einem Pfarrer in Montignh war , das Kind,  welches,
wie sie in der Verhandlung ans Zureden des Vorsitzenden
zugestand, noch lebte, in eine Abwässergrube ge¬
worfen,  wo es später als Leiche vorgefunden wurde. Dos
Mädchen gab an, daß es die Tat in einer Notlage  began¬
gen habe, da es um seine Existenz habe fürchten müssen. Die
Geschworenen verneinten die Frage nach vorsätzlicher
Tötung, worauf Freisprechung  erfolgte.

— Görlitz, 1. Juli . Wegen Unterschlagung  von
30 000 M. in einer hiesigen Fabrik wurde an Wjähriger
Buchhalter zu iy 2: Jahren Gefängnis verurteilt.

Kleine Chronik.
Ein Muttermörder. In Grenderich an der Mosel

kehrte ein junger Mann morgens von der Kirmeß zurück,
trat an das Bett seiner noch schlafenden Eltern, tötete seine
Mutter durch einen Revolverschuß und verletzte den Vater
schwer am Kopf. Der Täter wurde verhaftet.

Zur überschwemnmngskatastrophe in Ungarn. Wie
nunmehr amtlich sestgestellt wurde, büßten bei der Über¬
schwemmungskatastropheim Komitat Krasso-SzörZnh 193
Personen ihr Leben ein; 22 Personen werden noch vermißt.
Die Bevölkerung der vernichteten Ortschaften wird in höher
gelegenen Punkten angestedelt.

Opfer der Berge. Uber die vier seit Sonntag ver¬
mißten Touristen, zwei Damen und zwei Herren, die im
Raxgebiet sich verirrt haben, ist bis jetzt keinerlei weitere

Nachricht eingegangen, obwohl das ganze Raxgebiet und
ein großer Teil des Schneebergs sorgfältig abgesucht wurde.
Jetzt durchsuchen zahlreiche Rettungsexpeditionen vor allem
das Schneeberggebiet, wohin die letzten Spuren der Ver--
irrten weisen. Die Hoffnung, sie noch lebend auszufinden,
ist gering.

Eine Windhose. Im Englischen Garten zu München
entwurzelte gestern während eines lange anhaltenden
Platzregens plötzlich eine Windhose die stärksten Bäume.

Zu dem Potsdamer Raubmordversuch. Der Bäcker¬
geselle Schmer und' der Schlosser Hohmann, welche anfangs
vorigen Monats die Zigarrcnhändlerin Friedrich zu Pots¬
dam erschlagen und berauben wollten, sind in Magdeburg
verhaftet worden.
"- . 1 ■ ,- W »' -

Sport.
Die Kieler Woche.

wb. Kiel, 30. Juni . Die Wettfahrt des Kaiser -,
lichen Jachtklubs  hatte folgende Ergebnisse: 8-Meter°
Klasse: 1. „Toni 7", 2. „Woge 4", 3. „Decima ". „Hede 2"
anfgegeben, „Drache 3" nicht gestartet. 7-Meter-Klasse:
„Melusine 2" Klaffcnpreis, „Maria Florrie " und „Kismet"
nicht gestartet. 6-Meter-Klasse: 1. „Ghpaetes" (Ermunte¬
rungspreis des Kaisers), 2. „Harald- 4", 3. „Aster",
4. „Vadrouillette", 5. „Agnes 2". „Are en ciel", „Reer-
landia 3", „Feinsliebchen 5" und „Rara Avis" nicht ge¬
startet. 6-Meter-Schwertklasse: „Ariadne 2" Klassenpreis.
5-Meter-Klasse: 1. „Elsbeth 3" (Ehrenpreis des Grafe«
Douglas Ralswik), 2. „Wum", 3. „Nixe". „Panther " aus¬
gegeben, „Grünau 3" nicht gestartet. Bei der Wettfahrt in
der Sonderklasse gewann „Jugend " den Samoa -Pokal.

wb. Kiel, 30. Juni . Der Kaiser stellte den Großherzog
von Oldenburg ä la suite der Marine. — Zur heutigen
Abendtafel an Bord der „Hohenzollcrn" ist Mr. Eochran.
der Besitzer der Jacht „Westward", geladen.

* 6. Spichercr Berg-Turn - und Spielfest . Der geschästS-
führende Ausschuß für das 6. Spicherer Berg-Turn - und
Spielfest hat mit den porbereitenden Arbeiten für das dies¬
jährige Fest, welches auf den 7. August cr. festgesetzt ist, be¬
gonnen. Das Programm ist: SamStag , nachmittags , Besichti¬
gung des Schlachtfeldes. 2 Uhr : Beginn der Vorkämpse um die
Wanderpreise in den beiden Jugendgrnppen . 6 Uhr : Kampf-
richtersitzung. 8 Uhr : Begrüßungsabend . Sonntag , vormittags
6%, Uhr: Beginn des Turnens der Turner und der 1. Jugend¬
gruppe. 814, Uhr: der 2. Jugendgruppe . 114 Uhr : Antreten auf
dem Schloßplatz und Abmarsch zum Ehrental . 3 Uhr : Ehrental¬
feier und Verkündigung der Sieger der Wettkämpfer des Vor¬
mittags . 3%' Uhr : Spiele und Sonderausführungen . 4% Uhr:
Stafettenlauf . 5 Uhr : Ringen . 7 Uhr abends : Verkündigung
der Sieger der Wettkämpfe des Nachmittags.

Sinkende Gewinne im Zementgewerbe.
Die leichte Kursaufbesserung , die die Aktien der Zemerit-

fabriken in den letzten Wochen erfahren halben, kann nicht
darüber hinwegtäuschen , daß auf dem Kursniveau im Zement-
gewerbe noch ein starker Druck lastet . Der Durchischnittskurs
von 34 Zementfabriken mit einem Aktienkapital von 104.4-8 Mill.
Mark ging von 138.68 Mitte Mai auf 14:1.64 Mille Juni hinauf;
er hatte aber Mitte Juni 1909 eine Höhe von 152.68, und am
Vergleichstermin .1908 eine solche von 150.30. Die Entwertung
der Zementaktien besonders von .1909 auf 1910 ist eine 'direkte
Folge der äußerst unerfreulichen Entwickelung, die die Zement-
fabriken im letzten Jahre dürchgemacht haben . Denn nachdem
bereits von 1907 auf 1908 eine Abnahme der Erträgnisse zu
verzeichnen gewesen war, hat sich der Rückgang von 1908 aul
1909 nicht allein weiter fortgesetzt, sondern sogar noch erheb¬
lich verschärft . Verfolgen wir die Geschäftsergebnisse der
Äktiemzementfabriken für mehrere Jahre zurück, so ergibt sich
folgendes Bild der Ertragsfähigkeit. Von den 82 Zementlabriken
mit einem Aktienkapital von 158.89 Mill. M., die im Jahre 1909
ihre Bilanzen bekannt gaben, haben in den ersten fünf Monaten
des laufenden Jahres 61 mit einem Aktienkapital von 126.72
Millionen Mark ihre Geschäftsergebnisse veröffentlicht. Von
diesen 61 Bilanzen waren allerdings nur 57 zu einem Vergleich
des Reingewinns resp. Verlustes mit dem Vorjahr brauchbar.
Es wiesen im Jahre 1908 53 Gesellschaften mit einem Grund¬
kapital von 117 Mill. M. einen Reingewinn von 18.33 Mill. M.
auf . Im Jahre 1909 stieg zwar die Zahl der Gewinn bringenden
auf 55, die zusammen ein Kapital von 122.63 Mill. repräsen¬
tieren, der Reingewinn selbst aber ging auf 14.41 Mill. M. zu¬
rück . Verlust hatten im Jahre 1908 4 Zementfabriken mit
5.75 Mill. M. Kapital ; er betrug 1.03 Mill. Im Jahre 1909 hatten
nur 2 Gesellschaften mit einem Kapital von 1.03 Mill. M. Ver¬
lust , der sich insgesamt auf 228 425 M. stellte. Die Dividende
ist für 54 Gesellschaften mit einem Aktienkapital von 12(120
Millionen Mark zu ermitteln . Die Durchschnittsdividende dieser
Gesellschaften nun , die die Entwicklung der Ertragsfähigkeit am
treffendsten charakterisiert , stellte sich für dds Jahr 1909 auf
nur G.5 Proz., während sie im Jahre 1908 9.3 Proz., im Jahre
1907 aber sogar 11.04 Proz . betragen hatte . Die Entwickelung
der Zementfabriken ist demnach in den letzten Jahren sehr un¬
günstig gewesen. Ist doch die Durchschnittsdividende von 1909
fast nur noch halb so groß wie die von 1907. Eine derartige
Verschlechterung der Rentabilität ist kaum in einem anderen
Gewerbezweig zu beobachten. Dabei ist der Hauptrückgan*
erst im letzten Jahre erfolgt : von 1907 auf 1908 ging die Divi¬
dende um 1.7, von 1908 auf 1909 aber ging sie um 2.8 Proz.
zurück. Bei einzelnen Zementwerken, bei denen der Rückgang
von 1908 auf 1909 ganz besonders stark war, betrug die Divi¬
dende :

Divid ende im Proz.
[1908 1909.

Akt.-Kap.
n 1000 M.

Adler, Dtsch. Porti .-Zem. . . 5500
Schles. A.-G. f. Portl .-Zem. . 4700
Wickingsche Portl.-Zem. usw. 4500
Lothringer Portl .-Zem. . . 3750
Portl.-Zem. Karlstadt . . . 3500

Bei den Portlandzementwerken Heidelberg und Mannheim
mit einem Aktienkapital von 15 Millionen Mark ging die Divi¬
dende von .12 auf 10 Proz., bei der Portlandzementfabrik Karl¬
stadt a. M. von 12 auf 8 Proz. zurück . Viele große Gesell¬
schaften zahlten 1909 nur halb so viel Dividende wie 1908.

[10
10
10
9

12

3
5
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0
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Industrie und Handel.
* Auflösung des Verbandes för kalt gezogene Rohre,

G. m. b. H. In einer in Düsseldorf abgehaltenen Generalver¬
sammlung des Verbandes für kaltgezogene Rohre, G. m. b. H-,
wurde die sofortige Auflösung desselben beschlossen. Der Ver- ,



Seite «. Freitag, 1. Juli 1910. Wiesbadener Tagblatt» Abend -Ausgabe , 1 . Blatt. Nr. 300.

Kaut von kaltgezogenen Rohren ist also ab 1. Juli wieder frei.
Oer Verband wurde zu Anfang des Jahres 1908 gegründet und
lief mit dem 30. Juni d. J. ab, hat also nur eine Lebensdauer
Von fcnapp 2% Jahren gehabt,

* Die Gas- und Siedeiohrsyndikate sind gestern per
30. Juni 1910 aufgelöst worden, da nach mehrstündigen Ver¬
handlungen auch für die Prolongation des Gasröhrensyndikats
feine Mehrheit zu erzielen war.

* Die Gasmotorenfabrik Deutz in Cüln-Deutz hat, nach
dem „Bert. Börs.-Cour.'“, einem Aktionär unter dem 24. Juni
mftgeteilt, daß das Anwachsen der Bestellungen und Faktu-
rienmgen auch weiter angehalten habe. Im Mai überstiegen
die Bestellungen die des gleichen Monats im Vorjahr wieder um
3Ö00Ö0M., so daß bis Ende Mai die Mehrbestellungen gegen¬
über der gleichen Zeit des Vorjahres 2 200 000 M. betragen. Bie
Berechnungen waren bis Ende Mai um 1400 000 M. höher.
Die Angelegenheit der „Motorpflug-Gesellschaft“ nehme ihren
Gang, nachdem inzwischen die Gesellschaft selbst in Konkurs
geraten ist. Ein Verlust für Deutz komme nach wie vor nicht*
in Frage.

* Buderussche Eisenwerke, Wetzlar. Die Gesellschaft ver¬
handelt , wie die „Frankf . Ztg.“ hört , mit der Stadt Wetzlar
wegen Lieferung von elektrischem Licht und Kraft und will die
zu errichtende Anlage als Überlandzentrale ausbauen . Zu
diesem Zwecke wird die Gesellschaft mit den benachbarten Ge¬
meinden in Unterhandlungen treten.

* 'Zahlungsschwierigkeiten , Bei der Zahlungseinstellung
der Schuhfabrik Rhenania , Rosenbusch  u . Ko.  in Mainz,
ist die Diskonto-Gesellschaft selbst nicht beteiligt. Die Ver¬
bindung betrifft die Vorbesitzer der Filiale (Bamberger u. Ko.).
Das gleiche gilt für das neuliche Falliment J o u r d a n.

* DividendenschStznngen . Folgende unverbindliche Divi¬
dendenschätzungen für heute abschließende Gesellschaften
werden in der „Berl. Bors.-Zig.“ veröffentlicht (alles in Pro¬
zenten) : Brasilianische Bank in Deutschland 10 (10), Zentral¬
bank für Eisenbahnwerte 7 (7), Müser Brauerei ca. 6 (6),
Reichelbräu ca. 10 (10), Roß u. Ko., Brauerei 0 (0), von
Tuchersche Brauerei 14 (14), Akt.-Ges. für Bürsten-Industrie
9 (9), Alexanderwerk 0 (0), Ammendorfer Papierfabrik 15 (12),
Annaburger Steingut 10 (12), Archimedes 4 (4%), Aumetz-
Friede ill (7), Balcfce, Tellering u. Ko. 0—4 (6), Banning
Maschinen 2—3 (2(4), Karl Berg, Akt.-Ges. ca. 8 (8), Berliner
Elektrizitätswerke . 11 (11), do. Vorzugsaktien 4% (414), Ber¬
liner Jute-Spinnerei, Vorzugsaktien mindestens 5 (7), Berliner
Maschinenfabrik Schwartzkopff 16 (16), Berlin-Neuroder Kunst-
anstälten , Vorzugsaktien 4 (4), Bismarckhütte angeblich ca. 5
(9), Bösperder Walzwerk ca. 1 (0), Braunkohlen - und Brikett-
Industrie ca. 12 (12), Braunschweiger Jute-Spinnerei ca. 12 (12),
Bredower Zuckerfabrik 0 (0), Garlshütle 7 (7), lvartonnagen-
Industrie 19 (19), do. junge 9 (9), Chemische Fabrik Hönningen
g—9 (8), do. Werke Byk 0 (0), Chemische Werke Zimmermann
0 (1), Concordia Chemische Fabrik 13 (18), Cröllwitzer Papier¬
fabrik 12 (12), Deutsch-Luxemburgische Bergwerks-Ak.-Ges.
ca. £10 (10), Deutsche Gasglühlicht 50 (50), do. Vorzugsaktien 5
(5), Dinnendahl 0—1 (0), Dresdener Mühlenbau Seck 12 (12),
Düsseldorfer Eisen- und Drahtindustrie 10—12 (6), Düssel¬
dorfer Röhren -Industrie ca. 5 (8), Düsseldorfer Waggonfabrik
20 (20), Eisengießerei Velbert 6 (6), Elberfelder Papierfabrik
0 (0), Elektrische Intern . Zürich ? (10), Emaillierwerke Ullrich
6—9 (6), Eschweiler Bergwerk 8 (8), Faber , Bleistiftfabrik 15
(15), Fagon Mannstädt 12—14 (8), do. Vorzugsaktien 12—-14 (8),
Falkensteiner Gardinen 8 (8), Freund , Maschinenfabrik konv.
10 (10), Friellrichshütte Mind 8 (3), Gaggenauer Eisen, Vorzugs¬
aktien 4 (3), Gasmotorenfabrik Deutz 7 (5), Gleisweiler Eisen¬
werk ca. 6 (4), Germania Cement, Vorzugsaktien 0 (5), Gilde¬
meister u . Ko. 7 (8), GSadbacher Woll-Industrie 12—14 (7),
Görlitzer Eisenbahnbedarf 18—20 (20), Görlitzer Maschinen
konv. 6 (6%), Hagener Gußstahl , Vorzugsaktien 0 (0), Ham¬
burger Elektrizitätswerke 6 (8), Hannoversche Maschinenfabrik
St.-Pr . 20 (24), Harburg-Wiener Gummifabrik 6 (6), Ilarkort
Bergwerk St.-Pr . ca. 7 (7), Hartmann Maschinenfabrik 10 (10),
Harzer Stammaktien A. und B. 0 (0), Hasper Eisenwerk 8—10
(5), Hildebrand Mühlen ca. 12 (12), Hochdahl, Vorzugsaktien
konv. 0 (0), Ho-esch Eisen- und Stahlwerk 16—18 (14), Humboldt
Maschinen ca. 8 (8), Humboldtmühle 10 (10), Keula. Eisenhütte
0 (2), Kirchner u. Ko. 20—25 (20), Königszelt Porzellan 6 (6),
Kolb u. Schule Buntweberei 9 (9), Laudhhamer konv. 9—10 (10),
Leopoldsball '%■—2 (0), do. St.-Pr . 5 (0), Lingel Schuhfabrik
:17—18 (17), Lothringer Eisenwerk dopp. abg. 0 (0), do. St.-Pr.
0 (1%), Lüneburger Wachsbleiche 6—7 (7), Luther Maschinen¬
fabrik 6 (6), Märk.-Westf. Bergwerk 0 f0\ Mannesmannröhren-
!Werke 1214 (1314), Marie kons. Bergwerk abg. ca. 4 (4),
Maschinenfabrik Kappel 25—30 (22), Meggener Walzwerk 4 (0),
Menden u . Schwerte St .-Pr . 0 (0), Mühle Rüningen 14 (14),
Niederschlesische Elektrizitätswerke 7 (6), Nienburger Vorzugs¬
aktien ahgest. 0—2 (0), Nordsee Dampffischerei 0 (0), Oeking
(Stahlwerk 4—5 (0), Ohles Zinnwalzwerk 9—10 (9), Oldenburg
Eisenhütte konv. 0 (0), Osnabrücker Drahtwerke ca. 10 (3),
Panzer ca. 10 (15), Peipers u. Ko. 5—6 (4), Peniger Maschinen
]0—2 (0), Phönix Bergwerk 12—13 (9), Plauener Spitzenfabrik
*0% (6), Plauener Tüll- und Gardinen-Weberei ca. 11 (10),
'Rheinisch-Westfälische Kalkwerke 10—11 (9), Rolandshütte 0
(2), Rositzer Braunkohlen 10—11 (14), Rothe Erde Eisenwerk
5—6 (7), Sächsische Gußstahl Döhlen ? (10), Sächsische Web-
stuhlfalbrik 13 (11), Sarotti Schokolade 1:2 (8), Sauerbrey
«Maschinen 6% (7), Schlesische Cellulose ca. 7 (6), Schlesische
;Bohleniwerke 0 (0), Schloßfabrik Schulte 6 (6), Schönebeck
jMetall 0 (0), Schwelmer Eisenwerk 7—8 (9), Seebeck Schiffs-
!werft 3—4 (4), Siegen-Solingen O (0), Stadtberger Hütte 0 (0),
stahl u. Nölke, Zünidwaren 8 (8), Starke u. Iloffmann abg. 3—4
(O), Staßfurter Chemische Fabrik 8—9 (7), Stettinger Elektrizi¬
tätswerke 7 (7), Stralsunder Spielkarten St.-Pr . 7(4 (7(4), Tele¬
phon-Fabrik Berlin 12 (11), Terr. Großschilfahrt 0 .(0), Terrain
Müllerstraße O (O), Thörls Ver. Ölfahriken mind. .18 (16), T'homee
Walzwerk 4—5 (3), Thüringische Nadel- und Stahlwaren 11—12
ill ), Vereinigte Chemische Werke Charlottenburg mind. 18 (16),
Vereinigte Pinselfabriken 15 (15), Vereinigte Stahlwerke van der
Zypen 8—9 (7(4), Vereinigte Thüringische Metall 10(4 (10),
Vogtländische Maschinen 16—20 (10), do . Vorzugsaktien 16
bis 20 (10), Warsteiner Gruben 7—8 (6), Wenderoth 5—6 (5),
Westfälische Draht-Industrie 8 (6), Westfälische Drahtwerke 8
:(3), Westfälische Kupferwerke ca. 2 (0), Westfälische Stahlwerke
,0 (0), Wissner Metall ca. 17 (15), Wittener Gußstahlwerk 6 (9),
Wittener Stahlröhrenwerke 18—20 (25), Zeitzer Maschinenfabrik
t*,—0 (7), Zellstoff :Ver. abg. 4—4(4 (4).

" Verkehrs wesen
* Gesellschaft für elektrische Hoch- und Untergrundbahnen

in Berlin. Wie bekannt , ist ein weiterer Ausbau des Bahn¬
netzes der Gesellschaft im Gange: In dem jetzt zur Ausgabe
gelangenden Prospekt über die neuen 4 p r o z. Teilschuld-
ve -* schreibungen  der Gesellschaft werden über die ge¬
planten und zum Teil in Ausführung begriffenen Erweiterungs-
finien nähere Angaben gemacht. Es handelt sich insbesondere
um die Verlängerung der Bahn von der Station Spittelmankt
nach dem Alexanderplatz und der Schönhauser Allee. Ferner
soll dter Bahnhof Wittenberg-Platz zu einem fünfgleisigen
Hautptbahnhof ausgebaut werden, von dem zwei neue Linien,
die eine zum Nürnberger Platz , die andere durch den Kur-,
fücsfendamin bis zur Uhlardstraße abzvveigen sollen. Endlich
'JpKpdelt es sich um Erweiterungen bezw. Verlängerungen des
Ügl&es ; Meraujiehört die ^Verlängerung, der Westend-Bahn .und

späterhin die Erweiterung der Linie vom Alexanderplatz nach
der Frankfurter Allee, deren Genehmigung bei der Stadt Berlin
■beantragt ist. Zur weiteren Deckung des Geldbedarfes für die
in Angriff genommenen Bauausführungen hat der Aufsichtsrat
der Gesellschaft im Mai d. J. die Begebung einer 4proz., zu pari
rückzahlbaren Anleihe von 20 000 000 M. beschlossen, von der
laut Anzeige im Inseratenteil gegenwärtig der Teilbetrag von
■10 000 000 M. am Dienstag, den 5. Juli, zum Kurse von
98.90 Proz. zuzüglich Stückzinsen vom 1. Juli zur Zeichnung
aufgelegt wird. Letztere findet in Berlin bei der Deutschen
Bank, der Berliner Handelsgesellschaft, der Mitteldeutschen
Kreditbank und dem Bankhause Jacquier u . Securius, in Wies¬
baden  bei der Deutschen Bank, Depositenkasse Wiesbaden,
der Mitteldeutschen Kreditbank, Filiale Wiesbaden, und außer¬
dem an einer Reihe auswärtiger , im Prospekt genannter Plätze
statt. Die neue Anleihe, die in Stücken von 500, 1000 und
2000 M. angefertigt ist, ist mit Januar -Julikupon versehen und
ist vom Januar 1923 ab nach einem auf den Stücken abge¬
druckten Tilgungsplan bis spätestens .1936 zu tilgen. Bis zum
1. Januar 1923 ist jegliche Einlösung der Teilschuldverschreibun¬
gen ausgeschlossen. Wie in den vorhergegangenen Jahren , so
ist auch im laufenden Jahre eine Steigerung des Verkehrs ein¬
getreten, indem die Zahl der Fahrgäste in der Zeit vom
,1. Januar bis 31. Mai 1910 24 537 622 gegen 23 496 703 in 1909.
die Brutto-Einnahmen 3 259 151 M. gegen 3 103 128 in 1909 be¬
trugen . Die Gesellschaft hat auf ein Aktienkapital von
30 000 000 M. im Jahre 1905 4(4 Proz., für die Jahre 1906,
1907, 1908 je 5 Proz. und für 1909 auf ein Aktienkapital von
32 500 000 M. 5 Proz. verteilt. Nach den Angaben des Pro¬
spektes kann für 1910 auf das gegenwärtig werbende und
dividendenberechtigte Aktienkapital von 42 500 000 M. mit der
Verteilung einer Dividende von mindestens 5 Proz. gerechnet
werden. In den Zeichnungsbedingungen wird vermerkt , daß
diejenigen Zeichnungen, welche unter Übernahme einer Sperr-
verpllichtung abgegeben werden, vorzugsweise Berücksichtigung
finden sollen.

Marktberichte.
ch. Usingen i. T., 30. Juni. Infolge des ungünstigen Wetters

war der Viehmarkt weniger besucht . Der Handel auf dem
Rindviehmarkt , es waren ungefähr 50 Stück aufgetrieben, war
schwach bei geringem Angebot. Die Preise ziemlich hoch.
Rinder 150—220 M., trächtige und frischmelkende Kühe und
Rinder 300—400 M., Zugvieh 240—310 M. Besser war der Um¬
satz und Angebot auf dem Schweinemarkt . Es waren 300 Stück
angefahren . Bezahlt wurden für Ferkel im Alter von 6 Wochen
pro Paar 50—60 M., 6—8 Wochen alte 60—70 M., 8—12
Wochen alte 75—90 M„ Läufer im Alter bis 4 Monaten 90 bis
100 M„ 4—5 Monate alte 100—120 M., über 5 Monat alte 120
bis 140 M. Der Krammarkt war unbedeutend.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 1. Juli.

Div. Vorletzte letzte
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft 171.25 172
6 Commerz- u. Diseontobank , s 114
6*/a Darmstädter Bank . « * » • 130.10 130.40

12'/- 250.60 250.90
8' /, Deutsch-Asiatische Bank . . - 145 146.20
5 Deutsche Effekten- u. Wechselbanik 107.60 107.60
9' /, 185.25 186.50
8'/, Dresdener Bank . . . . . . 156.75 157.30
6>)- Nationalbank für Deutschland . 123.25 123.50

10 Oesterreichische Kreditanstalt —
5.83 144 141.30
7-/- Schaafhausener Bankverein 143.50 143.10
7'/- Wiener Bankverein . . . . , 136.50 136.50
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. 146.25 146.10
8-/« Berliner Grosse Strassenbahn . 183.50 184.10
5'/, Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 123 122.25
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt . 140 140.50
0 Norddeutsche Lloyd-Aetien > 109.80 108.50
6% Oesterreich-Ung. Staatsbahn » — —
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) 22.70 22.60
6»[s Gotthard . . . . . . s , . —
5 Oriental. Eisenb.-Betrieb . . 146.50 147
6 Baltimore u. Ohio , » « , » 105.90 107.20
6 Pennsylvania . 128.50 130.25

Lux. Prinz Henri . . . . . 136.25 137.50
10 Neue Bodengesellschaft Berlin 146 146
5 Südd. Immobilien 60 % . , . 91.50 91.75
0 Schöfferhof Bürgerbräu . > » 93.90 92.50
0 116.10 115 t

27 Farbwerke Höchst . * . » « 485 485
32 Chem. Albert . . . . . . . • 482.50 479
9‘/t Deutsch Uebersee Elektr . Act. 176.75 178.30
8 Felten & Guilleaume Lahm, . 143.10 143.25
6 Lahxneyer » . . . . . . » 112.50 113
6 Schuckert . >• 156.40 160
9 Rhein.-Westfäl . Kalkwerke . > 169.10 160

25 409.50 410
15 Zellstoff Waldhof . . . , . 260.25 260
12 Bochumer Guss. 227.50 229.50
5 107 107.25

10 Deutsch-Luxemburg . , » » . 202.90 205
8 Eschweiler Bergw. . . . . , 190 190
3 Friedrichshütte . . . . » . 128 131.25
9 Gelsenkirchener Berg . « » . 203.50 206.60
0 do. Guss » . . . 84.50 84.50
8 Harpener » - . , . » # . 187.75 190.25
0 220 222.60
4 Laurahütte . 173.75 175

13 Allgem. Elektr . Gesellsch. . . 264.50 266.10
Tendenz: ziemlich fest.

Letzte Nachrichten.
Die deutsch-französischen Zolldifferenz-n.

wb. Paris , 1. Juli . Handelsminister Jean D u p u y
hielt in Bordeaux bei einem Von der Handelskammer ver
anstaltelen Bankett eine Rede, in der er die Revision
des Zolltarifs  besprach und u. a. sagte : „Gewiß , wir
können nicht sagen, daß dieses Werk ein vollkommenes ist,
aber es ist in dieser Form von dem Lande angenommen
worden. Außerhalb Frankreichs ist dies allerdings nicht der
Fall . Deutschland  gibt uns gegenwärtig seine sehr
ernste Unzufriedenheit kund durch die volle Anwendung des
im vorigen Jahre votierten Gesetzes. Wir werden unser
Möglichstes tun, damit die deutsche Regierung nicht in
einen unbarmherzigen Zollkrieg mit uns eintritt. Die
Drohrmgen Belgiens sind nicht minder ernst, aber die gegen
uns geplanten Zollmaßregeln sind so übertrieben, daß keine
Regierung der Welt einen solchen Angriff ertragen könnte.
Falls der diesbezügliche Gesetzentwurf vom belgischen Par
lament angenommen würde, so würde hierdurch die belgische
Grenze für unsere gesamte Industrie gesperrt werden und
ein wirtschaftlicher Bruch faOSen Ländern die
Folge sein,"

Der Aeroplan im Seekriege.
Haurnrondsport (Staat New Aork) , 1. Juls . (Eigener

Drahtbericht.) Ter Aviatiker Glenn Cortis wollte
vor Offizieren die Nützlichkeit der Aeroplane im See¬
kriege Nachweisen und ließ auf das ein Kriegsschiff
darstellende- Ziel 20 Bomben niederfallen, von denen
18 getroffen haben sollen.

Streikunruhen in Hamburg,
hd. Hamburg, 1. Juli . Der Streik bei der Zerrtral-

bahn hat gestern abend wieder große Menschenmassen im
Stadtteil Ottensen auf die Beine gebracht. Die Altonaer
Polizei muhte scharf Vorgehen. Es wurden 30 Verhaftungen
vorgenommen, darunter auch mehrere Frauen . Ein Ar¬
beiter, der gegen einen Wagen Eisenstücke schlendette, wo¬
durch die Fenster zertrümmert wurden, wurde ebenfalls
verhaftet. Der Betrieb der Zentralbahn , der während des
Tages ausrecht erhalten werden konnte, wurde um 6 Uhr
gänzlich 'eingestellt.

Exzeffe bei der Hinrichtung eines Pariser Apachen.
wb. Paris , 1. Juli . Der Schnhmachergehilfe Liabeef,

der wegen Ermordung eines Polizisten vor einigen
Monaten zum Tode verurteilt worden war und zu besten
Begnadigung eine sehr eifrige Agitation eingeleitet wurde,
ist heute früh mittels der Guillotine hingerichtet worden.
In dem Augenblick, als der Mörder «das Schafott bestieg,
rief er aus : „Nichts wird mich verhindern, zu sagen, daß ich
kein Zuhälter war. Feiglingei " — Um 3%i Uhr morgens
fand auf dem Boulevard Arage in der Nähe der Richtstätte
eine lärmende Kundgebung statt. Eine große Menge be¬
schimpfte die zur Absperrung der Straßen aufgebotenen
Schutzleute und schrie: „Nieder mit den Mördern !" Mehrere
Revolverschüsse wurden abgefeuert und ein Schutzmann
durch eine Kugel am Hals verwundet. Auch mehrere der
Ruhestörer erlitten Verletzungen durch Säbelhiebe ; einer
derselben «rußte ins Hospital verbracht werden.

Ein Banunfall.
lad. Cöln, 1. Juli . Ein schwerer Bauunfall ereignete

sich vorgestern nachmittag hier. Infolge Zerreißens eines
Gerüststrickes stürzten mehrere Maurer vom zweiten Stock
eines Neubaues in die Tiefe . Zwei wurden tödlich verletzt
und mußten ins Krankenhaus gebracht werden, zwei andere
erlitten leichtere Verletzungen.

Ein Eifersuchtsdrama.
hd, Belgrad , 1. Juli . In Bfelina hat der Schauspieler

Barjacktarevic aus Eifersucht seine Kollegin, die Schau¬
spielerin Dermampvic , durch Messerstiche getötet und sich
dann selbst entleibt.

Ein Eisenbahnunfall.
hd. Petersburg , 1. Juli . Aus der Bahnsttecke nach

Oranienbaum überfuhr eine Lokomotive eine Draisine, auf
welcher sich 5 Offiziere befanden. Ein Offizier wurde ge¬
tötet, einer lebensgefährlich, die übrigen leichter verletzt.

Hetzte Handelsnttcherchten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgaste 163
Frankfurter Börse, 1. Juli , mittags 1214 Uhr. Kredit-

Aktien 209.75, Diskonto-Kommandit 185.75. Dresdener Bank
156 75 Deutsche Bank 250.50, Staatsbahn 1583/» ex., Lombarden
22.50, Baltimore und Ohio 107b'«, Gelsenkirchen206, Bochumer
228 Harpener 189, Türkenlose 182.60, Nordd. Lloyd 1937/,,
Hanrb.-Amer. Paket 140.75, Phönix 222, Schuckert 156.50, Edrson
266'/»- Tendenz : fest. _

I

^Öffentlicher Wetterdienst.
Wettervoraussage

bev  Dienststelle Frankfurt a . M.
lMeteorolog. Abteilung de? MtzMal . BeretnV

für den 2. Juli:
Etwas wärmer, wechselnde Bewölkung , geringe

Niederschläge, Westwinde.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tagblatt -Haus ", Langgaste 21.

täglich angeschlagen werden.
ESf~ Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Hauptagentur, Wilhclmstraße 8, und in der

v Tagblatt -Zweigstclle,Bismarckring 29, täglich ansgehangt. >
_ _ _

Meteorolog. Beobachtungen . Station Wiesbaden.

30. Juni.

Barometer auf Cou. Normal¬
schwere . . .

Barometer a. d. Meeresspiegel
Thermometer (Celsius) . .
Dunstspannung ( Millimeter)
Relative Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung . . . . . .
Niedcrschlaqshöhe(Mllliin.) .
Höchste Temperatur (Celsius)

7 Uhr j 2 Uhr
morflen8| nachm.

9 Uhr
abends. Mittel

744.2 742.2 745.9 744.1
754.2 752.3 755.9 754.1
15.1 16.8 12.6 14.3
11.7 11.9 9.7 11.1
91 83 90 88.0

S . 2 SW . 2 SW . 1 —
— 16.9 16.9 —

17.0. Niedrigste Temperatur 10.9.

Auf- und Untergang für Sonne (O) und Mond((5).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Juli. im Süden
Uhr Min.

® !! <e
Aufgang >Unteraang>Aufgang >Untergang

Uhr Min .jUhr MinMhr Min .>llhr Min.
2. >12 31 4 23 8 381| 1 8 35. 13 35 N

Die  Ahrttd- AttSvnhe umfaßt 12  S - itrrr.
Leitung- W. Schulte vom Brühl.
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Einem geehrten Publikum
zur Kenntnis , daß id) am

Samstag, dm 2. Juli, nachmittags,
meine neuen erßMassigen Salons , weldye mit altem Komfort der Jleuzeit ausgeftatfef sind,
eröffne. Tür jede Dame votlftändig separate Salons  für S/jampooing , Coiffure, Ulanicure,
elektrischer Gesichtsmassage und Vibrationsmassage . Ktelier modernßer Jfaararbeiten.

Kleine Salons sind in ihrer Eigenart einzig daffelyend in Wiesbaden , und iß eine
Besichtigung derselben gern geßaltet.

Coiffeur Schröder, Jiirdjgasse 29,
Telephon 3036.

einen Gang nach Friedrichstrafle 48 - bei
zu tun , bei Verkauf von Gold , Silber , und denken Sie nicht.

Sie kommen nicht zu Ihrem Recht, oder:

Höchste Spezial -Preise für:

NA KM es  in ist len Z«
in Kautschukp. Zahn mind. 20 Pf ., in Gold höchster Wert nach Gewicht. — 200 auswärt. Kund. — Anerkannt reelle

Preise . — Bitte sich zu überzeugen.

Gold,
Silber

jeder Art,

worden von wir in meinen Werkstätten solid und zweckentsprechend ange¬
fertigt , so dass ich für guten Sitz u. Schluss der Bruchpforte garantieren kann.

LMilM». gntnistrnpfe aller Sgsteme.
. Bandagist und Orthopäde,
Spezialist u. Fachmann . -MI

Tel. 3086. nr ~ -— ~ - I
Webergasse 26, Parterre . I ^ ein Laden. |

Siyinaiuls,rrr ~.- ” - i Tel. 8086. Wiesbaden.Kein Laden.

taerSaMinmrkagf
ÜO-ZO®|©Rabatt!

Reform-Kleidervon 18 Hk.an.

11A'pAwi'fi iiT ae*£1Ali"f ci und S?nsl ©isliiiH ©p
itvl .01 Ml" llvl ISulilU; in allen Grössen vorrätig.
R AfAUin _ WöciaIia  poröse Damen- und Herren - Hemden,
iajvlvl Hi ff di^vIlVj Hosen und Kombinationen.

RClOriU " LO'lfjfüIlddl , Frauengurts u. Hüftenformer.

Rißföl ffl “ (iCrOjdclitlltCr , Hosenträger u. Strumpfhalter.
PaI *ai *wi  Schuhe u. Sandalen, bequeme modernelitlOI lU' iMiuKM, Formen, in allen Grössen.

Reform-Beinkäeider für Damen
in Satin, Cheviot, Trikot und Loden.

Luftbadeanzüge etc . etc.

Reformhaus Jungborn“,

Prima junges
Pferdefleisch
empfiehlt

17 Hellumudstraße 17.
Teleuhon 2012.

Um meinen Keller -Umzug zn erleichtern
verkaufe ich mein, noch auf Lager habenden
.Heidelbeerwein per Fl . ZS Pf.
Johannisberrwern p. Fl . 50 Pf.Karl Slattniner,
Marktstraße 6, Dotzheimer Straße 74,

Bleichstraße 17. — Telephon 3867.

Prima Bratenfett
(Pfnnd 60 Pfennig ) empfiehlt

Ibocscli ’i« Wciimtulien,
_ Spiegelgasse 4._

7" ES

Der neue

Tagblatt-
Fahrplan
Sommer-Ausgabe

1910
in handlichemTaschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29 , sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg . pro Stück
=. — zu haben . =—;—

Itheinstrasse 71 . Telephon 130. 941

Große frische

Stück 5 */ a Pf.
empfiehlt 918

dierpjtjöl. 1®»l êhr
ENenbogengaffe 4. Tel . 138 . _

'pttleüet |e.SÖÄ
billig verkauft Neugasse 22. ,'.512

„Ich war am ganzen Leibe mit

Flechten
behaftet , welche mich durch daS
ewige Jucken Tag und Nah
nicht in Ruhe tießen . Nach
einer Einreibung von kaum
14 Tagen mit Zncker's Patent -Medl-
zinal - Seife waren meine Flechten
vollständig verschwunden . Ihre Serie
ist nicht 1.80 M„ sondern 100 M.
wert . Sergeant M . in G ." a « tck.
50 Nf. ilS -Ä.ig) und 1.80 M. (35%ig,
stärkste Form ). Dazugehörige Zuckooh-
Ereme 75 Pf . u . 2 M „ ferner
Zuckooh-Seife fmild ) 50 Pf . u.
l .SO'TWi . (E . D. 280 ) F164

Echt : Taunus - « . Schübenhosapoth .,
Dr . 9JL Albersheim , Otto Siebert,
F . H . Müller , Will, . Machenheimer,
Ehr . Tauber . F . Altstätter Wwe .,
Drogerie A. Erat ?, Langgasse , Ad.
Hassenkamp , Mauritiusstr . 3 , Walt.
Schupp , Alexi -, Minor - u . Moebus-
Trogerie , Otto Lilie , R . Snuter,
R . Seiib , E . Portzehl , Carl Günther,
Willy Graefe , F . Bernstein , Backe &
Esklonh . Hans Kräh , F . Spielmann;
Haupt -Depot : TnnnuS -Apotheke . In
Biebrich : Ad. Oppenheimer.

Reiseksfferj
Rohrpl.-, Kaiser-, Knpee», Schiffs»
und Handkoffer, Reisetaschen nnd
Körbe re. s. billigWebergaffe 3, H. P.

Empfehle mich
den geehrten Damen im Frisieren,
Walkmühlstraße 10, Gth . 1. B12748

3JJ,ES K ! es  a a r
i m m m

m m
8 m  q

1 1  Bl I
1 ! H B ü m ■ i

m ijlta -SocKenu. -Fusslapes Weisheit.
Keine Scliweissfiisse mehr!

SS
1

ffi

Alba-Socken
(medizin. imprägniert , ürztl.

begutachtet u. empfohlen)
beseitigen Schweiss - Füsse0 . R. Q. M. 343712.

absolut sicher ohne schädliche .Folgen.
Alloinverkauf für Wiesbaden und Umgegend

S . Blumentlial &
K6

Co. I

h ■ m
i i i *'i i

Um vielfach geäusserten Wünschen gerecht zu. werden , haben
wir veranlasst , dass denjenigen Landwirten und Geschäftsfreunden,
die an Wochentagen verhindert sind , uns zu besuchen , die Be¬
sichtigung unseres neuerbauten

Werkes Mainkur
bis auf Weiteres auch Sonntags von 81/™bis 11 Uhr vormittags

ermöglicht ist.
Abfahrt mit der Staatsbahn ab Ostbahnhof Frankfurt 8.24,9 .09, 9.43,

Pb . Mayfarth & Co.
Büro: Hanauer Landstrasse 3. F524

ISS ein Eli©sjalis *iger grosser

son -Ausverkauf
bietet ganz enorm © Worfeiäe.

In allen Abteilungen meines Hauses kommen besonders der Mode
unterworfene Artikel , ausserdem grosse .Extraposten zu bedeutend
herabgesetzten Preisen zum Verkauf . Niemand versäume daher von
dieser hervorragend günstigen Kautgelegenheit den weitgehendsten
Gebrauch zu machen . — Besichtigen Sie meine Schaufenster- und innen-Auslagen.

Warenhaus Julias Bormass.
lv 11
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Ausverkauf.
Unübertroffen billige Preise.

Selbst meine einfachste Konfektion zeichnet sich durch vorzügl . VsrarbeitlUlQ,
geschmackvolle Fassons und tadellosen Sitz aus.

Ich bitte um Besichtigung meiner Auslagen.

i Stranssfcdern-Mamifaktur|H# Blsmck * I
H Export— Engros— Detail A
E nur : A«FrMrictatr.3t 2.Stock,»
W gegenüber dem Hl. Geisthospiz. p
D Grösste ® S.ager jg
M in

| Strayssfedern, §
4 Paradies- und Kronenreihern&

etc. etc. etc.
M Bitte genau auf Firma SMaiicI* M
E zu achten. M

SeMedile Erfahrungen
in Leder.
waren hat

■wohl jeder
schon

gemacht , der
da i Pateni-

Porterronnais
Practicum

m. Zahltasohe
noch nicht

- kennt , es ist
,aus einem Stück weichen Leder , ohne
(Naht , flach , biegsam u. unzerreissbar.

E’ rels Mir . 3 . — nur im
Offenbacher Lederwarenhaus

ff.Reickelt,
Billige Tapeten

laufen Sic in Was >-ners Tapeten¬
lager, Moritzstraße 3.

Vorteilhaftes Angebot!

Echt schwarz , nahtlos, engl, lang das Paar
Echt schwarz , englisch lang, verstärkte Hochferse,

Sohle und Spitze . . das Paar
Durchhr. Damen-Strümpfo, echt schwarz, das Paar

Einfarbig bunt . das Paar von
Bestickt oder mit Zwicke ! . . . das Paar von

35 Pf.

56 Pf.

65 Pf.
75 Pf.
65 ff - an.

an.

Billigste, bequemste und
rationellste

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unserer 857

Umiiiii-MlWiie
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer, 40 Me.,
■/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mk.
Lara&Heberlein.

Entstaubung V. Geschästs-
u. Restaurations -Lokalen.

Echt schwarz u. mako, ohne Naht das Paar von
Nahtlos, vorzügl. Qual., verstärkte Fersen u. Spitzen

echt schwarz, lederfarb., mako u. beige, das Paar

nahtlos, vigogne, grau, fein das Paar von 30 Ff., stark von

SlraarapfiwsB ' en - Spezialüissaas

Sohwenckp Mühlgasse 11

an.

Pf.

Pf. an.
K84

Umkippen unmöglich. 12
Zu haben bei 923

M.
äillenleogrenffasse 83.

Fleckige Ledersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuheu. bergt, werden neu
ausgesärbt. !llonier,Schwalbach.Str .27.

Prämiiert
Koldene Medaille
Wiesbaden 1909.

fml  ftetam , mti ** *
Friedrichstr . 50 . * Wiesbaden * Friedrichstr . 50.

Sprechstunden : 9—6 Uhr. Telephon 3118.
588

Mllsm's RA H« M - «. SklVlMM.
Alle.Hortensien diese Woche Ml. 1.20, Geranien 15, 20 u. 30 Ps. Rosen

Dtzd. 30 und 50 Ps. Grober Umsatz, billige Preise. Ferner verkaufe,ch rm

WaslKaaktait..Ganymed".
Gardineu-Spannerei.

Tel. 43!0. C. »ZoSter , Dranicnftr . 35.

au '̂ r. an. unreinvurguranr 10 m r 'V vr»
3 Pf., Wirsing5 Pf., Spitzkrant8 Pf ., Kirschen 2o Pf., große Gurken St . 15 Ps.
Karotten Bund 4 Pf. JEfoenseil , billig,
Herderstratze 5, «uxemvurgstratze 13, Ecke Kais.-Friedr.-Ririg. —Tel. 6554.

Trockene Haarroäsehe
mit

Zinka-faua.
Kinka -Fana reinigt die Kopfhaut und entfernt leicht und schnell

alles überflüssige Fett aus dem Kopfhaar.
5Bii«Ua -t *ana macht das Haar weich und locker, sodass es sich

schnell und schön frisieren lässt.
Xinka -Pana wirkt antiseptisch und verleiht dem Haar einen

angenehmen, zarten Duft.
. -  Praktische flache Streudose Mk. 1.50 =

für 15- bis 20-maligen Gebrauch. K136

Bf . M . UtesIieiia»
Frankfurta. M.

Kaiserstrasse 1.
Wiesbaden, 3Cj

Fernsprecher 3007.
Versand gegen Nachnahme. Illuafr. Preisliste auf Wunsch kostenlos.Vers os. a

zJ

für 98 M. Anz. 6 M.
für 158 M. Anz. 10 M.
für 275 M. Anz. 18 M.
für 360 M. Anz. 22 M.
für 480 M. Anz. 30 M.

i

Herrenanziige
Herrenpaletots
Kiiabesiaiizüge
Knabenpaletots

Anzahlung
von 6» ftUtarlit an.

Mderei unU Hem. MsUnüsl!
f . p | ® r & MMMli, « .

(früher g . Grsfch ),
Kivchgasse 34. Tamttrsstv. 19, UsttcU»ockstr-. 14.

Pf - TelePhs« 1962 . -WU 933

in
dsr

Wiesbaden
Friedrichstr. 33. Marktstrafte 14, am Schloftplatz.

die Barometer -Pstanze in noch nie gesehener Farbenpracht; ferner kolossale
Mengen von Hortensien in herrlich wunderbarer roia und tiefblauer Farbe vor»

95 Pf. an, feinster und vornehmster Garten-, Balkon- und Zinimerschmuck.
--------------- Aufmerksamste»durchaus fachenäunisch«Bedienung . —.. - , --

Henri Ärentf, 9l& thum5e«ftn»f auf dem Markt.
Unterhalten von Gärten und Neuanlagea usw. Bestellung per Postkarte genügt.

Pri ratwobnunar Westendstratze 17, 2 . Stock.

Um unserer werten Kundschaft

ganz besondere Vorteile
zu bieten,

geben wir Samstag und Sorilrtag

Aatis -Zugaben
bei Einkäufen

OM 3II . fili: I » MM-WMA« .
tos5« . on ; 1 WM fiflflin-Blili,
ooii io if. 0»; l lilOetfc,
ton 29®l . so; l elegantst Mlmslk.

Montag beginnt nufer K86

großer Sommer- Ausverlmuf.
Guggenheim Sc Marx.



Nr. so ©.
Abend-Ausgabe.

2. Blatt. Mtsbaötner TsgRÄ &

Frsttag,
1. Juli 1910.'
.-»8. Jahrgang.

Nom. IR. 20,000,0904%ige zu pari eiulöstare Teilseliiildversclireibnngen
der

Gesellschaft für elektrische Hoch-
und Untergrund-Bahnen in Berlin

(Hochbahii '-Gesellschaft ) .
Tilgung auf Grund von Auslosung oder Kündigung zum 1 . «sJasisiar 1 ©23 zulässig.

Zeicliiimig: Dienitag ;, 4 . 5 . Juli d . F.
zum Kurs © von S8 .S ® °/o.

Anmeldungen vermitteln kostenfrei F 480

Marcus Berl6 & Co ., Wilheimstr. 38.
Kurhsttias Wiesbaden.

Samita ^ , den S . .3sili Sk»»« , a !> 8 1/« tllir abends:

Gartenfest.
8 1/* Uhr : 0 ® §3| seli «:© si2 :e »*f.

Etwa 9'/a Uhr:

ßr >s ®ses Feßiera ?erk•
Kur .stfeuerworker August Beeker Nac f., Adolf BSausx , Wiesbaden.

’Fagesfestkavten : 2 Mk. ; Yorzugskarfcen für Abonnenten : 1 Mk., mit der
Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen . — Abonnements -, Kurtaxkarten
und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche der Wandelhalle
und des Kurgartens nur bis 7 Uhr nachmittags.

Bei ungeeigneter Witterung : 4 'ji  u . 8*/ * Uhr ihonnemenls -Monzert
im Saale.

Stlultlsche 551̂ r y r »• i -.~aS tui »g.

jSleiiäriliiiSriri.
Samstag , den 2. Juli 1919, abends 6 Uhr:

General -Versammlung
im Vereinssaal „ Germania " , Helcnenstratze 25.

Tagesordnung : Aufnahme; Protokolle ; Bericht der Rechnungsprüfer;
Ersatzwahl für den nach auswärts verziehende!! Kasftniührcr ; Sonstiges. F504

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand.
Nachschr ift : Die Kr ankenkasse führt Kamer ad »de giei n . Zimmc r mannstr . 5.

*  Krieger- utt&Militär-Verein,gegründet 1879.
Einladung zu der am Sonnabend , den 2. Juli d»I «, abcndS

9 Um , im Vereinlokal „Wcstendhof" statlfindenden

MlOnai&x>ex fam m ut ng. F504
Um zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand.

Wiesbadener Männergesang-Verein. E.v.
Montag , den 4. Juli 1910 , abends 9 Uhr , int Probesaal der Wartburg:

Fortsetzung der 2. »rdentl. Hauptversammlung.
Hotel-Restaurant Frledrichshot

Täglich Konzert des Samen-Trorageter-Rerps.
Diners. Soupers. reichaltige Tageskarte, —Fremäenziimer.

CobnrgerA. i . L. 0.
Wiesbaden.

»Por |fej > S» ii»sr » g:

Kneipe
hei Lanuggese. F 377

Sclcrtbcru Schwcrrren,
Erbeutzeim . Sonntag , 3 . Juli:

GrvsteS Tanzvergnügen,
unter Leitung des Herrn Tanzlehrers

Willi . 'Klapper,
Wiesbaden . B13348

Eintritt frei. Anfang 4 Uhr.

^ ^■4-frfrfrfrfrfrfrfrfrfrfrfrfrfrfrfrfrfrfrfrfr ^ fr^ ^ t
fr  -

Das

ieiisnet Tagblntl
ist

in Somienberg
zum Preise vou 8G Pfg . Monatlich

direkt zu beziehen durch:
Heinrich Fritz, Langgasse 1,
Karl Altenheimer , Rambacherstraße 34,
Philipp Bach, Tbalstrasze,
Emil Weyel, Rambacherstraße 1.
Adolf Alexi. Wiesbadenerstratze 54.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

fr

Unschöne u. lästige

Körperfülle
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckenc! und ange¬
nehm wirkend. Pak. I Jk .,
5 Pak. 4.50 Mk. — wur
Kneipp-n.Reformliaus
Jungborn, 59  Khel™n.59,

905
Itntndl T Bester und unschädlicher
I>ÖI St ! 1 Schweitzpuder der Welt!
Kein Fußschweiß : - Kein Wu « d.
anfen ! — Kern Wnndrerten ! —

Keine Fusikranken!
Wirkt kühlend, erfrischend bei großer
Hitze gegen Stirn - n. Achselschweitz. Hebt
unangen. Schweißgeruch sofort auf. In
Streublechdoscn ä <10 Pf . in d. Pars.
Handl . v. 'i's . Snlzbacb , Bären Ür.4.

■nsnsn

Meine MMeiierei
nebst Bureau befindet sich jetzt:

A.  Ooerke,
V0!M. Biarl

Inhaber:
Adolph & August Goebel.

Telephon 2423.

Reisekssfer
kaufen Sie stets am besten u. billigsten

Metzgergasse 18.
Sattler Uß . Lammert.

Reparaturen sofort.
Brite »tzirma u . Nr . zu beachten .

24 Achtung: 24
Infolge der Fleischtcuerungmuß es dis

Masse bringen!!
Verkaufe von beute ab nur prima junges
OchsensieischPfd . liOPf ., prima Mast-
u . Land -Kalvsteisch jed. Pfd . nur 94
Pf - Schweinebraten Pfd. nur «9 Pf .,
mag.Dörrfleisch Pfd . nur 98 Pf .,prima
Mettwurst Pfd . nur 88 Pf .,Hackeisch
mit Schweinefleisch, Pfd . nur 70 Pf.

Metzgerei MirscJi,
2̂ »ue Heteuenstratze 24.
g £ 2 AtlMühmeiage 2 . rgj
Rindfleisch , das dem Ochsenfieisch an
Güte u . Qnal . gleichkommt, per Pfd.
nur 99 Pf . Schweinefl. und Kalbst,
billigster Preis , Metzgerei Stra ub,
kW *- 18 Walramstraße 18 . - Altz

halt! Bitte lesen!
Kaufe fünftl.

brochcne und
lähne , sowie zer-

alte Gebisse
zu h. Pr . mir Samstag , den 2»Juli,
in Wiesbaden , Hotel Erbprinz»
Mau ritiusplatz, Zimmer 2, 1. Etage ._

zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaftmit beschränkter Haftpflicht.

Uebersrcht
der CiMllhmenm  Avsgaben pro erstes MIM 1910.

> gebr .,
antike Möbel und Standuhr
zu kaufen gesucht. Off. unter v . LS8
an den Tagbl.-Verlag,_ B123Z

Gelegenheit!

Ginnahmen.
Mark. iPf.

1,387,232
40,500
46,488

6,977,878
689

404,750
209,261
722,704

7,409,496
1 5,528,780

6,174,877
2,607,897
9,233,123
5,061,825

567 .114
354,994
992,703
225,535

469 .114
1,768,389

545,766
210,965
350,007

25,000
1,248,579 61

239,658 67

6,683 09
47 90

1,396
201

706
1,22750

I
384 32

68,513 90
4,047 :56

Konti.

Frank

Vorschüsse.
Hypotheken und Restkaufschillinge
Hypotheken-Konto II . . . .
Wechsel.
Rückwechsel.
Bankwechscl (Prima -Diskonten)
Gegenwechsel für Kautions -Akzepte
Kautions -Akzepte . . .
Konto-Korrent-Debitoren .
Konto-Korrent-Kreditoren
Sparkasse des Vereins
Darlehen auf Kündigung
Giro-Konto bei der Reichsbank
Verkehr mit anderen Bankinstituten

(Banken-Konto) . . .
Inkasso-Konto.
Kommission . . . . . .
Scheck-Verrechnungs-Konto .
Post -Scheck-Konto (No. 250 in

furt a . M .) . . . .
Coupons und Sorten . . .
Kommissions-Effekten . . .
Vereins -Effekten . . . .
Reservefonds . . . . .
Spezial -Reservefonds . . .
Delkredere-Fonds . . . .
Geschäfts-Anteile (Mitglieder-Guthaben)
Haus -Konto I (Gefchäftsgebäude

Mauritiusstraßc 7)
Haus -Konto II (Haus Hochstättenstr. 4)
Mobilien - Konto .

Zinsen:
Mk. Pf . Mk. Pf.

53,752 68 Uebertrag aus 1909 42,417 32
32,994 58 Vorschuß-Zinsen . — —
8,294 92 Hhpotheken-u.Nest-

kanfschillingS-Zinsen 461 50
— — Darlehens-Zinsen . 48,581 90

20,265 47 Effckten-Zinsen. . 5,698 57
4,473 74 Extra-Zinsen . . 247 24

69,877 28 Diskonto . . . . 1 .758 66

62,886,543 :35

Provision . * *
Verwahrungsprovifion.
Schrankfachmiete.
Post-Scheck-Gebühren.
Verwaltungskosten.
Geschäftskosten.
Hausverwaltungs -Konto I

(Geschüftsgebäude Mauritiusstr . 7)
Hausverwaltungs -Konto II

(Haus Hochstättenstr. 4)
Dividende.
Gewinn-Konto.
Kassen-Bestand am 30 . Juni 1910 . .

Ausgaben.
Mark. IPf.

5,083,595 07
448,444 75

9,472,202 84
1,103 85

10
79
23
53
62
61

973,941
722,704
209,261

11,105,799
12,076,524

1,313,193
229,188 45

9,292,52050

5,607,010,11
576,275 l48
816,993 |72
994,079196

227,170159
489,896 *45

1,768,389 20
1,302,994 44

45,424

223,000
106,908

3,883

99,163
464

09

17
20

19
43

106 60
39,138 40
15,678 *49

I
815 41

I
838,40

56,543 |38
300 :—

83,489130
62,886,54335

Stand der Mitglieder am 30 . Juni 1910 : 488 ^.
Zugang im 2. Vierteljahr 1910 : 104.

Wiesbaden , den1. Juli 1910. F 351

Allgemeiner Umftchmß- und SpKrkKßen-Dercrn
fx  Miesbaden

Cingetrageuc Genossenschaft mit beschrankter Haftpflicht
H. Meis. Ä. Schönfeld. G. Michel. W. Schnabel. F. Mergenthal.

Geschäftsgebäude: Mmrritmsstrnsze7.
- Direktion Nr . 878.

AbMWLCHEe , Geschäftslokal Nr. 580.

Die unter dem Protektorat Sr . Keiiserlichen ltnd Königlichen
Hoheit dcS Kronprrn ; crr vcö ventschen Reiches and bon Preußen
stehendeUaiser-wilhelmr-Zpende

Allgemeine Deutsche Stiftung
für Altcrs -IKentcn- irrrd.Kapital-Wersicherurrg

versichert vollständig kosteniNti lebenslänglicheMlers-Nentenoder

WM- Künstler «Piston,
tadellos erh., Nensilbcr, grab., prachtv.
Ton , Neuanschaffungsprcis 120 Mk.,
krankheitshalber mit Kasten billig zu ver¬
kaufen. Anznsehen 12—1 u. 2—4 Uhr,
Schariihorstitrahe 25, 1 r.

da? entsprechendeKapital,
IN ».Etappen in all. Mustern tetiicE v.
'Sri Sill 1° Dt-anu. Reste für Herren-u.

<y  44« » Knaben-Hosenin groß.AuSwahl.
Schwalbachcrstraße-44,1 St ., Alleeseite.

vom 55. Lebensjahre ab auch sofort zahlbare Rente bis zum Höchstbetrage
von 1000 Mk. Rente. Je 5 Mk. machen eine Einlage. Die Einlagen
sind zwanglos und können jederzeit erfolgen.

Auskunft erteilt und Drucksachen versendet die Zahlstelle für
Wiesbaden : -«vkriirioi . LLri « »., Bant -Geschäft itt Wiesbaden,
Nhcinstr. 123, u. die Direktion itt Berlin 8 . W . öS , Zimmcrstr. 19a.
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Amtlich» Anzeigen
Bekanntmachung.

. »Samstag . 2. Juli 1910, mittags
12 uhr , versteigere ich im Hauie
Helenenstr . 7, hier : 2 Plüschaarn .,
3 Spiegelschr., 5 Bertrkos, K Schreib-
trschF, 2 Büfetts , 3 Diwans , 4 Wasch¬
toiletten . 5 Kleiderschr., 4 Sofas,
4 Spregel , Eisschr., 2 Gasbadeöfen,
1 kl. Backsteingcbäude, 1 Holzzaun u.'
A. m., offen-tu meistbietend zwcrngs-
-tveife gegen Barzahlung . L 18366

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Schar ::5 " "arnhorM 'rgße 7.

Siihiig.
Samstag , den 2. Juli 1910, vor¬

mittags 9 Uhr 'beginnend , versteigere
rch rut VovsteigerunyIlobale

Hclenenstraße 24:
1 Partie Damen - Mode-
Artikel, als : Seidenstoffe,
Tafft, Moiree , Chiffons,
Voile , Tüll , Einsätze, Be¬
sätze, Stickereien, Spitzen,

Mas für Schneiderinnen geeignet,
ofsentlich zlvadstveise gegen Bar
zaMung . ' Sls849

Wiesbaden , den 1. IM 1010.
üflßyep, Gerichtsvollzieher,

Ra uentaber Straße 14, 3.

Bekanntmachung.
Samstag den 2. Juli 1910, nach-

Mittags 3 Nhr, werden iw H<ru'se
Helerrenstratze 24:
1 Bferd , 2 Landauer -Wagen , sechsSofas , ß " - - - -s' -j .- y» 6 Kleiderschr., 7 Bertikos,
5 Schrerbttsche, 4 Sessel, 4 Kom¬
moden, 1 Kuh. 1 Partie Nähkasten.
1 Spieaelschrank, 1 Diwan , zwei
Rähmaichrncn , i Möbelwagen , ein

»Glasschrank , 1 Wanduhr u. A. m.
öffentlich MvangSweise gegen Bar-
S-ahlung versteigert . . L13660

Wiesbaden , den 1. Juli 1910.
Habeiramiin , Gerichtsvollzieher,
__ Wallufer Straße 12.

Verdingung.
-Die Ausführung der Tüncher-
Rüftnngs -Arbeiten Und des äußeren
Fensteranstrichs an den Gcbaude-
anstchten der Höh., Mädchenschule 1
am Schloßplatz hier soll inv Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Anyebotsfovmulare und Ver.
drngungsunterlagen können während
der Vormittagsoienststunden Fried-
rrchstraße 19, Zimmer Nr . 8, einge¬
sehen, die Verdingungsunterlagen
auch von dort gegen *BarzaAung

oestellgeldfreie Einsendung vonoder
60 Pf ., und zwar bis zium>Termine,
vszogen werden.
. Verschlossene und'' mit der Auf-
schrrft „G . ft . 12" versehene Angebote
sind spätestens bis

Montag , den 11. Juli 1910,
vormittags 11 Uhr,

knevber einzurechen.
Die Eröffnung der Angebote er-

fvlgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem boraeschri,ebenen
rurch ausge füllten Verdingungs-
formUlar eingereichten Angebote
cherden berücksichtigt. *

Znschlagsfrist : 3Ö Tage.
Wiesbaden , den 27. Juni 1910.

Stadtbauamt,
Abteilung für Gebäudeunterhaltung

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf

aufmerksam gemacht, daß nach § 12
der Ätzrseordnung für " die ' Stadt
Wiesbaden Beevwein -—-- . . .. ~ - . Produzenten
des Stadbberings ihr Erzeugnis an
Beerwein unmittelbar und längstens
binnen 12 Stunden nach der Kelte¬
rung rmd Einkellerung schriftlich bei
uns bei Vermeidung der in der
Akziseordnung angeorohien Defvau-
dationSsirafen anzumelden haben.
Formulare zur Anmeldung können
rn unserer Buchhakterei, Nengasse 8,
unentgeltlich in Empfang genommenwerden . ^

Wiesbaden , den 20. Juni 1910.
Stadt . Akziseamt.

Im  Rfliira
brauner un<i schwarzer Schuhe das

beste Aufirisehungsmittel.
CremeDÄ. rÄ?.v 10  Pf.

mit Schraubendeckel.
Wir garantieren für prima Qualität.

Criimmiabsätze
gegen Ermüdung unschützbar,

alle Grössen das Paar von SS E*f . au.
Einlegesohlen aus Loofah,
Einlegesohlen aus Stroh,

Schnürsenkel aus Seide in allen Farben
zu Aufsehen erregend niedrigen Preisen.

19 Kirchgasse 19,
nahe der Luisenstrasse.

3UIO Tdeplion 3U11 >. =

n\
neu renoviert — bedeutend vergrößert.

Shampoo nicren 1 SSI*,,
mit IFrisnir und 5tn fnialioii

im Abonnement 5 5 !*F.
Spezialgeschäft a 1er Haararheiten.

Goldsasse 18, der Laeggasse.

Reisekoffer
und Taschen bill. W-bcrga ffe 3, Hths.

grotze ÄuSwaltt von
3 Mk. an.

.§» äiimjioni,
Ecke Hämer- u. Goldg. 2.

Unserem lieben Freunde" »-, tb . dieItmlgjlcnGWMche
zu dem außerordentliche» Erfolge seines

Mrzel".
it i» i « p.

99

Sehr einträgl . Selbständigteit auf
risikolofer Basis

für  Wiesbaden
bietet sich einem strebst, jung. Herrn durch Ueberuahmeeiner vorzüglichen

Generakvertretttug.
Erforderlich hierm sind nebst allgemein. Repräsentation und Schaffens¬
lust ca. 4—6000 Mk. eicene Barrniitel , über die sich betr. Herr
genügend answeisen müßte. Allgemeine kaufmännische Boroildung wird
vorausgesetzt.

Nur wirklich jüngere ernste Reflektanten, denen an einer sehr
gewinnvringendcu und soliren Exiliert -, gelegen ist, wollen aus¬
führliche Offerten mit Resr. unter T . W.  nass an Haasenftein ><-
Bögler , Berti » »» . 8 , einrcichen. F 77

^Vie a-lljährlicii sind meine

Verkaufsräume
in den Monaten Juli und August

Sonntags geschlossen.
Franz Scllirg, Hoflieferant,

Webergasse 1 — Betel Nassau . 943

OnchgM
und

Reue Kamöurgischv Börsen̂ alle.

Bederttenvfte Zsitrrrrg Nordweftdsaifchlands
für

Wf , HmSkl, giriMäioeftuM ZlhWkt.
B ez ngspveis:
großer

Ausgabe B (ohne große
Ausgabe A (mit großer Schiffcchrtszcitung) JtL 12 .— \ viertel-

ne große „ ) „
bei jedem deutschen Postamt.

7 . - jähttich

GVfHLgrsSches A « -» rch»s »rs - GVS « rr.

Probenummern kostenfrei durch Die Expedition
Hamburg,  Altcrwall 76,

8
Un
8n

Inserate
die in

ÜIielsiIanMi Ls « Westfalen

U
IMm
A\n
Hm

n wirken sollen, werden am erfolgreichsten
veröffentlicht im

nunn8nu
Mnn

Häitier Tageblati
Amt !. Kreisfilatt , Köl - er eneralanKeiger.
47 . Jahrgang , .irm Ttglieb 2 Ausgaben.
Die Verbreitung des „K. T.“ in den obengenannten
Provinzen ist die denkbar grösste und von anderen

Blättern kaum übertroffen.
yieilen ; reis 25 'tfg-

G '/Ztö -tn - S/^

^ S/et/yem
Cdy'cy'w;

Wiesbaden Taunus - Apotheke
'ernruf 106  n. 2261

Saelei
50 Pf. Stück 50 Pf.

I. Qualität , extrafsines Lockenbaar.
Cliisnans Kl locken 5 Hk.
€»L Bette , Michelsberg 11.

Welch* gebildeter,
gutsituierter, wenn auch älterer Herr
würde mit junger lebensfroher Dame
aus bester Familie, mit reizendem Heim
in .«urlage, einen Haushalt führen?
Offerten erbeten unter k». 3 # *» an den
Tagbl.-Veclag.
TllWUr OSeloex(PUeftant)

zur Bildung eine? Wiener Terzeti? ge¬
jucht.^ Näh, im Tagbl.-Verlog. Yb

llleiderschrmi .k, Tüllgardinen
preiswert verkäufl. , Wörthstraße 18, 2.

Gebrauchter Perser Teppich,
'2 z . 3V S Mir . , bill . 3 . kauf , gesucht.

Off , u . K. 74b an den Tagbl .-Lerl.
Guter deutscher Schäferhund,

gavant . stubenrein , ungefähr 1 (fahr
alt , z.  kauf , gesucht. Vilktorv astr. 13,

Gegen gute Sicherheit
und monatliche Abzahlung 400 Mk.
zu keihen gesucht. ~ Offerten unter
D . 193 Daabl .-.qw eiM .. Büsm.-N. 29.aavl .-.gwe mlt ., Ion

"Berlsren"
am Montag silberne Danren -Nhr mit
gold . Kette auf dem Wege Webergasse,
Langgasse Michelsberg, Emscr Siraße,
Weißenburghratze bis Seerobenstraße.
Gegm gute Belohnung abzugebcn

Firma Webirgafse.
Kleine Taschenuhr

(Tula ) von derTaunnsstratze, Saalgasse
sie verloren. Aozugeb. gegenbis Langgasie , ,

Belohnung Langg assc 10» 2.

perl, eine plö.?l>»ienhr.
Gegen gute Belohnung Savoy -Hotel,

Bärenstraße, abzugcben^Gerlorsn.
Ein Ueberzirher wurde verloren ans

dem Wege v. Bahnhof bis Wiesbadener
Hof. Abzugcben gegen gute Belehrung
beim Portier Wiesd ad. Hot.

KraueK Hortemonnaie nnt 20 Mki
Inhalt Donnerstag Wilheimstraße ver¬
loren. Abzugeben gegen Belohnung
Mouvijou , Panlinenftraßc• i ._ __

ifin ^ anarierrvogel entflog. Gegen
Belohnung abz. DiSmarckring 22.  3 I.

' II . 5K. 135
wird gebeten, nochmals Brief abzuholen.

Mrss r̂aderrer

BeAttungs-Instilnt-
Gebr . Reuyebanrr.

Dampf -Kchreinsvoi.
Gegr. 1856.

Telefon Lll. 747

Zargmagazin
Schmattzacherllr.
SUf «rätst b«K Dere tuö

ritt Feuerbestattung.
|ST * Ueberuahme von

tteverfnhrungenvan »nd nach
auswärts mit eigenen Leichen- fv
wagen.

Bel WiederUttlum e » hoher SSabatt.
Probenummern gratis durch die Pixpedition

KÖJLM , »7 - » 9 . tl
a -u IKK* * K ... X I . I XIEXK (XX

ooooo «» o <oo <o 00  OOO OOOOOOOOQ

l Detektivtnirean„Uoioä“,
0

Tel . SS » » .

I
1 Am Römertor 1,

Ecke rangcaoe.

ErmSttelungen, Beobachtungen,

1
Tel . 35S9 . 0

0

Huskünffe.
Grösstes und erfolgreichstes Institut. 5330

Geburts-Anzeigen j in einfacher
Verlobunps-AnzeigenI wie feiner
Heirats-Anzeigen I Ausfiibrunf;
Prauer -Anzeigen J fertigt die
L.Schellenberg'sclie Hot-Buclidruckerei

Langgasse 21.

Gestern verstarb nach
kurzer Krankheit unser liebes
Tächtcrchen, Schwesterchen und
Enkelchen,

Anna  Gi .i: ert>
im 9. Lebensjahre an Herz¬
schwäche.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Philipp Gtbert,
Lust- und Sonnenbad.

Wiesbaden , 30. Juni 1910.
Dje Becrbignng findet Sams¬

tag, nachn:.3st, 'Uhr, vom Portal
des Südfrrcdhofes aus statt.

QOOOO -> 000000000000000000
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A
AdaTöson, 2 Erl., Reut ., Deyton

Quieis-ana
Ada/msoni, Fr ., Boston — Fürstenhof
Adter , Kfmt, Berlin — G:Vln. Wald
.Ätoor, Frl ., Boston — Fürstmhof
Armor , Frl ., Boston — Fürstenhof
Arps , Kfm., m.. Fr ., Cuxhaven

Hobel Krug
Asche, Kfmi-, Köln, — Nonnenhof
Aschkenasi, Fr ., Kiew — Savoyhotel

B
Baker. Frl ., Boston — Fürstenhof
Baldwim, Fr ., Boston — Fürstenhof
V. BaUmum, Fr ., Nymegen

Taunusstrasse 67
Ball, Lomglefvfflle— Backhaus z. Kranz
Baumanni, Kfim., Beriin — Gr. Wald
Bäurisch, Fr . Dr., Berdisozef

Hotel Römierbad
Baren, Kfm., Konstanz , Centralhotel
Becker. Idar — Schwarzer Bock
Behrendt , Charlottenburg

Tawnuastra'sse 65
Berliner, Klfm., Berlin, Kapeltenstr . 4
Berliner, Fram Rentner , Berlin

Kapeltenstrasse 4
Bcrnidt, Frau Hauptm;., Meta

Reichspost
Berroth , m. Fr ., Heübronni

Reichshof
Bertram, Kfm,., Kötel — Wieste Hof
Besser, Kfm., m. Fr ., Zürich

Zum neuen Adler
Beate!, Br ., Feldkirch — Hotel Krug
jv. Bestenbostel , Kfm'., m. Fr ., Ham¬
burg — Taunushotel

Beyr, Fr . In®., Kobu-rg — Gold.. Kreuz
Binder, m.  Fr ., Posem: — Ncmn-enhof
Blaker, Fr ., Kondom —• Royal
Blinkenberg, Fabrikant , m. Fr ., Aar-

hus — Zum, neuen. Adler
Blum. Kfm., m. Fr ., Berlin

Zur neuen; Post
Böninger, Kfmi., Himburg — Einhorn
Boucher, Kfm., m. Fr ., Chemnitz

Zum neuen Adler
BoritorisM, Inspektor , in. Fr ., Berlin

Adeühmctat'rasge 43
Born, Fr ., Albisheim; — Spiegel
Bortuiowiski, Ghadno — Schw. Bock
Boyd, Fr!;., Boston — Fürstenhof
Brand!, Apothdker, m. Fr ., Müncheri

Zur Post
Brenkel, Rentner , Rotterdam

Rheinhotel
Bristol , 2 Frl ., Boston — Fürstenhof
Brokmann, tu. Fr .. Westfalen , Post
Brommert K6n „ Arnheim, Centralh.
Brzeski, Sehönsee — Helenens.tr . 9
Büntges, Kfm., m. Fr ., Essen

Zur Stadt Biebrich
Buhl. Oben-Ing., Düsseldorf

Schwarzer Bock
Burieu, Marseille — Hotel Oordan.
Busch, m. Farn., London, Palasthotet
Buss. Fr .. Berlin -— Hotel- Hahn
Busse, Hauptm ., Giessen, Taunushotel

c
Colmeilet, Fr ., Brtiissel -— Köln. Hof
Calh-ofnm. Fr .. Boston;— Fürstenhof
Ca-sky, Frl ., Boston -— Fürstenhof
Catoir, Frl ., Bad Dürkheim.

Hotel Fuhr
Cohn, Kfm., Aachen — Reichsposf
Cohn, Kfm., Berlin — Zum n. Adler
v.  Cotzhausen , Kfm., Brüssel

Hotel Krug
Cnainer, Fr . Sanitätsrat , Berlin

Hotel Prinz Nikolas
Crea, Fr ., Boston — Fürstenhof
Crooke, Frl ., Boston — Fünstenhof

B
Dahmen, 2 Hirn., KnefeM, Reiehshof
Danzig, Fr . Rent ., m:. N., All eosaal
Dienstbach, Kfm., Wieiüburg, Einhorn
v. Doibrjakow, Exzeffl., Fn Geh. Rat,

Petersburg — Royal
Dosring. Ing .. Bruchsal — Reichspost
Dörr, Kfm., Hamburg — Hot . Happel
Drake, Dr ., Boston — Fürstenihof
Dreoheel, Frl .. Dresden — Aesair
Dutn-keri, m. Farn., Haag — Metropole

Fr
V. Edelstein!, Exzeüi., Fr ., Konstanz

Hotel Nizza
van Eden, Rent, , an. Farn,, Haag

Hotel Bellevue
Edwards, Frl ., Boston — Fiirsten.hof
Ehresrotan-n, Hamburg -— Köln. Hof
Emrich, Brüssel — Köämsche-r Hof
Engelmann, Petersburg — Cehitr.-Hot.
Engelmanm, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Ensige, Frl ., Boston — Fünstenhof

F
Faulenbach, Kfm., Befln — Vogel
Fearn, Fr ., Virginia — Hotel Ro ê
Feuerwerk, Kfm., Jeim-owitz

Savoy-HoteS
Fink, Mii.gde — Zum Landisbe-rg
Finke, Kfm., Worms — Reiehshof
Fischer, 2 Frl ., Berlin — Hotel Krug
Fischer, Kfm.., Berlin — Hotel Krug
Fischer, Kfm., m. Fr, , Düsseldorf

Hotel Be:/g
Fischer, Frl ., Köln — Wieste Hof
Fischer , Frl ., Berlin — Metr . u. Mion-
Förster , Kfm., Trier — Grüner Wald
Franke , Ing., Berlin — CentraJrHotel
Franer , Hptm.., Aalen — Damibaehtal9
Fneiesleben, Konu-Rat , Leipzig

Send::,es Eden-Hotel
Fveneh, Fr ., Rnt ., Roehester, Quisisana
Fremich, Fr ., Virginia — Hotel Rose
Freund , m. Fr ., Berlin, Metr . u. Mon.
Friggs, Fr ., m.  Tocht ., Zürich

Hotel Reichspost
Fürst , Frl .. Breslau — Dietenmühle
Fürebnau, Kfm',, München — Gr. Wold

G
Gabel», Ing., Arnstadt . — Gr . Wald
Gähn, Kfm., m. Tocht., Nümbeng

Hotel Krug

GaUowaf, m. Fr ., England, Viktoriahot.
Gansow, Hamburg — Zur St . Biebrich
Mac Garvey, Fr ., London; — Royal
Gathmanra, Frl ., Darmstadt

Scharnhorststrasse 22
Gaus», Kfm., Dieburg -— Gr. Wald
Gieissler, Kfm.., m. Fr ., Görlitz

Zur Stadt Biebrich
v. Gelse, m. Tocht ., Amsterdam;

Viktoria -Hotel
Gillard, Fr ., London — Hainerweg 3
Gimiselmann, Amsterdam —-Nerota! 15
Glässimg, Frl ., Darmstadit — Neuiberg4
Gock, Fabrik ., m. Fr ., Altona

Gantoal -Hotel
Gotting, Förster , SüppEingenj

Grabenistrasse 9
Götze, Fr ., Berlin — Hotel Hahn
Golstein, Rent ., Petersburg

Metropole und Monopol
Gorenflo, Kfm., m. Fr ., Stuttgart

Museumstrasse 10, 1
Graef, Fr ., Mannheim — Hott! Spiegel
Graham, Pfarrer ', m. Fr ., Roehester

Hotel Quisisana
Graham», Frl ., Reut ., Roehester

Hobel Quisisana
Greebauim, m,. Fr ., Baltimore, Kaiserhof
Mc. Gregor, New-ZeaJaudi— Kaiserhof
Griesing, Gutsbes., ml Fr ., Trebbichau

Hotel Vogel
Gross, Rent ., m. Nichte , Berlin,

Schwarzer Bock
Green, Frl ., Boston — Fürstanhof
Gützent . Fr ., Fabrikhes ., m. Tochter,

Tilsit — Nerostrasse 18, 1
H

Haisäer, Dr ., Wien — Hotel Berg
Hamburger, Fr ., Warschau , Engl Hof
HauerS, Polizei-Leut ., m. Fr ., Berlin

Zum neuen Adler»
Hampton , London — Nassau v». Ceeilie
Hannes, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Handsehin-, Lehrer , m. Fr ., Basel

Hotel Vogel
Hardy , mi. Fr ., Stetlihaus — Taunushot,
Ha.rst , m. Fr ., Reading, Vier Jahreszeit.
Hartung , Imdenit.-Rat , m. Fr ., Metz

Hotel Reichspost
Harzmänn , Fn., Rent ., Cottibu«

Taunus-Hotel
J

Jensen , Fr ., m. Schwester, Düsseldorf
Hotel National

Jölltaer , Geschw., New-York - N. Adler
Jones , Fr , London — Taunus-Hotel
Jost , La.debu.Ug— Zur Stadt Biebrich
Jumiicke, Kgl. Forstmeist ., Biischdorf

Hotel Quisisana
K

Kahmann , m. Fr ., Schmargendorf
Pfaäaetr Hof

Kahn , Kfm.. Gablonz —• Grüner Waid
Kahn ert.. KSnu, Kömigsbeng, Paris . Hof
Kalker , 2 Hm ., Kd, , Amsterdam

Tauniusetrasse 49
Kalker , 2 Frl ., Amsterdam

Tauniusstrasse 49
KalKwoda-, mu Fr ., Graz, Nassau u. Cec.
Kappel, Kfm., rn. Fr ., HamibuiK

Hobel Vogel
Katterer , Fr ., Rent ., Heidelberg

Hotel Quisisana
Katz , Dr ., Heidelberg — Ndkolasstr. 39
Kaufmianin, Er ., Offenbach— Kronprinz
Kateenstein , Kfm., Köln, — Hot . Krug
Kauften,amm-, Kfm., Berlin —• Gr. Wald
Keisewitt , Dortmund — Darmst . Hof
Kellermamn, Rechtanw., Langendreer

Hotel Prinz Nikolas
Kompf, Kfm., Frankfurt — Reichshof
Kendrück, Kap .-Leutn . a.. D. u. Kur¬

direktor , Mainz — Omnien«brasse 27
Kernpges, m. Fr ., Grafrath —- National
v. Kerbeu-g, Fr ., m. Tocht., Petersburg

Hotel Hohotazollern
Kraj-delli, Fr ., Baurat , Göttingen

Emser Strasse 5
Kiebickes, Kfm., iml. Fr ., Badefeld

Wiesbadener Hof
Kiegger, Kfm. Donaueschingen

Wiesbadener Hof
Kievilt, Kfmi., m. Fr ., Leidlein

Metropole u. Monopol
Kilb, Kfm-., m.Faim., Köln — Gr. Wald
Kürschner, Ing., Berlin —- Wiiesb. Hof
Klewitz, Calvestome — Eutrop. Hof
Kleesattel , Kfm-., Stralsund , Nonnenhof
Klein, Fr ., Montigny — E-unop. Hof
Klein, Dr., Köln — Kaiseihof
Kleinertz, Fab., Euskirehen Reichspost
Kleinjung, Kfmi., Eupen -— Hansa-Hot.
Klieroiann, Kfm., Köln — Reichspost
Klinke, Fabrikb ., IserlobliJ — Bellevue
Ivlöndel, m. Fr ., Krefeld — Zum, Römer
Knauf, Hptm., an Fr ., Blranderburg

A-deähielidhfcras-se 43
Knnssel, Oberjosbach — Augenheilanst-,
Tvnoll, Kfm., Köln — Wiesbad. Hof
Koch, Fr ., Hptm,., Sömtmierda, Alleesaal
Kocham, Rent ., m. Fr ., Montigny

Europäischer Hof
Köhler , Bemau — 7.\ii  Stadt Biebrich
Koekler, Kfm,, m. Fr ., Saarbrücken

Taunus-Hotel
Kohn, Kfm,, Gablonz — Grüner Wald
Köllmann, Kfm,, m. Er., Lüdenscheiid

Hobel Epple
König, AJtdorf — Hotel Krug
Koffrath , Beferend., Dr, m. Fr ., Düssel¬

dorf — Hotel V-ogel
Kohl, Cottbus — Zur Stadt Biebrich
Kohleü m,. Fr ., LouisviUe— Hot . Rose
Kolk, Kfm,., Barm — Hotel Union
Kopf, Ivfm., Berlin — Einhorn
Kottatanm, Fr ., Prof ., Dortmund

Kuranstalt Dr. Abend
v. Kr.aa,nihab, m. Fr ., Riga -—Gr. Wald
Kranz , Kim-., Ludwigs-kafen

Friedrichstr , 31
Krintg, Frl ., Brooklyn — Schw. Bock
Küster , Kfm.-., HarmovieiJ— Gr. Wald
Kuhn , Marburg — Wiesbadener Hof
Kunze. Kfm., Karlsruhe — Gr. Wald

Jj
Landmann, m. Fr ., Köln — Westf . Hof
Lang, m. Tocht., Köln — Zur Post
Lange, Bernau — Stadt Biebrich
Lange, Fabrik ., Haspe, Metr . u. Monop.
Langford, Kalifornien — Nassau u. Cec.
Laturyche , m. Bed., London

Hotel Nassau u. Ceeilie
Lau, Kfm., Haanburg — Wletsb. Hof
Lauffs, Direkt ., m. Fr ., Düsseldorf

Hotel Wilbelima
Lavalliw, m. Fr ., Cuxhafen — Posthorn
Ti-.-er.er, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Lehmann, Berlin — Zur St . Biebrich
Leistenschnei-der, Paderborn

Stadt Biebrich
Leoyd, Fr ., Renit., m. Eanik, Magde-

butjg — Taunus-Hotel
Levi, Fr ., Cincinnati — Royal
Levy, tu . Fr ., New-York —Sendigs Hot.
Lorg. Ing., m. Tocht., Düsseldorf, Post
Levy, Kfmi., Bieirlin— Hotel Vogel
Licbterafeld, Fr ., m> Neffe, Magde¬

burg — Hotel Erbprinz
Liebelau, Kfm., Heilbroi’.la — Einhorn
Lindau, Frl ., Koblenz — Priclishof
Lochte, Kfom., m. Fr ., HiTdesheim

Hotel Weins
Loebner, Steuerinsp., m. Fr ., Ivrappitz

Hotel Weins
Lölb, Kfm,, im. Er ., Bamberg, Nomnenb.
Löwen berg, San Fraicisco

Hotel Nassau u. Ceeilie
Löw-enstein, Kfim., mV Farn., Amster¬

dam — Metropate u. Monopol
Loewenmarten, Kfm., Köln, Gr. Wald
Loewy, Kfm., Berlin — Grüner Wnäd
Lowr-ey, Frl ., New-York,
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v. Lossbeng, Fr ., New-Yokk, Hohenzoll.
Lüders, Ober-Rechnungsr., m .Fr .,

Gr.-Mähren — Hotel Erbprinz
Lukas, Langendreer — Prinz Nikolas
Lückerath , Euskirchen — Hansa-Hotel
Lyon, Frl ., Berlin — Geisber©stir, 14

II
Maas», Fr ., Hamburg — Gambrinus
Ma.elizer, Ing., m. Fr ., Gotha, Reichspost
Maerker , T:*euien — Engiieeher Hof
Mageriidanitz, Fr ., Davos — Impöri-a!
Mahn, uv. Fr ., Hamburg — Hansa-Kot.
Maler, Kfm., m. Fr ., Mamnheim;

Taunus-Hotfel'
Mantel , Kfm:., Wialrtenberg, Hot . Krug
Man,US, Fr .. Bonn, — Westf . Hof
Markus, Kfm;., Köln — Einhorn
Marks, Fr ., Chicago — Wilhelm®
Marks, Erb , Chicago — Williellma
Mar*:. Kfm., Saarbrücken — Einhorn
Marxhausen, Kfm., m. Fr ., Hannover

Hotel Happel
Massen, Kfm.. Mülheim -— Gr. Wald
Mauth , Frl ., Stud. ehern,.. Strassburg

Hole! National
MajTeinborin, Kfmi., m. Fr ., Remscheid

Hotel Vogel
Mayer, K.Pnn. Magdeburg—Hot . Happe]'
Meier, Greilsheim — Münfehmer Hof
Meilwes, Kfm., in. Fr ., Witten i. W.

GoldcVxes Ross
Meiner«, Kfm., ro. Fr ., Breme lhaven

Hotel Lloyd
Mertens , Fr ., London — Kaiser hoi
Merten», Frl . Berlin — Kapelleustr . 2
Merves, Erl-., Gr.-Mähnen — Erbprinz
Meurin, Grubenbes., AndeUiach

Taunus-Hotel
Meyer, Kfm», Köln — Grüner Wald
Michaeli«, Ins ., Breslau — Wiiesb. H-of
Midditeton, Pfarr .. London, Rheinhoiol
Miller, Kfmi., m. Er ., England , Rheiuh.
Minister, Frankfurt — Taunus-Hotel
Mitteletaedt , Fr . Wlm -arsdorf, Spiegel
Moel. Beut , m Er, Chicago, Quisisana
Moldienhau-er, Nieder-Sehönbo'mi

Westfälischer Hof
Mong, Gutsbes., m. Fr ., Kirchhoim,

Grüner Wald
Mardmann , Kfm., ni. Fr,., Düsseldorf

GrüMer Whld
Morin. Kfm., Mainz — Zur Sonne
Mückenheim, Frl ., Göttinnen —

Emmer Strasse 5
Müler , Frl ., Breslau — Einhorn
Müller, Er ., Köln;— Spiegel
Mül-Ilers, Fr ., Ratingetil, Fried; ichstr . 24
Mundt , New York — Viktoriahotel

N
Nadel, Kfm., Metz, — KapellenSitc, 31
Naigel, Dr. med.. Berlin, Nikolasstr . 23
Neiitzke, Oberzollrevisor, ml Fr ., Lyclc

Stiftstrasse 6
Nehse, Geschw., Wolle — Zum n. Adler
Neifert , Fr ., Virginia — Hotel Nassau
Neu, Lehipr , Volpertshausien, Karl ihof
Neubauer, Fr ., Mümchen— Hanäahotel
Noubergcr, mi. Farn., Brooldyn

Sclnvarzer Bock
Niel, Kfm., Mülheim — Grüner Wald
Noa-ck, Berlin — Zur Stadt Biebrich

©
Obermeyer, Neu«» — Reichspost
Oherwa.lidier, m. Fr ., Wien , Hansahotel
Oefeart. Apoth., TU. Schwesteil, Char-

lott-eu'burg — No-nnenh-of
Oeblerti, Dr ., Neustadt — Kaieerhof
Oliven, Kfmi., m. Fr ., Berlin

Nikol assfra&se 39
OlszewBki, Esseu — Hotel Bimmer
Op-aroky, Kfm., m. Fr ., Bcndorf

Erbprinz
Oppenheimer, Fr . Rent .. Hamburg

Schwarzen Bock
Oppermann, Kfm., Trier — Wlesb. Hof
Oppler, Berlin — Hotel Nassau
Ormsby, Er .. Kalifornien, Hot . Nassau
Ormby. Fr ., Kalifornien. — Hot . Nassau
Otte. Fr . Molkereibes., mi. T., Schwane¬

beck — Weisse Lilien
Otto, Dr. mied., Magdeburg

Delaspöiestrasse2
V

Paasehe, Burg -— Kaiser(lof
Pankoke. Kfm.. Bielefeld — Nonmenhof

Papperitz , Kfm., m. Fr ., Dresden
Wiesbadener Hof

Park , Fr ., Paris — Rase
Patterson , Frl ., Kalifornien

Hotel Nassau u. Ceeilie
Paul , Wittetock -— Kaiserhof
Paul , Faibrikbes., m. Fr ., Wittetock

Schwarzer Bock
Paultsum. Fr ., Aldegund — Hotel Berg
Peegled Leeds — Palastbotel
Pegels, Bauuuternehmfer, Altenessen

Weis?®» Boss
Peltzer , Gutsbes., m. Fr ., Hofiör-Hof

Taunus-Hotel
Petz , Kfm.., Glessen — Falstaff
PietzoM, Paderborn — Stadt Biebrich
Pfennig, Kfm. Kassel — Prinz Heinrich
Pflüger, Univ .-Prof . Dr., m. Er ., Bomi

Sendigs Eden-Hotel
Pflug, Kfmi., Rostow -— Imperial
Philipp!. Kfm., Saarbrücken, Reichshof
Phiilipsthal, Kfm.. Berlin — Hansahotel
Picht , Kgl. Obfeilförster— Reichspost
Pilz, Dir .. Frankent .lial — Hansa-Hotel
Plaut , Kfmi, Köln — Einhorn
Plate , Kfm., Apolda — Erbprinz
Plet , m. Er., Opeldoon, —- Rose
Pllietz, Fr . Dir., m. T„ Chemnitz

Kapellenistraßs-e 2
Pohl, Redakteur , m. Er ., Mittlweida

Zur Stadt Biebrich
Poetch, Assessor Dr . jur ., Münster

Hotel Berg
Pohle, Ff ., Rheydt — Webergasse 3, 1
Poillak, m. Fr ., New York — Rose
Pomeroy, Fr]., Boston — Hotel Nassau
v. Böser, Fr ., Weimar , Fra-nkf. Str . 22
Porter , Fr . u. Frl ., Bi.rkenhead. Nizza
Potratz , Frl . Stiftadame. Berlin

.Bärenstr -' -m 7
Pnein-er, Ing., Kapfenberg, Hotel Fuhr
Pull-er, Baden-Baden — Metropole
Pusch, Fr . Pfr ., Hallte— Villa. Beatrice

<r
Quadt, Kfm., Berlin — Grüner Walid
Quast, Pritzwalk — Kai-serhof
QuieM, Kfm., Nürnberg — Nonmenhof

R
Rädern«eher, Zahlmeister, Bernburg

Waisses Ross
Räshiolm, Dir., ro.. Fr ., Ch'ristiania

Metropole u. Monopol
Ranmey, Rief., m. Fr ., London

Taunushote!
Rarnpf, Kfmi, m. Fr ., Hamburg

Reichspost
Rannenberg, Kfm, , Stettin

Westfälischer Hof
Rath , Kfm., m. Fr ., Lüdenscheiid

Hotel Epple
v. Ranchhaupt , Rent ., Wilmersdorf

Zuim neuen Adler
Rechberg, Rent .. Hensfeäd

Hotel Nassau u. Ceeilie
Reck. Verwalter , Befl'in, Stadt Biebrich
R-eed, Ea.br . England — Rheinhotel
Reh, Köln, Dresden -— Hotel Krug
Rehm, Eabr ., Mjelsungen, Hotel Vogel
Rehn, Eabr ., Uersfeld — Hotel; Krug
Reichel, Kfm., Dresden — Reichspost
Rlrinke, Dir.. Kassel — Eden-Hotel
Reis, Kfm., Frankfurt — Schw. Bock
Reitter , OberreMingen, Münchner Hof
Reiter , F :'l„ Stralsund — Nonnenhof
Rettig , Ing ., Berlin — Reichspost
Rieh, South-Cärolina — Royal
Richter , Reut ., m. T., Elberfeld

Reichspost
Richter , Frl .. Posen — Reichspost
Ried, Kfm.. Frankfurt — Hansahotel
Riedient, Aktuar , Worro — N. Adler
Riese, Dr.med.. Karlsruhe . Hotel Epple
Ring, Kfm.. Chri-stian.ia, Taunushotel
Ritte :*, m.  Fr ., Frankfurt — Palasthotel
Rhodos, m. Fr .. Kalliforniien1

Hotel Nassau u. Ceeilie
Römer, Oberintr., Berlin — Adiler-Badh.
RBttgfen, Erk , Frankfurt — Palasthotel
lloevenieh, Kfmi., Euskirchen.

Viktoriahotel
Rover, Kfm., Braun schweig, B-eichispost
Rohrbeck, Grossh. Domänen pocht., m.

Er ., Weitendorf — Quisisana
Roloff, Fr . Obe:Ist, Haag — Quisisana
BoKenberg, Dortmund , Marktstr . 14, I
Rosenfeld, Fr .. Kischimew— Savoyhot.
Rosenfeld, Frl . Rent ., Mannheim

Quisisana
Rosenmeyer, Rechtsanwalt Dr,, Frank¬

furt .—Pal ;i,sthot.nl
Rouenthal, New York — Palasthotel
Rosenthal , Kfm., m. Fr ., Braun schweigHotel Weins
Roth , Klfm., Miesch — Kronprinz
Rothe , Kfm.. Nienburg — Relehspofit
Rothschild , Frl ., Frankfurt , Hot . Berg
Rouschkolb, Kfm., Berlin — G. Kugel
Ruegenberg, Kfm., m. Fr ., Köln

Reichspost
Runge , m . Farn ., Harm,.-Münden

Europäischer Hof
Rusche jr ., Osterwedlingen, Palasthotel

8
Sachtfldbictn, Appth ., m. Fr .. Ber3Jn

Hotel Krug
Safamny, Kolm — Hansa-Hotel
Salomö, m. Fr . u. Boliwester, Peters¬

burg — Schwa rz-er Bock
Sander, Bent... D;V̂sdejn— Taumishotel
Sandiet, Frl ., Essen — Frankk. Str . 6
Sands, Fr ., m. Farn., TSTevr York

Hotel Ha.Rfs.au u. Ceeilie
Sauer, Kfm., Kiel — Hotte! Happel
Sauer, Kfm., Gren-zhaus-en — Beichshof
Sander», Oberst a. D., m. Fr .. Falmoath

Rhein Hotel
Scha-effer. Tjangendreer, Pricnr, Nikolas
Scheer, Kfm., m. Fr ., Essen

Centralhotel
Scheer, Rapako — Hotel Fuhr
Scheffel, Kfm-., m. Fr ., Mühlhausen in

Thür . — Zuim La-tidsberg
v. Scheffer, Frl ., Charlotten bürg

Schwarzer Bock
Sch:effen, Kfm-., Neuss — Zum Falken
Schlegel, Kfm., Berlin — Grüner Wald

v. Schleinitz, Hauptm ., Mainz
Taunushote]

Schlemming, m. Fr ., Kassel, Nonnenhoi
Sehliessinger, Kfm*, Ka.:fsruhe

Grüner Wald
Schlottesheimi, in. Tocht., Konstanz

Darmßtädter Hof
Schlobolm, Kfm., m. Fr .. Eidelstedt

Hotel Prinz Heinrich
Schloss, Kfm., Chemiriiitz, Schw. Bock
Schmal, Kfmi., Köln —- Hotel Krug
Schmiidt, Fabrikhes ., Bitterfeld

Frankfurter Strasse 12
Schmidt, Renit., Freudenthal

Leberberg ö
Schmidt, Dir., Berlin — Hansahotel
Schmidt, m. S., Oberstem, Hotel Fuhr
Sch-miidt, m. Fr ., Bartleben. — N. Adler
Schmidt, In.g., Sclilettstadt — N. Adler
Schm/idt-Falkienhcrg. Dr. jur ., Kassel

Sendigs Eden-Hotel
Schmitt , Architekt , m. Fr .. Bruchsal

Centralhotel
Schmitz, Fabrikant , Euskirchen

Hansa-Hotel
Schnabel, Kapitänleut ., m. Er ., Kiel

Reichspost
Schneider. Fr .. Pegau — Zum Hahn
Schnorr, Frl .. Berlin — Spiegel
Schoen, Fr ., Baltimore — Rose
Schön/ichen, Kfm., m. Fr ., Hannover

Taunus-Hotel
SchöpwiuM , Pfarrer , m. Fr ., Parchau

Zum neuem-. Adler
Schofielid. Boston — Hotel Nassau
Schott, Frl ., Pa cs — Rose
Schräder, Colvcde — Cen,t,ralhotel
Schreiber, Rent ., m. Fr ., London

Hotel Weins
Schroeder, Major a. D., Bromiberg

Hotel Mehler
Schüll, Kfm., Pforzheim.— Grün. Wald
Sc.hü \zy Ing ., Aachen — Neuer Adler
Sehüter, Dr. med., Wtornrs, Centralhot.
Schulte, Fabrikant , in. Farn., Berlin

Vier Jahreszeiten
Schuld?. Lehrer , in. Fr .. Hamburg

Emser Stra»eo 5
Schulte-Hiltrop , Gutsbes.. in.Fr ., Herne

Englischer Hof
Schulte, Egypt.en — Hotel Be Vr
Schulz, Fa.br .. Grünberg — Rheöri Hotel
Sch-warke, Kfm., m. Fam_, Düsseldorf

Wiesbadener Hot
Schwarz, Frl ., Ludwigshafen

F'ri.edrichistra.Hsie 3)
Sehwe.mng, Geh. Justizrat Dr. jur .,

Berlin — Hotel National
Scribener, Fr ., m. Begl , New Yo-f:

Prof . Pagenistechers Klinik
Seyfert, Kfmv. Berlin — Grüner Wald
Seymiour, Fr ., Boston Hoi Hl Nassau
Shelrmiire. Boston — Hotel Nassau
Siegel. Kfm., in. Fr .. Zwittau

Zum neuen Adler
Simon, Frl .. Rheydt — Hotel Berg
Silberberg, Kfm., m. Rhu , Berlin

Metbopol u. Monopol
Sloeswyk, Kfm., Bremen.

Scmmenberve.r Strasse 4
Sons, Reimt., Köln — National
Soup/.n., Hauptm ., Holland -. Bellevue
Spangenbeng, m. Fr ., Falkenberg

Zum neuen Adlet
Spölgen., Kfm,.. Düren — Hotel Fuhr
Spotenhauer, Kfm., m. Ft-.. Gera

Grüner Wald
v. Spreckens, Frl .. Holland. Belle wie
Stadp, Fabrikbes .. Dresden, Schw. Bock
Stascheiid, Postsekretär , Danzig

Hotel VogeT
Stawitzki, Maior, Metz —- Mühlgasse 9
Steele, Fr ., Missouri — IToticI Nassau
St-eeüe, Misisouri — Hotel Nassau
Steiner, Kfm.. New York — Metropole
Steinhäuser, Steuerrat , Itzehoe

Mühlgasse 9
Stengel, Kfm., m. Schwester, Barmen

„Hotel Happel
Stern , Fr ., m. T., Güttingen

Hotel Continental
Strahl, Berlin1— Zur Stadt Biebrich
Stra.si'-yeir, Kfm.. Herford — Gr. Wald
Sfrtaiiss, Dir., Berlin — Centralhotel
Strauss, Kfm., München — Hot . Vogel
Strau sw, Ivfm., München — Grün. Wald
Stridter , Sekr., 1' singeni— Hotel Krug
Strohei, Kfm., Nürnberg , Hot . Happ dl
Stücky, Kfm., Kaiserslautern

Reichspost
T

Teiner, Kfim., ro-. Er ., Aachen
Taunushotel

Teleki, Fr ., Budapest — Adffer Badhaus
Terry , F:l , Kalifornien — Hotel Nassau
Tirana, in. Fr .. Hamburg — Ealstaff
Thormeyer, Kfm-., Köthen , Cemtr.-Hot.
TIHinghast, Erl, , Neu f!  erm-aTitown

Ilot-el Kaiserliof
Tillmann, Er, , Ludwipishafen

Friedrichetraase 31
Ti-ion, Kfim., Krym -— Hotel Krug
Todid, Kfm., London — Rhein-Hotel
TogefetröTni, m Fr ., Kolbäck, N. Adler
Trapp , Kfm,, Alexr.ndricn , Taunus-Hot.
Tuchen; Fr ., Rent, , Weimar - Alteesaal

V
Vahlkampf, Ivfm., Münster i . W .,

Hansa-Hotel
Verlieyden, m» Tocht.., Gand, Palasthot,
Yil-lbrandt . Pastor , Essen — Rosenstr . 4
Virnich , Kfm., ro. Fr, , Köln, Hot . Krag
Varel , Fabrik ., Siegen — Westf . Hof
Vogt, Frl ., Gleidorf i. W. - Haliea-Hot.
Vol-gor, Ing,, m. Er, , Berlin, Hot . Epple
Volk, Ivfm., ro. Sohn, Hamburg

Hotel Happel
Volmer, Kgl. Domänenpäehter , m. Fr .,

Triebe] — Excelsior Hotel Berg
Voll hier , Geisenheim — Augenheiläuist,
van Yooorst, Kfm., Antwerpen -- Vogel
Vocanhaum, Kfmi, Essen - Cen.tr -Hoteä
Vormainn-, Kfm., Koblenz — Einhorn
Voss, Kfm.,, au Fr ., Barmen, N. Adtei
Vors,  Fr ., Reimscheid, Neubauerstr . 3 P.
de Vries , Amsterdaim — Residenz-Hot.
de Vrie», Eri.. Amsterdam, Rasid.-liot,
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Verpackung der Mseklerdum.

Ein bitterer Wermutstropfen in alle Reisevorfreude
-hinein ist für manche Hausfrau der Gedanke an das Koffer-
Packen; immer wieder macht sie im Geiste neue Aufstellungen
jener Sachen, die ste unbedingt in der Sommerfrische für
sich und die Ihrigen benötigt, immer wieder muß ste redu¬
zieren und zurücklegen und von dem Notwendigen das Not¬
wendigste absondern, und ist endlich der wichtige, von ihrer
Familie langersehnte, von ihr selbst so gefürchtete Tag des
Kofferpackens herangekommen, so erweist sich in vielen
Fällen , daß alles vorherige überlegen zwecklos war , daß
für die Fälle des unumgänglich „Notwendigen" selbst der
Raum des größten Reisekossers oder -korbes nicht ausreicht,
und nun erst, wo sie gezwungen ist, Rat zu schassen, merkt
sie, daß Theorie und Praxis grundverschiedene Begriffe
sind. Doch nun führt nur Handeln zum Ziele und der feste
Entschluß, das schwierige Werk in befriedigender Weise zu
beenden. Weder das Bitten -der Kinder noch das Schmollen
ches Gatten dürfen sie in dem beirren, was sie zur Ver¬
meidung zu hoher Frachtunkosten für zweckinäßig hält. Da
Wir gerade den Transport bedenken müsien, so sei gleich
vorweg genommen, daß ein Voraussenden des Haupt¬
gepäckes als einfache Fracht die Kosten des Transportes
bedeutend ermäßigt, nur sorge man dafür, daß die Rohr-
oder Weidenkörbe eine dichte Schutzdecke von Wachstuch
Ausweisen und zur Vermeidung von Flecken durch ein-
dringendo Nässe auch innen möglichst mit Wachstuch aus-
geschlagen find. Ist also Las Hauptgepäck gut verwahrt
und verpackt, Wäsche nach unten, alle leichteren Kleidungs¬
stücke obenauf gelegt und die Lücken durch Strümpfe,
Taschentücher und eingeschlagene Schuhe ausgesüllt, dem
Spediteur zur Beförderung übergeben worden, wobei ge¬
naueste Angabe der näheren Adresse, Bahn- und Poststation
jricht vergessen wurde, so kann es an das Packen des Hand-
vder Reisegepäcks gehen.

Auch hier sei die Losung: möglichst wenig Kleidung,
darunter warme Kleidung, Tücher und Decken nicht ver¬
gessen und von Waschkleidern nicht zu empfindliche und zu
reichgarnierte Sachen mitzunehmen, da dieselben nur die
Wasch- und Plättkosten bedeutend erhöhen und durch fahr¬
lässige Behandlung zu schnell unansehnlich werden. Beson¬
ders praMsch ist, es sicher, wenn alle Waschkleider nur ge¬
waschen eingepackt und an Ort und Stelle zum Plätten ge¬
geben werden. Für Knaben sowohl als auch für Mädchen
erweisen sich die hübschen kleidsamen Matrosenblusen stets
am zweckmäßigsten; wenn Knaben dazu mehrere Stofshös¬
chen, Mädchen dagegen einige dunkle Cheviotfaltenröckchen
zum Wechseln, ebenso einige abknöpfbare Matrosenkragcn
dazu erhalten, so sind sie für alle Fälle wohlausgerüstet,
vorausgesetzt, daß nicht ein teures Mode- oder Luxusbad
aufgesucht werden soll. In diesem Falle sind natürlich auch
alle Winke zur Einschränkung der Kosten überflüssig, da
diesen Familien meist ein ängstliches Rechnen erspart bleibt.
V Für die rechnende Hausfrau ist auch für die Sommer¬
frische dev wollene Rock und mehrere verschiedene Wasch¬
blusen das Praktischste der Kleidung, eine seidene Bluse
gestaltet ihr auch die Teilnahme am festlichen Veranstal¬
tungen. Besondere Schwierigkeiten bietet meist noch das
Perpacken der Hüte, für diese sollte sie jedoch die Ausgabe
nicht scheuen und sich eine Kiste in Höhe und Breite des
größten Hutes mit verschließbarem Deckel anfertigen lassen,
sie kann dann auf Boden und Deckel und allen vier Seiten
unter bequem zuzuknöpfendemschinalen grauen Gummi¬
band, das sie an den Seiten annagelt, bequem 6 Hüte in
einem solchen Hutkofser unterbringen, ohne daß auch die
duftigste Garnitur Schaden leidet. Das Innere der Hüte
kann auch Herrenkragen, Handschuhe und Ähnliches auf¬
nehmen, so daß auch dieser praktische Hutkofser voll aus-
ausgenutzt wird.
W  Zwischen die Falten und in die Ärmel der Herren-
und Damengarderobe schiebe man reichlich Ballen von
weichem Seidenpapier, wodurch ein Verdrücken der Kleider
fast völlig ausgeschlossen ist.
'S Eßwaren sollte man auf keinen Fall im Behälter für
Garderobe unterbringen, sondern stets gesondert verpacken,
um unvorhergesehenenunangenehmen Überraschungenvor-

^ubeugen , Erika Menzel.

gmitttttg von Stachel- and Grdbesrweirr.
Die Zeit für die Bereitung des Stachel- und Erdbeer¬

weines ist jetzt gekommen. Man muß den Stachelbeerwein,
wenn man ihn wohlschmeckend und erfrischend haben will,
aus nicht ganz reifen Früchten bereiten. In Deutschland
wendet man ja im allgemeinen reife Früchte an, die Erfah¬
rungen haben aber gelehrt, daß die unbehaarten Früchte
zur Bereitung des Obstweines den behaarte,: vorzuziehen
sind. Der Wein, der aus halbreifen und dreiviertelreisen
Früchten gewonnen wird, schmeckt viel besser und wird auch
stets lieber genossen als der Wein, der aus den ganz reifen
Früchten verfertigt wird. Mau befreit die Stachelbeeren
von den Blüten und Stielen, reinigt sie im kalten Wasser
und zerstampft sie mit einem Zerstampser oder mahlt sie aus
der Obstmühle, bedeckt die Masse mit einem Deckel, hütet
sie vor Luftzutritt, läßt sie 2 bis 3 Tage im kühlen Raume
stehen und preßt sie dann aus . Soviel Saft gewonnen
wurde, soviel Wasser wird über die Trester geschüttet, zu¬
gedeckt und nach 2 Tagen abermals ausgepretzt und mit
Zuckerzusatz versehen. Für gewöhnliche Tischweine nimmt
man % Kilo Zucker. Würde man dagegen 1 Liter Saft
2. Liter Wasser zusetzcn, so wäre nicht % Kilo, sondern
kr Kilo Zuckerzusatz und pro Liter 2 Gramm Weinsteinsäure
nötig. Zucker und Säure sind in warmem Wasser aufzn-
lösen und dann zuzusetzen. Zum Erdbeerwcin verwendet
man nur Waldfrüchte, welche das meiste Aroma haben.

Nachdem die Beeren verlesen sind, werden sie sofort zu Brei
zerdrückt, auch der Saft wird gleich ausgepreßt und zur
Mischung gebracht. Man rechnet aus einen guten Wein:
1 Liter Saft , 1 Liter Wasser und %; Kilo Zucker. Man
läßt, um dem Wein sein Aroma zu erhalten, bei hoher
Temperatur den Saft rasch gären (Über ch 20 Grad Reau-
mur). Während dieser Zeit entfernt man alle ausgewor¬
fenen Trcberreste mit einem Holzlöffel recht gewissenhaft
und hält das Faß durch Ausgießen von Zuckerwasser immer
voll. Sobald das Brausen im Fasse aushört, wird es noch¬
mals voll ausgesüllt und dann mit dem Gärspund ver¬
schlossen. g.

Erfrischende Speise « für die heisie Jahreszeit.
Bevor Johannisbeeren und Himbeeren in genügender

Fülle aus dem Markte erscheinen, um zur Bereitung der so
allgemein beliebten „Noten Grütze", der ersrischendstcn
Sommerspcise, zu dienen, muß man mit anderen Ingre¬
dienzien, besonders mit Milch als Grundlage, vorlieb neh¬
men, um in der heißen Jahreszeit dem Küchenzettel die
gewünschte Abwechslung zu geben. In folgendem seien
zwei bewährte Rezepte zu angenehmen Milchspeisenmit¬
geteilt:

Errötendes Mädchen.  In 1 Liter Milch läßt
man eine Stange Vanille ausziehen und kocht die Milch
dann mit 250 Gramm Kochzucker, 2 Eßlöffeln Weizenmehl
und etwas Kartoffelmehl zusammen auf. — In einer
Schüssel rührt man 10 Eigelb schaumig und gibt dann die
aufgekochte Milch nach und nach hinzu. Inzwischen hat
man 16 Blatt rote und 16 Blaft weiße Gelatine in etwas
heißen: Wasser aufgelöst, wobei darauf zu achten ist, daß
die Lösung voMorninen glatt sein muß und keine Klümpchen
enthalten darf ; auch ein Auskochen der Gelatine ist empfeh¬
lenswert.

Nachdem man die Gelatinelösung langsam und unter
stetem Rühren der Speise beigegcben hat, zieht man noch
zuletzt den Schnee von 10 Eiweiß darunter und setzt das
„errötende Mädchen" kalt. Beim Servieren reicht man
Vanillesauce oder Schlagsahne dazu.

Es gibt auch einen „errötenden Jüngling ", der aber
weniger in die Jahreszeit paßt, da er zu seiner Herstellung
Apfelsmensast und — Weißbier erfordert. Das Rezept soll
daher hier unerwähnt bleiben.

Ein Milch - Gelee  stellt man sich schnell und leicht
aus einem Liter Milch, ein wenig Rheinwein und Zitronen¬
säure, 250 Gramm seingesiebtem Zucker, etwas Zitronen¬
schale und 28 Gramm Gelatine, zur Hälfte rot, znr Hälfte
weiß, her. Man läßt alle Bestandteile, außer der Gelatine,
zusammen auskochen und gibt danach die gut gelöste Gelatine
dazu. Das fertige Gelee gießt man in Glasschalen und läßt
es erkalten; man serviert es mit geschlagener oder unge¬
schlagener-Sahne . E . R.

Winke.
Enten mit Sauerkohl. Zwei junge Enten kocht man in

einer kurzen Brühe mit einer Mohrrübe, einer Zwiebel,
Salz , Thymian und einem Lorbeerblatt in % Stunden
weich, nimmt sie dann heraus und zerlegt sie in Stücke.
Die Keulen und Flügel löst man ab und teilt durch Quer¬
schnitte die Brust in drei Teile. Die so vorbereiteten Stücke
stellt man warm. Inzwischen hat man zarten Sauerkohl
einmal warm durchgewaschen und ihn in Fett , halb Butter
und halb Schmalz, unter Beigabe von 1 bis 2 Dezilitern
Weißwein und etwas Salz weich geschmort. Man macht
ihn mit etwas Kartoffelmehl sämig und richtet ihn aus
einer Schüssel flach und rund an. Oben aus diese Unter¬
lage von Sauerkraut legt man die Entenstücke und verziert
den Rand mit Scheiben gekochter Zervelatwurst. Als
Sauce reicht man die entfettete, kurz eingekochte Brühe, in
der man die Enten abgekocht hat, in einer Sauciöre
dazu. Ltd.

Junge Schoten auf französische Art. Zwei Liter seine
junge Schoten tut man mit etwa 15 kleinen Zwiebeln in
eine Kasserolle; dazu fügt man 100 Gramm Butter , die
man mit einer Prise Salz und zwei Eßlöffeln voll Zucker
gut durchgekuetet hat, sowie ein grünes Bukett aus Peter¬
silie, Kerbel und Kopfsalat. Man gießt nun über das Ganze
ein Glas Wasser, bedeckt die Kasserolle und läßt ihren In¬
halt aus schwachen: Feuer langsam schmoren. Sollte sich
im Augenblick des Änrichtens Herausstellen, daß zuviel
Sauce vorhanden ist, so kocht man dieselbe auf Hellem Feuer
ein, schüttet die Schoten wieder dazu und bindet sie, abseits
vom Feuer, mit 100 Gramm frischer Butter . E . K.

Uassanrschev Küchenxrttrl.
a. Für einen einfacheren Haushalt.

Sonntag . Suppe mit Grieseinlauf . — Kalbsbraten und
Bohnensalat , Bratkartoffeln oder Schweinebraten,
Wirsinggeiunse , Salzkartoffeln . — Heidelbeerkuchen.

Montag.  Apfelweinsuppe . — Fleischklößchen (Restber-
wenduug vom Sonntagsbratzen ). paniert und gebacken,
Zucker-Erbsen oder Spinat , Salzkartofseln oder die
Fleischklöße in Tomatensauce , Makkaroni.

Dienstag.  Braune Mehlsuppe . — Falsches KalbÄops-
ragout von Kalbssüßen , Mehlklöße, Nudeln oder neue
Kartoffeln.

Mittwoch.  Buttermilchsuppe . — Pfannkuchen und Rahm¬
kartoffeln oder KartoffePkreppel und Kartoffelsalat , unter¬
mischt mit Kopfsalat.

Donnerstag.  Apfelweinsuppe mit Schwarzbrot . —
Ochse»Hirnschnitten, Bohnensalat , Salzkartoffeln . _

Freitag.  Sauera >m>pfersuppe. — Schweinefleisch mit
Reis (Eintopfgericht ) oder Gelberübengemüse , falsche
Schnitzel*). Salzkartoffeln.

Samstag.  Fleischsuppe mit Gries . — Suppenfleisch,
Kartoffeln in Zwiebelsauce.

*) Falsches Schnitzel.  Dicke Weißbrot - oder Weck-
fcheiüen werden in Ei und Milch etwas geweicht, mit ge¬
hackten: Fleisch von Resten bestreut , dann mit Weckmehl, etwas
gehackter Petersilie Salr und Pfeffer und auf beiden
Seiten aebacken.

b. Für einen feineren Haushalt.
Sonntag.  Rotweinsuppe mit Brotbcrg oder Rotwein»

kaltschale mit Sago . — Kalbsmilch mit Champignons . —-
Hammelkeule mit frischen Gurken .*) — Stachelbcer - und
Johannisbeertörtchen.

M o n tag.  Sauerampfcrsuppe mit verlorenen Eiern . —
Kalbsnieren in Omelettes , Kopfsalat . — Gefüllte Hähne,
Kartoffeln in Mayonnaise.

Dienstag.  Pilzsuppe . — Gefüllte Tomaten . — Zucker»
schoten, panierte Zunge , Salzkartoffeln oder gedämpftes
Rinderfilet mit ausgestochenen Kartoffeln.

Mittwoch.  Grüne Erbsensuppe von frischen, hartge.
wordenen Evbsenkernen . — Deutsche Beefsteaks, Salat¬
gemüse, Ochsenaugen, — Heidelbecveis.

Donnerstag.  Stachelbeersuppo . —- Alte Tauben wie
Backhändel, Salatstengel in holländischer Rahmfauce . —
Kleine Kalbsrouladen (rohe Schnitten Kalbfleisch über
einem Stück fetten Schinken gerollt und in Butter kurz
gebraten ), Gurkensalat mit Kartoffeln untermischt.

Freitag.  Jüliennesuppe . — Aal in pikanter Sauce , Kar.
toffekbüllchen. — Dicke Bohnen und gesalzene Rippchen
oder Kohlraben und Pökelzunge.

Samstag.  Suppe mit Markklößen . — Suppenfleisch
ldrustkevn ) im Backofen überkrustet , Tomatensauce,
Makkaroni oder Wachsbohnensalat und gange Brat-
tärtosfeln . — Erdbeeren und kleine Biskuits in Eier-
Creme auf Eis gekühlt.

Keule lmrd gewaschen, abgetrocknet, mit Salz bestreut , dann
in der Brarpsanne mit heißer Butter und etwas Pflanzen-
pe. t b-rgeietzt, auf beiden Seiten gebräunt und unter
Mistigem Begießen rast weich 'gekocht. Kurz bevor der
Braten zum Hcrausnehmen fertig ist, fügt man zwei große,
prfi ge ich alte und in Scheiben geschnittene Gurken dazu
tagt diese m der Sauce weich kochen, schmeckt das Gericht ab

Gurken und Sauce über dem in Scheiben ge»ichnlttenen Braten an. *

Krieskasterr der Harrsfrmr.
Alle Anfragen und Antworten sind an die „HauswirtschaftlicheRundschau de!

L-iesbadener Tagblatts " zu richten.

. Fr . R. Kann mir eine freundliche Leserin Mitteilen, wie
ich Haarpomade  auf einfache Weise selbst herstelle? Wie
bereuet man Kirschenmichel?  Für gütige Auskunft besten

. , 'r irrauvurr .- iNNSloayt , oer L>c : lcylatt-
schalen  fft sehr groß : es gibt Buttermilch-, Sauer - und Süß-
milchkaltschalen, Milchkaltschalen mit verschiedenstemObst und
mit Reis , Gries , Mandeln , mit Schnee und Eicrklößen, mit
Schwarzbrot, Weißbrot, Zwieback nnb Biskuit , mit Flieder¬
bluten , Wern nsw. Eine feine einfache Milchkaltschate ist
folgende: Man bringt ungefähr 2 Liter Milch mit 125 Gr . Zucker
und einigen Stucken ganzem Zimt . Citronenschale oder Vanille
zum Kochen legiert sie mit 3 bis 4 Eiern , seiht sie durch, läßt
sie völlig erkalten und richtet sie über Zwieback an. Sehr ver¬
feinern kann man diese Kaltschale, wenn man ihr ein Liqueur-
gtas Maraschmo nach dem Erkalten zusetzt und an Stelle des
Zwiebacks Eierklöhe darauf setzt. Dieselbe Kaltschale kann man
auch über einige Stunden vorher eingezuckerte Heidelbeeren^
Erdbeeren oder Himbeeren geben, auch über dick eingekochtes
Heidelbeermns. Ein Rezept für W e i n ka l t s cha l e ist dies-
Feme , in Stücke zerbrochene Malronen werden mit Oranaen-
oder Citronenschalen und einem Stückchen Zimt in eine Terrine
getan und mit Weißwein, der mit etwas Wasser vermischt mit
Zucker versüßt ist, übergossen, wonach man die Kaltschale' eine
Wecke auf Eis stellt. Oder : Man läutert 200 Gramm Zucker
mit einem Glas Wasser, gibt 100 bis 125 Gramm Korinthen
und Sultanrosinen nebst einem Stück Zimt in den Sirup und
laßt alles .emige Minuten aufkochen, schüttet es in eine Terrine,
laßt es erkalten, fugt eine Flasche Weißwein, mit etwas Wasser
vermischt, und den Saft einer Citrone oder Orange hinzu, stellt
dre Kaltschale eine Zeit lang auf Eis und richtet sie über ge->
riebenem Schwarzbrot an . Nun gibt es noch Weinkaltschale
Mit Reis und Sago , Weinkaltschale mit Äpfel, Apfelsinen, Erd-
beer, Himbeer, Johannisbecr , Aprikosen, Pfirsich u,ld Pflaumen.
Für Bi er kalt schale  empfehle ich Ihnen : Ein Liter Weiß¬
oder Braunbier wird mit 125 Gramm gestoßenem Zucker, 125
Gramm sorgsam gewaschenen und aufgequellterr Korinthen,
einem Kaffeelöffel gestoßenem Zimt und einer in dünne
Scheiben geschnittenen, ungeschälten, aber gekernten Citrone aus¬
gekocht und erkaltet über geriebenes altbackenes Schwarzbrot ge¬
geben. Die Bierkaltschale, welche die Stelle der Suppe vertritt
kann man auch in Hohe Gläser gefüllt als Erfrischungsgetränk
geben. Ich habe nach einigen Versuchen das Rezept dahin ge¬
ändert , daß ich die Citronenscheiben nicht mitkoche, sondern erst
nach dem Erkalten zufüge oder in großen Scheiben mitkoche und
dann entferne . B

Langjährige Abonnentin . (Antwort .) Weiße Angora¬
felle  läßt man am besten in einer chemischen Reinigungsan¬
stalt waschen. Zieht man indes vor, das Fell zu Hause zu
reinigen , so gibt man auf ein reines , weißes Tuch etwas feines
weißes Mehl, wendet das Fell in demselben um und um und
recht es zart und sorgsam gegeneinander. Ist dasselbe sehr
schmutzig, muß das Mehl öfters erneuert werden. Flecke ent¬
fernt man daraus durch einen Brei von Magnesia mit Benzin.
Das Benzin verflüchtigt sich und das Magnesia stäubt weg nach
dem Trocknen. I.

M. M. Antwort .) Tutti - Frutti,  Rumtopf oder russi¬
scher Topf wird folgendermaßen zubereitct : Man beginnt milder
Zubereitung dieses Topfes mit dem Reifen der ersten Früchte,
also mit Garten - oder Walderdbeeren, dann folgen Him¬
beeren, Sauerkirschen, Johannisbeeren , halbierte Aprikosen,
Pfirsichs, Reineclauden , Pflaumen , Zwetschen, Weinbeeren.
Man gcht immer auf 1 Pfund Obst % Pfund gestoßener Zucker,
rührt alles öfters um, sorgt, daß der Raum stets die Früchte
ganz deckt und bedeckt den Steintopf mit Porzellanteller . Es
ist ratsam , das Steinobst mit dem Zucker kurz aufznkocheu
und dann erst einznlegen, da diese Früchte nicht so weich sind
wie die Beeren. Obst mit besonders feinem Aroma, wie Him¬
beeren, Erdbeeren, Äp 'kosen, Pfirsiche, sollen in doppeltem
Quantum eingelegt werden. Hat man alle Früchte im Topf,
so gießt man noch eine Flasche Rum dazu, rührt alles gut
untereinander und bindet den Topf mit Pergamentpapier zu.
Das Eingemachte gibt ein sehr angenehmes Dessert, ein von
Herren besonders bevorzugtes Kompott zu Braten , auch kann
man Tutti -Frutti -Eis -Torten , -Creme . Bereiten uns außer¬
dem die sehr reichliche, überaus pikante Sauce zu feinen
Puddings und Aufläufen reichen. M.

L. St . (Antwort .) Bähen Sie die Töpfe,  wie man in
Nassau sagt, d. h. brühen Sie dieselben mit kochendem Soda¬
wasser aus und lassen ne an der Sonne lüften und trocknen.
Sind es Einmachtöpfe, so können Sie dieselben noch
schwefeln. R.

,E. B. (Antwort .) Hartes Wasser  macht man
weich  und zur Wäsche geeignet durch einen Zusatz von Soda
oder Borax , zum Kochen durch etwas Natron . Auch Zucker toll
beim Kochen eine gute Wirkung haben. N.


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Seite 23]
	[Seite 24]
	[Seite 25]
	[Seite 26]
	[Seite 27]
	[Seite 28]
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]
	[Seite 34]
	[Seite 35]
	[Seite 36]

